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Seiner Excellenz 
Herrn 

Johann Rudolph Grafen 

CZERNIN zu CHUDENITZ, 

Regierer des Hauses Nenhans und Chadeniti, Herrn 
auf Schonhof nnd Miltschowes etc., Ritter des golde- 
nen yiiesses und des konigl. sardinischen Ordens der 
Annunciade, Grosskrenie des Constant. St. Georg- Or- 
dens Ton Parma, k. k. wirkl. geheimen Rathe nnd 
Kammerer , dann Oberstkammerer, Oberst - Erb- 
mundschenke im Königreiche Böhmen, obersten Hof- 
theater-Director , Ehrenmitgliede der k. k. Akademien 
der bildenden Künste in Mailand und Venedig, 

dem 

erhabenen Kenner un^ Beförderer der Känste 

u nd 
obersten Chef der k. k. Gemalde-Gallerie 

ehrfurchtsvoll 

gewidmet 
▼ om Verfasser. 
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Vorwort.,; 



■ Die nun vollendete gänzliche Herstellnng 
und Einrichtung der k. k. Gemülde-Gallerie 
macht das Bedürfniss eines vollständigen 
Teraeichnisses derselben allgemein fühlbar, 

, um fio mehr, da die früheren Beechreibungen, 
von denen die neneste von Joseph Rosa be- 
reits vor 40 Jahren verfasst wurde, nun 
ganz unbrauchbar geworden sind. Dass aber 
in die8em)lBngen Zeiträume kein Katalog der 
k. k. Gallerie erschien, hat theils in den 
viederholten Ortaverändernngen derselben 
während der verhängnissvollen Jahre der 
französischen Kriege und den daraus hervor- 
gegangenen mehrmaligen Veränderungen der 
Aufstellung, theils auch darin seinen Grund, 
dass erst nach gänzlicher Vollendung der 
neuen jetzt bestehenden Einrichtung ein rich- 
tiges nnd ftrauchbares Verzeichniss verfasst 



IV Vorwort. 

^.'" Diese neue Einrichtung , welche nicht 
nur durch die Nothwendigkeit einer würdigen 
Ausstattung so grosser Kunstschätze, son- 
dern auch durch die bedeutenden in neuerer 
Zeit hinzugekommenen Vermehrungen be- 
dingt ^jjfir^ wurde im Jahre 1885 auf Befehl 
Weiland SeineTv Majestät des Kaisers Franz I. 
unter der ober/tMn Leitung und Vorsorge 
Seiner ExceUeirä ' des k. k. Oberstkämmerers 
Rudolph pirafen von Czernin durch den 
k. k. Galleriedirector Joseph Rebell begonnen, 
von dessen Nachfolger im Amte (1889) Peter 
KrafFt fortgeführt und im Jahre 1836 been- 
digt, so dass diek. k. Gemälde-Gallerie jetzt 
einen Glanz und Reichthum darbietet ^ wie 
sie zu keiner Zeit sich eines gleichen riih- 
qien konnte. 

Bei dieser neuen Einrichtung wurde die 
Eintheijang der Gemälde nach Schalen y als 
die überhaupt zweckmässigste und insbeson- 
dere für abgetheilte Gemächer anwendbarste, 
so viel als möglich auszuführen gesucht; 
aber die Grösse vieler Bilder , besonders aus 
den italienischen Schulen, im Verhältniss zu 
den Zimmerwänden und manche andere 
Umstände, deren Erörterung hier zu weit 
führen würde ', hioderten , diese Anordnung 
mit der gewünschten Strenge durchzuführen. 
Um so weniger konnte auch die chronf^lo- 
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gische Ordnung, welche mit der Eintheilnng 
in Schalen vereinigt , wohl die vortheilhaf- 
teste Anfstellangsart einer Gemälde-Sanunlnng 
ist, angewendet werden; nur in der alten 
deutschen und alten niederländischen Schale 
im zweiten Stockwerke, wo die vielen kleinen 
Bilder es möglich machten , ist dieselbe we- 
nigstens der Hauptsache nach befolgt worden. 
Auf Befehl seiner Excellenz des Herrn 
Oberstkämmerers wurde nun ein Yerzeichniss 
der k, k» Gallerie verfasst, welches unter der 
Leitung des Galleriedirectors ausgeführt, hier- 
mit dem Publicum vorgelegt wird. Dieses 
Yerzeichniss ist ein bloss beschreibendes, in 
welchem die Gemälde nach ihrer Anzahl, 
Aufstellung, Vorstellung, Grösse n. s. w. 
beschrieben and die Meister derselben, oder, 
wenn diese unbekannt sind, die Schulen an- 
gegeben werden, denen sie angehören* — 
Bei Bestimmung der Meister hielt man sich 
grösstentheils an die bei der k. k. Gemälde- 
Sammlung, fast wie bei keiner andern, häu- 
figen alten Autoritäten und suchte dort^ wo 
diese nicht ausreichten, wenigstens durch 
nähere Angabe der. Schule, der das Gemälde 
angereiht werden muss, der Verwandtschaft 
mit Werken anderer Künstler, die sieh daran 
erkennen lässt, auf die Spur zu leiten. — 
Ife weitere Anführung und lJulet€»wcivvxL^ 
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dieser alten Autoritäten , die historisch-kriti- 
sche Nachweisung der Echtheit der vorzüg- 
licheren Werke und sonstig'e ästethische und 
konsthistorische Bemerkungen und Erläute- 
rungen sollen in einem zweiten Theile dieses 
Verzeichnisses folgen, welcher als ein raiso- 
nirender Katalog der k. k. Gemälde-Gallerie 
gleichsam die Begründung, ja, wenn es noth- 
wendig ist, auch die Berichtigung dieses bloss 
beschreibenden Kataloges enthalten wird. 
Dorthin muss auch die Entwickelung der 
Schicksale der k. k. Gemälde - Sammlung, 
ihres Entstehens und Anwachsens bis zu 
ihrem jetzigen Zustande verwiesen werden. 

Wien, im September 1836. 
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Das Gebinde, welches die k. k. Gemälde - GraUerie 
enthält, ist, wie die beigefügten Ansichten seigen, 
ein im italienischen Banstyle des Torigen Jahrhan- 
derts anfgefohrter Palast. Es besteht ans einem 
Mittel- oder Hauptgebäude von swei Stockwerken und 
ans zwei niederen Flügeln zu beiden Seiten, die nur 
einen Stock hoch sind und an deren Tier Ecken sich 
Tier achteckige, durch Kuppeln geschlossene, thurm- 
artige RondeUen anschliessen. — Die gegen den Garten 
nnd die Stadt gekehrte oder nordliche Frönte hat im er- 
sten Stockwerke in der Mitte einen grossenauf Säulen m- 
heMlNi Altan, nnd an jedem der beiden Eckthürme einen 
kleineren, welche die schönste Aussicht auf die Stadt, 
die Donau und die umliegenden Gebirge gewahren. 
Um das Dach des ganzen Gebäudes läuft ein Geländer, 
worauf eine Menge Ton Bildiäaleu m^lViiAA^^^V^x 
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Personen. — An der von der Stadt abgewendeten oder 
•üdlichen Seite ist die Auffahrt nnd der Eingang in 
die Gallerie; dnrch diesen gelangt man in eine mit 
Stnkatnrarbeiten gezierte Vorhalle, in welcher eine 
Doppeltreppe in das erste Stockwerk des Gebäudes 
führt. 

Das erste Stockwerk enthalt, wie man aus 
den angehängten Grundrissen ersieht, zuerst in der 
Mitte einen grossen Saal, der bis durch das zweite 
Stockwerk reicht und der Marmorsaal genannt wird. 
Von diesem Saale führt zu jeder Seite eine Thür in 
die eigentlichen Gemacher, in welchen die Gemälde 
der k. k. Gallerie vertheilt sind. Davon befinden sich 
auf der rechten Seite des Einganges 7 Zimmer, ferner 
das sogenannte Goldcabinet und die Schlosscapelle in 
(den beiden östlichen Eckthürmen; auf der linken Seite 
ebenfalls 7 Zimmer und zwei Cabinete in den beiden 
^restlichen Thürmcn. 

In den Zimmern des rechten Flügels sind die 
Gemälde aus den verschiedenen italienischen 
Schulen aufgestellt und zwar, um einen kurzen lieber- 
blick der Eintheilung zu geben, nach folgender Ord- 
nung: Im 

L Zimmer. Die venetianische Schule, gross- 
tentheils schon aus der Periode nach Tizian. 
Hier sind die Werke des Paolo Veronese^ des 
Tintorctto y der Familie Bassano, des Jüngern 



Einleitung. n 

Palma, des Farinato , Schiavone and anderer 
vereinigt. 

n. Zimmer. Ebenfalls die Tenetianische Schale 
und zwar die Werke Tizian's nnd seiner Schüler» 
ferner des Giorgione, Pordenone nnd altern 
Palma, endlich ans der frühem Periode: eines 
Luigi FiparinOj Basaiti, Bellino nnd Cima da 
Conegliano. 

III. Zimmer. Die romische Schale nnd diejenigen 
Künstler 9 die^ obgleich nicht in Rom geboren, 
doch zu derselben gerechnet zu werden pflegen. 
Hier ragen Tor allen drei Gemälde Ton Raphael 
hervor. Auf diese folgen die Werke seines Mei- 
sters Perugino und mehrer seiner Schüler, ver- 
schiedene aus der spätem Zeit , und endlich ans 
der neuern Periode von Maratta bis Mengs, der, 
wenn auch ein Deutscher von Geburt, keine ge- 
ringe Zierde der römischen Schule ist. 

An dieses Zimmer stosst das sogenannte Gold- 
cabinet. In d^m nordöstlichen Eclithurme des Ge« 
bandes gelegen. 

IV. Zimmer. Die florentinische Schule, mit 
den Werken' von Leonardo da Find, Fra Bar- 
tolommeo, Andrea del Sarto aus ihrer blühend- 
sten, femer einiger anderer Meister, wie Allori, 
Empoli, DolcCj ans ihrer spaiem IjSsX, 
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An dieses Zimmer stosst gleichfalls einer der 
Eckthürme des Gebindes , nihmlich der südosüiclie, 
fa welcliem die Schlosscapelle. 

T. Zimmer. Die bolognesische Schule, in wel- 
cher Guido Reni, Guercino, die Familie Ca- 
racci in der spätem , Francesco Francia in der 
frühem Periode sich aosseichnen. 

r 

VI. Zimmer. Noch einige Meister ans der bolog- 
nesischen, femer ans der ferraresischen» 
genuesischen und andern Schulen des 
obem Italiens y dann aber aus der lombardi- 
schen Schule Ton Mantegnaj Parmigianino, 
Procaccini bis xn den beiden Crespi und vor 
allen Correggio. 

VII. Zimmer. Nebst einigen der Tonüglichsten Mei- 
ster aus der neapolitanischen Schule, wor- 
unter Ton jintonello da Messina ein seltenes 
Werk, mehre von Spagnoletto ^ Giordano, 
Solimenay noch verschiedene Gemälde ans an- 
dern Schulen, besonders aus der venetia- 
■ ischenf> welche wegen Mangel an Raum 
am geiiorigen Orte nicht angebracht werden 
konnten. 

Auf der andern Seite des Marmorsaales in dem lin- 
ken Flügel öffnet sich die Reihe der Zimmer mit den 
Werlmmllpderlandischer und holländischer 

das: 
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I. " Zimmer oder Remlnraiidt-Zimmer. Mit einer An»- 

wahl von Thier> und Creflügelatäcken der betten 
Meister, wie Es, Fyt, Hondtkotter, Hamilton, 
ferner einigen historischen Werken, womnter 
besonders eines von Philipp dt ChampeUgnt, 
endlich fast eine ganze Wand mit Bildnissen 

Ton RtmhrandU 

ff 

II. Zimmer oder Landschaften -Zimmer. Gans mit 
Landschaftsgemalden nnd Seestücken angefüllt, 
Ton den Torzüglichsten holländischen, anch 
einigen deutsch ep nnd französischen 
Meistern. 

m. Zimmer oder Van Dyck-Zimmer. Mit den Wer- 
ken des Van Dyck nnd zwar nicht nur vielen 
seiner besten Bildnisse, sondern auch mehren 
seiner trefflichsten historischen Gemälde nnd 
drei grossen Altarblättern seines Nebenbuhlers 
Caspar dt Craytr. 

Vf. Zimmer oder Rubens-Saal. Durchans ausgezeich- 
nete Gemälde von Ruhens enthaltend. 

Aus diesem Zimmer führegii zwei Thüren in die an- 
stossenden Cabinete, wovon idaa fai dem nordwestlichen 
£ckthnrme gelegene, das Weisse Gabinet genannt, 
nichts als Blumen- und Früchtenstücke von Stghers, ^ 
Mignon, Huysum, dt Hetm, Rachel Ruysch, Maria 
van Oosterwyck u. a., das andere in dem aü.d.'^ett- 
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liehen Ecktlmraie gelegene, du OTüne Cabinet 
genannt, aber die sogenannten holländischen Gabinets- 
•tücke eines Mieris, Dov, Van der fVerff, Terhurg, 
Sammet' Breughel , ßerghenii JVouwermans n. ^. 
enthalt. 

V. Zimmer oder Rubens - Zimmer. IMit der Fort- 
setzung der Gemälde Ton Ruhens. 

VI. Zimmer oder Teniers- Zimmer. Mit einer Aus- 
wahl Ton Gemälden David Teniers des Jüngern, 
auch einigen andern Ton Cornelius de Vos, 
Jansen, Honthor st, Steinwyck, Ryckaert, 

Vn. Zimmer. Mit den Werken der Schüler des Rw 
bens wie: Thulden, Dieppenbeck, Jordaens und 
nebst diesen mit einigen trefflichen Bildnissen 
Ton Anton Moor, Pauditz, Velasquez, Kneller, 
Rigaud n. a. 

Die wenigen Werke aus der spanischen und 
franzosischen Schule, welche die k. k. Gallerie be- 
sitzt, sind theils den italienischen, theils der niederlän- 
dischen Schule angereiht worden, je nachdem sie sich 
mehr dem Geschmacke der einen oder der andern an- 
nähern. 

Das zweite Stockwerk des Gebäudes be- 
steht, da der Marmorsaal bis in dasselbe reicht, aus 
zwei getrennten nur durch einen Gang verbundenen 
AhtheiluugtA, jede von 4 Zimmern. 
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In den Zimmern anf der rechten Seite ift Üe 
alte deotsche und die ihr renrandte alte nie- 
der tan diic he Schule anigeitellt nnd «war nach 
folgender Ordnnng: Im 

I. Zimmer. Die alte oberd entgehe Schviff tob 
den ältesten Zeiten, Ton einem ITiomas von 'Mit* 
tina, Wurmser von Strassburg, Theodorich 9on 
Prag, bis anf Wohlgemuth, Alhrecht Dürer md 
seine Schüler, auf die Cranache, auf Holbein^^ffßn" 
berger n. a. in der zweiten Hälfte des XVI. Uhr- 
hundert«. 

If. Zimmer. Die äffe niederdeutsche oder nie- 
derländische Schule, Ton den Gebrüdem yan 
Eyck und ihren Schülern bis in die zweite Hal|lß 
des XVf. Jahrhunderts. 

m. Siaiiiier. Die Fortsetzung der niederlandi- 
ichen Meister in der zweiten Hälfte des ge- 
nannten Jahrhunderts und am Anfange des fol- 
genden, worunter Breughel, die Porlms, die 
Franck, die Valkenburg, Savery n. a. 

IV. Zimmer. Die Fortsetzung der deutschen 
Schule , Ton der letzten Hälfte des XVI. Jahrhnn« 
derts bis über die Mitte des XVIH. Jahrhunderts. 

Von diesem Zimmer führt der erwähnte Gang auf 
den andern Flügel zur Linken, in dessen 4 Zim- 
mern als Fortsetzung dieser Abtheilung die neuere 
deutsche oder moderne Schule iron ^^u \ft\AXft;ck 
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Jabraehnten des Torigen Jahrhunderts bis auf die 
neueste Zeit aufgestellt ist. Diese Zimmer, welche 
die besten Werke meistens noch lebender Künstler 
enthalten, die jahrlich mit neuen vermehrt werden 
g^en zugleich einen Ueberblick über den gegtiinwar- 
^||«ii Zustand der Kunst in der österreichischen Mo- 
narchie und besonders in Wien. 

. JD|a8 Erdgeschoss des Gebäudes wird, wie das 
eiäS IStockwerk durch den Marmorsaal, durch eine 
unter diesem befindliche gegen den Garten gerichtete 
Halle in zwei Theile getheilt, dfam jeder 5 Gemacher 
enthalt. In diesen sind diejenigen Bilder aufgestellt, 
ii;elche entweder als neue Erwerbungen in die obem 
€hemacher nicht mehr eingereiht werden konnten, 
oder solche, welche nach vollständiger Einrichtung 
derselben übrig geblieben waren. Auf der v^liten 
Seite sind hier abermals die Gemälde der italieni- 
schen Schulen vereinigt und zwar: Im 

I. Zimnier; Noch durchaus Gemälde aus der vene- 
tianischen Schule , worunter von Paolo Ve- 
ronese, seinem Sohne Carletto , von Bonifazio 
Veneziano, Tizian u. a. 

11. Zimmer. Noch einige Gemälde aus der vene- 
tianischeuj ferner aus der florentini- 
schen, l^mbardischen und bolognesi- 
schen Schule. 
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III. Zimmer. Verschiedene Gemälde , betondert ans 
der romisclien und B.Q,fii]>olitanif chen 
Schule 9 auch ein Tonngliehes MoMikgemilde 
nach Batoni, 

An diese? Zimmer stosst eine Rondelle In dem 
nordosüichen Eckthnrme unter dem Geldcabiaete nüt 
Bildhanerarbeiten neuerer hiesiger Künstier 

ly. Zimmer. Gemälde yerschiedener italienischer 
Meister , grösstentheils aus dem vorigen Jahr* 
hunderte. 

y. Zimmer. Ist bestimmt die Knnstbibliothek and 
die Kupferstichsammlung der k. k. Gallerie aaf« 
Bunehmen. 

Auf der linken Seite des Gebäudes sind die übri- 
gen Gemälde der niederländischen Schule auf 
folgende Weise eingetheilt: Das 

I. Zimmer, dessen Decke und Wände In Fresco ge- 
malt sind, hat die Bestimmung eines Arbeits- 
xlmmers für die in der k. k. Gallerie copirenden 
Künstler. 

n. Zimmer. Enthält verschiedene Meister der nie- 
derländischen Schule grösstentheils ans der Epoche 
vor Rubens. 

m. Zimmer. Die Zeitgenossen und Schüler des Ru- 
bens, ferner einige Gonvei^atlonsmaleri wie Steen, 
Quast, ToorenvUet o. a. 
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Ab dietM Zimmer schliesst sich abermals eine 
Rondelle in dem nordwestlichen der EckthürmCy 
ehenfolU mit Bildhanerarbeiten neuerer Künstler. 

IV. Zimmer. Enthält Gemälde neuerer niederländi- 
scher Meister snm Theile ans dem Torigen Jahr- 
hunderte; das 

y. Zimmer endlich noch einige niederländische and 
mehre deutsche Meister des vorigen Jahrhun- 
derts. 

Die übrigen noch auf den am Ende beigefügten 
Grundrissen im Erdgeschosse bemerkten Gemächer 
sind, theils zu Depots der k. k. Gallerie, theils zu 
andern Zwecken bestimmt. 



Be merkungen 
zum Gebrauche des Verzeichnisses. 



f. Die Thure eines jeden Zimmers ist mit der Num- 
mer desselben bezeichnet, und in jedem Zimmer ist 
die Wand, worin sich die Eingangsthüre befindet, 
,alfl die erste bestimmt, woraus die Folge der fibrigen 
sich anf natürliche Weise und nach den Bezeich- 
nungen im Kataloge leicht ergibt. Uebrigens wer- 
den die am Ende beigegebenen Grandricfse jede 
Verwimmg beseitigen. 

2- Die Gemälde sind in jedem Zimmer Ton No. 1 an 
nach den horizontalen Reihen, in welchen sie hän- 
gen, nnmerirt. Die Nummer , der Name des Kunst- 
lers, nebst dessen Gebnrts- und Sterbejahr oder 
Blathezeit, oder wenn der Künstler unbekannt, die 
Schule, sind gleichlautend mit den Aufschriften 
im Kataloge über jedem Bilde angebracht, so dass 
die Auffindung eines jeden einzelnen ohne die ge- 
ringste Mühe geschieht. Bei allenfalls vorkommen- 
den kleinen Abweichungen der Aufschriften der Bilder 
Ton denen im Verzeichnisse, ist letzteres entscheidend, 

3. Bei Angabe der Masse dejr Gemälde ist das wiener 
Mass angewendet. 

4. Wenn die Art, worin ein Bild gemalt ist, nicht 
besonders angegeben ist, so ist Torausznsetzen, dass 
es in Oel gemalt. 

5. Die Ausdrücke „rechts^' und „liuks^^ in den Be- 
schreibungen der Gemälde beziehen sich anf die 
rechte oder linke Seite des Gemäldes selbst) ivlclvt 
des Beschauern. 
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XVIII Bemerkungen. 

6. Bei Anffabe der Grosse der auf den Gemälden Tor- 
kommenden Figuren bedeuten die Aasdrücke: G. - 
H. - Fig. - Figg. = Ganze, halbe, Figur, Fignren; 
Brnstb. r=: Brustbild; Kniest. = Kniestack. Ferner 




zwei Drittel, drei Viertel der Lebensgrösse. Kl. Fig. 
- Figg. = Kleine Figur, Figuren. Wo nichts der- 
gleichen angegeben ist, lässt sich entweder aus der 
Vorstellung erkennen, dass keine Figuren vorkommen, 
oder aus der Grosse des Bildes, dass es kleine Fi- 
guren sind. 

7. In Schreibung der Namen und Bestimmung der 
Geburts- und Sterbejahre, so wie der Bluthezeiten 
der Künstler worden für die Italiener besonders 
Itanzi, für die Niederländer und Deutschen Fuess^ 
ly's Xexikon, für die altern yaterländischen Künstler 
zum Theil die Oesierreichische NationahEncyclo^ 
-pädie. Wien, 1836.» für die nenern, meist noch le- 
benden, ihre eigenhändigen Daten benützt. 

8> Das am Ende angehängte alphabetische Namen- 
register der Künstler dient nicht nur zur leichten 
Auffindung eines jeden Gemäldes, sondern enthält 
auch die Angaben des Geburts- und Sterbeortes, des 
Lehrmeisters eines jeden Künstlers und bei den va- 
terländischen, besonders den weniger bekannten, noch 
einige nähere Notizzen. Die Zahlen am Ende eines 
jeden Artikels beziehen sich auf die Seiten des Ver- 
zeichnisses. Die eingeklammerten Ziffern darunter 
geben die Zahl der mehren auf der bezüglichen 
Seite vorkommenden Bilder, die Frageteichen aber 
bedeuten, dass der Meister des Gemäldes nicht mit 
Gewisiheit angegeben ist. 
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Der ' 

MarmorsaaL 



Der Eintritt in 6ie k. k. Gemalde-Gallerie geschieht 
durch einen grossen Sadl^ der wegen der Beklei- 
dung des Fussbodens vnd znm Theil auch der 
Winde mit rothem Marmor ^ der Blarmorsaal 
genannt wird. £r ist im Geschmacke des Torigen 
Jahrhunderts reich mit Gold, Stokaturarbeit und 
Malereien geziert und 'gibt durch seine treffliiAe 
Erhaltung eine vollkommene Vorstellung der pracht- 
Tollen, aber auch überladenen Ausstattung eines 
Prnnkgen^Ow' damaliger Keil. Die Decke des- 
selben enthm^ine grosse allegorische Yprstellung 
▼on 

Carlo Carloi^ 

in Fresco gemalt. Die architektonischen Beiwerke 
an derselben 9 so wie an disn Wanden s|nd yon 

Gaetano Fanti 

und die dabei noch angebrachten Nebenfiguren von 

Margantonio Chiarini 

unter seiner Leitung ebenfalls in Fresco gemsit. 



^^Sgjy&l 



Der Marmorsaal* 

In diesem Saale sind die BQdiiiase dea Kaiaera 
Joseph n. and Seiner erhabenen Mntter Maria 
Theresia angebracht, derea eifriger Liebe nnd 
Beförderung der Kimat die h. k. Gallerie ihre 
Anfstellong in dem herrBchen Gebinde dea BeWe- 
derea yerdankt. Sie aind beide Ton 

Anton Haron 



in Lebensgroate anff Leinwand aosgefuhrL Zur 
Rechten ist das Bildnita dea Kaisera Joseph 11. in 
Generaltnniform in einem Gemache stehend , in 
dessen Hintergründe ein geöffneter Vorhang die 
Aussicht auf die im Feuer exercirenden Truppen 
lasst. — Anf dem Bilde steht: Maron Austr^^ 

m 

Fieniusis Pin. Romae 1775. 

Zur Linken iat das Bildniss der Kaiserin Maria 
Theresia in Wittwentracht , an ihrem Arbeitstische 
sitiend nnd auf einen Plan des k. k. Lustschlosses 
Schonbrunn leigend. — Has Bild ist beieichnet: 
Maron f. 1775. 



Diesem Saale aar Rechten offnen rieh die Ge- 
macher mit den italienischen Schulen, zur Linken 
die mit der niederlindischen Schule. 
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^ Erstes Zimmer. 

Mit Gemätden vonKütutlern bloss aus der 

t 

«i 

Venetianischen Schule. 

Erste JVandf mit der Eingangsthüre. 

*• 1* Paolo Cagluri, gen. Veronese^ 1530 t 
15889 oder dessen Schale. 

Chriftas bei Simon dem Ansflätzigen zn Tische and 
die bostende Magdalena, die ihm die Füswe salbt 
und. sie mit ihren Haaren trocknet. — 6. Figg. 
lieber Lbgr. Anf Leinwand 6' 5'^ hoch, 16' 7'' breit. 

2« GUCOMO Tf ALMA, der jüngere ^' i5Uit 1628. 

Die Grablegung Christi. Maria küsst noch ziiTor 
die Hand ihres geliebten Sohnes und Magdalena 
trocknet mit den Haaren seine mit ihren Thranen 
benetzten Fasse. — 6. Figg. % Lbgr. Aof Leinw« 
3' 5" hoch, 4' 6" breit 

3. Andrea Schuvone, 1522 t 1582. 

Sein eigenes BUdniss als ein schon bejahrter graa- 
bärtiger Mann^ ind^lzkleide mit schmalem Hemd- 
kragen. Oben im Grunde steht: n=andesas aciiiA- 
VOKE VON SBiSEB HANDT.-— Brustb.LbgT« AofLoinw. 
V 7" hoch, 1' 1" breit, 

1 



2 llalierMche Schulen. 

. 4» l)ie Erben des Paolo Yeronese. 

Die Anbetung des neugebornen Heilandeg durch die 
Hirten. Anf einer Silile. auf deren Postament iwei 
Tauben sitzen, steht : ha£. (redes) pa^JveI^fa. f$ie- 
hont). — G. Flgg. H. Lbgr. Auf Leinte. 7' 5" hoch, 
4' 3" breit. 

6» PAOLt)CAGLURf,sre^. I^rowe*e^l530tl588» 

Ein Khab«, der einen Hund liebkost. — H. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 1' g'/j" hoch, 1' 4" breit. 

6* GlORGIONE DI CaSTELFRANCO, l477tl51L 

Eine Versammlung dreier Mänuer in morgenländ|-j^ 
scher Kleiduhg, welche Vorstellung unter dem Na- 
men )>DeT Feldmesser aus dem Morgenlande« be- 
kannt ist. Zwei derselben stehen im Vordergrunde, 
der eine ein Greis, den die Kleidung, der lange 
Bart und eine Tafel mit astrologischen Zeichen, 
die er hält, als Chaldaer bezeichnen, der andere 
ein junger Maim, mit einander^ im Gespräche. Dem 
letztem zur Seite sitzt ein noch jüngerer Mann, 
der den Blick in die Höhe gerichtet, einen Zirkel 
an ein \¥inkelmass ansetzt. Den Hintergrund bil- 
den links einige Baume^ rechts eine überhängende 
Felsenwand und zwischen diesen eine Landschaft mit 
der aufgehenden Sonne. — G. Flgg. '/, Lbgr. Auf 
Leinwand 3' 10" hoch, 4' 5*A" breit 

7. GiACOMO BoBUSTi, gen.il TirUoreltOy 1512 
t 1594 ^ 

Brustbild eines bejahrten weissbS^gen Mannes im 
rothen Kleide. — Lbgr. Anf Leinw. V 6" hoch, 1' 
3y," breit. 



Erstes Zimmer. 3 

8. Francesco da Ponte, gm. ü Bassanoy 

1551 t 1594* 

Ein mit Weinlanb belcranzter Bauernkiiabey der auf 
der Flöte blast. Im Grunde steht: raiLSc. b^ss. rac. 
— Brustb. Lbgr. Auf Kupfer 1^8'' hoch, V^" breit. 

9. GucoMO DA Ponte, gen. U BassanOj 
1510 t 1592. 

Thamar, Ton Juda zum Fenertode yerurtheilt und 
achon sum Scheiterhaufen Torgefalurt, rechtfertigt 
«ich durch seinen Stab und Ring, den ihm ein 
Knabe Torzeigt. In einem Ovale gemalt — Kl« Figg. 
^ Auf hehkw. V 1" hoch, 3' 7" breit. 

10. GiACOMO Palma, der attwe^ blühte um 1550. 

BUdniss des jungen Helden Gaston de Foixj Her» 
zogs von Nemours, vor sich hält er seinen mit 
goldenem Eichenlaube gezierten Helm. — H. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 3" hoch, %* breit. 

IL GucoMO IlOBUSTi, gen.il TirUorettOy 1512 
t 1594. . , 

Bildnist' eines jungen Mannes mit dunklen Haaren 
und Bart in schwarzer Tracht, an einer Säule ste- 
hend. — H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. %' 6'< hoch, V 
l'-'lireit. 

12» GiACOMO DA Ponte, gen. Ü Bassano , 

1510 t 1592. 

Das Gleichniss vom barmherzigen Samariterv.tii ei« 
ner reichen Landschaft vorgestellt. «-^ Kfß 'Sigff* 
Auf Leinw. 2' 3" hoch, 3' 1" breit. ^\ 
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4 Italienische Schulen^ 

Ueber der Eingangsthüre, 

13* Schule des Tiziano. 

Mars nnd Vieniis in einer Landschaft; über ihnen 
«phweht Amor. — - G. t*igg. Lbgr. Anf Leinw. 3' 
hofch, 3' 9" breit. 

1 ■ ■ 

Zweite Wand, den Fenstern gegenüber. 

14« Gf ACOMO RoBUSTi, gen. il TintorettOy 1512 
t 1594. 

Bildniss eines bejahrten granbartigen Itfannea^vinfj 
dankler Kleidung. — H. Vig. Lbgr. Auf Leikw^'i' '^ 
11" hoch, 1' 7" breit. 'r^{ 

15. Paolo Cagliari, ^en. Feronc*e^ 1530 t 1588* 

Christus spricht die Ehebrecherin frei und demiithi- 
get die Pharisäer, die sich nacheinander entfernen. 
Im Hintergmnde Gebäude; — G. Figg. Beinahe 
Lbgr. Auf Leinw. 4' 6" hoch, 9' 1" breit. 

16* Paris Bordone, 1500 1 1570* 

Ein junges roth gekleidetes Frauenzimmer , wel- 
ches am Putztische stehend sich mit der Rechten 
auf denselben stutzt und mit der Linken die langen 
blonden Haare zum Theile in die Hohe .hehl. — 
Kniest Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch, 2' 7" breit. 

Üeber der Communicatlonsthüre^ 

17* PjIRIS BORBOINE, 1500 1 1570. 

Temu. nnd Adonis, in einer Laube sitzend, wetdcn 
'füll Amor mit einem Kranze gekrönt. — Die Fi- 
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garen bit aha Knie. Lbgr. Auf Leinw. 3' 5'' lifteh, 
i 4' breit 

18. Paris Bordone, 1500 t 1570. 

Ein junges eatblosstes Franenzinimer mit blonden 
H^ren, mit beiden Händen einen abergeworfenen 
grienen Mantel zusammenhaltend. — Kniest. Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 5" hoch, X 6" breit. 

19. Paolo Cagluri, 3fen.Ferone«e^ 1530 t 1588. 

Christus spricht mit dem samaritischen Weibe am 
Jakobsbmnnen, in einer weiten Landschaft — G. 
Figg. Beinahe Lbgr. Auf Leinw. 4^ &' hoch, 9^ \" 
breit 

20* I^b:andro da Ponte, gen. ü Bastano, 
1558 t 1623. 

Bildniss eines Geistlichen mit schwarzem kurzen 
Ilaupt- und' Barthaare, in einem weissen Chorhem- 
de. — Brustb. Lbgr. Anf Leinw. 2' 6" hoch, 1' 
10" breit 

21. GucoMO RÖBUSTi, gm. ÜTitüoreltOy 1512 
t 1694. 

^ Brustbild eines Mannes mit schwarzen Haaren und 
einer starken Adlernase, in der Kleidung eines Pro- 
knrators von St Markus. — Lbgr. Auf Leinw. 1' 
6" hoch, 1' 2" breit 

22* GucoMO RoBUSTi, gen. Ü TintoreUo^ 1512 
t 1594. 

Bildniss eines Prokurators von St Markus mit dunk- 
lem Haar und Bart in rothsammtencit mVi -ii^v^-« 



Ilaliemsehe Schulen. 



. *9em Pelse aiiig;e8chlagener Amtildeidiiiig. -^ II, 

Fig. Lbgr. Auf Le!nw. 3' 4'' hoch, 2' 2V," breife 

23t VAOhoCAGUÄRi,gen.Veraneße^ 1630t 1588« 

M «rienfl Yerkandigimg dnreh den Ersengel Gabriel. 
Hintergrande eine Sanlenhalle. . — G. Ffgg. Unter 
Lbgr. Anf Leinw. 8' 7'' hoch, 5' 11'' breit 

24. GiACOMO BoBUSTi, gen. ü JHntarellOj 1512 
t 1594. 

Bildniss wahrscheinlich eines See-Offiziers. Er steht 
iu ganzer Rnstimg und halt mit der Buchten sei- 
nen Helm vor sich anf einem Tische. Im Hinter- 
grunde sieht man durch ein Fenster eine Galeere 
anf dem Meere. Anf der Basis einer Säule steht: 
ANNO^. XXX. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' 10" 
hoch, 3' 1" hrelt. 

25. GiACOMO BoBUSTi, gen. ilTtnioretto, 1512 
t 1594. 

Bildniss eines bejahrten Mannes mit lebhafter Ge- 
sichtsfarbe aber ganz weissen Haaren und Barte in 
einem braunen Pelzaberkleide. — H. Fig. Lbgr. Auf 
Leinw. 2' 11" hoch, 1' 9" breit ^ 

26. GucoMO BoBUSTi, gen. ilTintorettOj[i5i2 

t 1594. 

Bildniss des' $7. Dogen Ton Venedig, Nicola da 
Ponte, in hohem Alter. Er sitzt im Ornate in ei- 
nem Armsessel, auf dessen Lehne er die Linke auf- 
legt •— Brostb. Lbgr. Auf Leinw. 2' ^' hoch, 1' 
10" breit 
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27* GuGOMO BOBUSTI, gm. U TinlarettOy 1512 
t 1594. ^ 

Bildnifls eiaes sitzenden Mannes in einem dunklen 
Pelzkleide^ mit der Linken die Handscliuhe hal- 
tend. — *H. Fig. Lbgr. Anf I«einw. V 10" hoch, V 
7»A" breit. 

28. OiACOMO ROBUSTI, gen. il Tinloretto^ 1512 
t 1594. 

Bildniss eines Tomehmen Venetianers mit weissem 
Haar, in einem rothen Pelzkleide. — H. Fig. Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 1" hoch, V 11" breit. 

29. Paolo CA6LURi,^en. Feroise^e^ 1530 t 1583. 

Bildniss des Marcantonio Barbaro, venetianlsehen 
Botschafters an der ottomanischen Pforte unter 
Selim IL vom Jahre 1569 bis 1574, im besten Alter. 
]8r halt ein Siplom» WQranf man liest: /. M. O. 
ßlustrissimo Domino Mehemet Muselmanorum 
Imperatoris Visirio Amico nostro optimo. ßgL J^ 
Im Hintergründe durch ein Fenster die Aussicht 
auf den Ganal von Gonstantinopel mit dem Serail 
und der Vorstadt Tophana. — Kniest. Lbgr. Auf 
Leinw. 3' 10" hoch, 3' 1" breit. 

30. Paolo C AGLiARi, gen. Veronese^ 1530t 1588. 

Die Anbetung der Weisen aus dem Morgenlande. — 
Q, Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. Oben zugerundet 
8' 7" hoch, 5' 11" breit 

31. Venetianische Schale. 

Bildniss eines jungen Mädchen« -, aU Biül^^^^^ 
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ein LorbeerEveig. — Bnutb. H. Lbgr. In einam 
Ovale gem^tt. Auf Holz ±' 6'' hoch, 1^ 3^' breit 

32. GiACOMO BoBUsn, gen. Ü TinioreUo^ [1512 
t 1594* 

Bildni0B des 70jährigen Seehelden Sebastiano Ve^ 
nierOj in Toller Rüstung^ mit dem Purpnrmantel 
nber der Schulter nnd dem Commandoetabe in der 
Hand, als Befehlshaber der venetianischen Flot- 
te in der Schlacht bei Lepanto im Jahre 1571, 
^reiche isnr Linken im Hintergrunde Torges teilt 
ist— Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' 5'' hoch, 2' V 
breit. 

33. Paolo CA6LURi,sren. Veronese^ 1530 t 1588« 

Bildnifs der berühmten Ccttliarina Cornaro, Koni- 
gin von Cypem, in reicher Kleidung; sie halt mit 
der Linken ihre goldene Gurtelkette und zwei Pfei- 
le und erfasst mit der Rechten ^ einen auf einem 
Tische liegenden Bogen. — Kniest. Lbgr. Anf Leinw. 
3' 10'^ hoch, 2' 5" breit. 

34. Paolo CAGLLiRi,^cn. Veronese^ 1530 t 1588. 

Judith, festlich geschmückt, halt triumphirend das 
Haupt des Holofemes, wahrend ihr eine schwarze 
Sclavin einen Sack darhält. Als Grund das Zelt des 
Feldherm. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' dVi^^ 
hoch, 3' l'A" breit. 

35. GucoMO Palma, der ältere^ blühte um 1550. 

Der h. Johannes der Tanfer Im Mannesalter ; er steht 
in einer Landschaft mit dem Kreuze in der Hand 
und dem Lamme zu seinen Füssen. — G. Fig. Vs 
Lbgr. Auf Holz 3' 6'' hoch, 1' 10^' breit. 
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36* OioRGiONE DI Castelfrango, 1477 t 1511* 

Ein gdumischter £rieg;er mit einem £phenkranse 
auf dem Hanpte und einer Hellebarde in der Lin- 
ken über eine Brnitong gelehnt. — Brustb. Lbgr. 
Auf Leinv. ^ A** hoehj^ %' 1»reit. 

37« Paolo CAGLiARie^e», Veronese^ 1530t 1588« 

BUdnise einer Dame mit ihrem Kinde , al« Venna 
und Amor. — Knieit. Lbgr. Auf Leinw. 3' 2^' hoch, 
2' 8" breit 

38* GiAcoMO RoBusiT, yeit* U TMoretiOj 1512 

t 1594 

Bildniss des 87. Dogen von Venedig, Nicold da 
Ponte, in hohem Alter ; er iitst mit dem Ornate 
angethan nnd das Sacktuch in der Rechten haltend 
in einem Lehnstuhle. — Knieit Lbgr. Auf Leinw. 
3' 10 y," hoch, V ^ hreit 



Dritte Wandy mit dmr Ausgangsthüre. 
39* GUGOMO Palma, der jüngere^ 1544 1 1628. 

Herodias mit dem Hanpte des h. Johannes auf ei- 
ner Schussel; neben ihr eine weibUohe Person die 
dasselbe betrachtet -- H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
2' 10" hoch, 2' 4%" b*eit 

40* Paolo Fabinato, 1522 1 1606* 

£in heidnisches Opfer mit yielen Figuren. — Lbgr. 
Auf Leinw. 6* hoch, 11' 9" breil. 
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4L Carlo Saracsno, gen. Venexlano^ 1585 

1 1625. 

Judith mit dem Hgnpft» dai HoloÜBmef ; eine Magd 
kalt ihr ein Lieht imd eilitti Sack Tor. -*- Nacht- 
stück, a Figg, Lbgr. Jtof iHsinlr. 3f 9%'' hoch, 2f 
5" breit 

42. Francesco da Ponte , gm* ü BMMonOj 
1551 1 1594. 

Der h. Franciieiu^ Stifter det Franclgeaner Ordeiii, 
in einer Hohle vor einem Cmeifixe knieend und in 
Andacht yerfonken. -* Lbgr. Fig. Auf Leinw. 4' 
hochy 3^ breit» 

43. Francesco da Ponte, jreit. ü Bassatio^ 
1551 1 1594. 

Die h. Clara, Stifterin des Clan Orden« vor einem 
Cmeifixe knieend, neben dem ein Todtenkopf liegt, 
verzückt darch die Erscheinung der Hostie in ei- 
ner Glorie, — Ubgr* Fig» Auf Leinw. 4^ hoch, 3' 
breit. 

44. GiACOMoROBUSTl, gen. ü Tintoretto^ 1512 
t 1594. 

Bildniss einet Greises, der in Hauskleidong im Lehn- 
stuhle sitzt, auf dessen Lehnen er beide Arme auf- 
legt. — Knieit Lbgr. Auf Leinw. 3' 6W hoch, 2' 
6»//' breit 

4^* GucoMO Palma, der jüngere^ 1544 1 1628. 

Der todte Mittler auf dem Schoosse seiner trauern- 
den Mutter j vorne knieen zwei kleine Engel, die 
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den Leidmam nnterttutsen, rackwirU ttehen swei 
grostere y die ihn beweinen. Beieichnet : iacobus. 
vhxMü. F. — G. Figg. V4 Lbgr. AnfLeinir. 3' 9" hoch, 
3' t" breit. 

^* Yenetianische Schale. 

Der h. Hieronymns in einer Hohle sitzend, liest ib 
einem Buche, das anf seinen Knieen lieg^ und druckt 
dabei ein Omcifix andachtig an die Brust Zu aei- 
nen F3^isen der Lowe und rückwärts etwas Land- ' 
Schaft. — G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 4' 6" hoch, 3' - 
2*A" hreit. 

47. Andrea Schlivone, 1522 1 1582* 

Die Hirten beten den neugebornen Erloser an und 
bringen ihre Gaben dar. Der Hintergrund Rui- 
nen. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 2" hoch, 2' A'A" * 
breit. 

48. GiACOMO RoBUSTi, gen. il Tintarelto^ 151S 
t 1694. 

Bildniss eines Tom Alter gebeugten Mannes in el^ 
nem Lehnstuhle sitzend; Tor ihm steht ein Knabe, 
wahrscheinlich sein Sohn, im Pelzkleide. Auf dem 
Bilde stehen die Buchstaben : M. >{. — Kniest. Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 2*/," hoch, 2' 6*/»" breit. 

49* GiACOMO RoBUSTi, gen. il TintareUo^ 1512 

t 1594. 

Die neun Musen auf dem Pamasse versammelt; 
Apollo mit Geige und Bogen kommt tou oben 
herab in ihren Kreis. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 
hoch, 1' 8'A" breit. 
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50* PacHiÖ Cagluri, gen. Veronese^ 1530 1 158& 

Die h, Jung^fran anf^ dem Throne mit dem Jesuakiii- 
de, welchem die h. Katharina und die h, sBarbaraty 
jede eine knieende Nonne empfehlen. — Kl. Figg« 
Anf Leinw. fif 1" hoch, 2' 7" breit ; 

£!♦ GlORGIÖME DI CASTELFRANCO, 1477 1 15H*:v, 

Die l^joMende Magdalena bittet den Heiland an der '*- 
^■' Tafel des Pharisäert, ihm die Füsse salben sm dur- 
*^ fen.^ KLFigg. Auf Leinw. 2' 1^' hoch, 2' ll"breit 

^ 62. Paolo Cagluri, gen. Veronese^ 1530 1 158& 

Christus heilt Tor dem Hause des Jairus die kranke 
Ftma, die den Sanm seines Kleidet berührt hatte. — 
G.Figg. VtLbgr. Auf Leinw. 3' 2" hoch, 4' 3" breit. 

g3^ OucoMO BoBUSTi, jren» ilTintoretto ^ 1512 
*- * t 1594 

Der Kreuzzug Christi. Jesus sinkt unter dem Kreu- 

^^ jpe zttsanunen, wahrend Maria in Ohnmacht ron 

den h. Frauen unterstutzt wird. Yor dem Zuge wer- 

l den die beiden Schacher hergetrieben. - — KL Figg. 

AM Leinw. 2' AYa" hoch, 2' 7" breit. 

Ueber der Ausgangsthüre. 

g4^ Schale des TizuNO. 

Yenus sucht yergebens den Adonis Ton der Jagd zu- 
rückzuhalten, — - Gf Figg. % Lbgr. Auf Leinw. 3' 
hoch, 3' 9" breit 

Die Decke dieses Zimmers ziert ein grosses allegori- 
•che« Gemälde auf Leinw. Ton GIACOMO DEL PO. 
£a ist beseichaet: g'o ^^f. p^, p. 



Zweites Zimmer. 

Mit Gemälden ebenfalls bloss aus der 
Yenetiamscliea Schule. 

Erste Wand, mit der 'Eingangsthüre* 
!♦ TizuNO Vecellio daCadore, 1477 1 1576. 

Bildnlsg einer jungen Fraa in einem pnrpnratimm- 
tenen Kleide mit einem goldenen GArtel, in der 
Unken Hand, die auf einem mit einem Teppiche be- 
deckten Tische ruht, die Handschuhe haltend. •— 
. Kniest« Lbgr. Auf Leinw. 3^ hoch, 2^ 4^^ breit« { 

2^ GiACOMo Palma, der allere^ blühte um 1550, 

Mariens Heimsuchung. Die h. Jungfrau mit dem h. 
Joseph wird von Elisabeth und Zacharias rot dem 
Hause empfuigen. Der Hintergrund eine weite Land- 
schaft mit vielen Gebäuden und Nebenfiguren. -^ 
G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 6' hoch, 11' 9'' breit. 

3» GiORGiONE DI Castelfranco, 1477 1 151L 

Der Apostel Johannes mit einem offenen Buche in 
der Rechten, mit der Linken fasst-er seinen rothen 
Mantel an; hinter ihm der Adler. — H. Fig. Lbgr« 
Auf Leinw. 2' 9*//' hoch, 2' 1 V hteit. • 
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14 Uäüemche Schulen. 

4, TizUNO VjECELLio daCadob£, 1477 1 1576* 

Lucretia im Begriffe dch den Dolch ins Hen sa 
stosseu; hinter ihr ein Mann, Tielleicht Collatinof, 
der sie daran zn hindern sacht. — H. Figg. Lbgr. 
Anf Hol« 2' 6" hoch, 2' l'' breit 

5» TizuNO VecelmodaCadore, 1477 tl576» 

Bildniss des berühmten bolognesischen Natarfor- 
snhers, Ulysses Aldrovandi, in jungem Jahren Tor- 
gestellt ; er legt die Rechte anf die Brust und halt 
in der Linken die Kralle eines Vogels. — Kniest. 
Etwas unter Lbgr. Auf Leinw. 3' 1" hoch, 2' 4" 
breit. 

6. GlXcoMO Palbia, der a/fere^ blähte am 1550. 

Die h. Jungfrau mit dem Kinde in einer Landschaft 
unter Bäumen sitzend; zu ihrer Linken eine Heili- 
ge, die ein Buch und einen Palmzweig hält, und 
der h. Johannes in männlichem Alter; zu ihrer Rech- 
ten der Papst Gölestin L und die h. Katharina , alle 
knieend in Verehrung. — G. Figg. Beinahe Lbgr. y, 
Auf Holz 4' 2" hoch, & 3" breit. ^ 

7^ Giovanni Antonio Liginio da Porde- 
NONE, 1484 1 1540, nach andern Alessandro 
BonvidnOj gen. il Moretto, blühte zwi- 
schen 1516 und 1547. 

Die h. Jnstina, mit einem Palmzweige in der Hand, 
wnrdeToll auf einen vornehmen Mann herabsehend, 
der in anbetender Verehrung ihr, zur Seite kniet. 
'£iu ihren Füssen liegt das Einhorn und im Hinter- 
grunde eine von Bergen begränzte Landschaft mit 
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einer Stadt — 6. Figg. Ugr. Auf Holz 6' Z" hoch, 

& GuGOMO PALSiA, der ättere^ blähte um 1560« 

Die Mutter Gottes mit dem Kinde in einer Land- 
•chaft eitsend« Zur Rechten iitct der h. Markus in 
einem Buche schreibend und links kniet die h. Ursula 
mit der 8iegeaf)|liJlB und dem Bfarterpfeile nebst drei 
ihrer Gefihrtiiien. — 6. Hg. beinahe Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 2" hoch, 6' ^^ breit. 

9. GiagomoPalbia, cleräZ/ere^blühte nml550. 

Brustbild eines jungen Frauenaimmers mit blonden 
Haaren in einem Yiolettblauen Kleide^ mit einem 
Federißcher in der Hand. — Lbgr. Auf Hols V iV 
hoch, V 7" breit. 

10« GiorgionediCastelfranco, 1477 t 1511« 

Ein junger Mann, mltWelnla^b bekränzt, wird Ton 
einem gehamischten Soldaten, der hinter dem Rfi- 
:. cken einen Dolch verbirgt^ ron binten angefallen. — 
'^H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 2'4" hoch, 2' 1" breit. 

« 

IL Glicomo Palma, dei* ältere^ blühte um 1550« 

Brustbild eines Madrhipns mit blonden herabfallen- 
den Haaren und einem vorne an der Brust stecken- 
den Veilchen. — Lbgr. Anf Holz 1' 11" hoch, 1' V 
breit. 

L2. GUGOMO Palma, derä//er^,b]fihte um 1550* 

Brustbild eines jungen. Frauenzimmers in grünseide- 
nem Kleide, in der Linken einBuchschen haltend. — 
Unter Lbgr. Anf Holz V 6'' hoch, V V'\stvA^ 
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13, GiORGIONE; DI CASTEW &ANCO, 1477 1 1511. 
David mit deiii Hap^ uai Schwarte dea enehla- 
: . genen Goliatli. -^ iüiriutb; üeber Lbgr. Auf Holi 2' 
hoch, 2' 37," Iirelt 

14, GucoMÖ Palhu, dar dEMere. blähte um 1550. 

Brastbild einei ]IIadchei|t,'.' vetehct« .dai Kleid über 
die Achiel lieht. -^ SqililpAcli Lbgr. Auf Holi i' %'' 
hoch, 1' 3" breit 

l^ Ueher der SingangsMlre^ 

15, Paris Bordonxt, 1500 1 1570, 

Eine allegorische Vorft^nng. Ein junges Frauen« 
simmer sitzt traurig unter einem Banmc, wahrend 
neben ihr ein geharnischter Krieger einem kleinen 
Armor die Waffen entreisst und ein M Sdchen nach- 
denkend die Blatter einer Fflanse in eine Schale 
pflückt. — Knieet Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch, 
5' 6" breit ■/ ' 

Zweite Wand, denFenstem gegeniXber. 
Iß^ TizianoVecellio da Cadore, 1477 1 1576» 

Bildniss des berühmten kaiserlichen Antiquars un- 
ter Maximilian und Rudolph U», Giacomo Strada 
von Rosbergy im 59* Jahre seines Alters. Er steht 
in seinem Zimmer an einem Tische, worauf ein 
Torso, mehre Münien und ein Brief liegen, und 
hält mit beiden Händen eine kleine Statue der Ve- 
nus, gleichsam sie Torseigend. In einer Wandrer- 
ziernug im Grunde liest man: iacobus . de . stbada . 
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ClVIf . aOXAHVS . CAE8S . AHTlQüABIVt • KT • COHRS • BELIC . 

Av . AETAT . Lix . uDLxvi. hhA daneben : xitiaxus • f. — 
Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' If hoch, 5^ breit. 

17. TiziANO Vecellio daCadore, I477tl576* 

Diana im Bade mit ihren Nymphen, welche ihr das 
Vergehen der Kallisto entdecken. — ^^6. Figg. Bei- 
nahe Lbgr. Auf Leinw. 5' 8%'' hoch, 6' V breit. 

18^ TiziANO Vecellio da Gabore, 1477 t 1576* 

Bildniss der Priniessin Isabtlln d' Este, Gemahlin 
des Markgrafen yon Mantna, Giovanni Francesco 
IL Gonzaga^ sitzend in einem mit Tiegerpals ans- 
geschlagenen Kleide und einem sonderbaren mit 
Perlen and Edelsteinen gezierten Turban. — Kniest. 
Lbgr. Anf Leinw. 3' %'' hoch, %' breit 

19, TIZIANO Vecellio daCadore, 1477 1 1576* 

Das grosse Ecce homo. Christas wird yon Pilatus 
anf der Treppe zum Gerichtshause dem Volke ge- 
zeigt. Unter diesem sind nebst Tizians eigenem 
mehre Bildnisse berühmter gleichzeitiger Personen : 
Kaisers Carl V. in dem gehamischten, Sultans So- 
lyman in dem türkisch gekleideten Reiter, seines 
Freundes Aretino als Pilatus. Anf einem Zottel, der 
auf einer der Stufen liegt, steht: titiait?« . bqves . 

cAEs.v. 1543 G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. T 7" 

hoch, 11' 3" breit. 

20» TIZIANO Vecellio da Cadore, 1477 t 1576* 

Kniestück eines entblossten Madchens mit einem 
nachlässig übergeworfenen Pelzmantel. — Lbgr. Anf 
Leinw, 3' 2" hoch, 2' breit 
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21. Alessandro Varottari, gen. ü Padova- 
tiino^ 1590 1 1650. 

Die Ehebrecherin Tor Christo. Sie wird von einem 
Kriegsmanne gefuhrt ^ wahrend einer der Schrift- 
gelehrten dem Heilande das Gesetzbuch Torweiset. 
Im Grunde steht: AXEXivDRi vABOTAnii pataviüti 
OPV8. — tCniest. Stark Lbgr. Auf Leinw. 5' 6*' hoch, 
7' 3" breit 

22. TiZIANO VeCELLIO DA Cadore, 1477 1 1576. 
Bildniss eines Mannes mit schwarzeü Haarett in ei- 
nem mitTiegerpelt verbrämten Ueherkleide, das er 
mit beiden Händen zusammenhält. — ^ Kniest. Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 7" hoch, 2* 9'* breit 

23. PlETRO DELLA VECtHHIA, 1605 t 1678. 

Kniestück eines schwarzbärtigen Kriegers in spani- 
scher Kleidung nnd Federbarett, den Degen zie- 
hend. — Soll das Bildniiis des berühmten Ritters Ba- 
jard seyn. — Lbgir. Auf Leinw. ^' 8" hoch, 3' breit 

24. TizianoVecelmo daCadore, 1477 1 1576. 

Ein junger Geistlicher, der in der linken Hand zwei 
Pfeile nnd eiiken Schwamm haltend nnd die rechte auf 
die BruM legend andachtig gegen Himmel blickt. — 
H. Flg. Lbgr. Auf Leinw. i' ^%*' hoch, 2' 1'' breit 

25. Domenico Teoscopoli, jfen. i/ GVeco^ 1548 
tl625. 

Bildniss eines jungen rothbartigen Mannes, in der 
Rechten die Handschuhe haltend und die Linke auf ei- 
ich legend. Ühteü steht : Teoscopoti f. fer- 
leotliche Name des Vorgestellten iSf ep h a- 



/ 
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hMS ***** «md anno hidc. — H. Fig. Lbgr. Alff 
Leinw. 2' 8'' hoch, V 9*/," breit 

26. Alessandro VAROTTARi.^en. il Padovan 
nino^ 1590 t 1650. 

Judith jnit dem Haupte und dem Schwerte det Ho- 
loferncs. — Kniest. Lbgr. AnfLeinw.af6"hoch,2'7" 
breit. 

27. TiziANO VeCEIiLio daCadOre, 1477 t 1576. 

Bildiiiss eines vornehmen bärtigen Mannes in schwar- 
zer Kleidung und Barett, mit der linken Hand den 
Degengriff haltend. -^ H. Flg. Lbgr. Atif Lelilw. 3' 6'^ 
hoch, 2' 7" breit. » 

28. Giovanni CJarlo Loth, 1632 1 169& 

Jakob segnet auf seinem Sterbebette seine beiden 
Enkel, die Sohne des Joseph. — H* Fig. Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 21/»" hoch, 4' O^A" breit. 

29. TiziANO Vecellio da Cadore, 1477 tl576, 

* 

Bildniss wahrscheinlich eines Bildhauers im Haus- 
kleide, der mit entblossten Armen eine Gypsfigur 
glejchsaiii vorweiset. — H. Fig. Lbgr« Auf Leinw« 
2' 8" hoch, 2' 2'' breit. 

30. TiziANO Vecellio da Cadore, 1477 t 1576. 

Salvator mundi: Jesus mit der Weltkugel in der 
Hand. -— Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 2' T^ hoch, 1' 
10 y»" breit. 

31. TiziANo Vecellio da Cadore, 1477 t 1576. 

Brustbild des Apostel Jacobus des altem. — Lbgr. 
Auf Leinw, 2' 8" hoch, 1' 10'//' breit» ^ 



i 
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32» TizuNO Vecellio da Cadore, 1477 1 1576* 

Die Grablegung Christi. Der Leichnam des Heilandes 
wird in Gegenwart der trauernden Mutter Gottes, 
der JÜagdalena und Johannes, Ton Nikodemns und 
Joseph Ton Arimathaa ins Grab gelegt. Auf dem 
Bilde steht: titiaisv.-^ Kniest. V4 Lbgr. Auf Leinw. 
3' 1%^' hoch, 3* 7'' breit. 

33» ViNCENZO CaTENA, t 1530» 

Bildniss eines Domherren in einem Tiolcttseidencn 
gewasseHen Kleide 9 mit beiden Händen ein auf ei- 
hein Titehe ati£rtehendes Messbach haltend. Oben 
im Gruhde steht: vincek^us catbita. pihxit. — H- 
Fig. Schwach Lbgn Auf Holz 2' 5'' hoch, 1' 10'^ 
breit. 

34» Giovanni Calcab, 1500 1 1546» 

Bildniss eine» bärtigBii Mannes, der mit einem Briefe 
in der Hand sich an einen Tisch lehnt, auf welchem 
ein Buch und eine Schrift liegen. — H. Fig. Lbgr. 
Auf Leinw. 2^ 8^ hoch, 2' 2" breit. 

35* TiziANO Vecellio DA Cadore, 1477 t 1578, 
oder dessen Schule. 

P^pst Paul in. in einem Armsessel sitzend. — Kniest, 
tbgri Auf Leinw. 2' 9" hoch, 2" 414" ^^*- 

36* TföiANo Vecellio da Cadore, 1477 t 1576. 

DlftiUe auf dem Ruhebjette, über weiche der goldene 
Regen in Gestalt Ton Münzen herabfallt; rückwärts 
ein Ultes Weib > das ihn begierig mit einer grossen 
goldeJJlpSchnsBel auffangt. Auf dem Gemälde steht: 
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^TtTIANVS* ABQVB8.CAES. — 6. Fig^. Lbg^. Aof LeiQW. 

M' 3'^ hoch, 4' 8" breit. 

J7. TiziANQ Vbcellio DA Cadore, 1477 1 1576* 

Bildniss des berühmten florentinischen Historikers 
Benedeito Varchi in einem schwarzen Pelzkleide, 
mit einem Bnche in der Rechten nnd mit der Lin- 
ken sich an eine Säule lehnend, worauf der Name 
des Künstlers steht: Titianttfi.F. — Kniest Lbgr. 
Auf I^einw. y 8" hoch, 3< breit. 

S. TiZIANQ VeCELLIO DA CaDORE, 1477 t 1576, 

Bildniss eines jungen braunbartigen Mannes, wahr- 
scheinlich eines Juweliers, da er ein Futteral mit 
Ringen hSlt, auf dreierlei Art ifiigleich Torgestellt, 
nämlich im Profil, Im % Profil und in der Mitte von 
Tome, -<- Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 1' 7^^ hoch, 2^ 
5" breit 

9. TizianoVecelliodaCadore, 1477. t 1576t 

Die h. Jungfrau mit dem Jesuskinde auf demSchoos- 
•e; vilr Ihr stehen der h. Hleronymus in einem 
Buche lesend, der h. Stephan mit dem Palmzwei- 
ge und der h. Qeorg mit der Lanze. — H. Figg. 
Lbgr. Auf Holz 5' 5'^ hoch, 4^ 5<' breit 

:0. TiziANO Vecellio da CADORE, 1477 t 1576. 

Bildniss eines Mannes mit herabhängenden grauen 
I Haaren ohne Bart, In einem schwarzen Kleide p das 
«r mit der linken Hand an sich hält— H.FIg. Lbgr» 
Auf Leinw. 3^ 6'^ hoch, U< r' breit 

U TizuNo Vecellio da Cadore, 1477 1 1576t 

Blaria hält das vor Ihr auf einev ateineTii&ikBjt^Xxixv^ 
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■telieiida Clirittiitkind. Der Hinierg^rond ein •ei^paer 
gestreifter Torhanf^, der die Aussicht in eine Land- 
•chift mm Theil Tersperrt— H. Fig. V4 ^^ßj* Auf 
Hole Qf hoeh, 3' T'/«'' breit 

42^ Td5IanoVecelmodaCadore, 1477 t 1576* 

Bin kleiner nackter Knabe , der unter einem Banme 
•iCsend das Tamburin schlägt.-^ KL Fig. AnfLeinw. 
1' 6%" hoch, 1' ey," breit 

*3^ Giovanni Bellino, 1426 1 1516- 

Etn junges Frauenzimmer mit einem Spiegel in der 
Hand, seine Haare an ordnen beschäftigt, sitst fast 
gani entbl5sst auf einer mit einem türkischen Tep- 
piche bedeckten Bank. Im Grunde durch ein Fen- 
ster die Aussicht in eine Landschaft. Neben liegt eiu 
Zettel mit den Worten: loannef bellinu s fa- 
ciebat M.D.X.F. — Kniest % Lbgr. Auf Holz 2' 
2" hoch, 2' 4V/' breit 

44* TizunoVecellio daCadore, 1477 t 1576. 

Sein eigenes Bildniss mit einer schwaraen Mutze 
und einer dreifachen goldenen Halskette. — Kopf, 
Lbgr. Auf Holz V 7" hoch, f 4'* breit. 

45* TizunoVecellio da Cadore, 1477t 1576* 

Maria hSlt das auf einem Tische stehende Jesuskind, 

, welches ihr mit beiden Händen die Fruchte veist, 

g^^^V^ -^^'>>" ^^ kleine Johannes gebracht Zur Seite 

- "^ «er h. Joseph und Zacharias. — H. Figg. Lbgr. Auf 

Leinw. 2' 6" hoch, 3' 1" breit 

46* TizianoVecellio daCadore, 1477 1 1576* 

Bildniss des Ghurfursten von Sachsen Johann Fried- 
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rieh des Grossmdthigen, in einem Afmsessel fitzend, 
in einem breit mit Pelz aasgeschlagenen Ueberklci- 
de und in der Linken sein Barett haltend, -r- Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' T'A" hoch, 3' i" breit. 

47. LoRENZO Lotto , blühte abwischen t513 * 
und 1554» 

Die Matter Gottes mit dem Christkinde unter einem 
Baume sitzend, wird von einem Engel mit Blumen 
gekrönt; Tor ihr knieen der h. Jacobus der ältere 
und die h. Katharina, die dem Kinde ein Buch dar- 
hält, worin es blättern wiU. — 6. Figg. '/, Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 3" hoch, 4' 7*//' breit 

48* GucoMO Palma, der ältere ^blühte um i550. 

Brustbild eines alten grauhaarigen Mannes mit ei- 
ner schwarzen Kugelmatze, t Lbgr. Auf Holz 1' 
6" hoch, 1' JJ" breit. 

49. In der Art des GlOYANNi Bellino. 

Brustbild i^iner Frau in rothem Kljilde und weisser 
Haube. — Lbgr. Auf Holz ±^ 4'^ hoch, i^ breit. 

I 

50. GlORGIONE DI CaSTELFRANCO, 1477 t 151 L 

Ein Kreuzritter lässt sich von einem Knaben die. 
Rfistung befestigen. — KL H. Figg. Auf Holz T^ 
l^och, 6^' breit. 

51* TizianoVecellio da Cadore, 1477 t 1576. 

Bildniss des Kaisers Carl V. in spanischer Kleidung, 
in einem Lehnstuhle sitzend. Skizze. — G. Fig. 
A^f Holz 7" hoch, 5%" brei^ 
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52. TizuNO Vecellio daCadore, 1477 1 1576. 

Brnstbild eines bärtigen jungen Mannes im Profil. 
— Auf Holz iV' hoch, 8" breit. 

53. In der Art des Lorenzo Lotto. 

Brustbild eines jungen rothhaarigen Mannes. — Auf 
Holz, rundy 10'^ im Durchmesser. 

Dritte Wand, mit der Au^gangstlmre. 
54* Copie nach Paolo Veronesb. 

Die Allegorie eines Mannes zifHschen Tug:end und 
Laster. — 6. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 5^ 10'^ hoch, 
4' 8" tnreit. 

55. Giovanni Carlo Loth, 1632 1 1698. 

Jupiter und Merkur Ton Philemon und Baucis be- 
>virthet. — G. Figg. Lbgr. Auf Lelnw. 5' 5" hoch, 
V Zf' brcifc 

56. GlOVANMfiÖATTISTA ClMA DA CONEGLUNO, 

lebte noch 1517. 

Maria mit dem Jesuskinde in einer Landschaft un- 
ter einem Baume auf einer Erderhohung sitzend; 
zur Seite der h. Hieronymus und der h. Ludwig der 
Bischof; im Hintergrunde, der h. Joseph mit dem 
Esel und eine Stadt auf einem Berge. Auf dem 
Bild^ steht: ioa . bapt . coütegl- . — G. Figg. HL Lbgr. 
Auf Holz, oben gerundet 6' 8" hoch, 4' 4" breit. 

57. TizuNO Vecellio da Oadore, 1477 t 1476. 

.Ulegorie. Eine junge weibliche Person sitzt mit dem 
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Bogen und Pfeile eines an ihr hinanstrebenden klei- 
nen Amors in der Hand, vnd sieht in einen Spiegel, 
den ihr ein schwarzbartiger Mann vorhält, wahrend 
ein Mädchen neben diesem begeistert auf der Lante 
spielt. — H. Figg. Lbgr. AnfLeinw. 3' hoch, 4' breit. 

58» TizuNO Vecellio da Cadore, 1477 1 1576. 

Bildniss wahrscheinlich eines vornehmen Venetia- 
ners, in einem schwarzen mit weissem Pelxe verbräm- 
ten Ueherkleidc, das ein gestreifter Gürtel zusam- 
menhält ; ein kleiner Mohr reicht ihm einen Bin- 
menstranss. Im Hintergründe eine Uhr auf einem 
Gesimse und Aie, Aufschrift: molviilfadricivs .sal- 

VARESIVS . AIVKV . AGRNS , L . TITIAWT . OPVS. Kuiest. 

Lbgr. Auf Leinw. Zf 8" hoch, 2' 8" breit. 

59. LuiGi YivARiNO DA MuRANO, blühte um 
1490. 

Die Mutter Gottes auf dem Throne, das auf ihrem 
Schoosse schlafende Kind anbetend; zu ihren Füs- 
sen zwei Engelknaben, welche Saiteninstrumente 
' spielen. Bezeichnet ; alvisivs • vivariuvs , de . xvr^axo. 
V . MccccLxxxviiii. In Tempera auf Goldgrund. — G. 
Figg. H. Lbgr. Auf Holz 3' 2V J*o«^» 1' ^Vi" 
breit. 

60. Bernardtno Licinio, blühte am 1540. 

Bildniss des venetianischen Patriziers, nachmaligen 
Procurators von St. Markus, Ottaviano Grimani, 
in sonderbarem rothen aufgeschlitzten Unter- und 
schwarzem Ueberkleide, die Rechte auf ein Buch 
stützend. Auf der Mauer im Ghmnde steht rechts : 

OTAVIAWVS . GBIXAirvS . 5£HPIT£HKA. . 50Cll.t KT¥. * ^^V^^ . 
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links ; ajutob • xxun • und unter dem Buche : r . ly- 
civii . opvs« — r Kiiiest Lbgv. Auf Lemw. y if hoch, 
y iV^ breit. 

61* TizuNO Vecellio daCadore, 1477 1 1576. 

Allegorie. Dasselbe Fränenz immer wie in Nr. 57, in 
derselben Stellung sitzend, halt hier mit beiden Hän- 
den ein Gefasa; hinter ihr steht aber ein greiser 
Mann, mit der Rechten eine Schale in- die Höhe 
haltend y während yorne eine weibliche Person in 
Verehrung und ein Amor mit einem Qundel Pfeile 
ihr nahen, — In dem Manne hat der Künstler den be- 
rühmten General Carls V. Alfonso d'Avalqs Mar^ 
diese del Vasto, so wie in dem Frauenzimnier 
wahrscheinlich eine seiner Jlfaitressen vorgestellt. — 
H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 3^ hoch, 4^ breit. 

62. TizuNo Vecellio DA Cadore, 1477 1 1576. 

Die Ehebrecherin vor Christum geführt. — H. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. df S'A'^ hoch, 4' 2" breit 

68. Giovanni Bellino, 1426 1 1516. 

Die Mutter Gottes mit dem Kinde, welches der h. 
Joachim anbetet; rückwärts der h. Joseph und Mag- 
dalena. — « H. Figg. Beinahe Lbgr. Auf Holz, oval 
T hoch, 3' 7" breit. 

64. BliRCO Basatti, blähte um 1515. 

Christus von Petrus und Andreas begleitet, beruft 
am See Tiberias die Sohne des Zebedäus, Johan- 
nes und Jacobus aus dem Fischerstande zum Apo- 
stelamte. — In einer architelctoni sehen Einfassung. 
Auf einem Zettelfsteht* ISiS^fßdrcusBay aitj ,f, 
— Kl. Figg. Anf Holz 3' It" hoch, 2' 6'/*" breit 
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65* Schale des Giovanni Bellino. " 

Die Matter Gottes hält auf einem Tische das seg- 
nende Jesuskind, dem der h. Jacobns einen Mann 
und Johannes der Täufer eine Frau yors teilt. Zur 
Seite der h. Joseph und im Hintergründe Land- 
■? Schaft. — H.Figg. Lbgr. Auf Holz 2' 3" hoch, 3' 
7" breit. 

66* Bergamascische Schule^ dem Paolo Cavaz^ 
zuola yerwhxkdt^ dem Lorenzo LoUo zage- 
■^ schrieben. 

Per todte Christus wird von Joseph YopArimathäa 
auf dem Deckel des Grabes aufrecht gehalten und 
von der Mutter Maria, Johannes und Magdalena be- 
weint. — H. Figg. Lbgr. Auf Holz 2' 6" hoch, 3' 9'' 
breit. 

Ueber der Ausgangsthilrcn 

67* Parjs Bordone, 1500 1 1570. 

Eine allegorische VorsteUnng, Ein auf einer flauen- 
bank sitzendes Mädchen wird von einem jungen 
ganz geharnifohten Manne umarmt, während es 
von einem neben stehenden Baume eine Pomeranze 
pflückt und ein Amor ihm ein Korbchen voll Blu- 
men in denSchooss schüttet; endlich werden noch 
beide von einer Victoria mit einem Kranze gekrönt. 
ill" — Km'est. Lbgr. Auf Leinw. 3' 5'^ hoch, 5' 6^' breit, 

iT-v 

«* ' An der Decke dieses Zimmers befindet sich wieder 
Y ein grosses Gemälde auf Leinw. von GIACOMO DEL 
> PO, welches eine allegorische Vorstellung enthält. 
Es igt bezeichnet g.dfx.pö. 
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Mit Gemälden au» der 
römischen and den ihr verwiuidlen 
Schalen. - 

Ergte Wtmdf mit der Eingaa^thüre. 

1. Carlo Maratta, 1625 1 1713. 

Dbi Hinscheiden de* h. Joseph. An dem Bette des 
Sterbenden steht CbrUtus, der ihm dea Segen er- 
theilt, mit Maria und swei betenden Engeln. Oben 
eracheint eine Glorie. Ein Altarblatt, baie Ichnet mit 
(Jjr Jahrtsahl I67ö. — G- F'Kg- Lbgr. Auf Lcinv. 
'-''Ohcn Tund 11' 9" hoch, 6' 5" breit, 

2. LAZARO Baldi, 1624 t 1703. 

Der h. BUchof Martin erweckt einen todten Kna.- 
ben, den die Tom tieften Schmerle ergrifTene Hal- 
ter nnteratütit, während eine Menge Volkes die 
Scene umgibt, — G. Flgg. Lbgr. Auf Iielnw. 7' ^" 
hoch, vy breit. ' H ^,^a 

3. Carlo Maratta, 1625 1 1713. * 

Der todteHittler ant der Weltkugel, mitdem.Hanptc 
in dem Schoosae Gottvaters ntheud; über ihm schwebt 
der h. Ge'ut in Gestalt einer Tanhe nnd au beiden 
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Seiten nnigebeii ihn Engel, deren xwel die Leidenf- 
seichen tragen. — 6. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 10' 
4" hoch, 6' 6" breit. 

4» Antonio Baffaello Hengs, 1728t 1779» 

Der h. Jogeph im tiefen Schlafe an der Werkbank 
sitzend, wird von dem Engel snrFlaftht erniAhilt. 
— Kniest. Lbgr. Auf HoIje 3' 6'' hoch, 2^ 8'^ brei^ 

5* Michel Angiolo Amerighi da Caravag- 

GIO, 1669 1 1609. 

Darid mit dem Haupte und Schwerte Goliath'a. — 
9. Fig. Lbgr. Auf Holz 2' IC' hoch, 3' 7'' breit. 

6» AjOTONio Baffaello Mengs, 1728 1 1779* 

Die h. Jungfrau mit dem Kinde auf dem Ajrme; 
hinter ihr zwei EiigeL — Kniest. Lbgr. Auf Holz 
3' a" hoch, 2' 8" breit 

?♦ Carlo Maratta, 1625 t 1713* 

Maria mit dem Kinde auf den Armen. — • Brastb. 
Unter Lbgr. Auf Leinw. 2' hoch, V 8*A'' breit. 

8» Schule des Baphael, dem Garofato ver« 
wandt. 1 : . 

Christus »fmbt^'init der Samaritin am Brunnen, 
aus welchem TO Yier ihn begleitenden Jünger zum 
Theil ihren Durst löschen. ^ Auf Holz 2' hoch, 
1' 5" breit. 

9, GiOTANNi Battista Salvi, gen. il SatM- 
feri^Oy 1605 1 1685. 
Die mafitßit Ooltef »it dem t^UafettA^ ¥au<^<^ m\ 
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dem Schoosse, über das sie sich hinneigt. — H.Fig^. 
hbgt. Auf Leinw. 2' 4'' hoch, 1' 10" breit. 

lO» Domenico Feti, 1589 1 1624* 

Hill Marktplatz mit vielen Figuren, in dessen Vorder- 
ipmnde nnter einem gewölbten Gange ein Schmuck- 
* 'hSndler seine Bude anfgeschlagen. -^ Auf Holz V 
* 10 y," hoch, 1' 47»'.' breit. 

11« Nach Federigo Baroccio. 

Mariens Heimsuchung. Die h. Elisabeth empföngt 
die h. Jungfrau auf der Treppe vor dem H«i|^e. — 
. Auf Kupfer V 4" hoch, 11" breit. H 

12, PiETRO Vannucci, gen. il Perugino^ 1446 
t 1624. 

Maria mit dem segilendeil Jesuskinde auf dem 
Schoosse; rückwärts zwei h. Frauen, die eine be- 
tend, die andere mit einem Palmzweige In der 
Hand. Auf dem Bilde steht : Petbvs . Pervsinvs . 
PiNxrr. — Kniest. % Lbgr. Auf Holz 2' 8" hoch , 
V 11'' breit ^ 

13, Nach Federigo Barocc^. 

Die Geburt Christi. Maria kniet Üreudfg vor dem 
neugeborenen Heilaiide an der Kri]|pe, während^ der 
h« Joseph im Hintergründe ^e frommen Hirten 
einlasst. Nachtstück. — Auf Kupfer 1' 4'' hoch, 
11' breit, 

14^ PiETRO BerretTini, gen. da ,&rtona^ 

1596tl669- : i 

Der bekehrte Sanlus wird durch das 'Auflegen der 
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Haildd Ton Ananias sehend gemacht« — Anf Leinw. 
V 7" hoch, 1' 7'' hreit 

15* CiRo Ferri, 1634 t 1689* ^ 

Der anfeivtaiidene Heiland erscheint der Maria Mag- 
dalena aU Gartnet. -^ Auf Kupfer 1' 57«'^ hoch^ 
i' 2" hreit 

16* LoDOVico Mazzolino, blühte um 1526^ 

Die Beschneidang Cliristi im Tempel. Dezeichnet] 
i526 LViG ... — Auf llölz 2' i>'' hoch, 1' 8" hreit. 

!?♦ Giuseppe Cesari D'Arpino, 1568 1 1040* 

Fersens befreit die Andromeda ron dem Seennge^ 
heüer. Bezeichnet: Joseph , Arpinas . iGo2' -^ 
Kl. Figg. Anf Stein 1' 8" hoch , 1' 2" breit. 

18* GiULio Peppi, gen. BomanOy 1492 1 1546» 

Die Attribute der viet Erangelisten auf Wolken in 
eine Gruppe zusammengestellt, worüber der heilige 
Geist schwebt. — Auf Uolz, achteckig 8^ im Durch« 
messer. 

19* Nach Peetro Perugino. 

Die Taufe Christi. -- Auf Holz V hoch, 8'^ breit 

20. Carlo Maratta, I6ä5 1 1713. 

Das schlafende Jesuskind, dem der kleine Johannes 
die Hand kusst— Auf Holz, oval lO^^hoch, 1' 2'' breit 

2L Federigo Zucchero, 1543 t 1609. 

Maria mit dem Kinde anf dem Schoosse , dfttvi %\^ 
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eine Roie reielrt; nebea der schlafende Johanncei. 
— Anf Hols 10 V/' iMch, 1' 1'' bieit. 

32. Andrea Sacchi, 1600 1 1661. 

Juno anf ihrem mit Pfauen beap a n nt c w Wagen. — 
Aof Leinw. 1' 1" hoch, V V hreit 



Ueher der Eingangsthilre. 

23, Carlo Maratta, 1625 tl7l3. 

Die Flacht nach Aegypten. — G. Figg. Lbgr. Auf 
Leinv. 5' 6" hoch, 5' &' breit, 

ZfJöeite Wand, den Fenstern gegenüber. 
24» Antonio Baffaello Mengs, 1728 1 1779. 

Marienf Verkündigung. Die h. Jungfrau erhält, in 
einem Betschammel knieend, yon dem Engel die 
freudige Botschaft, wahrend Gottvater in einer 
Glorie von Engeln den heiligen Geist über sie aus- 
sendet. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 11' 8" hoch, 
r 6" breit, 

25. Michel Angiolo Amerighi da Caratag- 
GlO, 1569 1 1609. 

Der junge Tobias bestreicht unter Anleitung des 
Engels seinem blinden Vater die Augen mit der 
Galle des gefangenen Fisches, während drei Per- 
sonen zusehen. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 4' 1" 
hoch, 5' 2" breit. 

26. Bartolommeo Manfredi, geb. um 1580 
t um 1615. 

Karten -Gesellschaft an einem Tische; vorne 
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lasst gich ein Mädchen yon einer Zigennerin apf 
der Hand wahrsagen, die ihr ein junger Mann nn- 
terstütit — - Kniegt Lbgr. Auf Leinw. 4^ 6*' hoch, 
5' 8" breit 

27. Michel Angiolo Amerighi da Cauavag- 

Gio, 1569 t 1609. 

Bie Madonna Tom Rogenkrans. Maria mit dem Kin- 
de auf dem Throne sitzend, lagst durch die Heiligen 
Dominicug und Petrus Martyr RosenlnranBe unter 
das Volk austhellen. Altarblatt. — G. Figg. lieber 
Lbgr. Auf Leinw. 10' 8'^ hoch, 7' 9'' breit 

28* POMPEO Batoni, 1708 1 1787* 

Die Ruckkehr des verlorenen Sohnes. Der Vater, 
in reicher orientaligcher Kleidung, umfagst den halb 
nackten reuigen Jungling und bedeckt ihn mit sei- 
nem Mantel. Auf dem Bilde gteht : p. batoni pisxit 
BOMAB. 1773- — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 4' 4'^ hoch, 
3' 1" breit. 

29* Andrea Sacchi, 1600 1 1661. 

Der berauschte Noah liegt entblosst im Schlafe, 
wahrend Cham ihn verspottet, die beiden andern Soh- 
ne aber ihn von rückwärts bedecken. — 6. Figg. 
y, Lbgr. Auf Leinw. 3' W hoch, 4' 10 »4" breit 

30« POLn>ORO Caldara, gen. da Caravaggio y 
1495 t 1543* 

Prokris sieht den todtüchen Wnrfgpiess aug ider 
Brugt, indegg Cephalng herzueilend geine Gattin er- 
kennt. Grau in Gran gemalt — G. Figg. Vs tAiigr, 
Auf Leinw. 3' iOVa" hoch, V 3'' breit 

5 
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31« Carlo Maratta, 1625 1 1713. 

''' Matiä in einer Glorie auf der Weltkugel stehend, 
zertiltt die Schlange, die auch Yon dem Jesuskinde 
anf ihren Armen mit einem Krenze durchstochen 
wird. — G. Fig. H. Wgr. Auf Leinv. 3' 9" hoch, 
2" 11" ^reit. 

32. NicoLO PoussiN, 1594 1 1665. 

Die Pltnderung des hohen Tempels hei der Ein- 
ihaliiBe von Jerusalem durch die Römer. In der 
nette Titus zu Pferde, mit seinen Kriegern das 
prächtige Gehäude anstaunend, während ihm die 
gefangenen Juden vorgeführt werden. — Kl. Figg. 
Auf Lelnw. 4' 8" hoch , 6' 3" hreit 


I 

33. Pdstro B£aR£TTiNi, gen. daCartona^ 1596 
t 1669. 

Hagar wird von Abraham wieder in das Haus auf- 
jgenommen. LShdlicher Hintergrund. — G. Figg. 
Va Lbgr. Auf Leinw. 3' 10" hoch, 3' breit, 

34. Salvatore Rosa, 1615 t 1673. 

tiandschaft mit Ruinen und Staffage. — Auf Leinw. 
2' 1" hoch, V 6V, breit 

»• . ■ . > 

35. Domenico Fett, 1589 1 1624. 

.Bie Flueht nach Aegypten in einer düstern Land- 
schaft; Torne liegen zwei ermordete Kinder am We- 
ge. ^ Auf Holz 1' 11'' hoch, 2' 6*4" breit. 

36. Salvatore Rosa, 1616 1 1673^ 

Der h. Wilhelm in gauäter Rüftang, liegend , um 
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den Leib an die Erde und mit den Hinden ui ei- 
nen Baum gebunden. —Kl. Fig. AufLeinw. %' 2%" 
hoch, 1' 8'' breit 

^ GiULioFiFPi, gen. Bomano^ 1492 t 1546. 

Pinto föhrt mit dem Zweixack in der Rechten tri- 
nmphirend in den Orcus hinab. — Kl. Fig. Anf Holz 
2' 10" hoch, V 11' breit. 

3» Andrea Sacchi, 1600 1 1661* 

Die himmlische Weiiheit in der Gestalt einer weib- 
lichen Figur mit einem Zepter und Spiegel in der 
Hand auf einemXhrone in den Wolken sitzend, um- 
geben von den yerschiedenen Tugenden mit ihren 
Attributen. Skizze. — Kl. Figg. Auf Leinw. 2' 6'' 
hoch, 3' 2" breit 

9« In der Art des NicoLO PoussiN. 

Die Apostel Petrus und Johannes heilen den Lah- 
men am Eingange des Tempels. — Kl. Figg. Auf 
Leinw. 2' 6" hpch, 1' 9'' breit 

Ueber der Ausgangsthüre* 

O* Carlo BIaratta, 1625 t 1713» 

Das Hinscheiden des h. Joseph. — G. Figg. Lbgr. 
Auf Leinw. 5< 6^' hoch, b' G" breit 

Dritte JVandy dem Eingange gegenüber. 
\U Federigo Baroccio, 1528 t 1612» 

Bildniss eines Geistlichen, der an einem Tische 
sitzend in einem Buche blättert — Kniest Lbgr. 
Auf Leinw. V V hoch, 3' V breit 
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42» Mose VALlfeNTlN, 1600 1 1632» 

Moses mit den Gesetztafeln nnd dem Stabe. — 
Kniest. Lbgr. Anf Leinw. 4' 2" hoch, 3' 2" breit. 

43» ftETRO Vannucci, gen. ü Perugino^ 1446 
1 1524. 

Die Mntter Gottes mit dem Kinde anf einem erha- 
benen Throne von vier Heiligen umgeben, näm- 
lich: rechts Petrus tand Hieronymns, links Paulus 
nnd Johannes der Täufer. Auf dem Fnssgestelle des 
Throiies steht; pbbsbitxh . lOHAvirxs • cnHiaTOFOBi • 

nBTBBBBNO . FIBBI • TECIT . MCGCCLXXXZIII. — ^ G. Figg. 

Lbgr. Anf Holz 5' W hoch, 5' 5" breit. 

44. Domenico Feti, 1589 1 1624. 

Moses vor dem brennenden Dornbusche, zieht anf 
Befehl Gottes die Schuhe aus. — G. Fig. Lbgr. 
Auf Leinw. 6' 2" hoch, 3' 6" breit. 

45^ Antonio Raffaello Mengs, 1728 1 1779. 

Der Apostel Petrus auf einem Stuhle sitzend. Ueber 
seinem Haupte schwebt die Flamme, mit der Rech- 
ten zeigt er gegen Himmel und mit der Linken 
hält er ein Buch und die Schlüsseln, r— G. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 4' 10'' hochj 3' 7'' breit. 

46» Domenico Feti, 1589 1 1624* 

Katharinens Yermahlung. Die Heilige empfangt knie- 
end den Trauring von dem Christkinde, welches 
die- thronende Maria auf dem Schoosse hält ; zur 
Seite stehen die Heili^^en Petrus Martyr und Do- 
minicns. — G, Figg. Lbgr. Anf Leinw. 7' 3'' hoch, 
4' 6" breit. 
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i?« Michel Angiolo Amerighi da Caravag- 

GIO, 1569 t 1609* 

Maria halt das stehende Jesnsklnd vor sich, wel- 
ches die h. Anna beim rechten Arme fasst. Hinter- 
grund die Wand eines Zimmers. — Kniest. Lbgr. 
Anf Leinw. 3' 9'' hoch, 4' 9'^ breit. 

8. BiNALDO BfANTOVANO, blähte um 1550* 

Trinmphzng des Julias Cäsar. — Auf Holz 1' 3'^ 
hoch, 4' 7Va" breit. 

9« Simone Cantarini, 1612 1 1648. 

Seztus Tarqninins überfallt die Lncretia mit dem 
Dolche In der Hand. — Kniest. Lbgr. Aof Leinw. 
3' 3" hoch, 4' 7 Va'^ breit. 

0. Baffaele Sanzio DI Urbino, 1483 1 1520. 

Die h. Margaretha, in einer dnstem Hohle, besiegt 
durch Yorxelgen eines Crucifixes den Satan , der 
sich in Gestalt eines Drachens in ihren Füssen 
' ^dndet— G.Fig. Beinahe Lbgr. Auf Hols 6' hoch, 
3' 10" breit. 

1« Alte Copi^ nach Baphael, 

Die Kreuztragung. Der Heiland unter dem Krense 
erliegend, welches Ihm eben Simon von Cyrene ab- 
nahmen yriUf tröstet seine jammernde Mütter dio 
Ton Johannes, Jacobus und Maria ron Magdala un- 
terstützt wird. — 6. Figg. '/, Lbgr. Anf Hols 5' 
hoch, 3' 4'' brejt. 

i2» Baffaele Sanzio di Urbino, 1483 1 1520. 

Die sogenannte h. Jungfrau im Gruiiea. 'ttsuAa^viSl 
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einer Ratenbank sitsend, hält das stehende Christ- 
kind, welchem der kleine Johannes mit einem 
Knie auf der Erde sein Rohrkreaz überreicht. Im 
Hintergründe eine anmnthige von Bergen und Ge- 
wässern begränzte Landschaft. Am Halssanme des 
Kleides der Madonna entdeckt man die Jahrszahl: 
MDv oder mdvi* — G. Figg. H. Lbgr. Auf Holz 3' 
6V *">«*»> ^' 9" breit. 

53» Baffaele Sanzio DI Urbino, 1483 1 1520» 

Die sogenannte Ruhe in Aegypten. Maria, mit bei- 
den Knieen auf der Erde knieend, neigt das Jesus- 
kind zu dem kleinen Johannes hinab, der ihm 
knieend Früchte darbringt, den aber der h. Joseph 
am Arme in die Höhe zieht, während er rückwärts 
den unter den Blättern einer Palme halb verborge- 
iifnEsel am Zaume hält. — G. Figg. Lbgr. Auf Holi 
4' 10" hoch, 3' 7'' breit. 

54» Salvatore Rosa, 1615 1 1673* 

RSmisches Schlachtenstück. — Auf Leinw, 2^ 6" hoch, 
2' 6" breit. 

. 55» Domenico Feti, 1589 1 1624. 

»■« ■ 

Der todte Leander wird von den Nereiden aus dem 
Wasser gezogen, während im Hinterj^nde Hero 
▼on einem Thurme herab sich ins Meer stürzt — 
Auf Holz 1' 3Vj" hoch, 3' breit. 

.^' '^6* Salvatore IIosa, 1615 t 1673. 

Römisches Schlachtenf tück. — Anf Leinw. 2' 6'* hoch, 




2' &' breit 



% 



'1. 
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Ueber der Seitentküre^ 



VI* Carlo BIaratta, 1625 t 1713. 

Die Kreuztragnn^ Christi^ bloss mit drei Figuren -^ 
vorgestellt. — Lbgr. AufLeinw. 5^ Q" hoch, 5^ breit. 



Die Decke dieses Zimmers zeigt von der Hand des 
GIAGOMO DEL PO, ein grosses figurenreiehes al- 
legorisches Gemälde anf Leinw. Bezeichnet mit 
dem Namen des Rnnstlen: iägobvs msl tö. acad^^ 



Bom^* r. 



Von diesem Zimmer gelangt man in das in dem 
nordöstlichen der Eckthnrme des Gebindes befind- 
liehe Cabinety nämlich 



Das 

Goldene Cabinet. 




Bin kleinea acht eckiges Gremach, so genannt^ weil 
die mit grossen Spiegeln belegten Wände desselben 
übrigens ganz vergoldet nnd mit darauf gemalten 
Blnmengehangen yerziertsind. DenFnssboden bildet 
ein in Form Ton Arabesken ans verschiedenem Hol- 

• » ^ 

te kdnstticH eingelegtes Getäfel. An der ebenfalls 
gans vergoldeten Decke sind eine Menge C^nien 
gemalt, die in den verschiedensten Stellungen Bli^- 
mengewinde tragen , in deren Mitte aber befindet 
sich eiiil'jiriiteckiges Gemälde anf Leinwand von 

■ * Francesco Solimena 

die Entfuhrung des Cephalus durch die Aurora in 
lebensgrossen Figuren vorstellend. 
In diesem Cabinette ist ein grosses allegorisches 
Gemälde auf die Rückkehr des allgemeinen Frie- 
dens im Jahre 1814, von 

Heinrich Füger 

aufgestellt. — Der geflügelte Sieg führt den lang- 
ersehnten Frieden mit der Palme, begleitet von dem 
Segen der allgemeinen Glückseligkeit mit dem FüU- 
home, vom Himmel zur Erde herab, wo die mit 
dem Trauerflore umhüllte leidende Menschheit der 
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Nachwelt die Bagte des Kaisers Franz I. weist, die 
auf einem Postamente mit folgender Inschrift steht : 

FRANCISCO I. 

AVSTRIAE 13ttP. AVG. 

PATRIAE 

AC £CCLESIA£ 

LIBERATORL 

ISIDGGGXiy. 

Die von dem Joche der Knechtschaft befreiten Vol- 
ker bringen demselben ihre gebrochenen Fesseln 
dar, mit dem heissesten Bankgefühle für Seine Er- 
lialtung zum Himmel flehend, während die Reli- 
gion den segnenden Blick auf das Antliti ihres 
eifrigsten Beschützers und Verfechters heftet. Znr 
Seite endlich erhebt der alte Danabius sein Haqpt, 
die allgemeine Verehrung za schauen, welche die an 
seinen Ufern wohnenden Volker dem Einzigen zollen. 
— Das Gemälde ist auf Leinwand 10' hoch, 8'. breit 
und mit dem Namen des Künstlers bezeichnet: 
Henricus Füger pictor aul.cae.reg, 
fa ciebat. Die Figuren sind in Lebensgrosse. 
Diesem Bilde gegenüber steht die kolossale Büste 
des verewigten Monarchen im römischen Costüme 
mit dem Lorbeerkranze auf dem Haupte , von 

Caaullo PACaSTTI 

wie die Aufschrift: c.pacetti.phofv^'dt sctltvba 
hell'accademia dx xilano fecb mdcccxvi. xeigt, und 
aus carrarischem Marmor rerfertigt. 
Endlich befindet sich noch über der Thüre Ton 

Ignaz Franz von Heinitz 

ein DlumengemSlde auf Leinw. 3^ 6'^ hoch, 4^ breit, 
mit dem Namen: /./. d^ /feimtz bezeichnet 
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Mit Gemälden aus der 
florentini sehen Sehule. 

Erste Wand, mit der Einffunffsthüre. 
!♦ Orazio Gentileschi, 1563 1 1646* 

Die büflsende Magdalena in einer Grotte auf dem 
Boden liegend 9 '.iloi Arm auf ein Buch gestützt ^ 
woranf ein Todtenkopf liegt. Auf dem Bilde steht: 

H0RATIV8 GEITTILESCHI FL0BXIITINV8. 6. Fig. LbgT. 

Anf Leinw. 4' 1" hoch, 6' 9" breit. 

2* Orazio Gentileschi, 1563 1 1646» 

Die Rnhe anf der Flncht nach Aegypten. Die Mat- 
ter Gottes sitzt anf der Erde und saugt das Jesus- 
kind, wahrend Joseph anf dem Reisesacke in tie- 
fem Schlafe liegt. Hintergrund ein^ Mauer. Bezeich- 
net: H0BATIV8 GEVTILESCHVa . F. G. F4gg. LbgT. 

Auf Leinw. 4' 4" hoch, 6' 10" breit. 

3, Andrea Vannucchi, gen. dd Sarlo^ 1488 
t 1530- 

Maria halt kiüeend das JestilÜnd; .dfft kleine Jo- 
hannes steht, gegen Himmel deutend, Tor ihm von 
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feiner Matter nnterstütst Rückwarti swei Engel , 
deren einer auf der F15te bläst — G. Figg. Lbgr. 
Auf Holz 4' 3'' hocli , 3' 2f' breit ^ 

4» Anprea VANNüCcm, gen. delSarto^ 1488 
1 1530 , oder dessen Schule* 

Ber junge Tobias mit dem Fische in der Hand und 
seinem Händchen ijinr Seite, wird Ton dem Erzen- 
gel Raphael in Begleitnng des h. Lanrentins an der 
Hand geführt. In den Wolken erscheint Christus 
mit dem Kreuze. Zur Rechten kniet der Stifter des 
Gemaides. Hintergrund Landschaft. -^ 6. Figg. 
Unter Lbgr. Auf Holz, oben rund 5^ 7^' hoch, 4' 10"' 
breit 

5, ANGIOLO Bronzino, 1502 t 157L 

Maria mit dem Kinde , das einen Yogcl emporhalt , 
stutzt sich mit der Rechten auf ein Buch; daneben 
der kleine Johannes, der Jesu einen Apfel reicht, 
Joseph und Elisabeth. Hintergrund Landschaft. Auf 
dem Bilde steht : brozino . fioretiko . -^- Kniest 
Lbgr. Auf Holz 3' 97»" hoch, 3' 2" breit 

6. Carlo DoLCE, 1616 t 1686. 

Die Aufrichtigkeit allegorisch durch eine weibliche 
Figur vorgestellt, die, mit Lilien gekrönt, in der 
Rechten ein strahlendes Herz hält , und die Linke 
an die Brust drückt. — Kniest Lbgr. Auf Leinw. 
j; 3' 2" hoch, 2' 8" breit 

7» Nach MlCHELANGIOLO BUONAROTI. 

Die h. Familie. Maria sitzt auf einem erhabenen 
Sitze mit einem Bache in det IBjoA xaA\^'^'^^^'^ 
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dag mit dem Haupte auf ihrem Schoosse ruhende 
KIsd. Zur Seite Joseph und Johannes mit dem Fin- 
ger an dem Munde Stille gebietend.—' AufHolal^5^^ 
hoch^ 11" breit, 

& Nach MlCHELANGIOLO BUONAROTL 

Eine allegorische Vorstellung) genannt: ,,D er Traum 
des Michelangiolo,^^ £in na^ter Jungling sitzt auf 
einem ausgehöhlten Steine, in welchem yerschiedene 
Lanren liegen; er halt mit beideni Händen eine Welt- 
kugel und blickt überrascht nach einem herabflie- 
Inenden üngel 9 der in die Posaune st5sst. Den Hin- 
tergrund bilden eine Landschaft und darüber Wol- 
ken ^ in welchen Gruppen von Figuren die sieben 
Hauptsnnden vorstellen. — Auf Stein \f 9^^ hoch, \f 
4" breit, 

9. Carito Dolge» 1616 1 1686* 

Maria kalt das auf ihrem Knie stehende Jesuskind , 
Wjelckes segnend die Hand erhebt. — Kniest. Lbgr. 
.^nfLeinw. Achteckig 3^ hoch, %' 6'^ breit, 

10» Sehale des Leonardo da Vinci. 

Christus mit der Dornenkrone auf dem Haupte und 
einem Stricke um den Hals , das Kreuz tragend. — 
Bmstb. Beinahe I^bgr. Auf Hola 1' 9'^ hoch, 1^ 
Jbf' breit, 

Ih Alte Copie nach Pietro di Cosimo. 

Die Befreiung der Andromeda in drei verschiediieK 
nen Momenten lugleich vorgestellt. Perseuf schwisbC; 
herab, die an den Felsen Gebundene su erlosen, wah- 
rend ihre Angehörigen am Ufer trauernd stehen; er 
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bekämpft das Ungeheuer; er ffihrt endlick die Be- 
freite in die Arme der frohlockend^ Aeltem. — 
Auf HolK 2' 2" hoch, 3' 9" breit 

12* Schale des Leonardo da Yinci. 

Herodias tragt das Hanpt des Johannes auf einer 
Schüssel; neben ihr der Scharfrichter. — Brustb. 
Unter Lbgr. Auf HöIä 1' 8 Vi" hoch, 1' 4" breit • 

lieber der Eingangsthüre. 

13. TOMMASO Gherardim, 1715 t 1797* 

f^- Ein Opfer zu. Ehren des Fan. Nachahmung eines 
antiken Basreliefs, grau in grau in Wasserfarben ge- 
malt Bezeichnet: Thom'* so Gherardini^ f. 
1777. — G. Figg. % Lbgr. Auf Leinw. 3' 7" hoch, 
4' 3" breit 

Zweite Wand, mit der Ausgangsthüre. 
14. Florentinische Schule , XTL Jahrhundert. 

Bildniss des Dichters Francesco Petrarca. — Brustb. 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 5" hoch, %' 2" breit 

16» PranöMCP Furini, 1600tl649» 

Die bns«iBmi.^Mi|gdalena sitzt nackt und die Hände 
ringend ii^NBrner dustem Landschaft ; YOr ihr liegt 
ein Buch auf einem Todtenkopfe , und eine Gcissel. 
— ,0. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 5' 4'' hoch, 4' 8" breit. 

16. CAftLO DOLGE, 1616 1 1686. 

\lihristus mit dem Kreuze. — Lbgr. Brustb. Auf 
Leinw.; Aehteokig 2' 5'' hoch, 2' breit 
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17. Fra Bartolommeo DI San Maroo, 1469 

1 1517. 

Maria mit dem Kinde, welches seine Anne nm ih- 
ren Hals schlingt. -- H.Fig. Ugr. Auf Holi 2' 6'' 
hoch, 2' 2" breit. 

^8* Giovanni Antonio Bazzi, gen. il Sodoma, 

1479 1 1554. 

Maria halt tot sich auf einem Tische Jesus und Jo- 
hannes, welcher das Kreuzchen, das ihm jener gibt, 
an die Brust druckt; rückwärts der h. Joseph. • — 
H. Figg. Lbgr. Auf Holz 2' 8" hoch, i' ll"1>reit 

19. Giovanni Battista Lopigino , blühte um 

• 1625. 

Martha macht ihrer Schwester Magdalena Vorwür- 
fe wegen ihrer Eitelkeit; diese sitzt am Putztische 
und lässt sich von einer Magd die Haare zurecht 
richten. — Kniest Lbgr. Auf Leinw. 4' 1^%' hoch, 
3' 3" breit. 

■ 

20^ Cristoforo Allori, 1577 1 1621. 

Judith triumphirend mit dem B^uqito und Schwerte 
des Uolofemes ; rückwärts eine jtfta jiiit dem Sacke. — 
Kniest Lbgr. Auf Leinw. 4' yf;|lG^ 3' 37»'' breit 

21. Angiolo Bronzino, 1502 t 1571» 

Bildniss eines Mannes in einem Pelzkleide ja, einem 
Tische sitzend; in der 'Rechten hält er dai Sack- 

'.IS. 

tuch, in der Linken ein Papier. — Knieil^'^' Lbgr. 
Auf Hol» 3' V hoch, 2' 10'' breit 
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22. AlessANBRO AlLORI, 1535 t 1607. 

Christus, im Hanse der Martha an eiuem mit Fruch- 
ten gedeckten Tische sitiend, spricht mit der vor 
ihm knieenden Maria > während Martha ihm Geträn- 
ke reicht; An der Wand rückwärts steht in hebräi- 
scher und la^inischer Sprache : optihak pabtem 
ELEGiTy und auf dem Stuhle Christi ; globia tibi. 
Durch die Thure sieht man in eine Landschaft mit 
Figuren und einem Brunnen , aus dem Wasser ge- 
schöpft wird. !Ein Stein trägt die bescheidene 'Auf- 
schrift: A. D. XDCT. ALBXATfDEH BBOüTZINYS AXLOBIVS 
CrV * IXO . DYS pnrOEBAT KBLIYS LIENABE HON POTYIT. 

— G. Figg. % Lbgr. Auf Holas 3' 10 'A" hoch, 3' 
3" breit. 

23* Andrea Vannucchi, gen. del Sarto ^ 1488 
1 1530* 

Der todte Heiland, auf einem gelben Tuche lie- 
gend, wird Ton seiner Mutter beweint; sur Seite 
zwei £ngely deren einer Christum unter dem Haup- 
te hält, der andere die Leidenszeichen trägt. Auf 
dem Gremälde liest man: aito . sar. flo, fac. — H. 
Figg. Schwach Lbgr. Auf Holz 3' 1" hoch , 3' 10" 
breit. 

I 

24» Leonardo da Vinci , 1452 1 1510^ oder 
Cesare da Sesio^ blühte um 1510. 

Herodias befiehlt dem Scharfrichter das Haupt des 
h. Johannes in eine Schale zu legen, die auf einem 
Tische steht. Grund dunkel. — G. Figg. % Lbgr. 
Auf Holz 4' 3" hoch, 2' 6" breit 
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üeher der Ausgangsthüre^ 

25. TOMMASO Gherardini, 1716 t 1797. 

Tictoria mit der Fama anf einem Siegeswagen. 
Nachahmung eines antiken Basreliefs. Gran in grau 
in Wasserfarben gemalt. Auf «dem Gemälde liest 
man: TorrC so Gherardini F. 1777- — G; Figg, 
y, Lbgr. Auf Leinw. 3' 1" hoch, 4' 3" breit. 

Dritte Wand, links vom Eingange. 
26» LoDOVico Carbi da Cigoli, 1559 1 1613. 

Der todte Christas auf dem Schoosse seinei' trau- 
ernden Mutter Yon Nikodemus unterstutzt; Zwei 
Engel tragen die Leidenszeichen. Im Hintergründe 
die offene Grabeshohle. — G. Figg. Lbgr. Auf 
Leinw. 6' 7" hoch, 4' 6" breit. 

27» LORENZO LiPPi, 1606tl664* 

Christus spricht mit der Samaritin am Brunnen; 
sie halt einen Krug in die Seite gestemmt, und ein 
kleiner Knabe schmiegt sich an sie an. Hintergrund 

Landschaft. — Bezeichnet: j^B/ ».F« 1644. — G. 
Figg. Lbgr. Auf Leinw. 5' 5" hoch, 5' 3" breit. 

29. Schule des Andrea del Sarto. 

Die Mutter Gottes hält , auf der Erde knieend , das 
Jesuskind auf dem Schoosse, mit welchem Johan- 
nes spielt; neben ihm liegt sein Kreuzeheu und eine 
Schale; Der Hintergrund Landschaft mit Ruinen, 
einem Brunnen und mehren Figuren.* — G. Figg. 
Schwach Lbgr. Auf Holz 3' 6'' hoch, 2' 9" breit. 
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29. Fra Bartolommeo DI San Marco, 1469 

1 1517* 

Die Darstellnng im Tempel. Simeon steht Tor dem 
Altare und hält auf den Armen das Ton Maria dar- 
gereichte Jesuskind; daneben der h. Joseph mit den 
zwei zum Opfer bestimmten Tauben, die h. Anna 
und Elisabeth. Auf dem Gemälde steht: i5i6. oratr 

PRO PICTOHE OLIM SACRLLI HVIV8 WOVITIO. G. Figg. 

y^ Lbgr. Auf Holz 5' hoch , 5' breit. 

30* Aeltere florentinische Schale, dem Andrea 
del Sarto Zugeschrieben. 

Die h. Familie. Maria in einer Landschaft auf einem 
Felsen sitzend , hält das heiL'ge Kind auf dem 
Schoosse; neben ihr der h. Joseph auf den Reise- 
sack gelehnt. — G. Figg. H. Lbgr. Auf Holz 3' 5" 
hoch, 2' 8" breit. 

3L Carlo Dolge, 1616 t 1686* 

Die schmerzhafte Mutter Gottes. — Brustb. Auf Holz, 
oval 7V2" hoch, 8'' breit. 

32» Florentinische Schule« 

Brustbild des Michelangiolo Buonaroti in späteren 
Jahren, mit der Umschrift: il divin michael angelo 
BONARROTi . FLOBENTiNO • — Auf Holz, ruud, SVa^^im 
Durchmesser. 

33» Mario Balassi, 1604 1 1667* 

Maria mit dem schlafenden Jesuskinde auf dem 
Schoosse $ zur Seite der kleine Johannes. — H. 
Fig[^. Auf Stein, rund,. 9'^ im Durchmesser. 

\ 
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34. AnGIOLO Bronzino , 1502 1 1571» 

Bildniss des Cosimo von Medial^ ersten Grossher- 
«ogs von Florenz. — Broftb. Auf Blech, oval T^A" 
hoch, 5 Vi" breit. 

35» Francesco Pürini, 1600 t 1649» 

Die tranemde Magdalena mit beiden Armen auf ei- 
nen Tisch gestutzt, worauf ein Gefass steht. — 
Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 2' 2" hoch, 1' 10 'A'' 
breit. 

36* Alte florentinische Schule, Anfang des XVI. 
Jahrhunderts. 

Bildniss eines jungen ernsten Mannes in schwarzer 
Kleidung und Mutze. Der Hintergrund ein weisser 
seidener Vorhang, durch dessen Ocifnung links das 
Licht einer Lampe sichtbar wird. — Brustb. 
Schwach Lbgr. Auf Holz l' 4" hoch, 1' breit. 

37» Francesco de» Salviati, 1510 t 1563» 

Der Heiland mit der Siegesfahne in der Hand, 
schwebt aus dem Grabe empor, an welchem ein 
Engel den herannahenden Frauen die leere Stätte 
weist; um dasselbe liegen die schlafenden Soldaten, 
deren einige erwachen. Im Hintergprunde Jerusalem 
und Golgatha. — Auf Hblz V 11" hoch, 2' 8" 
breit. 

38* Schule des Francesco Vanni. 

Die h. Jungfrau mit dem Jesuskinde auf dem 
Schoosse , welches einen Vogel empor hilt ; rück- 
wärts der h. Johannes mit dem Kreuzchen. — H. Figg. 
H, Lbgr. Auf Holz 1' 9" hoch, 1' 5" breit 
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39* LoDOYiGO Carbi da Cigou, 1559 1 1613« 

Der todte Heiland im Schoosse seinea himmlischen 
VaMrS; von Engeln nmgeben« — Auf Leinw. 2' 2'^ 
hoch, 1' 7'' breit. 

lieber der Seitenthiire* 

40* ToMMASO Gherardini, 1715 t 1797* 

Der Trinmphzug der Ariadne auf einem mit xwei 
Tigern bespannten Wagen von Bacchanten beglei- 
tet. Nachahmung eines antiken Basreliefs , grau 
in grau in Wasserfarben gemalt» Auf dem Bilde 
steht: Tom'so Gherardini, F. 1111. ^ G. 
Figg. Va ^H^* ^^ Leinw. 3' 7" hoch, 4' 3'' 
breit. 

Der Fensterpfeiler. 

4L Francesco Morandini, gen. Poppte geb. 
1544» 

Der h. Petrus aus dem Dominicanerorden Ton den 
Mordern verfolgt, zeichnet, auf die Kniee gesunken, 
mit seinem Blute das Bekenntniss: Credo auf die 
Erde , während sein Ordensbruder entflieht. Hinter- 
grund Landschaft. — G. Figg. Lbgr« Auf Hols 
r 5" hoch, 5' 1" breit. 

42» Fra Paolo da Pistoja, blühte um 151Ö. 

Die Mutter Gottes mit dem Kinde , das ein Krens- 
clien hält, auf dem Throne sitzend, umgeben Ton 
den Heiligen: Domiiiicus, Petrus Martyr, Magdalena, 
Barbara, Theresia und Katharina. Auf dem Posta- 
mente des Thrones steht die Jahraiatd i^V^i^osk^^^ 

4,* 
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tisMchrifi: 8vb Twiit pbaesidivm confvgimvs svncta 
Dfii 6ENITRIX 9 und auf demselben liegt ein Zettel mit 
:der Aofschrift : emtattm ^aUtc. ^umiCitaeem fervate. 
^Mpettatem voCuntartam poffibete. (SafliUtem mentii et cor; 
potii cuftobtte. -- G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 6* 
V hoch, 6' 3" breit. 

43* GlULIANO BüGIARDINI, I481tl556» 

Jakobs Sohne rächen den Raub ihrer Schwester 
Bina, indem sie dieselbe mit bewafhieter Hand aus 
clem Hause ihres Entfuhrers Sichem in der Stadt 
Salem zurückholen und, was ihnen begegnet, er- 
morden. Hintergrund ein grosser Platz mit ver- 
schiedenen Gebäuden und Figuren. — y^^' Lbgr. Auf 
Leinw. 5' 8'' hoch , 6' 2" breit. 



Die Seitenthure dieses Zimmei's fuhrt auf das Ora- 
torium der in dem südostlichen Eckthurme des Ge- 
bäudes befindlichen 



*t^^ 



Sclilosscapelle. 



Diese i«t ebenfallf von achteckiger GetUlt und tarn 
Thvile mit Marmor und Gold- reich veniert; die 
kleine Kuppel, die lie ichlieitt, Itt von 

Cari,o Carlonb 

in Pieiio gemilt , nnd rteUt G«U Vater mtt dem 
h. Geiste in einer Glorio von zahlreichen Engeln 
anf Wolken thronend vor. Die lutchrift: C, Carlone 
F. 1731- selgt dai Jahr der Verfertigung, 
Der aicrliche Altar enthält in einer Einfaimng von 
blatirÖthli ehern Hartner ein grones Altariilqtt mit 
lehenagtoaaen Figuren anf Leinwand von 

Francesco Sollmena. 

El ist die Anferatchung Christi ans dem Grabe, an 
welchem die betäubten Wichter heromliegcn, und 
'.ibr Engel den herannahenden heiligen Franen die 
,|behrlcht dei Geschehenen gibt. — Neben dem Al- 
täre stehen die iwei Apostelstatneil ans Marmor: 
Petrns mit den Schlüsseln nnd Johannes mit ciQcr 
Schriftrolte. Ein über dem AHarbllde angebrachter 
Schild mit dem Chronograrome i 
PIX 
MVnDo 
RESVRKECtIo 
CHiaSTl. 
beielchnet da* Jahr 1723 als die Zeil ilcr Errieh- 
tnng des Altares. 



t. 



Fünftes Zimmer. 



Mit Gemälden durchgehend* au» der 
bologoesischea Schule. 

Er$ie Wand, mit der Eingatigsthüre. 

1. Guido Rem, I575tl624. 

Chrlitoj wird von Juhannea im Jordan getauft; 
der h. Geirt kömmt in GcBtalt einer Taube von oben 
aber üin; drei Engel hatten die Kleider deiHerren. 
— ■ G. Flgg. libgr. AaS Lemw. 8' 3" hufft, 5' 9" 
breit °'!^^^ ' 

2. Giovanni Lanfranco, 1581t 1647; 

U!e Matter Gottci mit dem Christkinde anf den 
Annen, erscheint den Eremiten Fanln« nnd Antonlni 
in den Wolken. — G. Figg. Lbgr. Anf Leinw. T 
hoL-h, i' 3" breit 

3. Carlo Cignani, 1628t 1719. 

Maria aii> demKinde anf den Atmen, daf ein Krena- 
«hen hält. — Brnstb. Lbgr. Anf Lefnw. 2' 3'A" 
hoch, l' n" InH. 
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4* Marcantonio Francesciiini , 1648 t 1729* 

Die bussende Magdalena mit einer Geissei in der 
Hand auf der Erde liegend; ein herabschwebender 
Engel hält ihr die Dornenln-one dar. Hintergrund 
Landschaft. — G. Figg. % Lbgr. Auf Leinw. 3' 9" 
hoch, 3' breit. 

5* Carlo Cignani, 1628t 1719* 

Die sogenannte griechische Caritas. Clmon wird 
Ton seiner Tochter Pera im Kerker gesaugt; sie 
halt mit der Rechten ein kleines Kind nnd reicht 
mit der Linken dem Vater die Brust. — H. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. Oval 3' 1" hoch, 3' 8" breit. 

6* Guido Reni, 1575 t 1642. 

Christus mit der Domenkrone anf dem Haupte, in 
den gebundenen Händen das Rohr haltend. — Brustb. 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 8" hoch, 2' 2*//' breit. 

7. Schale des Guido Benl 

Maria hält anf einem Kissen das Jesukind auf dem 
Schoosse, welches einen Togel emporhalt* — .Kl. 
Kniest Auf Leinw. 1' V hoch, V 37»" breit. 

8* Guido Reni, 1575t 1642. 

Eine Sibylle; sie sitzt nachdenkend mit der Rech- 
ten anf ein Polster gestutzt, nnd hält in der an- 
dern ein offenes Buch. — H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
2' 9'' hoch, 2' 3" breit. 

9. Annibale Caracci, 1560 t 1609* 

Der todte Heiland, vom Kreuze abgenommen, mit 
dem Haupte in dem Schoosse teinet oUiuDG&c\i\.\\^;(iCL 
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Matter, welche too zwei Engeln anterstütit an dem 
Grabe lehnt, aaf welchem die Dornenkrone und die 
Nägel Uegen. — Auf Kupfer V 3»//' hoch, V 11" 
breit. 

10» Schule der Caragci 

Die h. Familie. — Auf Kupfer V hoch, 9" breit. 

!!• Guido Cagnacci, 1601 t 168L 

Die hustende Magdalena auf der Erde liegend , mit 
einem Todtenkopfe in der Hand; drei Engel streuen 
Blumen auf sie herab. — Auf Kupfer 1' 4" hoch, 1'8" 
breit. 

Ueber der Eingangsthüre. 

12* Schale des Gu^RClNO- 

Die Gefaugennehmungtlhristi. — H. Figg. Lbgr. Auf 
Leinw. 3< 9" hoch, 4' 10<' breit. 

Zweite IVand, den Fenstern gegenülter. 
13. Annibale Caragci, 1560 t 1609. 

Adonis, von der Jagd zurückkehrend, überrascht 
die Venus, Indem er das Gebüsch surückbiegt, 
worunter sie sitzt. Ihr zur Seite ist Amor, der 
schalkhaft auf die kleine ihr mit seinem Pfeile 
auf der Brust zugefügte Wunde zeigt. — G. 
Figg. Stark Lbgr. Auf Leinw. 6' 8'' hoch, V &' 
breit. 

14» BARTOLOMMEO SCHIDONlb:, t 1616* 

Christus in £mmaus zu Tische, gibt sich durch 
Brechen des Brodes den beiden Jüngern zu erken- 
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nen, — H.Figg. üebcr Lbgr. AiifL«inw.4^ 10" hoch, 
6' 3" breit. 

15. Guido Rem, 1575 1 1642. 

Die vier Jahrszelteii durch vier weibliche Figuren 
und drei Genien allegorisch vorgestellt — G. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. 6' 2" hoch, 7' breit. 

16. Schale des Guido R£NI. 

Amor stehend hält mit der einen Hand die Spitze 
des Pfeiles an die Brust und stützt sich mit der 
andern auf den Bogen. Auf dem Postamente, worauf 
er steht, liest man mit grossen Bucfistaben : AMOR, 

und zwischen diesen: J?^j7*Cl^ [vielleicht der 

Name des unbekannten Künstlers.] — G. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch, 2' 11" breit. 

17. AGOSTINO CARACCI,B|58tl601. 

Der h. Franciscus von Assisi empföngt auf dem 
Berge Alvemo kiueend mit ausgestreckten Armen 
die Wundenmaale. Rückwärts ruht ein Ordensbru- 
der duf der Erde. Hintergrund düstere Landschaft. 
— G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 6' 7" hoch , 4' 6" 
breit. 

18. Francesco Raibolini, gen. Franciß, t 

1535, 

Die Mutter Gottes mit dem Kinde in einer anmu- 
thigen Landschaft auf einem Throne sitzend; vor 
demsdb^n der kleine Johannes mit dem Kreuz chen, 
woran dip Schj^jltrolle mit dem „Ecce Agnus Vei** he- 
ieaüg^ .lil;];ySiechts der h. Franciscus , links die h. 
Katliari]M.'Att-d«m Throne steht; TAk^c^^^"^^^^^^^^ 
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BOifO. — G. Figg. Schwach Lbgr. Auf Holi 6' 0'' 
hoch, 4' 9" breit 

19* Giovanni Francesco Barbieri» gen. U 
Gtiercino y 1590 1 1666» 

Johanne« der Täufer in der Waste auf einem Felsen 
flitzend; mit der einen Hand deutet er gegen llim- 
mel , mit der andern hält er sein Kreuz. — Itbgr. 
Fig. Auf Leinw. 6' 7" hoch, 4' 4" breit; 

SO. LoDOYico Caracci, 1555 t 1619« 

Der h. Franciscns über einen Todtenkopf im Nach- 
demken Tersonken; vor ihm liegt ein Kreuz und ein 
B^jenkranz. — H. Fig. Lbgr. Aitf Leinw. 3^8^' hoch, 
2' 7" breit. 

» 

2L CfUlDO Reni, t675tl642. 

. Maria mit dem ludide an der Brust , dem der kleine 
Johannes einen Vogel darreicht. — Kniest. Lbgr. 
Auf Leinw« Rund, 3' im Durchmesser. 

22* Guido Reni, 1575tl642* 

Brustbild des Apostel Petrus , der reuig zum Him- 
mel blickt. — Lbgr. Auf Leinw. 2' 3" hoch, f 
10" breit. 

23* Guido Beni, 1575tl642* 

Brustbild Johannes des Täufers. — Lbgr. Auf Leinw. 
2' hoch, 1' 6" breit. 

24* Guido Reni, 1575tl642* 

Die h; Magdalena vor einem jCmcifixe betend. -«- 
Brustb. Lbgr. Auf Leinw. V 3'' hoch, V 9" breit 
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25* Guido Rem, 1575t 1642* 

Maria betrachtet mit Andacht das schlafende Jetns- 
kind. — H. Fig. Unter Lbgr. Auf Kupfer » oval 2' 
hoch, 2' 8" breit. 

Dritte Wand, mit der Ausgangsthüre. 
26, Francesco Gessi, 1588 1 1649^ 

Morpheus erscheint der Königin Halcyone in der 
Gestalt ihres im Meere yerunglucktcn Gatten Ceyx 
im Traume. Im Hintergründe rechts das Meer, auf 
welchem ein Schiff im Sturme zu Gründe geht. — 
G. Figg. H. Lbgr. Auf Leinw. 3' 10" hoch, 3' 10" 
breit. 

27* Guido Rem, 1575 1 1642* 

Die Darstellung im Tempel. Maria kniet Tordem ho- 
hen Priester, der das Jesuskind auf den Armen hal- 
tend gegen Himmel blickt; neben diesem stehen der 
h. Joseph, Simeon und Anna, und weiter zurfick meh- 
re andere zusehende Personen. Vorne rechts spielt 
ein kleiner Kna^e mit zwei Tauben auf einem Ti- 
sche, links kniet ein Mädchen, ein Paar derselben 
zum Opfer darbringend. — G. Figg. Lbgr. Auf 
Leinw. lO' hoch, 6' 7" breit. 

^8* Pellegrino Tibaldi, 1527 t 159L 

Die h. Cäcilie an einem Tiscne, worauf Instrumen- 
te liegen, in Begleitung zweier Engel aus einem 
Buche singend. — H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. %' 
9" hoch, 3' 9" breit. 
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29* Gaetaino Ga^dolfi, 1734 t 1802. 

Bmstbild eines Jüngling^s. — lieber Lbgr. Auf Leinn 
2' 3" hoch , 1' 9" breit. 

30* Giovanni Franpesco Barbieri , gßn. j 
Giierciiio^l590tl666* 

Der verlorene Sohn wird von seinem Vater wiedc 
aufgenommen. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' 3 
Tioch, 4' 8" breit. 

3L Guido Reni, 1575 1 1642. 

Ecce homo. — Lbgr. Kopf. Auf Kupfer, oval 1' 7 
hoch, 1' 3'^ breit. 

32* Giovanni Francesco Barbieri, gen. 
Gwercmo, 1590 t 1666. 

Der wieder aufgenommene, reuige Sohn wechsc 
seine Kleider. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3^ 4'^ hoc 
4' 8" breit. 

^. Annibale Caracci, 1560 t 1609* 

Der h. Franciscus in Verzückung in den Armen € 
nes Engels. Rückwärts eine dunkle Landschaft ui 
ein Ordensbruder. —Auf Stein 9" hoch, 7*/»" bre 

Ueber der Ausgangsthüre. 

34, Elisabetta SiRANi, 1638t 1665. 

Martha macht ihrlsr Schwester Magdalena am P)|t 
tische wegen ihrer Eitelkeit Vorwürfe. — H. Fig 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch , 4' 5'' breit. 



Sechstes Zimmer. 



Mit Gemälden am der 

bolognesischen, lombardischen und au£h 
andern Schulen des obem Italiens. 



.jJEjnte Wand, mit der Eingangsthüre. 

1« Bernardino Strozzi, gen. ilCappnecinOj 
1581 1 1644. 

Johannes der Täufer erklart den Leviten und 
Srhriftgelehrten , wer er sey, — Kniest. Lbgr. Anf 
Leviw. 4' 1" hoch , 3' 10" breit. 

2. LODOVICO Caracci, 1555 t 1619. 

Tenns auf einem Ruhebette mit Amor scheriend; 
ruckwarta ;0|ft;'%ltjT, der ihnen zusieht. — G. F%g. 
Lbgr. Atdl^^, A' hoch^ 5' 9'^ breit. 

3* Bernardino Stuozzi, gen.il Cappuecinoy 
1581^1644. 

^Der Ptttffket Ellas bei der Wittwe Ton Sarepta, die 
||Hta|Kiiiit-nirem Knaben die leeren Oelgefösse wei- 
8^t?E- Kniest; Lbgr. Auf Leinw. 3' 6" hoch, 4' 3" 
breft. 
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4. Mattu Preti, gen. Ca/a6re«e^ 1613 1 1699* 

Ber ungläubige Thoma« legt seine Finger in die 
Seitenwunde des auferstandenen Heilandes. — Kniest. 
Stark Lbgr. Auf Leinw. 5' iO" hoch , 4' 6" breit. 

1 

5. Guido Cagnacci, 1601tl681* 

Kleopatra in einem Lehnstuhle sitzend und Ton 
ihren Dienerinen * umgeben, lässt sich durch ciine 
Schlange am Arme stechen. Auf dem Bilde «ta&tiy. 
GviDO cAGHAzzi, -* Kulest. Lbgr. Auf Leinir.'4^ 9^'.< 
hoch, 5' 4" breit - 

hl 

6. Annibale Caracci, 1560tl609* , * 

Der Prophet Jesaias mit einer Schri£tv!jme ^^en 
Händen, worin eine Stelle seiner Propli,ökei|tPi^'en 
SU lesen; hinter ihm zwei Engel, die ein», Tafel 
mit der Widmung in griechischer Spraye: halten« 
Copie nach dem Frescogemälde von RaphaeL — G. 
Fig. lieber Lbgr. Auf Leinw. 7' hoch, 4' 6" breit. 

?♦ Simone Cantarini, 1612 t 1648* 

Die h. Jungfrau mit dem Kinde ; vor ihr kniet der 
h.-^Carolus Borromäus, der ihr die Hand küsst. -^ 
Auf Leinw. Oval 1' 7" hoclu 1': 1'' breite 

S. Dosso Dossi, t um 156oFt^-^^ 

Der h» BUeronymus in einer Hohle mit dam Cm- 
cifixe in der Hand vor einem aufgeschlagenien Bu- 
che betend. Im Hintergründe Landschaft, mit einer 
Kirche und Figuren in der Ferne: vjB^^clqiet mit 

dem Monogramme des Künstlers : Qjj^fß^ — Auf 

Leinw. i' V hoch , r 3" breit. 
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9. Alte Copie nach Corkeggio. 

Die h. Jimgfriiiy bekannt unter dem Namen ^er 
Zing^arella oder Zigeunerin. — Auf Leinw. 1' SV«'*' 
hoch, V breit. 

IT 

10« Bernardino STROzziy^en. ilCappucdno, 
1581t 1644t 

Ein Lantenspieler in spanischer Tracht mit eincnt 
Federhate auf dem Kopfe. — IL Fig. Lbgr. Auf 
Leinw. 2' 11" hoch, 2' 5" breit. 

11« Antonio Allegri, gen. da Correggio j 
1494 t 1534. 

Christus yertreibt die Kaufer und Verkäufer aus 
dem Tempel. Eine Skizze. — Auf Hols 1' 5Vt^ 
hoch, 1^ breit. 

12. Annibale Caracgi, 1560tl609* 

Christus mit der Samaritin am Brunnen, in einer 
treiten Landschaft mit Gebäuden und Figuren in 
der Feme. — Auf Leinw. 1 10" hoch, 4' 7 '/»"breit 

13, Annibale Caracci, 1560 1 1609« 

Die Grablegung Christi. — Auf Holz V 3'A" hoch, 
1' 1" breit. 

14 Antonio Caracci, 1583t 1618. 

Bildniss eines bartigen Mannes in schwarzem Klei- 
de und Barette, auf der Laute spielend. ^-* H. Fig. 
Lbgr. Auf Iieinw, %' 6" hoch, V breit. 
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■fj ■ 

Ueher der Eingdngsthiire, 

ift^ OIUSEPPB Maru CiÜBsra, -geh. lo Spag^ 
mwlOy 1665t 1747* 

Der Gentanr Chiron nnterriclitet <4|eiiL. jungen Achil- 
leg im Bogenschiessen. — G. Figg« Unter Lbgr. Anf 
Leinw. 4' 5'' hoch, 4' 2" breit ; 

Zweite Wand, den Fenstern yeffenuber. 
16, DANiELiiO Crespi, 1 1630. 

Der h. Joseph wird tou dem Engel im Traume zur 
Flucht ermatint. In 'einem Nebengemaehe sieht 
Maria mit dem Lichte iii der Hand nach dem schla- 
fenden Kinde. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 9' 4" 
hoch, 6' 4'' breit. 



v' fr- 



n, SlARC^PTTONIO FRANCESCraNI, 1648 t 1729, 

und LülGl QUAINI, 1643 t 1717* 

Die sogenannte römische Caritas. Eine Mutter von 
drei kleinen Kindern umgeben , sitzt auf der Erde 
mit einem aufgesprungenen Granatapfel in der Hand. 
Der landscbaftlicbe Hintergrund ist von der Hand 
des Luigi Quaini, — G» Figg. lieber Lbgr. Auf 
Leinw. 5' hoch , 7' breit. 

18» Giovanni Battista Crespi, gen. da Ce- 
ranoy 1557 t 1633* 

Christus erscheint im himmlischen Glänze den Apo- 
steln Petrus und Pavlus , und übergibt er^^em die 
Schlüssel. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 8' 7" hoch, 
5' fi" breit. 
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19* Antonio Allegri , gen. da Correggio ^ 
1494 t 1534- 

Jnpiter, in eine Wolke gehüllt , nmarmt die anf ei- 
nem Rasenhügel sitzende Jo. Vorne links der Kopf 
eines Rehes, das seinen llnrst loscht, neben einem 
Gefasse mit einer Aloe. — 6. Figg. Unter Lbgr. Auf 
Leinw. 5' iVa" hoch, 2' 3 Vi" breit 

20* Francesco Mazzola , gen. il Parmigiam" 

noy 1503 1 1540* 

Amor der Bogenschnitzcr/ Cupido , mit dem linken 
Fnsse auf einige Bücher gestemmt, schnitzt sich 
einen Bogen; hinter ihm sind zwei Amoretten nnr 
bis an die Brost sichtbar; der eine will den andern, 
der sich sträubt, zwingen den Bogenschnitzer 
anzurühren. — G. Figg. Lbgr. Auf Holz 4' 3" 
hoch, 2' 1" breit. 

21, Antonio Allegri, gen. da Correggio ^ 
1494 t 1534 

Jupiter , in einen Adler verwandelt, entführt den 
Granymed in den Olymp; sein auf der Erde zurück- 
gelassener Hund bellt ihm nach. • — G. Figg. % 
Lbgr. Auf Leinw. 5' 2" hoch, 2' 3" breit 

22. Francesco Mazzola , gen. il Parmigiani- 
no^ 1503 t 1540. 

Bildmss des florentinischen Feldherm Malatesta 
Baglioni , Herrn von Perugia , in einem roth- 
braunen mit Tigerpelz verbrämten Kleide und 
schwarzen Barette, mit vorne über einander gehal- 
tenen Händen in einem Zimmer stehend, «n d^%%^xk 

5 
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Tlnipe im Hintergnmde swei HellelmWIeii lehneiL 
— Kniest. Lbg;r. Auf Holz 3' \\" hoch, 3' hreit. 

23* GlACOMO Cavedone, 1577 1 1660* 

Der h. Sebastian an einen Baum gebnnden und Ton 
einem Pfeile dnrchbohrt. — Kniest. Lbgr.AnfLeinw. 
4' 3" hoch, 3' 1" breit 

24* Nach Correggio. 

Maria mit dem Jesuskinde, das sich yon der dar- 
gereichten Bmst sn dem kleinen Johannes wendet, 
der ihm Früchte bringt. — Kniest. '/^ Lbgr. Auf 
Hol« V 11'' hoch, V 8'//' breit. 

25* Antonio Allegri , gen. da Correggio , 
1494t 1534* 

Christos mit dem Kreuze und der Domenkrone. — 
Brustb. LbgT. Auf Holz l' 11" hoch, 1' 5" breit 

26* Schule des Correggio. 

Maria mit dem Kinde auf dem Arme , welches eine 
Rose abpflückt. — H. Figg. Beinahe Lbgr. Aul 
Holz ^ i" hoch, 1' 8" breit 

27* BaRTOLOMMEO ESTEBAN HURHiLO, 1613 
tl682* 

Der kleine Johannes der Tanfer mit dem' Rohrkreu- 
ze in der Hand und seinem Lamme zur Seite, das 
er streichelt Hintergrund Landschaft. — 6. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 4' 11'' hoch, 3* 5'' breit 

28* Sebashano Bombelli, geb. 1635* 

Biliaiu des iwolQikTigen Hersogs Francesco 



Sechstes Zimmer. 67 

Ton Medici, mit blossem Haupte^ in einem grü- 
nen Jagdkleide mit einer grossen Halskranae; ne- 
ben ihm ein gefleckter Jagdhund; im Hintergrün- 
de ein Vorhang. — G. Fig. Lbgr. Anf Leinw. 5' 
hoch, 3' 4" breit. 

29* Francesco Mazzola, gen. il Parmigiam' 

noy 1503tl540* 

Die h. Katharina mit zwei Engeln unter einem 
Falmbanme. — Auf Leinw. 10 Va" hoch , 9" breit. 

30. SOFONISBA Anguisciola , geb. um 1530 t 
um 1620. 

Ihr eigenes Blldniss als Madchen. In dem Bnche, 
das sie halt, steht: Sophonisba Anguissola 
virgo se ipsam fecit. 1554. — Brnstb. Anf 
Holz 77»" hoch, 5" breit. 

31. Francesco Mazzola, gen. il Parmigiam^ 
noy 1503 t 1540. 

Sein eigenes Bildniss als ein zwanzigjähriger Jüng- 
ling, auf einem Kugelabschnitte yermittelst einet 
Conyexspiegels gemalt, so dass die Verzermngen, 
welche ein solcher Spiegel herrorbringt, getreo 
nachgeahmt sind. — Brustb. Anf Holz, rnnd, 8'^ 
im Durchmesser. 

Dritte Wandy mit der Awgangsthüre. 

32. Giovanni Bilivert, 1576 1 1644. 

Christus spricht mit dem samaritischen Weibe am 
Brunnen, hinter welchem ein Knabe hervorsieht. — 
a ¥\gg. hbgr. Anf Leinw. V V liocV, « «* Xipwsäk 



!> 



^ 
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33« Dosso DOSSI, t um 1560. 

Blldniflfl Alphonfl I., Herzogs von Ferrara ond Mo- 
dena, ttehend in ganzer Rüstung, mit der Rech- 
ten den Helm anf einem Tische haltend. Hinter- 
grund ein Vorhang. — G. Fig. Lhgr. Auf Leinw. 
6' hoch, 3' breit 

34» GiuLio Cesarjb Procaccitsti , geb. um 1548 
t um 1626* 

Der Tom Kreuze abgenommene Heiland im Schoos- 
se seiner schmerzhaften Mutter, von Johannes, 
. Magdalena und andern Heiligen beweint» — G. Figg. 
lieber Lbgr. Auf Leinw. 8' hoch , 6' 4" breit. 

35» Benedetto Gennari, 1633 t 1715. 

Der h. Hieronymus vor einem Crucifixe betend. — 
Brustb. Lbgr. Auf Leinw. ä' 2" hoch, 1' 10" breit. 

36» Giovanni Glacomo SEMENTi,geb, um 1580* 

Die Vermahlung der h. Katharina. — Kl. Figg. Auf 
Leinw. 2' 8" hoch, 1' 9" breit. 

87* Lelio Orsi, 1511tl587* 

Die Sanftmuth in Gestalt einer Jungfrau,, die ein 
Lamm an die Brust druckt. — Brustb. Lbgr. Auf 
Leinw. 2' 5" hoch, 1' 9" breit. 

38. Francesco Floreani, blühte um 1565. 

Maria mit dem auf ihrem Schoosse stehenden Kin- 
de auf einem Throne, von mehren Engeln um- 
geben, deren einer eine Schüssel mit Früchten auf 
dem Kopfe trägt, ein anderer auf der Violine spielt. 
Aa der Stnfe des Thrones steht: vbaitciscvs . flo- 
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BEAinrs . FACTEBAT . iKDLxv« — G. Flg^. Unter Lbgr. 
Auf Leinw. Oben rund 4' 11" hoch, 2' 5*/,'* hrelt .. 

39* Bolognesische Schule. ^^ 

Die Mutter Gottes hälft das säugende Jesuskind auf ■ 
dem Schoosse. Hintergrund Gebäude. — Kniest 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 1" hoch, 2' 4" breit. 

40^ Schule des Bbnvenuto Tisio, gen. il Qa^ 
rofalo. 

Der h. Rochus mit der. Rechten auf die Wunde am 
Schenkel zeigend. Hintergrund Landschaft. — G. 
Fig. y, libgr. Auf Leinw. 2' 4" hoch, i' 7" breit. 

4L Francesco Mazzola, gen. il Parmigiani^ 
no^ 1503 t 1540. 

Bildniss eines blassen mageren Mannes, wahrschein- 
lich eines Bildhauers, in einfacher schwarxer Klei- 
dung. Rückwärts auf einem Tische steht eine klei- 
ne verstümmelte Reiterstatue einer Amazone« — H. 
Fi^. Lbgr. Auf Holz 3' hoch, 2' l'< breit. 



-'■f.'- 



42» AjjiOiREA Mantegna, 1430 t 1506. 

43» Der Triumphzug des Julius Cäsar nach der Beslegimi^ 

44* Galliens. Vier Abtheilungen, grau in grau gemalt. 

—Auf Papier, jede Abtheilung V 2'^ hoch, 1' 2" breit. 

45. Andrea Mantegna, 1430tl506» 

Der h. Sebastian an die Säule eines lerfallenen 
Triumphbogens gebunden und ganz von PfWElen 
durchbohrt. Rückwärts Landschaft mit FiginreiL 
— Auf Holz 2' 1" hoch , 11" breit. 
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46* Andrea Mantegna, 1430 t 1506. 

% Der Triamphzug^ des Julius Cäsar. Fortsetzung. Vier 
,^ Abtheilungen, grau in grau gemalt. — Auf Papier, jede 
Abtheilung 1' 2" hoch, 1' 2" breit. 

Ueher der jiusgangsthüre. 

49» 6iuSEPP£ Maria Crespi, gen. lo Spagnuo^ 
iQ^ 1665tl747* 

Die Sibylle von Cumä steigt mit Aeneas in den Na- 
chen des Gharon. — G. Figg. Unter Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 6" hoch, 4' 3" breit. 



\" 



An der Decke dieses Zimmers befindet sich ein gros- 
ses Gemälde von PlETRO LiBERI. Es ist eine Al- 
legorie auf Kaiser Leopold's /. Wahlspruch : ,yCon- 
silio et industria*^ Herkules wird von der Klug- 
heit und Starke emporgehoben , der Ruhm und die 
Unsterblichkeit setzen ihm die Krone auf; auf der 
ISrde liegen die überwundenen Laster. — G. Figg. 
Ueber Lbgr. Auf Leinw. 12' hoch , 7' JKf breit. 



Siebentes Zimmer. 

Mit Gemälden aus 

verscliiedenen italienischen Schulen, be- 
sonders der neapolitanischen und 
venetianischen. 

Erste Wandy mit der Eingangsthüre. 

1« BfiCHELANGIOLO ,AM£RIGHI DA CaRAYAG- 

Gio , 1569 1 1609. 

Die Geisselnng Christi. — H. F%g. Lbgr. Auf 
Leiiiw. 4' 1" ftoch, 5' 3" breit. 

% Francesco Solimena, 1657 t 1747* 

Die Kreuzabnehmnng. Der Heiland wird von "drei 
Männern vom Kreuze abgenommen, während Jo- 
hannes die Wandenmaale an dessen Fassen betrach- 
tet. Vorne rechts steht Nikodemns mit den Nägolu 
und dem Zettel auf einer Schussel; links liegt die 
Mutter Gottes in Ohnmacht von den h. Frauen 
unterstützt. Ueber dem Kreuze eine Glorie trau- 
ernder EngeL — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 12' 6" 
hoch, V breit. 
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3* Giovanni Francesco Barbebri , gen. il 
GuercinOy 1590 t 1566. 

. GeseUschaftflstack. Ein alter Mann sitzt hinter ei- 
nem Tische , worauf ihm ein Soldat Geld vorzählt y 
welches ein Knabe betrachtet; zu seiner Rechten 
eine weibliche Person , die eine Perlenschnur Yor- 
zeigt, nnd znr Linken zwei Männer der Handlung 
zusehend- — H. Figg. Lbgr. AufLeinw. 4^ 2^^ hoch, 
5' 2" breit. 

4* BIarcello Venusti, t um 1580* 

Die Geburt Christi. Maria nnd Joseph knieen an- * 
betend vor dem neugeborenen Erloser. — G. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. 4' 2" hoch, 4' 6" breit. 

6. Francesco Trevisani, 1656 t 1746* 

Der todte Christus Ton fünf Engeln gehalten und be- 
weint — H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 4' 5" hpph , 
3' 10" breit. 

6* GlULlo Carpioni, 1611t 1671. 

Allegorische Vorstellung. — Kl. Figg. Auf Leinw, 
3' 2" hoch, 3' 10" breit 

7* AnGIOLO BronzINO, 1502tl57L 

Bildniss des Cosimo von Medici, ersten Grosshcr- 
zogg von Florenz. — Kopf. Lbgr. Auf Leinw. 1' 4" 
hoch , 1' 1" breit 

8, AlessandroTurchi, 1582 t 1648* 

Chriftns unter den Altvätem in der YorhöUe. — Auf 
Steint^ 6" hoch, n" breit 
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9. Schale des Correggio. 

Ein Jüngling mit lockigen Haaren , einen Pfeil in 
der Rechten. — Brustb. Lbgr. Auf Holi V6'' hoch, 
1' 3" breit. 

10. Yenetianisclie Scbide. 

Christus Ton mehren Engeln über dem Grabe gehal- 
ten. Eine Skizze.— Auf Kupfer 1' 4'^ hoch, ll" breit. 

11* GlORGIONE DI CaSTELFRANCO, l477tl511, 
Brustbild eines Mannes, der ein Saiteninstrument 
stimmt. — Lbgr. Auf Holz 1' 5" hoch, 1< 2" breit 

12. GiüLio Carpioni, 1611t 1674 

Allegorische Vorstellung. — Kl. Figg. Auf Lcinw:. 
3' 2'' hoch, 3' 10" breit. 

Ueber der Einf^Uigsthüre, 

13. Andrea Schiavone, 1522 1 1582. 

Die h. Familie lu einer Landschaft. Die h. Katha- 
rina liebkoset das Christkind, welches Maria auf 
dem Schoosse halt; links spielt der kleine Johan- 
nes mit seinem Lamme. — G. Figg. Va Lbgr. Auf 
Leinw. 2' Ip" hoch, 3' 8^' breit. 

Zweite Wßnd, den Fenstern gegenüber. 

14 Giuseppe Ribera, gen. lo Spagnolello^ 

1588 t 1656* 

Christus als Knabe unter den Schriftgelehrten leh- 
rend. — H. Vigj^ Lbgr. Auf Leinw. 4' V hoch , 5' 
6" breit 
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15» BüRNARDiNO BASLBkTELLO jgeruPoeeMeUiy 
1542t 1612- 

Bfldniflfl eines Jungen Franenzimmers in einem ro- 
senfarbenen Kleide nnd ^nem gelblichen Turban. 
— Brufltb. Lbgr. Auf Holz 1' &' hoch, V 5'' breit 

16. GrosEPPE Ribera, geru lo SpagnoleUOj 

1588 t 1656* 

J^ie Kreuztragnng. Christus mit dem Krense, wel- 
ches ihm Simon Ton Cyrene abnehmen wilL — • H. 
Figg. Lbgr. Auf Leinw. 4' 6" hoch, 6' 3" breit 

17. Giovanni Battista Tiepolo, 1692 t 1769* 

Die h. Katharina vonSiena in Entzückung. — Bmstb. 
Lbgr. Auf Leinw. Oval 2' hoch, 1' 6" breit 

la GlACOMO CotiHENTI DAEmpOLL 1554 t 1640* 
Susanna bereitet sich im Garten, Ton zwei Mäg- 
den bedient, zum Bade; rückwärts lauern die bei- 
den Alten im Gebüsche. Bezeichnet : iacopo empoli 
F. i6oo. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 7' hoch, 5' 
4" breit 

19* Salvatore Rosa, 1615t 1673* 

Bildniss eines Kriegers im Helme und eisernen Hals- 
kragen, in ruhiger Stellung auf sein Schwert ge- 
stützt — Kniest Lbgr. Auf Leinw. 3' 6" hoch , 2' 
7" breit 

20* Francesco Curado, l570tl66L 

Abraham empfangt knieend die drei Engel vor 
seinem Hause; aus dessen Thüre Sara heraussieht 



Siebentem Zimmer. - 75 

— G. Figg. Lbgr. Auf Lcinv. 7' 4" hoch, 5' 6" 
breit. 

21« Giuseppe Ribera, gen. lo Spagnolello ^ 

1588 1 1656* 

Der reumüthige Apostel Petras mit gefalteten Hän- 
den gegen Himmel blickend; neben ihm ein Tisch, 
worauf mehre Bucher und die Schlüssel. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 7" hoch, 2' 9" breit. 

22* FRA SeBASTIANO DEL PlOMBO, 1485 1 1547* 

Bildniss eines kräftigen bärtigen Mannes, der über 
die entblösste Schulter sieht. — Brustb. Unter Lbgr. 
Auf Holz 1' 6" hoch , i' 6" breit. 

23« GlORGIONE DI CaSTELFRANCO, I477tl511* 

Bildniss eines jungen Mannes von branner Hautfar- 
be mit einem grossen schwärzen Hute auf dem Ko- 
pfe. — Brustb. Lbgr. Auf Holz f 7'' hoch, i' 3'' 
breit. 

34. Florentinische Schule« 

Brustbild einer Frau i;iit einem gelben Kopftnche. 

— Lbgr. Auf Holz i' 7" hoch, l' 3" breit. 

25» GiuLio Carpioni, 1611t 1674* 

Ein Bacchusfest. — Auf Leinw. f ^%'^ hoch, 1^ 
11" breit. 

26. GiACOMO BoBUSTi, gen. ü Tintarello^ 1512 
1 1594 

Brustbild einet schwarzbartigen Mannes !n dunkler 
Kleidung. —Lbgr. Auf Leinw. VT^l\<»ft>,VV*Vtf!AV 
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27* Cesare da Sesto , gen* da Müano^ blühte 
um 1510. 

Bildnifls eines Jünglings in einem schwarzen Ober- 
nnd gestreiften Untcrklcidc, mit einer grossen 
Schnalle ^uf dem breitrandigen Hnte. — Bmstb. 
Lbgr. Auf Holz 1' 6'* hoch, 1' 5" breit. 

28. GiACOMO Carruggi, gen. da Poniormo^ 
1493 1 1558- 

Kopf eines Jünglings mit kransen Haaren im 
Profil. — Lbgr. Auf Holz f öVa" hoch, i' 5" breit. 

Ueher der Communicationsthüre» 

2Q. L^ANDRO DA Ponte, gen. il BMsano^ 1558 

t 1623. 

Gesellschaftsstück. Ein Mann in schwarzer Klei- 
dung reicht einem andern, irahrscheinlich einem 
Kaufmanne , da er aus einem grossen Buche, worin 
er schreibt, zu jenem aufblickt, eiueii Brief; ne- 
ben diesem steht seine Frau , die ihr Schoosshünd- 
chen auf dem Tische hält, worauf verschiedenes 
Geld liegt. — H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 3' hoch, 
3' 8" breit. 

30. Bernardino Strozzi, gen. ilCappuccino^ 
1581 1 1644. 

Bildniss des 89. Dogen von Venedig, Francesco 
ErizzOj in seiner Staatskleidung stehend und das 
Sacktuch in der Linken haltend. — Kniest. Lbgr. 
Auf Leinw. 4' 3" hoch, 3' 3" breit. 
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31. GiACOMO RoBUSTi, gen. Ü TinlorellOy löl2 

tl594 

Bildniss emeB jungen rothbartlgen Mannet mit ei- 
nem schwarzen Pelzkleide, in redender Stellang in 
einem Lehnstahle an einer Saale sitzend. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 2" hoch , 2' 8" breit. 

32. GiACOMO BOBUSTI, gm^ U TitUoreUo^ 1512 
1 1594. 

Bildniss eines Frokurators des h. Markus in seiner 
Amtstracht. Im Hintergründe die Aussicht auf ei- 
nen Canal, worauf eine Gondel sichtbar. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch, 2' 7" breit. 

SS. GiOBCfiONE DI Castelfranco, I477tl511. 

Die Auferstehung Christi.— Auf Holz i' W hoch, 
1' 6" breit 

Dritte Wand, mit der Ausgangsthüre. 

34. Francesco Vanni, 1565 t 1609. 

Die h. Jungfrau mit dem Jesuskinde auf dem Tlifo- 
ne; Tor Ihr der h. Georg und der h. Bischof Ge- 
minianuSß/mlt einem Engel, der das Modell der 
Yon demtelbeir^a Mailand erbauten Kirche hält — 
G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 5' hoch, y 8^ 
breit 

35. LUCA GlORDANO, 1632 t 1705. 

Der Erzengel Michael stürzt die hofiPartigen Engel. 
Auf dem Gemälde steht : jobdanys , r . i666. — G- 
Figg. Stark Lbgr. AufLcinv.iS'yiiotVv,^' V5i**\st<\V 



^ 
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3ß. Francesco Vanni, 1565 t 1609* 

Christus wird Ton einem Soldaten rückwärts znr 
Geisselnng gebunden, wahrend Maria zu seinen 
Füssen ohnmächtig in die Arme der h. Frauen sinkt. 
— 6. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 5' hoch, 3' 6'' breit. 

37* Bolognesische Schale. 

Kain erschlagt seinen Bruder Abel; im Hintergrün- 
de der Opferaltar. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
4' 9" hoch, 3' 7" breit. 

38. JSchole des Guido Reni. 

Die h. Mutter Gottes neben dem schlafenden Kinde 
sitzend, hebt das Tuch, womit es bedeckt i^t, auf, 
um es zu betrachten. — Kniest. Lbgr. Auf Iiidäiw. 
5' 2" hoch , 4' 2" breit. 

39* Francesco Solimena, 1657 1 1747* 

^Boreas entfuhrt die Orythia, Tochter des Königs 
Erechtheus Ton Athen , yor den Augen ihrer Schwe- 
stern. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 6" hoch, 3' breit. 

40* Andrea Schiayone, 1522 1 1582* 

Apollo verfolgt die Daphne.— AlrfHolz H^^hoch,!^ 
breit. 

41^ Andrea Schuvone, I522tl582^ 

Eine allegorische Figur, die auf einer Bassgeige 
spielt. — Auf Holz 9%" hoch, 9V2" l»reit. 

42* GucoMo DA Ponte, gen. il Basst^o^ 1510 
tl592- 

JE7iie Landschaft mit Figuren und, Vieh. Vorne bei 
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einer auf der Erde anfgeÜBchtai Mahlzeit gibt eine 
Banerin einem Knaben ans einer Schale zu trinken; 
in der Ferne ein säender Bauer. — Auf Stein l' 
hoch, 1' 3" breit 

43* Andrea Schiavone, 1522 t 1581 

Yenas und Amor. -« Auf Holz 9^%/ hoch, 9 Vs'^ breit 

44* Andrea Schuvone, 1522t 1582* 

Eine aUegorische Vorstellung. — Auf Holz H" 
hoch, 1' breit. 

45* Ohjlio Carpioni, 1611t 1674. 

Die Nymphe Liriope , Gtemahlin des Königs Cephl- 
sns, bringt ihren Sohn Narcissns, um dessen Schick- 
sal zu erfahren, zu dem blinden Wahrsager Tire- 
Sias , der auf der Erde sitzend den ^^nfbftn mit dem 
Finger berührt Hintergrund ein SipCMftempel. — 
Kl. Figg. Auf Leinv. 3' 2" hoch , 2' 8" breit 

lieber der Ausgangsthüre. 

46. 6I4C0M0 DA Ponte, geiiutl Bassano^ 1510 
tl592. 

Die Anbetung der h» drei Konige. — G. FIgg« y, 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 10" hoch, 3' V breit 

Die Fensterpfeiler. 

47. GiACOMO ROBUSTI, gen. il TintorettOy 1512 
tl594. 

Bildniss eines Mannes in schwarzer Kleidung im , 
Lehnstahle an einem Tische titi^ui. — • ^"^^^ ^^xsk 
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Bnae stellt: MDLEH. ^ . ANN. XXXY.— Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 6'' hbek, 3' f' breit 

48. GiACOMO RoBUsn, gefu il Tmioretto^ 1512 
tl594. 

Bildniss eines ansefanliclien M umes in einem scliwar- 
zen mit grauem Pelie verbiamten Kleide , an einem 
Tiscbe sitzend, wotanf ein Bnch. — Kniest. Lbgr. 
Anf Leinw. 3' 6" hoch, 3' 1" breit. 

49. Pdstro della Vecchia, 1605 t 1678. 

Bildniss einer reich gekleideten Dame mit ihrem 
Sobne , den sie nmarmt. — Kniest. Lbgr. Anf Leinw. 
3' 3" hoch, 2' 7'' breit 

50. GiACOMO DA Ponte, gen. ü Bassano^ 1512 
tl592.^ 

Sein eigenes Bildniss als ein granbärtiger alter Mann, 
in einem dunkelbraunen Pelzkleide und einer schwar- 
zen Mütze ; in der Linken hält er Pinsel und Palet- 
te ; Tor ihm liegt ein Bnch auf einem Tische. — 
H. rig. Lbgr. Auf Leinw. 2' 6" hoch, 2' 2" breit 

51. BIlGHELANGIOLO AmeRIGHI DA CaRAYAG- 

GIG, 1569 t 1609. 

Der zwolQährige Jesusknabe unter den Schriftge- 
lehrten. — H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 4' 6" hoch, 
6' 5" breit 

52. LUCA SiGNORELLI DA CORTONA , 1440 
tl521. 

Der neugeborene Heiland in der Krippe wird von 
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Maria, Joseph and einem Hirten in einer olTenen 
Hütte angebetet , um welche die Rainen prächtiger 
Säulen stehen; über derselben schweben zwei En- 
gel. — G. Figg. H. Lbgr. Von Hols auf Leinwand 
übertragen 5' 1" hoch, 5' 1" breit. 

53* GuGOMo Stella, 1596t 1657* 

Salomons Urtheil mit vielen Figuren. Im Hinter- 
grunde prachtvolle Architektur. — Kl. FigJ^. Auf 
Lcinw. 3' 6" hoch, 5' breit. 

54* GiACOMO ROBUSTI, gen. U TitUoreito ,1512 

1 1594 

Brustbild eines Mannes mit kurzem Schnurr- und 
Spitzbarte. — Lbgr. Auf Leinw. 1' 8" hoch, l'3"hreit. 

55. GucoMO ROBUSTi , gen. il Tinioretto^ 1512 
tl594 

Brustbild eines Mannes mit einem Schnurrbarte, in 
dunkler Kleidung mit schmalem Hemdkragen. — 
Lbgr. Auf Leinw. 1' 6" hoch, 1' 3" breit. 

56. GiACOMO RoBUSTi, gen. il Tinlorello^ 1512 

tl594 

Brustbild eines Mannes mit starkem schwarzen Bar- 
te. — Lbgr. Auf Leinw. 1' 6" hoch , 1' 2" breit. 

57* Florentinische Schule. 

Brustbild eines Mannes mit grämlicher Miene und 
einer weissen Halskrause» — Lbgr. Auf Holz l' 
6" hoch, 1' 3" breit. 

58. Schule der Caraggi. 

Bildniss eines jungen Mannes mit blondem Haar und 
Bart, mit einer einfachen weissen Krause um den 
Hals.— Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 1' 6" ViocVi, M V* \st:€i\^ 

6 
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59* Francesco Mazzola , gen. il Parmigiam" 
no^ 1512tl594. 

Bildnigg eines jungen blonden Mannes in schwarx- 
seidener Kleidang , der den Kopf aaf die rechte Hand 
gestützt in einem Bncbe studiert. — Bmstb. Lbgr. 
Anf Holi 2' 1" hoch, 1' 6" breit. 

60» Antonello DI Messina, blühte zwischen 
1445 und 1478. 

Der todte Mittler über dem Grabesdeckel Ton drei 
Engeln gehalten nnd beweint. Beieichnet: AVTO?nvs 
HEssANESis . — G. Figg. Lbgr. Auf Holi 4' 3^' hoch, 
3' 4'' breit 

61» Nach MiCHELANGIOLO BUONAROTI. 

Ein auf beiden Seiten bemaltes Bild, anf jeder Seite 
Christum am Kreuze vorstellend« — Anf Kupfer \.' 
3" hoch, 10" breit. 

62. Alessandro TüRCHI, 1582 t 1648. 

Grablegung Christi.— Auf Schiefer 8 %" hoch, S^breit. 

63. Alessandro TüRcm, 1582 t 1648. 

Ein anf beiden Seiten bemaltes Bild. Auf der einen 
Seite: Die Anbetung der Hirten, anf der andern: 
Christus Tom Kreuze abgenommen nnd ron den Seini- 
gen beweint— Anf Schiefer 1^3" hoch, if 1" breit 



Dieses Zimmer ziert ein rundes Deckenstnck von 
PAOLO CAGLIARI, gen. Veronese. Quintus Curtius 
stürzt sich in Gegenwart des romischen Volkes in den 
offenen Pfuhl. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 8' im 
Durchmesser. 
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Erstes Zimmer. 



Rembrandt - Zimmer* 

Erste Wandy mit der Eingangsthüre. 
!• Johann van Hosgk, 1600 t 1650* 

Bildniss des Erzherzogs Leopold Wilhelm ^ Gene- 
ral-Statthalters der Niederlande, in ganzer Rastung 
mit einer Schärpe am die Schalter and dem Com- 
mandostabe in den Händen ; neben ihm ein Tisch , 
woranf sein Helm. — ^ Kniest. Lbgr. Anf Leinw. 
3' 11" hoch, %' 8" breit 

2^ PHILffP DE ChAMPAIGNE, 1602 1 1674- 

Adam und Eva beweinen den todten Abel, der in 
deni^^bhoosse seiner Matter liegt; am sie her sind 
drei kleine Kinder, deren zwei mit einem Vogel- 
neste spielen , das kleinste aber sich weinend an die 
trauernde Mutter hangt. Der Hintergrund eine weite " 
gebirgige Landschaft mit den Opferaltaren and dem 
fliehenden Kain. Auf dem Gemälde steht: PHlLf 
DE CHAMPAIGNE FACIES AT, 1656. — G. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. 9' 10" hoch, 12' 5" breit. * 

3, Unbekannt. 

Kniestnck eines Geistliehen, der in einem Lehnstnh^' '^ 
le sitzt. — Lbgr. Auf Leinw. V Z** \ior\i, a* T* \sx:^\V. 
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« 

^ . 4 Cornelius van Vischer, blühte um 1574. 

'■ - ^'^J^- ' .Bildniss eines bärtigen Mannes mit einem Barette 
anf dem Haupte; in der Hand hält er eine Papier- 
rolle. Auf dem Bilde steht das Monogramm des 

Künstlers : Ajr und; aetatis svae 62 . a® 1574. ^^* 
PROBAT viRVM • — H, Flg. Lbgr. Auf Hols 2' 7" 
hoch, 2' breit. 

5t Unbekannt, 

Bildniss des Kaisers Maximilian H. in Yorgerucktem 
Alter, schwarz geldeidet, mit einem sohwarsen Ba- 
rette nnd der Ordenskette des goldenen Yliesses. 
— H. Fig. Wgr. Auf Leinw. 2' 8" hoch, 2' 2" 
breit. 

6. Franz Wouters, 1614 t 1659. 

Der h. Joachim in einem Buche lesend, in welchem 
folgende Worte stehen : ioachim • pbaspabatio • do- 

miSI« INTBBPBBTATYB • ST« EPIPHA . EPI8 . OB .DE« LAV- 

DIBV8.B.V* — Brustb. Lbgr, Auf Leinw. 2' 3" 
hoch, 2^ breit. 

7. Franz Wouters, I6l4t 1659». 

Der h. Joseph mit der Lilie In der Hand. -^ Brustb. 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 3" hoch, 2' breit. 

8* Johann Georg von HAMHiXON , 1666 
^ tl740, 

Pferdestück. Vier Pferde, worunter ein weisses sich 
auszeichnet, und zwei Füllen in einer Landschaft 
weidend, in deren Hintergrunde ein Schloss auf ei- 
nem Berge. Auf dem Bilde steht: Jann. Geor, 
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de Hamilton /e. — Auf Leinw. 3^3" hooli, 2' 7" 
breit. 

Ä Samuel van Hoogstraeten, 1627 t 1678* 

Ein^ alter Jude mit einer Pelzmütze aaf dem Kopfe, 
aus einem Fenster sehend. Bezeichnet mit dem 

Monogramme des Künstlers : j^yj ^^^ der Jahrszahl : 
1653. — Lbgr. Auf Leinw. 3' 6" hoch, 2' 9" breit. 

10* Remigius Langjan, t 1670* 

Merkur und Amor in den Wolken, betrachten die 
Herse , wie sie mit ihren Schwestern nach dem 
Tempel der Minerya geht. — G. Figg. Vs Lbgr, 
Auf Leinw. 3' 8" hoch , 5' 8" breit. 

IL GOVAERT Flinck, 1616ti660» 

Ein bärtiger alter Mann, der das Haupt auf die 
Hand gestützt über ein Geländer sieht, worauf ein 
grünes Tuch liegt. Unten steht: G. flinck. /.löSl. 
— H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3^ 1" hoch, 2' 8" breit. 

12. JQHANN Georg von Hamilton , 1666 

tl740* 

Ff erdestück. Fünf Pferde , worunter ein weSstes 
und ein falbes , auf der Weide. — Auf Leinw. 3^ 
3" hoch, 2' 7'^ breit. 

Ueher der EingangsthUre, 

13» Philipp Ferdinand von Hamilton, geb. 

um 1664 t um 1750. 

Thierstück. Ein Leopard vertheidigt seine Reute, 
ein Huhn, gegen einen Geier, Aut d^m BWAft %\.%VA,\ 
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Philip. F. d"' Hamilton. Ä C. M. C. P. 1722.— 
LbgT. Auf Leinw. 2' 9" hoch, 3' 9" breit. 

Zweite WandydenFemtem gegenüber. 

14. Jacob van Es, blähte am 1620^ und Jacob 

JORDAENS, 1594 t 1678* 

Ein Markt mit Seefischen. Im Vordergrunde eine 
Menge Ton Seethieren aller Art, theils auf einem 
Tische nnd dem Boden liegend, theils an der Dek- 
ke hingend ; rückwärts der Fischhändler, der mit 
seinem Weibe von einem jungen Manne für einen 
Fisch die Bezahlung erhalt; daneben Tier andere 
Männer, ein Mohr nnd ein Fischer, der einen Korb 
mit Fischen auf dem Kopfe trägt. Die Figuren sind 
von Jacob Jordaens, — G. Figg. Lbgr. Auf Lefnw; 
V U" hoch, 11' 9" breit 

15. Jacob van Es, blühte am 1620, and Jacob 
Jordaens, 1594 1 1678* 

Ein Markt mit Seethieren. Der. Fischhändler, ei- 
nen grossen Krebs in beiden Händen haltend, steht 
hinter einem langen Tische, auf und unter wel- 
chem eine Menge Seefiische und andere Seethiere 
aufgehäuft liegen. Zur Linken schüttet ein Junge 
aus einem Kessel kleine Fische in ein hölzernes Ge- 
fäss. Im Hintergrunde die See mit mehren Fi- 
scherbarken. Die Figuren sind von Jacob Jordaens. 
, —G.Figg. Lbgr. Auf Leinw. 7' 5" hoch, 11' 9" breit. 

16* David van Koning, 1636 t 1686* 

Jagdstuck. Todte Aenten an einen Baum gebunden. — 
Anf Leinw. 1' 9'' hoch, 2' breit. 
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!?♦ Philipp Ferdinand von BUMiiiTON, geb. 

am 1664 tum 1750* 

Jagdstück. Kleines todtM Geflügel auf der Erde lie- 
gend. Beieichnet : Ph i l ip. F,de Ha miltonS,C. 
ilf.C.P. 1749.— AufLe^w. 1^7'' hoch, 1' li'' breit 

18. Philipp FerdskInd von Hamilton, geb. 

um 1664 1 um 1750. 

Jagdstück. Verschiedenes todtes Geflügel. Beieich- 
net: Philip. F. de Hamilton S. C. M. C. P. — 
Auf Leinw. 1' 7" hoch, 1' 11" breit 

19* Johann Fyt, geb. 1625. 

Jagdstück. Todte Repphühner an einen Baamstamm 
gebunden und von einem Hnnde bewacht Auf dem 
Bilde steht: Joannes Fytff. 1647. — Auf Leinw. 
1' 6" hoch, 2' 1" breit ' 

20. Johann Fyt, geb. 1626. 

Thier- und Früchtenstück, in der Mitte sitzt ein 
Pfau auf dem Postamente einigfer Säulen, zwischen 
welchen eine Erdknjgel steht, und ein weisser Wind« 
hund springt zu ihm auf. Vorne links liegen auf 
einem mit einem blauen Teppiche bedeckten Tische, 
ein todterJEIase, drei Repphühner und eine Schne- 
pfe, auf dem Boden aber allerlei Früchte La einer 
goldenen Schüssel, daneben eine silberne Kanne 
und kleine todte Vogel, und in einem kupfernen 
Gefässe stehen zwei Weinflaschen im Kühlwasser. 
Zur Rechten. 6ffnet ein Knabe einen Vorhang und 
nimmt eine Ghdtarre Ton einem Stuhle weg, bei 
welchem noch idehre andere Insimment^ ^^^ ^va. 
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N«tad»cli aMf dier Erde liegea. In 4er Fcime c 
grüner Zier^^iien. Auf dien Bildle steht: J«aiiii 
Fyt F.— LbgT- AnfLeinw; 5' 5" hoch, B' hreit 

21« MeiiCHIOB HONDEKOETER, 1636 t 1695« 

Geflogeletack. Eine M^^^sihmeii endl wildleB C 
flfigelB in eimer waldiges ^l^uiischaft gmppirt, i 
runter ein Pfan nnd ein j^hn in der Mitte »ich m\ 
zeichnen. — Lbgr. Auf Leinw. 5' V* hoch, 6' 1 
breit« 

22. Johann Georg von Hamilton , 16 

tl740. 

Pferdestuck. Ansicht des kaigerlichen Karstg^eatui 
mu Li^isxa im Hersogthume Krain» mit einer M« 
ge nach der Natnr gemalter Pferde. Unten atel 

2)a^ Siapittü^ Sat^ &tftiH lu Stptuo. Jet 

George d^ Hamilton Peintre du Cahin 
de S. M. /. et Catholique. J^ 1727. — i 
Leinw. 5' 8" hoch , 8' 10" breit. 

23. Johann Pyt, geb. 1625. 

Jagdstnck. Ein todtes Repphulin nnd kleines Gefliij 
neben Terschiedenem Jagdgerathe liegend. — i 
Leinw. 1' 6" hoch, 2' 1" breit 

24. Johann Georg von Hamilton , 16 

tl740. 

Ein Hirsch und ;nrei Rehe in einer Landschaft. 
AnfLcinw. i' 2%'' hoch, 1' 7" breit. 
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üeher der Communicationsthüre» 

25» Philipp Ferdinand von Hamilton, geb. 
um 1664 1 am 1750« 

Thierstück. Vier Truthühner von einer Hyäne be- 
lansclit. Auf dem Bilde sieht : Phil ip, F. d'Ha m i l- 
tonS.C,M. C, P. 1722. — Auf Leinw. 2' 9" hoch, 
3' 9" breit. 

Dritte TVanä^ mit der Ausgan^sthüre. 
26* Christoph Pauditz , geb» 1618* 

Der b. Hieronjmns in einer Hohle sitiend; er ist 
im Begriffe zu schreiben nnd stützt nachsinnend 
d^ Hanpt anf den L'nkcn Arm. — G. Fig. Lbgr. 
Auf Leinw. 4' 4'" hoch, 3^ 10" breit. 

27« Jacob Jordaens, 1594t 1678* 

Das hollandische h. Dreikönigsfest von einer Insti- 
gen Gesellschaft begangen. Während der Bohnen- 
kSnig trinkt, bringen ihm alle ein Lebehoch. An 
der Wand im Hintergrunde steht auf einer Tafel der 
Denkspruch: tsil simimvs i5Sano qvaui ebbivs. — G. 
Figg. Lbgr. Auf Leinw. V 7" hoch, 9' 6^' breit, 

28. Paul Rembrandt, 1606 1 1674 

Der Apostel Paulus mit d^r Feder in derHf^nd, i'or 
einem Buche sitzend ; neben ihm lehQt das Schwert. 
Bezeichnet: Rembrandt. 1636. — H. Fig. Lbgr. 
Auf Leiiiw. 3' 6" hoch, 3' 5" breit. 

29* Unbekaimt 

Bildniss dea berühmten TheoloRea üi^ciVk Ws^Tt- 
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mann 9 genannt Arminias, Stifters der Secte d 
Remonstranten oder Arminianer, in schwarierKI 
inng an einem Tische sitsend, worauf mel 
Bacher stehen. Er halt in der Rechten eine Fapi< 
rolle, worauf die Worte: „botsl covsciEismA pa.ba^ 
svs/' und legt die Iiinke anf ein anfgeschlagei 
Bach , sein Werk de PraeeUstinatione* Im Gran 
steht! Obijt Anno Domini MDCLX. October i 
XIX. AetcUis suae L, — Kniest. Lbgr. Aof H< 
3' 10" hoch, 3' breit 

30* Unbekannt. 

Bildniss einer bejahrten Fran mit einem Bache 
der Hand in einem Lehnstnhle sitzend. Im Gn 
de steht: an. jlet.lxxii.- — Kniest. Lbgr. Aof TLk 
V 4" hoch, 2' 6%" breit. 

31. Paul Bembrandt, 1606 t 1674. 

Bildniss eines geharnischten jungen Mannes i 
einem Federhute aof dem Kopfe. — Kniest Lbj 
Anf Hols 3' 6'' hoch, %' 5'' breit 

32« Paul Rembranbt, 1606 1 1674. 

Ein Jade mit einem grossen liate auf dem Kop 
and mit beiden Händen anf seinen Stab gestüt 
Bemeichnet: Remhrandtf, — Brustb. Lbgr. i 
Leinw. y 2" hoch, 1' 11" breit 

33. Paul Bebibraisbt, 1606 1 1674. 

Bildniss eines stattlichen Mannes in schwaner El 
dmi^j^jHdt «iner feinen HaUknuse, in der Stella 
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eines Redenden. — IL Fig. Lbgr. Auf Holi 2' 14"' 
hoch, 2' 2" breit. 

34« Paul Rembrandt, 1606t 1674 

Bildniss sehier Mutter als alte Fran/ auf einen Stab 
gestutzt, in einem braunen Felzrocke. Auf dem 
Bilde steht: Rembrandtf. 1639.— H. Fig. Lbgr. 
Auf Holz, oval 2' 6^' hoch, 2' breit 

35* Paul Bembrandt, 1606 1 1674 

Bildniss einer Tomehmen Frau in schwarzer Klei- 
dung mit einer Spitzenhaube und Halskrause, in 
der Linken die Handschuhe haltend. — H. Fig. 
Lbgr. Auf Holz 2' 10'< |ioch, »' 2" breit 

■ ^■ 

36* Paul Rembrandt, 1606 t 1674 

Brustbild eines Jünglings, der anav'efaiem Buche 
singt. —. Lbgr. Auf Leinw. 2' 2'^ läkih, V ll" 
breit. 

37* Paul Rembrandt, 1606 1 1674 

Sein eigenes Bildniss in einer Pelzmutze und ei- 
nem dunklen Kleide, in dessen Gürtel er beide Hän- 
de steckt. . — i'Sniest Lbgr. Auf Leinw. 3^ &' hoch, 
2' 6- breit;.:^!^ 

38* Paul Rembrandt, 1606 1 1674^ und Daniel 
Seghers, 1590 t 1660. 

Bildniss eines freundlichen Jünglings mit einem 
Barette anf dem Kopfe, in einem schSnen Blumen- 
kranze von der Hand des Daniel Seghers. — Kl. 
Brustb. Auf Holz 1' 7" hoch, V &V» ' ^^^^^ 
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39. Leonhard Bramer, geb. 1596. 

Allegorie. Die Eitelkeit durch venchiedene Kost- 
barkeiteiv die auf einem Tische liegen, Torgestellt, 
wobei ein geputztes Frauenslmmer sich in einem 
Spiegel besieht, und ein Mann auf der Laute spielt. 
Beseichnet: L. Bramer. ~— Auf Holz 2' 5^' hoch, 
1' 10 y»'' breit. 

40. Paul Rembrandt, 1606 1 1674. 

Sein eigenes Bildniss als ein bejahrter Mann mit 
einem grossen runden Hute. Bfzeichnet: Rem- 
h ran dt f. — Brustb. Lbgr. Auf Holz V 6" hoch, 
\\ 3" breit. 

4L Christoph Pauditz, geb. 1618. 

Ein Bauer in seiner Hütte mit dem Kruge und der 
Tabaks;[^&|ife in der Hand auf einem Stuhle sitzend; 
zu sei]i|^|JB'ussen ein Knabe, der auf dem Dndcl- 
sacke sjplelt; rückwärts noch ein rauchender Bauer. 
— Auf Holz 2' 3" hoch, i' %%" breit. 

42. Michael Jamon Mirevelt, 1567 t 1641. 

Bildniss eines dicken alten Mannes mit einer Glatze, 
in einem schwarzen Rocke. — r^j^ustb. Lbgr. Auf 
Holz 1' VU" hoch, 1' 37/' brolfc 

43. Leonhard Bramer, geb. 1596. 

Allegorie. Die Yerganglichkeit durch allerlei zer- 
brochene Gegenstände ▼orgestellt, unter welchen 
der Tod mit einem Todtenkopfe in der Hand sitzt 
und neben diesem ein Mann aus einem Blatte liest, 
worauf die Worte: memento mobi. Bezeichnet: L. 
Bramer. ^ Auf Holz 2' 5" hoch, 1' 10 Ya" breit. 
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44* Gerbrand van den Eeckhout, 1621 1 1674* 

Kopf eines alten Mannes mit einer Kappe. — Unter 
Lbgr. Auf Holz 1' 2»/," hoch, 11" breit. 

45* Johann Sustermans, blähte um 1650* 

Kopf einer Matrone mit «hier goldgestickten Haube. 
— Unter Lbgr. Auf Holz 1' %%'' hoch, 1' breit. 

lieber der jiusgangsthüre, 

46. PiüLiPP Ferdinand von Hamilton, geb. 

um 1664 1 um 1750* 

Thierstück. Drei Gemsen auf einer Anhohe. Auf dem 
Bilde steht: Philip. Fi de Hamilton S, C.M, C. 
P. 1722. — Auf Leinw. 2' 9" hoch, 3' 9" breit. 
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Igandsthaften-'Zmfner. 

...f. ■ * 
£7r^fe l^o^^y miY <{^r JEingang^thüre. 

!♦ B. Megan, blühte um 166Ö* 

Waldlandschaft mit einer Hirscl^jagd. — Anf Leinw. 
2' 1" hoch, 3' 1" breit 

2* Jacob^an Artois, geb. 1613, und 6er- 
;6H£ftS, 1589 t 165 L 

lige Landschaft mit einem Teiche im 
ßtteipKüle- nnd von Bergen begränzt. Im Vor- 
dergründe' der h. Franciscufl Borghias aus dem Je- 
suitenorden , der auf dem Wege mit einem Gefähr- 
ten vor einer li||j|ihlenden Monstranze , welche zur 
Linken in einer init Bäumen umgebenen Gapelle auf 
dem-fl^ltare steht, auf die Kniwfinkt. Die Figuren 
tind Ton Gerhard Seghers, Auf«ja Bilde steht : Ja c^ 
ghes d'Jrthois, — Kl. #^, Auf Leinw. 7' 8" 
hoch, 14' 9'' breit. 

3» Wilhelm de Heusch, geb. 1638. 

Landschaft mit einer Ruine an den gebirgigen Ufern 
eines Sees bei Sonnenuntergang. Vorne rechts auf 
dem Wege einige Maulthiertreiber. Bezeichnet; 

Csiensch./.-. Auf Leinw, 2' 3'" hoch, 3' Schreit. 
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4* Jacob de Heusch, 1657 1 1701* 

Landschaft Ein Landnngsplats an einem See mit 
yielen SchifTen nnd Figaren. Im Mittelgrande ein 
grosser runder Thnrm und eine Stadt; in der Feme 

hohes Gebirge. Bezeichnet: ^ty cusjohf. 1699. — 
Auf Leinw. 2' 1" hoch, 2' 9" breit. 

5. Friedrich Moucheron, 1633 1 1686, und 
Adrun van de Velde, 1639 1 1672* 

Landschaft mit einem Reiterscharmütiel in einem 
Engpasse. Die StafiTage ist Ton Adrian, van de 
Velde, Unten liest man: F. Mouchsbos. f.* — 
^ Auf Leinw. 3' 1" hoch, 2' 7" breit 

6* Jacob Ruisdael, 1635 1 168L 

Eine grosse Waldpartie mit einem kleinen Wasser 
im Vordergründe, wodurch ein Fi^rweg fifihrt. Auf 

dem Bilde steht: <r\^uisdaeU — Auf Leinw. 4' 5'' 
hoch, 5' Schreit. 

7* Unbekannt. 

Landschaft bei Sonnenuntergang. Vorne rechts eine 
Baumgruppe, wobei einige Holihauer beschäftigt 
sind, an d^m schilfigen Ufer eines Flusses. Falschlich 
mit dem Monogramme des Hermann Saftleuen und 
di^ Jahrszahl 1645 bezeichnet. — Auf Leinw. 4' V^ 
hoch, 5' 8" breit. 

& Friedrich Moucheron, 1633 1 1686, und 
Adrian van de Velde, 1639 1 1672» 

Landschaft mit einer Felsenpartie, jiBreh welche 
ein Waldstrom fliesst. In einem MWWregejiP'^* 
wird eine kleine Knhherde heT&bgetTi^«&.*V^ft^^- 

1 
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fige ifi TM AdruoL vmm, de Felde. BescickBet 
F. KoYcaouMrr. — Aaä Lemw. ^ 1'' ImcM, r 7' 
breit. 

9* Unbekannt 

Smffge WaldgegeBd aul Figvoi VBdlTleh; im ^ 
Ferne eine Ortechaft — Aaf Ldsw. 1' 11'' iMch 
jr 6" breit. 

10. Dayid Teniers, der ältere^ 1582 1 1649. 

Landccliaffl mit einem Waggerdne in einer Felsen 
grotte, wobei einige Reisende. Bemeicknet: datii 
TKsiBBS. F. — Anf Kupfer 1' bocb, 1' 3" breit. 

IL LuDOLPH Backhutsen, 1631 1 1709. 

Weite Lanibchaft mit einem schiffbaren Flnsse, wer- 
anf einige Barken. In der Feme einige Dorfer nnd 
Gebirge. Anf dem Bilde steht der Name des Konst- 
lern: L. B. — Anf Leinir. 1' hock, 1' 3'' breit. 

12. David Teniers, der allere, 1582 1 1649. , 

Landschaft mit einer in Felsen gehauenen Berg- 
' «trasse links im Vordergründe; in der Feme mehre 
Bergscklosser. Beieicknet: davio tkbikrs. f. — 
Anf Knpfer V koch, \' Z*' breit. 



13. David Teniers, der ältere, 1582 1 1649. 

Flache waldige Landschaft; vorne Tobias mit den 
Engel. Bezeichnet : dayid teniebs. f. — Auf Kopfei 
r hoch, 1' 3'' breit. 

NN Saftleven, 1609 t 1685. 

ft mit einem Holzschlage rechts auf den 
Ige eines Berges. Bezeichnet mit dem Mono 
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f^ramme des Künstlers : ^fi^ 1641. — Aaf Holi 1' 
3" hoch, 2' breit. 

15^ David Tenders, der ältere^ 1582 1 1649* 

Landschaft. Eine mit Wasser umgebene Aae; im 
yorderg;runde einige Bauern. Bezeichnet: davio 
TE5IEB?» r» — Auf Kupfer 1' hoch, V 3" breit. 

16, Arthur van der Neer, geb. 1619. 

Ein hollandisches Dorf an einem Wasser 'mit Schif- 
fern bei Vollmondsheleuchtung. Bezeichnet mit dem 

Monogramme des Künstlers: JOLEII • — AufLeinw. 
1' 6" hoch, 2' 4" breit. 

Ueber der Eingangsthüre, 

17* Johann Baptist Haelszel, 1710 1 1776. 

Blumenstück. — Auf Leinw. 4' 3" hoch, 2' 9'' breit. 



Zweite Wand, den Fenstern ff e^eni^^i^ 
18. Anton Feistenberger, 1678 t.l722. 

Ein Wasserfall zwischen grossen Fels 
rechts führt eine Berirstrasse vorbei, auf w^ 
Reisende von Ranbern angefallen werden^«^^ 
Leinw. 5' hoch, 7' 2" breit. ' ;/ f * 

19, JOHANN OSSENBEEGK, 1627 t 1678. . 11 

Flache Landschaft. Die Reise des Patriarchen Jac(*V/^.^ 
mit seinen Kameelen und Herden nach Mesopotiii^p^9'' 
mien. Bezeichnet: /. Oss,,,, — Kl. Figg. Auf: 
Leinw. 4' hoch, 6' 8" breit. 




1 
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2(K Jacob van Artois, geb. 1613« 

Landschaft. Ein breites waldiges Thal mit Kühen 
und Schafen; im Hintergründe ein kleiner Wasser- 
fall. -- Auf Leinw. 4' It)" hoch, 6' 11'' breit. 

21. Gerhard Seghers, 1589 1 165L 

Waldige Landschaft. Im Vordergründe Hagar mit 
Ismael, welcher der Engel die Qnelle zeigt. — Auf 
Leinw. 2' ll'' hoch, 4* 4" breit. 

22, JuLHJS Franz van Bloemen, gen. Oriz- 
zotUe^ 1656 1 1748- 

Ideale Landschaft. — Anf Letnw. 3' 5^' hoch, 4^ 
3'' breit. 

123* Julius Franz van Bloemen, gen. Oriz- 
zonte^ 1656 t 1748. 

Italienische Landschaft. — Auf Leinw. O^al 3' 5^' hoch, 
3' breit. 

?S4; Julius Franz van Bloemen, gen. Oriz^ 

# ^gffiff^Me^ 1656 t 174& 

'' ^':^,M«äe Landschaft. — Auf Leinw. 3' 5" hoch, 4' 
'*^ ar hwit; 

11& Gerhard Seghers, 1589 1 165L 

Landschaft, in deren Vordergründe an einem Brunnen 

Foseph ond Maria mit dem h. Kinde mhen, welches 

h. Fraaclscns anf den Knieen anbetet. — Anf 




j^Xeinw. jr U'' hoch, 4' 4" breit 

m KiLlAN FABRinus, Ufihte un 1660. 

jBi£iie höht Ckfbirgtgegend mit einer Ruine, neben 
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weldier «irei Manlegel ihre Strasse ziehen, iiu 
Vordergründe.— AufLeinw. 1' 8'^ hoch, 2' 6" breit. 

27t Bonaventura Peters, 1614 1 1652. 

Seestück. Eine Galeere, von einem heftigen Sturme 
an eine Felsenküste geworfen, auf welcher drei 
Wilde herbeieilen, im Begriffe zn tcheitem; in der 
Feme ein anderes Segelschiff mit den» Stnrme 
kämpfend. Bezeichnet: B. P. F. — Anf Lelnw. 
y 8^' hoch, 3' 2" breit. 

\S, Felix Meyer, 165a 1 1713* 

Ein kleiner Wasserfall. — Auf Leinw. 9^ hocli^ 
i' 1^ breit. 

t9, Jacob Ruisdael, 1635 1. 1681. 

Landschaft mit einem ans einem Felfenthale her- 
Torstürzenden Waldbache, den mehre Personen auf 
einem verfallenen Stege überschreiten. — Auf 

• Leinw. 2* hoch, 1' 6" breit. 

to« Caspar Poussin, 1613 1 1675^ und Nicolaus 

PoussiN, 1594 t 1665. 

Italienische Landschaft in der Nähe Ton Rom; Im 
Mittelgründe das alte Grabmaal derCaecilia Metella 
Ton Pinien umgeben; im Vordergrunde einige Hir- 
ten an einem Wasser. Die Figuren sind -von Nico- 
laus Poussin, — AufLeinw. 2' 4'' hoch, i' 1" breit« 

il« Carl Ruthard , blühte am 1666« 

Eine Hirsclijagd. Drei Jäger zu Pferde Terfolgen 
den Hirsch, der über einen Felsenabhang herab- 

* springt. Bezeichnet mit dem Monogramme de« 

■Künsüers: flBJ .— AufLeinw, V ^^^% ^' ^'^Vix^Vl. 
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32* Philipp Wouwermans , 1620 t 1668- 

Landschaft mit Schnittern. Bezeichnet mit dem 

Monogramme: r$yY • — Auf Holz 9" hoch, 
11" breit 

93- Adrlin Manglard, 1688 1 1762- 

Seestfick mit Sonnenaufgang. In der Mitte liegt 
ein Kriegsschiff vor Anker , daneben wird ein an- 
deres Schiff kalfatert ; vorne am .Ufer einige Figu- 
ren und ein Fischzug. — Auf Leinir. 2" S^' hock, 
y t" breit. 

34- Robert van Hoecke, geb. 1609* 

Eine flache hollandische Gegend mit vielen Figu- 
ren auf einer Strasse , die nach einer befestigten 
Stadt im Hintergrunde fuhrt. Bezeichnet: R. v, 
Hoecke. — Auf Holz f 10" hoch, 2' 11" breit. 

35* Caspar Poussin, 1613 1 1675* 

Waldlandschaft mitBadenden. — Auf Leinw.9'' hoch» 
V 1" breit. 

36* Jacob RuiSDAEL, 1635 t 1681. 

Waldlandschaft. Bezeichnet mit dem Monogramme 
desKünsÜers: 4^.— Auf Holz 8 »A" hoch, 1' breit 

37* LUDOLPH Backhuysen, 1631 t 1709* 

Ein flaches Seeufer mit Fischerbooten. Bezeichnet: 
Bl .— Auf Leinw. 1' 10" hoch, 2' 6" breit. 

38. Peter Stephani, blühte am 1590. 

IFaldlandschaft , in welcher ein Hirsch Ton drei 
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Jagern gejagt wird. — Auf Kapfer 10^^ b^ch, 
1' 2" breit 

39* JOIUNN VAN D?B HeYDEN, 1637 t 1712* 

£in altes festes Schloss von Wasser umgeben. — 
Auf Holz 1' 3" hoch, 1' 9" breit. 

40* Anton Mirou, blühte um 1640. 

Landschafft mit der Bekehrung des Saulns als Staf- 
fage. — Auf Kupfer lO" hoch , l' 1". breit. 

41. Johann Wynants, geb. um 1600. 

Landschaft. Bezeichnet: /. fV. — Auf Holz l'hoch, 
9" breit. 

42. Joseph Vernet, 1712 1 1789. 

Die Tiber mit der Aussicht auf die Engelsburg rind 
die Peterskirche in Rom. Bezeichnet: /. Vernet, 
— Auf Leinw. 1' 6" hoch, 2' 4»/," breit 

43. Adam Pitnagker, 1621 1 1673. 

Italienische Gegend bei Tivoli mit einem minirten 
Rundthurme, dem sogenannten plautianischen Grab- 
maale am Flusse Aenano. — Auf Holz l' 2-' hoch, 
1' breit. 

44f Hermann Saftleven, 1609 1 1685. 

Eine Rheingegend mit Tielen Schiffen und Figuren; 
Auf der Rückseite des Bildes steht: Hermann 
Saft-Leevpen. f. Ä Utrecht. Anno t665. — 
Auf Holz 1' 2" hoch, 1' V* breit 

45. Caspar Poussin, 1613 1 J675- 

Landschaft mit Sturm und Gewlttex, ^ob^v A^.x 
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^, Bifts In ein Gebäude auf einem Berge einsclilagt 
— Anf Leinw. 1' 4" hoch, 1' 7" breit 

46* Bonaventura Peters, 1614 1 1652* 

Seertfick mit Fischerbooten. — Auf Holz 1' hoch» 
1' 7" breit. 

47* Heinrich de Cort, geb. 1742^ 

Ansicht des alten Schlosses Temsch an der Scheide 
unweit Antwerpen, das man in der Ferne sieht. 
Bezeichnet: Henri de Cort auänvers. ji.m^ 
— . Auf Kupfer l' 5" hoch , 2' breit. 



Dritte Wand, mit der Ausgangsthüre. 

■ j 

48^ Jacob van Artois, geb. 1613, und Ger- 
hard Seghers, 1589 1 165L 

Grosse wilde Landschaft mit grossen Baumgmppen 
und einem See zur Rechten. Links auf einem Wald- 
wege ist der h. Stanislaus Kotska vorgestellt , wie 
er auf der Reise nach Rom Ton zwei Engeln 
gespeiset wird. Die Figuren sind von Gerhard 
Seghers. — Kl. Figg. Auf Leinw. 7' 8" ii^cb, 
14' 9'' breit. «i; 



' t. 



49* Johann Baptist Weenix, 1621 1 1660- 

Ein Seehafen mit alten Gebäuden und Tielen Fi- 
guren. Bezeichnet: J. Weenix f, — Auf Leinw. 
2' 1" hoch, y breit 

50* Jacob de Heusch, 1657 1 1701. 

Landschaft mit einigen Häusern am Ufer eines 
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Stromes. Bezeichnet: ^^eusch Jl 169d. — 
Leinw. 2' 1" hoch, 2' 9" hreit. 

61^ Caspar de Witte, geb. 1621/ 

Landschaft mit den Ruinen einer Wasserleitung. 

Vorne links eine minirte DcnluJtiile, an welcher 

^ ein Bauer ausruhet. Bezeichnet : ömpar dx wittb. f. 

— Auf Leinw, 1' 3" hoch, 2' 2" breit. 

«• 

52. In der Art des Ludolph Bagkhuysen. %0. 

^■] Seestück. Eine Kriegsflotille auf offener See wtt^ 
guteqi Winde segelnd. — Auf Leinw. 2' dVs'' hoeh, 
2' 10" breit. 

53* Ludolph Backhuysen, 1631 1 i709^ 

Ansicht der Stadt und des Hafens Ton AmstiiinBf 
von dem gegenüberliegenden Zaardamer Ufer atftti 
Das Wasser ist bedeckt mit Schiffen, worunter dcC 
in der Mitte eine prächtige Jacht ansaelchnet. 
Vorne am Strande der Künstler telbtty seicliiwil 
Ton mehren Personen umgeben. Auf dem Gemil^|^' 
steht: Ludolf Backhuysen* f. Anno 167^-,.^' 
Auf Leinw. 5' 4" hoch, 6' 7" breit 

54« Unbekannt. 

Ein ruhiges Seeufer mit mehren vor Anker liegenden 
Schiffen. — Auf Leinw. 2' 2" hoch, 2' 11" breit. 

55. Johann Wynants , geb. um 1600. 

Landschaft mit dem Eingange in einen Wald si^r 
Linken; rechts die Aussicht auf einen Teioh und 
eine flache Gegend. Bezeichnet: J. JVynants 
1674. — Auf Leinw. V 3" hoch, V ^^U' \i^^>^- 
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^ BoIrlvEimTRA Peters, 1614 1 1652* ' 

Seegegend bei herannaliendein Gewitter mit eia«r. 
tch5nen Jaclit im Vordergmude. Bezeiclinet : B. P. 
— Auf Leinw. f 10»//' hoch, 2' 6" breit. 



t-. 



57. BONAVEÜ^RA PfiTERS, 1614 t 1652* v ^ 
Ein SeeuHJIriiiiit einem alten Monumente, voravfijj^-:. 

ein Lowe üeht, nnd unter welchem die MinLir<^'' •- 

-• • 

^ ischaft eines vor Anker liegenden Schiffes Feuer ■ 
l^ljk- 'inachtBeseicluiet: B.P. — AufLeinw* l'iOVs'^hech, 
■jjk 2' 6" breit. 

58« Meindert Hobbema, blähte um 1663« 

Flache Landschaft, in deren Vordergründe einiges 
Vieh durch einen Waldbach getrieben wird. — Auf 
^ , Holz V 10 y/' hoch, 2' 7'A" breit. 

jBJ* Ueher der Ausgangsthüre* 

^ 59« Johann Baptist Haelszel, 1710 1 1776* 

% Blumenstick. — Auf Leinw. 4' 3'' hoch, 2' 9'* breit.^ 
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Erste Wand , mit dßr Eingangstkure. 
!♦ Anton van Dyck, 1599 1 1641* 

Bildni8§ eines Mannes mit einem Inraanen Mantel 
und einem grossen Federhute; er sitst an einem 
Tische, worauf mehre musikalische IniAromen- 
te, Papiere und eine Tahakspfeiic liegen. — H. 
Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch , 2' 9'" bfcit. 

2* Anton van Dyck, 1599 1 1641- 

Die Muttergottes auf einem mit Säulen gezierten 
Throne sitzend, hält das Jesuskind auf dem Schooase, 
welches der Tor ihm knieenden h. Rosalia einen 
Kranz überreicht; zu beiden Seiten des Thrones 
stehen die Apostel Petrus und Paulus und neben 
der h. Rosalia ein Engel mit einem Korbe toII 
Blumen. — G. Figg. Stark Lbgr. Auf Leinw. 8' 
9" hoch, 6' 77/' breit. 

3. Adrian Hannemann, geb. um 1610, nach 
Van Dyck. 

Bildniss Carl's I. von England. — H. Fig, Lbgr, 

Auf Leinw. 3' i" hoch , T 5" btcU. 

■Äk'*" 
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4. Anton van Dyck, 1599 1 1641. 

BndniM dei Primen Ruprecht, jöngeren Solmei 
ie» Chnrfnrften Friedrich V. von der P&ls, Im 
■wSlfteii Jahre leinei Alters, in fpaniarher Tracht 
mit einem Jagdhunde snr Seite. — G. Fig. Lbgr, 
Anf Leinw. 5' 6" hoch, 3' breit 

6. Anton van Dvck , 1599 1 1641. 

Bildnlai dei Prinzen Cart Ludwig, älteren Bmdera 
dei vifrigen, in einem Alter Ton fönfaehn Jahren, 
glolchfalla In sch^arier ipaniicher Tracht. — G. 
Fig. Lbgr. Auf Leinw. 5' 6" hoch, 3' breit. 

6. Anton van Dyck, 1599 1 I64i. 

"^'.j^^^Xs, '^ todte HitUer In der Grabeahöhle Ton «einer 
'•^Ti^;f''^'^f\ Mnttar, anf deren Schaoise er mhet, von Magda- 
^-'^ p^lena, die ihm die linke Hand knait, von Johannea 
tM*^ /^nnd einem kleinen Engel betrauert, der weinend 
i^_Ay einen der Nagel in der Band hält. — G. Pig. '/j 
2il23^ Lbgr. Anl Hol» 3' 3" hoch, 2' 6" breit 

7. GOTTFMED Kneller, 1648 t 1723. 
Bildnid einer vornehmen Dame in apaniBcher Klei- 
dung, die Hand auf die Schulter eines kleinen Moh- 
ren legend, der einen Blumenkorb trägt — G. 
Fig. Anf Hüll 1' 1" hoch, 7'/i" breit. 

8. Anton van Dyck, 1599 1 1641. 

Der lelige Hermann Joieph aus dem Präraonatra- 
tenaer Orden erhält knieend und von einem Engel un- 
teratütit von der h. Jungfrau einen Ring cum Zeichen 
■einer Vermäblnng mit IttT-— G- Figg. Unter Lbgr. 
Anf Leinir. 6' boch, 4^' hrelt. 
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9* Gottfried Kneller, 1648 1 1723» 

Bildniss einer Dame in schvarzseidener Kleidnng^y 
in der Rechten eine Rose haltend. — G. Fig. Auf 
Holz 1' 1" hoch, 7Va" breit 

10. Anton van Dyck, 1599 1 1641* 

Bildniss eines Feldherm in glänzender Rüstung 
mit dem Commandostahe in der Hand. — H. Fig, 
Lbgr. — Auf Leinw. 3' 7" hoch, 3' 3" breit. 

IL Peter VAN deeJRaes, gen. Lely^ 1618 

t 1680. ' ' ■' 

Bildniss einer jungen IHme in luiihler Kleidung; 
sie steht in einem Garten mit eiMnr, weisfen Rose 
in der Hand. — G. Fig. Auf Holz «[%'' lioch, 8'' 
breit. 

12* Peter van der Faes, gen. hely ^ 1618 

t 1680* 

Bildniss einer TOmehmenDame in einfacher gchwar- 
zer Kleidung; im Hintergrunde liegt eine Krone 
auf einer Brüstung. — G. Fig. Auf Holz 11*//^ 
hoch, 8" breit 

Ueber der Eingangsthüre, 

13« Johann Baptist Haelszel , 1710 t 1776, - 

Blnmenstück. — Auf Leinw. Oval 3' hoch*, 4^ breit 

Zweite JVand, den Fenstern ff effenüber. 
14« Caspar de Crayer, 1682 1 1669* 

Die h. Theresia empfangt Tor einer Kirche knieend 
eine goldene Halskette yon der h. Jim^ltvaL) ^^^^ 
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auf Wolken 0tehend von Engeln umgeben ist. Oben 
in einer Glorie die h. Ihreifoltigkeit. — G. Figg. 
Stark Lbgr. Auf Leinw. Oben rund 10' 1" hoch^ 
7' 2" breite 

15* Anton van Dyck, 1599 1 164l^ 

Bildniss des Philipp le Rot, Herrn zu Ravels, in 
schwarzer Kleidung, mit der Rechten einen sich an- 
schmiegenden Windhund streichelnd. — H. Fig« 
Lbgr. AufLeinw. 3' 5" hoch, 2' 10" breit. 

16* Anton van DYCii^t' 1599 1 164L 

Bililnlis (Ipr Infantin Clara Isabella Eugenia, Wittwc 
des Ershgs)>g8 Albrecht von O esterreich, Creneral- 
StatthaltSi der Niederlande, in dem Ordenskleide 
einer Glarisserin. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' 
5" hoch , 2' 10" breit 

17, Caspar de Crayer, 1582 1 1669* 

Der englische Gruss. — G. Figg. lieber Lbgr. Auf 
Leinw. 10' 5" hoch, 7' 7" breit. 

18. Anton van Dyck, 1599 t 164L 

Venus erhält tou Vulkan ihre Rüstung, von welcher 
ihr ein Cyclop den Bmstharnisch anlegt ; über ihr 
schwebt Amor , einen Pfeil auf Vulkan abschiessend, 
und um sie her spielen fünf Genien mit den übrigen 
Waffenstücken. — G. Figg. H. Lbgr. Auf Leinw. 3' 
8" hoch, 5' breit 

19- Anton van Dyck, 1599 1 1641. 

Bildniss des Marquis Francesco de Moncada , Gra- 
fcn zu Ossuna, Philipps IV. von Spanien geheimen 
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Staatsrathes und OberhefehlghabeTs in den spanischen 
Niederlanden, in schwarzer Kleidung mit einem 
Medaillon an einem Bande , das er mit der Rechten 
anfasst. Rückwärts auf einer Säule steht: ▲. van 
DYCK. -r H. Fig. Lbgr. Auf Leiuw. 3' 5" hoch , 2' 
8" breit. 

■' 

20» Anton van Dyck, 1599 1 1641* 

Bildniss einer Bürgersfrau von mittlerem Alter , in ' 
schwarzer Kleidung mit Halskragen und Manschet- 
, ten ; die linke Hand hSit sie an den Leib und die 
rechte lasst sie nachlassig hinabhangen. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 8" hoch , 2' IOV2" ^»^«*- 

21. Anton van Dyck, 1599 1 1641. 

Bildniss Carls L, Königs von England, in weiss- 
seidener Kleidung mit rothem Futter und in einem 
schwarzen Mantel; die Rechte stützt er auf die 
{lüfte, die Linke halt er auf dem Degengefösse. 
. -M Rückwärts etwas Landschaft. — H. Fig. Lbgr. Auf 
I#einw. 3' 5" hoch , 2' 8" breit. 

22. Anton vai* Dyck, 1599 1 164L 

Christus aik Kreuze in der Stunde der Finsterniss. 

— G. Fig.Ht libgr. Auf Leinw. 4' 2" hoch, 3' 2" ^ 

breit. ^ 

23* Anton van Dyck, 1599 1 164L 

Bildnis eines Mannes mit einem Spitzbarte in 
einem schwarzen Mantel , den er mit beiden Hän- 
den zusammenhält. — H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3' ^ 
5" hoch, 2' 7»/," breit. * 
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24 Anton van Dyck, 11^99 1 1641» 

Bildnis« der Gräfin Emilie Ton Solms^ Fnrgtin 
Nassau - Oranien, in schwarzer Hoftracht, mit e 
goldenen Kette nm den Hals und einem Fache 
der Hand. — Kniest. Lbgr. Anf Leinw. 3' 8'^ hi 
a* 10" breit 

25* Anton van Dyck , 1599 1 1641* 

Bildniss des Grafen Johann Ton Montfort, Ob< 
kammerers des Erzherzogs Alhrecht, General -Si 
halters der Niederlande^ in schwarzer Kleidung 
einer Krause und einer Kette um den Hals und 
Kammerherrenschlussel im Gürtel. — H. Fig. I 
Auf Leinw. 3' 5" hoch, 2' 7Va" breit. 

Dritte Wandj mit der Ausgang%thi 
26. Anton van Dyck, 1599 1 164U 

Bildniss einer schon bejahrten Bürgersfrau in ei 
Armsessel sitzend, in einfacher Hauskleidung. — 
Fig. Lbgr. Auf Leinw. 2' 9" hoch , 2' 5" breit 

27* Caspar de Crayer, 1582 t 1669» 

Die h. Jungfrau mit dem Kin^ft. auf einem Th 
sitzend und Ton dem h. Augaiii3k|/-der h. Katlii 
und andern heiligen Frauen ntiglBben, Ton d 
ihr eine Blumen darreicht» — G. Figg. Lbgr. 
Leinw. 8' 8'' hoch, 6' 2" breit 

28* Anton van Dyck, 1599 1 164U 

Bildniss desRectors des Jesuiten-Collegiums zu 
werpen und Brüssel, Carolas Scribani; er liä 
der Rechten ein Buch und in der Linken sein 
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rett ; neben Ihm steht ein Gmcifix auf einem Tif che. 
Im Gmnde steht : b* p. cabolvs. scribani. socibtatis. 
lESv. OBiiT. 24. ivKii. 1629, AETATI8, Gg, — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 8" hoch, 3' 3" breit 

29. Anton van Dyck, 1599 1 1641* 

Bildniss eines jungen Mannes mit lichtbraunem 
Barte ; die Rechte , in der er die Handschuhe hilt» 
legt er auf die Brust und die Linke, über welche 
der Mantel herabhangt, stammt er in die Hüfte. — > 
Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 3' 6'^ hoch, 2' V' breit 

30. Anton van Dyck, 1599 1 1641^ 

Der h. Franciscus Seraphicus, in einer Hohle sitiend 
mit einem Crucifixe in der Linken und einem Todten- 
köpfe in der Rechten, in Veriuckung über die Mu- 
sik eines über ihm auf der Laute spielenden £ngels. 
— Kniest Lbgr. Auf Leinw. 3' 8^' hoch , 3' breit. 

3L Anton van Dyck, 1599 1 1641. 

Der Heiland halb entbl5sst , mit dem Rohre in den 
gebundenen Händen, wird von einem Krieger ver- 
spottet, der ihm den Mantel umhangt — Knieit 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 5'' hoch, 2' 7" breit 

32. Anton van Dyck, 1599 1 164L 

SAmson wird von den Philistern aus den Armen 
der Delila gerissen und nach vergeblichem Wider- 
stände mit Stricken gebunden. — G. Figg. Unter 
Lbgr. Auf Leinw. 5' 7%" hoch, 8' 2'' breit 

33, Anton van Dyck, 1559 1 164L 

Heilige Familie. Maria halt dat % lS^sA^f^ ^«ol 
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Schoogse, welches den h. Joseph liebkoset. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' Oy," hoch, 2' 7" breit. 

34* Anton VASr Dyck, 1599 1 1641* 

Magdalenenkopf. — Lbgr. Auf Holz V 6'' hoch, 
1' 5" brdit. 

35* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Der Tom Kreuie abgenommene Heiland, welchem 
0iBine Mutter die Augen zudrückt, in der Grabes- 
hBkle «uf deir £rde liegend, wird yon Magdalena, 
Johannes und andern Heiligen betrauert. Bezeichnet: 
p. p. RTBXV6. 7. t6i4* — Auf Holz V. y hoch, V 
7 Va'^ breit. 

Ueher der Ausgangsthüre. 

36* Johann Baptist Haelszel, 1710 1 1776» 

Blumenstfick« — Auf Leinw. Oval 3' hoch, 4' breit. 
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Rubens - Saal. 

Erste Wandy mit der Eingangsthüre. 
1. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Der h.Ignatins Loyola am Altäre stehend, heilt die 
Besessenen, indem er die bösen Geister austreibt* 
Altarblatt. — G. Figg. Ueber Lbgr. Auf Leinir. 
17' hoch, 12' 6" breit. 

2* Peter Paul Rubens , 1577 1 1640» 

Mariens Himmelfahrt. Altarblatt — G. Figg. Vi 
Lbgr. Anf Holi, oben sugernndet 14' 0". hu 
5" breit. ' ' 

3. Peter Paul Rubens, 1577 t 1640* '■'•'f^^ 

Der h. Franz Xaver in Indien das Evangeliüiil fre- 
digend und Wunder wirkend. Altarblatt — O. Figg. 
Ueber Lbgr. AnfLeinw. 17' hoch, 12' 6" breit 

4. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640« > 

Der h. Hieronymns in GardinalsUeidnng. — Bmstb. 
Lbgr. Auf Hol« 2' 8" hoch , 1' 8'' liteit. 
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5* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Der h» Pipin, Herzog von Brabant, mit seiner Toch- 
ter, der h. Bega, in dem Ordenskleide der Beguinen- 
Nonnen, deren Stifterin sie war. — H. Figg. Lbgr. 
Auf Holz 2' 11" hoch, 2' 5" breit. 

6* PeTer Paul Rubens, 1577 1 1640» n 

Ein alter Mann mit einem langen weissen Barte und 
einer Glatze, in einem purpurrothen Kleide. — 
Bmstb. im Profil. Lbgr. Auf Holz 2' hoch, %' SYi" 
breit. 

Zwißite Wand, der vorigen gegemher. 
T, Peter Paul Rubens, 1577 t I64a* 

Meleager und Atalante erlegen den kaljdonischen 
Eber — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 10' 4" hoch, 
13' breit. 

S, Peter Paul Rubens, 1577 t 1640. 

JS^^-Ber h. Ambrosius verweigert dem Kaiser Theodo- 

"^nluMl^li^egcn des ungerechten Blutvergiessens in 

^'^^q^BnSmalien den Eingang in die Kirche zu Mniland. 

^^^Q^JUtarblatt. — G. Figg. Ueber Lbgr» Auf Holz, oben 

'vS^riind ausgeschnitten 11' %" hoch , 7' 9" breit. 
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ö: Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Die Allianz des K5nigs Ferdinand von Ungarn, 
nachmaligen Kaisers, mit Carl Ferdinand, Lifauten 
von -Spanien, bei Nördlingen im Jahre 1634, mit 
allegorischen Nebenfiguren. — G. Figg. Ueber 
lähgr. Auf Leinw. 11' 5" hoch, 12' 4" breit. 
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10^ Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Die vier Welttheile durch die Fliuggotter der vier 
Hauptstrome derselben mit ihren Niyaden allego- 
risch dargestellt. Zar Rechten Danabins mit einem 
Steuerruder in der Hand; vor demselben der Nil, 
auf eine Vase gelehnt, mit einer Mohrin in den 
Armen; daneben ein Krokodill im Wasser, mit dem 
drei Kinder spielen; in der Mitte der Marathon 
mit einer Cocusnnss in der Hand, und zur Linken 
der Ganges, ebenfalls auf eine Vase gelehnt, mit 
einer ihre Jungen sängenden Tigerhi «m Seite. 
Sie sitzen simmtlich unter einem ausgespannten 
Segeltuche an dem schilfigen Ufer des Meeres. — 
G. Figg. Stark Lbgr. Auf Leinw. 6' 7" hoch, 
9' breit. 

11, Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Sein eigenes Bildniss in besten Jahren mit einem 
schwarzen Mantel und grossen Hute ; in der Reoh- 
ten hält er einen Handschuh, die Linke ruht auf 
dem Degengefässe. Bezeichnet : p. p. rvbbns. — H. 
Fig. Lbgr. Auf Leinw. y 5" hoch, 2< T' breit. 

12* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640» 

Die Skizze von dem Bilde des Franz Xaver in In- 
dien unter No. 3 dieses Zimmers. — Kl. Figg. Auf 
Holz 3' 3" hoch, 2' 3" breit. 

13* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Der todte Mittler in der Grabesgruft von Maria» 
die ihm noch einige Dornen ans dem Haupte zieht, 
und von Jobannes betrauert. — H, Figg. Lbgr. 
Auf Holz 3' 4" hoch , 3' 7" breit. 
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14 Peter Paul Rubens , 1577 f 1640* 

Die Skisse sa dem Bilde des Ig^atins Loyola un- 
ter Nr. 1 dieses Zimmers. — Kl. Figg. Auf Holz 
3' 3" hoch, 2' 3" breit. 

15* Peter Paul Rubens, 1577 t 1640- 

BildniM der Geliebten Titians in einem weissatlas- 
•enen mit Gold gestickten Kleide, mit einem wie 
ein Fähnchen gestalteten Fächer in der Rechten. 
Cfmie nach dem bekannten Bilde von Titian in der 
"ki*. Gallerie su Dresden. — Kniest. Lbgr. Auf 
Leinw. 3' hoch, 2' 3" breit. 

16* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Drei Nymphen in einem Garten unter einem Baume 
schlafend, werden yon einem Schäfer beobachtet. 
Zur Seite ein sierlicher Springbrunnen und vorne 
* auf der Erde goldene Gefässe, eine Menge Früchte 
untereinander und dabei ein kleiner Affe , ein 
Hündchen und ein Fasan. — * G. Figg. Lbgr. Auf 
Leinw. 6' 7" hocli , 9' breit. 

17* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Andreaskopf. — Lbgr. Auf Holz 1^9^^ hoch, 1^9'' breit. 

18^ Peter Paul Rubens, 1577 1 1640- 

Büdniss der Erzherzogin Aiona Maria von Oester- 
reich, Gemahlin des Königs Ludwig XHI. von 
Frankreich, in einem mit' Ferien besetzten Kleide 
mit ehier Halskrause. — Brustb. Lbgr. Auf Holz 
1' 6%'' hoch, r 3" breit. 
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19* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Bildnifls eines Mannes mit rothlicbem Barte in 
schwarzer Kleidnng mit einem einfachen Hals* 
kragen nnd einer goldenen Halskette. — Bmstb. 
Lbgr. Anf Holz V 6" hoch , 1' 3" breit. 

20* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Levitenkopf. — Lbgr. Auf Holz 1' 6" hoch , 1' 
9Va" breit 

21* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Bildniss eines Mannes mit grauen Haaren nnd Bart, 
in einem mit Pelz ausgeschlagenen dunklen Kleide 
mit einer Halskrause. — Brustb. Lbgr. Auf Holi 
l' 7" hoch, 1' 3" breit. 

22»* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Bildniss der franzosischen Prinzessin Elisabeth, 
erster Gemahlin des Königs Philipp IV. von Spa- 
nien, in einem schwarzen Kleide mit einer Krause 
nnd Perlen um den Hals. — Brustb. Lbgr. Anf 
Holz 1' ey/' hoch, 1^ 3" breit. 

23» Pei-er Paul Rubens, 1577 t 1640. 

Brustbild eines kräftigen Mannes mit schwärzen 
kurzen Haaren nnd braunem Barte in einem Pelz- 
rocke. — Stark Lbgr. Auf Holz 1^ ^* hoch , 1^ 
10" breit. 
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Ueher den vier Thüren des Zimmers^ 

24l P£Ter von Strudel, 1648 t 1714* 

25* Vier Gemälde. Auf Wolken schwebende Genien 
"^* welche Blnmengnirlanden tragen. — Lbgr. Auf Leiaw 
27* 3/ 6" hoch, 4' breit. 
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An dieses Zimmer stossen die beiden westlichen 
Eckthfirme des Gebäudes, in deren jedem sicli ein 
kleines achteckiges Gemach und zwar in dem nörd- 
lichen das sogenannte Weisse Cabinet, ii dem 
sndlichen das Grüne Cabinet befinden. 
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Erste Wand , zur Linken der 
Eingangsthüre. 

!♦ Johann Philipp van Thielen, gen. JBi- 

govldtSy 1618 t 1667* 

Blumenstfick. Eine grosse Blamengiiirlaiide ; ia 
der Mitte die sitzende Mutter Gottes mit demKind6 r 
auf dem Schoosse grau in girau gemalt. Bezeiclirielrt 
I. P. van Thielen Rigouldts. F. Ano.i048.-^ 
Auf Leinw. 4' 9" hoch , 3' 3" breit. 

4 

2^ In der Art des Daniel Seghers. 

Frnchtenstück. Auf einem Marmortische steht ein 
silberner Aufsatz mit Trauben und ein Becher, da- 
neben liegen Pfirsiche, eine zerschnittene Melone 
und zwei junge Krebse. — Auf Leinw. 2* 5^' hoch^. 
1' 9" breit. 

3. B. VAN BER Meer, blühte um 1660. 

Fruchtenstnck. Auf einem mit einem Teppiche 
bedeckten Tische steht eine silberne Schussel mit 
den verschiedensten Fruchten, daneben ein weisser 
Papagei, ein Teller mit geoffneteii Au^le^tTi^ ^^«cbl 
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Flaschen und Gläser. Bezeichnet: B, v, der Meer. 
* 1659. — Awf Leinw. 4' 6" hoch , 3' 5" breit. 

4 AMBRQsnjs Breughel. 

Blnmenstück. Ein Blni^enstranss in einem blauen 

Gefasse« jVezeicbnöt: 16 335l09. — Auf Holz 
l' 7'' hoäi, r 3" breit. 

5* Ambrosius Breughel. 

Blnmenstuck. Ein Blnmenstranss in einem braunen 
Gefösse auf einem Tische stehend, worauf melnf 
Münzen, Edelsteine und ein Ring liegen. — Auf 
Holz X.' 7" hoch, \f 3" breit. 

6* Daniel Seghers, 1590 1 1660* 

Blumenstnck* Eine schone Blumengui rlande , mit 
blauen Bändern an den Verzierungen einer Nische 
aufgehängt, in welcher eine Monstranz mit der 
Hostie steht. Unter derselben die Aufschrift: o akor 
Qvi SEMPEB ABDES. — Au^ Leiuw. 3^ \" hoch , 1* 
1" breit. 

7. Johann Anton van der Baren, blähte 
um 1650. 

Blumenstück« Eine Nische, worin eine weibliche 
Büste, Ton einem Blumenkranze umgeben. — Auf 
Leinw. 1' 10" hoch, 1' Z%" breit. 

8» Johann Anton van der Baren, blähte 
um 1650. 

Früchtenstück. Eine Nische, worin eine weibliche 
Büste, von einem Fruchtgehänge umgeben. — Auf 
Leinw. 1' lO" hoch, 1' 37," breit. 
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9. Daniel Ssghers, 1590 1 1660* 

Blnmenstuclr. Die stehende Mütter Gottes mit dem 
KindeV grau in gran gemalt, in einer Nische, welche 
von Blumen umgeben ist. — Auf Leinw. 2' 10" hoch, 
2' 5" breit. 

10. Daniel Seghers, 1590 1 1660. 

Blumenstnclr. Ein Blumenkranz mit einem grau 
in grau gemalten Basrelief in der Mitte, welches 
die h. Jungfrau mit dem Kinde nebst der h. Anna 
vorstellt. — Auf Hol« 2' 7" hoch, 1' 8*/»" breit. 

11* Daniel Seghers, 1590 1 1660, und Anton 
vanDyck, 1599 tl641. 

Blumenstuck. Ein Blumenkranz, in dessen Mitte 
ein Basrelief, die h. Familie, von yan Dyck grau 
in grau gemalt — Auf Holz 2' 7" hoch, 1' 8V," 
breit. 

12. Johann Philipp van Thielen, gen. Ät- 
gouldts^ 1618 1 1667^ 

Blumenstück. Ein reicher Kranz aus den verschie- 
densten Blumen gewunden. Bezeichnet : I. P. Van 
Thielen F. — Auf Leinw. 2' 8" hoch, 2' l7/' breit. 

Zweite Wand, der vorigen zur Linken. 
13* Johann Drechsler, 1756 1 181L 

Blumenstück. Ein grosser Binmenstranss in einer 
Vase auf der Erde stehend; daneben verschiedene 
Früchte, ein Vogelnest und ein Korb mit Trauben; 
auf einem Baume rückwärts iii'Lt tvu ^u^^Va^v^x 
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und über demgelben fliegt ein Gimpel. Hinter- 
gnutd Landschaft. Bezeichnet i loh. Drechsler 
f. 1799. — Auf Leinw. 4' hoch , 5' breit 

14* Abraham Mignon, 1640 1 1679. 

Blumengtuck. ££in Strauss von Roseü, Tulpen, 
Schneeballen und andern Blumen in einem gli- 
•emen Gefässe auf einem marmornen Tische. -^ 
Auf Leinw. 2' iVj" hoch, l' 8" breit. 

15» Roland Savery, 1576 1 1639* 

Blumenstuck. Ein Strauss in einem blauen irdenen 
Geflsse. — Auf Holz 2' 1" hoch, 1' 7" breit. 

16. Johann van Huysum, 1682 1 1749. 

Blnmenstuck. Ein reicher Blumenstranss in einer 
Vase 9uf einer Marmorplatte stehend, worauf ein 
Nestchen mit Eiern. Bezeichnet: Jan VanHuy" 
sumfecit, — Auf Holz 2' 6" hoch, 1' 11" breit. 

17. Johann van Huysum, 1682 1 1749. 

Blumenstück, Ein schöner Blumenstranss in einer 
goldenen mit erhabener Arbeit verzierten Vase auf 
einer Marmortafel stehend, worauf ein Nestchen 
liegt, dessen Eier eine Eidechse austrinkt. Be- 
zeichnet: Jan Van Huysum feciU — Auf 
Holz %< 6" hoch , 1' 11" breit. 

Dritte Wand, der vorigen zur hinken. 

18. Johann David de Heem, 1604 1 1674* 

Stillleben. In einer Schussel auf einem Tische liegt 
eine Traube, eine silberne Kanne und eine geschälte 
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Citrone, daneben ein Krebs und rückwärts steht 
ein Weinromer. Bezeichnet: J, dt Hccm f. — 
Auf Leinw. 2' 5'* hoch, 1' 10" bteit. 

19« A. VAN Beeke, blühte um 1650. 

Stillleben. Anf einem mit grünem Sammet h%- 
deckten Tische befindet sich eine Schüssel, wor- 
in Anstem, zwei Citronen und ein Romer; daneben 
ein umgestürzter Fokal, eine Sackuhr und ein 

Kelchglas. Bezeicbnct: ^AjK.J^^ -^ Auf Holz 2' 
4" hoch, 1' 10" breit/ * 

■ k 

20* Elus van den Broek, 1657 1 1771. 

Stillleben. Ein Tisch, worauf ein grosser Meerkrebs, 
ein Teller mit Austern, ein Messer, ein silberner 
Becher und ein Korb mit Trauben und Pfirsichen* 
Bezeichnet: El. ▼. d. Broek pin. — Anf Leinir* 
2' 5" hoch, 1' 11'' breit. 

21» Johann Davh) joe ELeem, 1604 1 1674- 

Stillleben. Ein mit einem Teppiche bedecktet 
Tisch, worauf eine Schüssel mit zwei Pomeranzen 
und einer geschälten Citrone; rückwärts drei Gläser 
mit Wein. — Auf Leinw. 2' 6" hoch, 1' 10" breit 

22. Alexis Coosemans, blühte um 1630. 

Früchtenstück. Weintrauben und andere Früchte, 
theils in einem Korbe, theils auf Tellern auf einem 
Tische liegend; daneben eine umgestürzte zinnerne 
Kanne und ein grosses Weinglas. Bezeichnet: 
A^Goosemans.— AufLeixLW. V^''\)A^\i)'X'Wt<\X^ 
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23^ Johann Baptist Haelszel, 1710 1 1776» 

Ein Blnmenstraius. Bezeichnet: Jean Pap, f. 
Haelszel pinx, 1775. — Auf Knpfer 1' V* hoch, 
1' 3" breit. 

24. CoRNELros DE Heem, geb. um 1630. 

Stillleben. Fruchte, Austern und Citronen in einem 
silbernen Teller auf einem Tische, worauf noch 
eine Zuckerbüchse, eine silberne Sackuhr und ein 
Messer. Bezeichnet : cf de hbbk. f» — Auf Hols 
1' l"hoch, 1' 4" breit** . 

25. Johann Baptist Haelszel, 1710 1 1776. 

Ein Blnmenstrauss. Bezeichnet: Jean Pap. v. 
Haelsz&l pinx, 1775. — Auf Kupfer 1' 7" hoch, 
V 3" breit. 

^26. Abraham Mignon, 1640 1 1679. 

Früchtenstück. Trauben, Kirschen, Feigen und 
andere Früchte in einem silbernen Gefasse, das auf 
einem Tische steht. Hintergrund zum Theile Land- 
schaft. — Auf Holz V 7" hoch, 2' 1" breit. 

27. Maria van Oosterwyck, 1630 1 1693. 

Blumenstück. Ein Stransi Ton vielen Blumen, 
worunter sich eine grosse Sonnenblume auszeichnet, 
in einer steinernen Vase. Bezeichnet: Maria 
V. OosterwfcL — Auf Leinw. 3' 2'' hoch, 2' 
6" breit. 

28. Johann David de Heem, 1604 1 1674. 

Blumen- und Früchtenstück. Um den. in einer 
tische ttehcnden Kelch, worüber die strahlende 
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Hostie ichwebt , sind eine Menge Fruchte , Blfithen 
und Blumen und zu jeder Seite eine Getreidegarbe, 
mit blauen Bandern umwunden und oben mit Wein- 
trauben beschwert, als Symbol des Brodes und 
Weines, gruppirt. Unter dem Kelche steht: J. de 
Hetm fecit 4nno 1648. — Auf Leinw, .4' 4" 
hoch, 3' 11" breit. * 

29* Rachel Ruysch, 1664 1 1750* 

Blumenstück. Ein grosser Blumenstrauss mit vielen 
Insecten in einem Glase auf einem Tische stehend, 
auf welchem eine Traube und drei grosse Pfirsiche 
liegen. Beieichnet: Rachel Ruysch 1706. — 
Auf Leinw. 3' 1" hoch, 2' 6" breit. 
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Erste Wand, zur Linken der 
Einyangsthüre. 

U Dirk van Delen, blühte um 1640« 

Architektmrttack mit vielen Figuren, ein prachtigea 
Saolengebiade in einem Garten vorstellend. Auf 
einer Sanlenbasis steht : Dirk van D elen fe c 1 1 
Anno Do. 1640. — Auf Leinw. 5' iVa" lioch, g' 
breit 

i. H. VAN Hahn, geb. um 1636» ^ 

Geflngelstuck. Zwei todte wilde Aenten und einige 
kleinere Vogel an einer Schnur, über einem Tische 
hangend. — Auf Leinw. 2' (KT Jl^ah , 2' &' breit. 

3* Johann Weenix , 1644 1 1719. 

Ein todter Hase, mit einem Laufe an einen 
Baumast gebunden, und einiges Geflügel und 
Jagdgerathe daneben auf der Erde liegend. 
Ruckwirts eine grosse tteiuerne Vase und Land- 
schaft. Auf dem Bilde steht: J. Weenii 1690. — 
Aaf Leinw. V 7'' kocli, V breit. 



Mederländ. Schule. Grüim Cabinet. 129 
4» N. VAN Gelber. 

Geflugelitück. Ein todter Hahn and änderet 6e- 
flögel theils hängend, theilsaaf einem Tische liegend^ 

woranf ein Messer. Bezeichnet: t/YJ^'y^/idt'^ - 
— Anf Leinw. 2'J^" hoch, 2' 6" breit. 

5* Johann Courtois, gen. Bourguignon^ 
1621 1 1676^ 

Ein Reitergefecht. — Auf Leinw. 1' 7" hoch , 2' 
6" breit. 

6, Johann Fyt, geb. 1625» 

Thier- und- Frachtenstück. Auf einem Tische steht 
ein Korb mit Tranben, an welchem zwei todte 
Repphühner und anderes Geflügel hängen, and eine 
» blaue Schale mit Feigen; von rückwärts schleicht 
ein Jagdhand herzu. Bezeichnet: Joannes Fyt, 
F. 1652. — Auf Leinw. 1' 11" hoch, 3' 3" breit. 

7, Egbert van der Poel, blühte um 1647* 

Eine Banemhntte , vor welcher allerlei Hausgeräthe 
und andere Sachen herumliegen, an einem Wasser, 
an welchem die Bäuerin Geschirr wäscht; neben 
ihr der Bauer, dem ein kleines Kind zuläuft. Be- 
zeichnet: -egbert van der poel 1647. — Auf 
Holz 1' 10" hoch, 2' öVa" breit. 

8, Johann Lingelbach, 1725 1 1787 

Ein Bauer und eine Bäuerin in einer flachen Land. 
Schaft bei einem niederen Weidenbaume mit einem 
dritten, der einen Sack trägt, im Gespräche. — 
Auf Holz 1' 2" hoch, 10" breit. 
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9. CfABRDSL Mezu , 1615 t 1658^ 

Eine Spitzenklöpplerin an dem Arbeitstische sitzend ; 
neben ihr ein Mann, der auf denselben ein Glas 
neben einen Krug hinstellt and mit ihr spricht. — 
Anf Holz 1' l" hoch, 11" breit 

10* J. V. TiLros, blühte um 1680* 

Ein Dudelsackpfeifer; er hat aufgehört zn spielen 
und macht eine lächerliche Gebferde; vor ihm ein 
Bierkmg , Tabak und Pfeife anf dem Tische. Be- 
zeichnet: /. V. Tili US pinc, 1680. — Kniest, Auf 
Holz 10" hoch, 8" breit. 

II* GoTTFMEB Schalken, 1643 1 1706. 

Ein Mädchen, an dem Fenster eines Zimmers ste- 
hend, in dessen Hintergrunde drei Männer spieen 
und Tabak rauchen, steckt eine brennende Kerze 
in eine Laterne. — H, Fig. Auf Holz lO^' hoch, 
8" breit. 

ii, Peter Lehmanns, blühte um 1677* 

Eine bejahrte Frau in reicher Kleidung sitzt an 
einem Tische, worauf verschiedener Schmuck und 
Juwelen liegen; in der Rechten hält sie einen 
Geldbeutel und in der Linken eine Brille. — Kniest. 
Auf Holz 11'' hoch, 8" breit. 

13. Whjielm van Mieris, 1662 t 1747^ 

Ein Krieger in spanischer Tracht mit erzürnter 
Miene den Degen ziehend. Bezeichnet: ff^, van 
Mieris. K 1683. — Kniett Auf Holz, oben rond 
8" hoch, 6" breit. 
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14 Franz van Mebris , 1635 1 168L 

£in Kaufladen, in welchem eine jnnge Frao einem 
vornehmen Herrn, der sie scherzend am Kinne 
fasst , Tücher nnd Zeuge reicht, deren eine Menge 
überall herumliegt; rückwärts sitzt ein alter Mann 
am Kamine, der beide zu beobachten scheint. Be- 
zeichnet: F, vun Mieris, 1660» — Auf Holiy 
oben rund 1' Q" hoch, 1' 4'' breit. 

15» Wilhelm van Mieris, 1662 1 1747. 

Eine Frau in atlassener Kleidung mit wüsten Fe- 
dern auf dem Kopfe, in der Rechten einen Geld- 
beutel haltend. Bezeichnet: JV. van Mieris^ 
Fecit Ano. 1684. — Kniest. Auf Holz, oben ruiid 
8" hoch, 6" breit. 

16. Geriiarb Terburg, 1608 t 168L 

Eine junge Frau, einem neben ihr stehenden Kinde 
einen Apfel zu schälen, beschäftigt; Tor ihr auf 
dem Tische eine Schüssel mit Aepfeln und ein 
Leuchter. — Kniest.j Auf Holz 1' 2" hoch, 11'/»" 
breit. 

17* Abrian van ber Werfe, 1659 1 1722» 

Bildniss eines vornehmen Mannes iil einer roth- 
sammtenen übergeworfenen Braperie ; er lehnt 
sich an ein Postament, an welchem unten' eine 
Sphinx angebracht ist. Bezeichnet: Adr.^ rand.^ 
Werf f. fe. 1694. — Kniest. Auf Lelnw. 1' 6" 
hoch, 1' 3" breit 

18^ Franz van Mieris, 1635 1 168L 

Sine junge kranke Frau an ihvem B^Ua «a^i^^cA^ 
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läflflt sich Ton dem Arzte den PaU fühlen; lie 
hat auf den Knieen die Bibel aufgeichlagen und 
vor sich einen Tisch mit Terschiedeuen Gerath- 
Schäften. Im Hintergründe die Durchsicht in ein 
Nebengemach. Bezeichnet: Franz Mieris f* 
1651. — Kniest. Auf Holz 1' hoch, 10" breit. 

19» WHiHELM VAN MflSRis, li562 1 ;i747^ 

Ein alter Mann legt einem Frauenzimmer^ welches 
sich 'unwillig Von ihm wegwendet ^ Geld auf einem 
Tische TOr. Bezeichnet: fV, van Mieris f. 
1683. — Kniest Auf Holz V hoch, 10'' breit. 

20* Gerhard Dov, 1613 1 1680« 

Ein Arzt, am Fenster stehend, betrachtet Urin in 
einem Glase; hinter ihm eine alte Frau, welche 
weint. Auf der Fensterbrustung lehnt ein aufge- 
schlagenes anatomisches Buch und daneben steht 
eine Erdkugel, eine Flasche und eine Barbierschüssel. 
Unter dem Fenster ist das bekannte Basrelief mit 
spielenden Kindern von Flamingo angebracht und 

über diesem der Name des Künstlers: VDOV* 
1653. — H. Figg. Auf HolZy oben zugerundcft 
l'6"hqch, 1' 2" breit. 

2L Caspar Netsgher^ 1639 1 1684* 

Bildniss eines Mannes, der reich gekleidet mit ent- 
blosstem Haupte an einem Tische sitzt und die 
Rechte auf ein aufgeschlagenes Buch legt. Auf 
dem Tische verschiedene Papiere, eine kleine jStatue 
des Apollo, eine Erdkugel und eine Laute. Hinter- 
grund die archiiektonUch rertierte Wand des 
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Zimmers mit der Augsicht in eine vom Meere be- 
spülte Gegend. — Kniest. Auf Kupfer 11'' hoch, 
9" breit. 

Zweite Wandy der vorigen zur hinken. 
22. Holländische Schale. 

Bildniss einer Burgersfran in einfacher schwarier 
Kleidung mit einem breiten Spitzenkragen , die 
Hände Torne über einander legend,- Bezeichnet: 

W. 1660. — Brustb. Lbgr. Auf Leinw. i' 7*//' hoch, 

2' breit. 

23* Heinrich Minderhout , blühte um 1662. 

Seestück mit vielen Kriegsschiffen, welche ansiu- 
laufen scheinen; im Vordergrunde liegen Kanonen, 
Waffen und Kriegsbedarf am Ufer zum EinscMffen 
bereit — Auf Leinw. 5' 9'' hoch , 10' breit 

24. Unbekannt 

Bildniss eines jungen Mannes von kräftigem Aus- 
sehen mit einer Kappe in schwarzer Kleidung, die 
er mit der Rechten zusammenhält — H. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 10" hoch, 2' 4" breit. 

25. Abraham Wughters , blühte um 1650. 

Bildniss dei Königs Christian IV. von Dänemark 
in einer tonilortwren Felzkleidung mit einer Pelz- 
kappe, von ilreleher eine Fangschnnr herabhängt, 
nnd mit dem Elephantenorden um den Hals. Be- 
zeichnet: ^^.fc» — Brusth. Lbgr, Auf Holz 
2' 3" hoch, i'S" breit 
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26* Georg Geldorp , 1553 1 1618. 

Bildniss eines jungen Mannes in schwarzer Klei 
dnng mit einer Halskrause ; er ist in blossem Haupt 
and legt die Rechte auf die Brust. — Bmstb. Lbgi 
Auf Leinw. ^«^ hoch, ±' W^ breit. 

27* Bartholomaeus Wittig, 1 1684* 

Ein grosses Gastmahl mit Tielen Figuren an eine 
sehr, langen Tafel in^ einem mit Tapeten behäng 
ten. nnd von Kerzen erleuchteten Saale. Unte: 
in der rechten Ecke ein Wapenschild und di 
Jahrszahl: 1640. — Auf Kupfer 2' hoch, 3' 8"breii 

28* Ferdinand van Kessel , geh, 1660^ 

Eine Wildschweinhetze. — Auf Kupfer 6'^ hocl 
; 10" breit. 

29* Ferdinand vän Kessel, geb. 1660. 

Landschaft; vorne ein Bär mit einer Schlange ii 
Kampfe. — Auf Kupfer $" hoch , 10'' breit 

30. Johann Gheringh, blfihte um 1665. 

Das Innere der Jesuiteukirche zu Antwerpen mi 
dem Gemälde des h. Ignatius Loyola am Hocli 
altare und der Himmelfahrt JHaricfm in der rechte 
Seitencapelle , beide von Riib^y welche jetzt i 
der k. k. Gallerie aufgesteÄf ud unter Nr. 1 un 
^ des ly. Zimmers beschrieben worden sind. B( 

zeichnet: ^/Q-heringhi ao: 16Ö5. — Auf Lein? 
3' 6%" hoch, 4' 6" bt^it. ^ 
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3L Ferdinand van Kessel, geb. 1660. 

Landsct^aft mit allerlei Vögeln im Vordergninde. — 
Auf Kupfer 6" hoch, 10" breit. 

32* Ferdinand van Kessel, geb. 1660. ^'^•i 

Landschaft mit der Fabel vom Fuchse, der den 
Storch bewirthet. — Auf Kupfer 6" hoch, lO^'j 
breit. 

33. Adam Wbllarts, geb. 1577. 

Ein Seehafen mit SchiiTen und Figuren und einem 
Castelle zur Linken, bei starkem Winde. Bezeich- 
net: A. Willarts, 1631. — Auf Leinw. 2' hoch, 
3' 8" breit. 

34. Peter Snayers, geb. 1593. 

Gebirgige Landschaft mit einem alten Gebäude im 
Mittelgründe; vorne rechts unter Bäumen ruhen 
einige Reisende mit einem Wagen. — Auf Holz 
1' 7" hoch, 2' 8" breit. 

35. Gerhard de Lairesse, 1640 t 1711. 

Mehre Krieger unter einer Ruine versammelt ; einer 
derselben ist mit einem andern, der mit einer Fahne 
in. der Hand bei einigen Kanonen steht, im Ge- 
spräche begriffen. — Auf Leinw. V 10^' hoiehy 1^ 
7" breit. 

36. Gerhard de Lairesse, 1640t 1711. 

Einige Soldaten in Gesellschaft lustiger Frauen- 
zimmer unter Ruinen zechend. -^ Auf Leinw. 1' 
10" hoch, 1' 7" breit. 
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37. Anton Franz van der Meulen, 1634 

t 1690. 

Reitergefecht bei einem Dorfe. — Anf Leinw. 1' 
9'' hoch , 2' 2'' breit. 

'38. A. DUG, blähte um 1650. 

Soldatengtnck. In einem grossen leeren Saale 
bittet eine in schwanen Atlass gekleidete Fran 
einen Offizier fnssfallig nm ihre Kostbarkeiten, 
welche ein Soldat ans einem Koffer nimmt, indem 
sie ihm eine Schrift nnd Geld vorlegt. Weiter 
znrnck kniet ein Mann Tor einem andern Offiziere, 
umgeben von noch andern Soldaten. Bezeichnet: 
A. Dnc. f. — Anf Holz 1' 4'' hoch, 2' 2Vj'' ^^^^ 

39. NiGOLAUS Berghem, 1624 t 1683. 

Landschaft, in welcher im Vordergnmde cinc 
Hirtin eine Herde durch einen Bach txeibt und 
dabei mit einer andern redet, die Tor \\it Wki einem 
Esel reitet. Bezeichnet: N. Bereitem, /. 1680- 
— Auf Leinw. 1' &' hoch , 2' breit. 

40. Thomas Wyck, 1616 1 1686. 

Ein altes Gewölbe mit einem Ziehbrunnen zur 
Rechten, bei welchem zwei Männer stehen; weiter 
links geht ein Knabe mit einer Schüssel und ste- 
hen noch andere Personen. — Anf Holz 1^ 6^^ hoch, 
V 2" breit. 

41. Lorenz de la Hyre, 1606 1 1656. 

Die Himmelfahrt Mariens. — Auf Leinw. 2' 5'//' 
hoch , V 8" breit. 
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42. Cornelius Poelemburg, 1586 1 1660« 

Maricng Verkündi^n^. Der Erzengel schwebt auf 
Wolken , umgeben Ton einer Menge kleiner Engel, 
Ton denen einige Blumen streuen. Bezeichnet: 
C. P. F. — Auf Kupfer 1' 6" hoch, l' 3" breit. 

43- Caspar Poussin, 1613 1 1675* 

. Waldige Landschaft mit einem Wasser; rückwärts 
ragen einige Gebäude über die Baume. — Auf 
Leinw. l' 6" hoch, 2' i'' breit. 

44. Peter Verelst, blähte um 1659. 

Eine Bauemschenke , in welcher drei Bauern an 
einem Tische sitzen, Ton denen einer die Zeitung 
vorliest; ein vierter sitzt am Kamine und neben die- 
sem scherzt ein anderer mit der Wirthin; zur Linken 
im Hintergrunde ist ein Weib mit zwei Knaben be- 
schäftigt. Bezeichnet: P, Vereist. — Auf Holz 
1' 5" hoch, 2' 3" breit. 

45. Johann Breughel, 1569 tl642. 

Die h. drei Konige beten das Jesuskind an, weichet 
Maria vor einer verfallenen Hütte sitzend auf dem 
Schoosse hält; sie sind von einem grossen Gefolge 
umgeben, welches auch zum Theile die Stadt im 
Hintergründe belebt« Bezeichnet: bbvbgxl fsc 
1598. — Auf Kupfer V hoch , V 6" breit 

46. Carl le Brun, 1619 1 1690. 

Die Himmelfahrt Christi. — Auf Leinw. 1^ 3'^ hoch, 
1' breit. 
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47« NiGOLAUS BERGHEM, 1624 t 1683« 

Landgchaft. Torne sitzt eine Gansehlrtin, welche 
einem neben ihr stehenden Manne den Weg zeigt; 
weiter rechts führt ein Hirt einen Stier und stösst 
dabei ins Hom. Bezeichnet : Berchem. Jl — Anf 
Holz 11 y/' hfeh, 1' 2". breit. 

48. In der Art des Hermann Swanevelt. 

Landschaft mit Mauleseln, die im Vordergründe 
durch einen Hohlweg getrieben werden. — Auf 
Holz 11 y^" hoch, 1' 2" breit. 

49* Gerhard Terburg, 1608 1 168L 

Ein Mädchen schreibt auf einem halb mit einem 
Teppiche bedeclEten Tische einen Brief. Hinter- 
grund die Zimmerwand und ein Himmelbett. — 
Kniest. Auf Holz i' 5" hoch, V 1" breit. 

50. Jacob van der Does, 1623 1 1673. 

Landschaft mit einem von zwei Bäumen beschat- 
teten antiken Brunnen im Vordergrunde, bei wel- 
chem eine Schafherde und ein bepackter Maul- 
esel ruhen,, während die Hirtin mit zwei Kindern 

an demselben beschäftigt ist. Bezeichnet: ^Sh^ J^OCS 
MDCLXII. — Auf Holz \' ly/' hoch, i' 5" breit. 

51. Nicolaus Berghem, 1624 1 1683^ 

Landschaft mit der See im Hintergrunde; vorne 
bei einer schlechten Hütte, Yor welcher ein Hirt 
und eine Hirtin sitzen, weiden zwei Kühe und an- 
deres Vieh. Bezeichnet: C. P. Berghem. 1644. — 
Auf Holz V hoch , 1' 4" breit. 
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52» Gerhard Dov , 1613 1 1680* 

Eine alte Frau mit einem Krage in den Binden, 
im Begriffe einen Leykojenstock , der Tor dem 
Fenster steht, zn begiessen. Auf einem über de» 

Fenster aufgehängten Vogelbauer steht: V]>OV*'"^ 
Brnstb. Auf Holz 1' 472" hoch, 1' 2%'' breit. 

53. Peter Breughel, der jüngere j blühte um 

1600* 

Eine mit Schnee bedeckte Landschaft, in welcher 
sich Kinder arif einem zugefrorenen Flusse, der 
durch ein Dorf fliesst, mit Schlittschuhlaufen un- 
terhalten. Bezeichnet: p. brveghl. i6oi. — Auf 
Holz 1' 3" hoch, 1' 9%" breit. 

54 Peter Sghubruck, blühte um 1605« 

Aeneas mit seinem Sohne Ascanius rettet seinen 
Vater Anchises auf seinen Schultern aus dem bren- 
nenden Troja. Bezeichnet: pe. schvbhvcb« i6o5. — 
Auf Kupfer lOy»" hoch, V 4" breit. 

55« David Vinckenbooms, geb, 1578* 

Die Kreuzigung Christi mit Tielen Figuren. — Auf 
Kupfer 10'' hoch, 1' 1" breit. 



Dritte Warid, der vorigen zur Linken. 
56» Peter Snayers, geb. 1593* 

Grosse Feldschlacht zwischen Reiterei und Fnss- 
volk auf einer weiten Ebene. — Kl. Figg. Auf 
Leinw. 6' hoch, 8' 3" breit. 
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57. Bainer Brakenburgh, geb. 1649. 

Eine Baucrnliistbarkeit mit Tani , wozu ein junger 
Mensch auf der Geige gpielt. Der Hausherr will 
Wein aus einem Fasse lassen , welches aber zum 
l * Erstaunen der Umstehenden schon leer ist. Bezeich- 
net: R. Brakenburgh. 1690. — Auf Leinw. 
2' 2" hoch , 2' 8" breit. 

58. Thomas Wyck, 1616 1 1686. 

Ruinen am Ufer des Meeres. Tome links ein an- 
tiker Brunnen, an welchem mehre Weiber waschen 
und der Künstler selbst die Gegend abzeichnend sitzt. 
Bezeichnet: Twyck. — Auf Leinw. 3' 7'/»" hoch, 
2' 9'' breit. 

59. Bainer Brakenburgh, geb. 1649. 

Das h. Dreikönigsfest in einem Bauernhause mit 
Musik und Schmanserel gefeiert. Bezeichnet: R. 
Brackenburgh» 1690. — Auf Leinw. 2' 2" hoch, 
2' 8" breit. 

60. Franz de Paula Ferg, 1689 1 1740. 

Ein Jahrmarkt in einer Stadt Ton vielen Menschen 
besucht; in der Mitte eine Theaterbfihne und im 
Hintergrunde einige antike Ruinen. — Auf Holz 
1' 10" hoch, 2' 6" breit. 

61. Franz de Paula Ferg, 1689 t 1740. 

Ein Jahrmarkt in einer Stadt mit vielen Figuren. — 
Auf Holz 1' 10" hoch , 2' 6" breit. ' 

62« Johann Heinrich Boos, 1631 1 1685. 

Thierstnck. Einiges Rindvieh in der Nähe eines 
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Bnmnens nnd eines alten Gebäudes ireidend, worin 
sich ein Pferdestall befindet Hinxer einem kleinen 
Hügel ruht das Hirtenmädchen mit einem Lamme 
kosend nnd veiter in der Ferne spielt ein Knabe 

mit einem Bocke. Bezeichnet: Jj\,oos pinx. 
1682. — Auf Leinw. 1' 10'//' hoch, 2' 5'' breit. 

63* Philipp Wouwermans, 1620 1 1668* 

Ranhe düstere Landschaft, in welcher mehre Reise- 
-wägen bei einem alten Gebäude am Fnsse eines 
Hügels, wo die Strasse durch einen Bach führt, 
von berittenen Räubern angefallen werden. Be- 
zeichnet mit dem Monog;ramme des Künstlers: 

SCJ^ — Auf Leinw. 2' boch, 3' 5" breit. 

64* Johann Heinrich Roos, 1631 1 1685* 

Thierstück. In einer Landschaft mit den Ruinen 
einer Wasserleitung weidet einiges Rindvieh bei 
einer Felsenwand , gehüthet von einer Hirtin , flie 
auf der £rde sitzt, und einem Jungen, welcher 

mit einem Hunde spielt. Bezeichnet : c/xC/ oos 

pinx. 1682. — Auf Leinw. l' WJ2" hoch, 2' 5" 
breit. 

65* David Vinckenbooms, geb, 1578» 

Landschaft mit der Ruhe auf der Flucht nach 
Aegypten im Vorgrunde. — Auf Holz O'/j'' hoch, 
7" breit. 

66» Heinrich van Steinwyck, der ältere j 
geb. um 1550 t 1604. 

Das Innere einer Kirche tou goÜ^etot %«a3nWk^\ 
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NaelitteleBcbliiDg. In einer CapeHe snr Rechtea 
fingen mekr^ Geistliche im Chore. — Anf Knpfet 
8^^ hoch, W inreit 

67« Peteb Neeffs, der jüngere ^ hlukie um 
1650. 

Das Innere einer gothischen Kirche bei Tagesbe- 
lenchtnng; im Vor^ergmnde wird ein Kind nr 
Tanfe getragen« Bezeichnet: pebteb jssKffs, — 
Auf Holz 11 Vs^' hoch, 1' W hreit: 

68* Peteb Neeffs, der ältere^ blfihtenmieiO* 

Das Innere einer gothisch gebauten Kirche bei 
Nachtbelenchtnng; Tome rechts kniet ein Priester 
'im Ornate vor dem Hochwürdigsten, welches in 
einer Seitencapelle auf dem Altare steht. — Auf 
Holz V ly/' hoch, V 9" breit. 

69. Heinrich van Steinwyck, der jüngere^ 
1589 t um 1640« 

Ein dnrch ein einziges Licht erhellter Kerker, aus 
welchem der Engel den Apostel Petrus befreit- 
Bezeichnet: H. v. S. 1635. — Auf Holz 8" hoch, 
11" breit. 

70, David Vinckenbooms , geb. 1578, und 
Johann Bottenhammer, I564tl608» 

Landschaft mit der Ruhe auf der Flucht nach 
Aegypten; über der h. Familie schweben Blumen 
streuende Engel. Die Figuren sind von Johann 
^Mottenhammtr, — Auf Kupfer 9'/,'' hoch, 7" breit. 
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Vierte TVand, der vorigen zur Linken. 
7L Diego Velasquez, 1599 1 1660* 

Ein lachender Bauer, der in der Rechten eine 
Blume hält. — Brüstb. Lbgr. Auf Leinv. 2^ 8^^ hoch, 
2' breit 

72* JoDOCUS MOMPER, geb. 1580» 

Grrosse Gebirgslandschaft. Ein sich weit in den 
Hintergrund erstreckendes bewohntes Thal mit 
grossen Felsenmassen zur Linken im Vordergrunde. 

— Auf Leinw. 6' 7" hoch , 9^ breit. 

73. Hyacinth Bigaud, 1659 1 1743^ 

Bildniss der Herzogin Elisabeth Carolina von Lothrin- 
gen, Tochter miilipp's I., Herzogs Ton Orleans, und 
Mutter des deutschen Kaisers Franz L, in ihrem vier- 
zigsten Jahre, mit einer blauen mit goldenen Lilien 
gestickten Draperie. — Brustb« Lbgr. Auf Leinw. 
2' 6" hoch , r 11" breit. 

74. Moses Vyt-den-Broeck, blühte um 1630. 

Waldige Landschaft mit Hirten, die um einen Baum 
tanzen. Bezeichnet: Moses V'yt den Broeck^ 

— Auf ;Hq1z 1' 3" hoch , 2' 8'' breit. 
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75* Moses Vyt-den-Broeck, blühte um 1630* 

Waldige Landschaft mit Nymphen und Faunen. 
Bezeichnet: Moses Vyt den Broeck. — Auf 
Holz 1' 3" hoch , 2' 8" breit. 

76. Johann Griffier, geb. 1656. 

Eine Rheingegend mit vielen BetgtclAAM^'«^ '^Q^'^- 
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Ortschaften« Vorne ein Wirthshaos am Ufer, wo 
gezecht und getanzt wird, and eine Menge Schiffe 
auf dem Flosse. — Auf Knpfer l' 6'' hoch, 1' 
10" breit. 

77* Johann Griffier, geb. 1656* 

Eine sehr belebte Rheingegend mit rielen Schiffen 
anf dem Flosse und einem IVirtiishaase Torne am 
Ufer. — Aof Kopfer V 6" hoch, f 10" breit. 

78« Peter van Laar, gen. Bambocdo^ geb. 
um 1613 1 1674* 

Eine Baoernlostbarkeit aof dem Platze eines entle- 
genen Stadttheiles von Rom, wo vor einem Wirths- 
haose onter einem aasgespannten Tache gezecht 
nnd getanzt wird. — Aof Leinw. 2' 8" hoch, 4^ 2" 
breit 

79. Johann van Hügtenburg, 1646 1 1733. 

Ein Reiterscharmützel an dem Fnsse weitlaofiger 
Rainen. Bezeichnet: /. v, Hügtenburg^ — Aof 
Leinw. 3' 5" hoch, 4' 8" breit. 

80. Johann Lingelbagh, 1625 1 1687. 

Ein Seehafen mit vielen Figoren, worünjjfer zur Lin- 
ken anch einige oifientalisch gekleidetii^ ^^Rechts ist 
ein Theil einer Galeere neben einem annken Bogen 
ond in der Ferne sind noch andere Gebaade oud 
Schiffe sichtbar. Bezeichnet: i. lingelbacb« — Aof 
Leinw. 2' 10" hoch, 4' 5" breit 

81. Herbiann Saftleven, 1609 t 1685. 

£ijie bergige Rheingegead mit einer Menge Schiffe 
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anf dem Flasse, 'welche auigeladen 'werden. Auf 
der Rückseite des Bildes steht: Hermann Saft- 
Leven f. Utrecht, Anno 1666. — Anf Hol» 
r 6" hoch, 2' breit. 

2* Hermann Saftleven> 1609 1 1685. 

Eine Gegend am obem Rheine mit vielen Bergen 
und Schlössern; vorne links rnhen einige Reisende 
auf einer Bergstrasse bei einer verfallenen Säule. 

Bezeichnet: (^^ — Auf Holz \f 6" hoch, %' breit. 

I 

3. Unbekannt. 

Bildniss eines Jünglings mit einem rothsammtenen 
Barette; er scheint aus einem Blatte, das er mit 
beiden Händen liält, zu singen. Bezeichnet mit 

dem Monogramme: O yV- — ^* ^'S* ^^ Holz 
9" hoch , &' breit. 

4. Robert van Hoecke , geb. 1609» 

IVinterlandschaft Auf dem zugefrorenen Wasser- 
graben einer festen Stadt unterhalten sich eine 
Menge Personen mit Schlittschuhlaufen, während 
andere theils vom Ufer, theils von den Mauern herab 
zusehen. Bezeichnet: R. v. H. 1649. — Anf Holz 
1' 10" hock, 3' breit. 

5. CORNELHJS POELEMBURG, 1586 t 1660. 

Badende ' Mädchen in einer Landschaft mit den 
Ruinen eines grossen Grabmaales in def Ferne. 
Bezeichnet: C. P. T. — Auf Holz 7'/,'' hoch, 
10" bfcit. 



?.•£. 
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So. Nicolaus Berghem, 1624 1 1683. 

Drei Kfihe, zwei Schafe und eine Ziege stehen in 
einem von Felsen herabstnrzenden Wasser ^ an 
welchem drei Weiber und ein Mann mit Waschen 
beschäftigt sind; hinter diesen sitzt auf einem 
Hügel eine Bäuerin mit dem Spinnrocken in der 
Hand und spricht mit einem neben ihr stehenden 
Hirten. Bezeichnet: i\^. Berchem, — Auf Holz 
1' 3" hoch, 1'9'' breit. 

87. Adrian van de Velde , 1639 1 1672* 

Landschaft mit den Ruinen eines Tempels im Hin- 
tergrundc; vorne weidet eine kleine Herde an einem 
Wasser, worin sich der Hirtenknabe die Fasse 
badet« Bezeichnet: A, v. F'elde.J'. 166^ — Auf 
Leinw. V 4'' hoch, 1' 9" breit. 

88. Dirk van Berghen, blähte um 1680. 

Landschaft mit einer kleinen Herde, worunter ein 
Pferd, welches die Blätter eines Baumes abweidet; 
vorne sitzt die Hirtin mit einem Knaben, der mit 
einem Vogel spielt. Bezeichnet: J)» v,Berghen>-^ 
Auf Leinw. i' 2" hoch, 1' 10"' breit 

89. Dirk van Berghen, blühte um 1680. 

Landschaft mit einer Herde. Ein Stier beunruhiget 
eine Kuh, wird aber von dem Hirten abgetrieben. 
Bezeichnet: 7>. v. Berghen, -^ Auf Leinw. 1' 2" 
hoch, 1' 10'' breit. 

90. Unbekannt. 

Landschaft mit Vieh. Vorne ituf ^tiinken schläft 
der Hirt auf der Erde und zur Rechten^elkt eine 
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Bäuerin eine Kub. Im Hintergründe ein Dorf. » 
Anf Kupfer 8" hoch , 6" breit. 

9L P. DE LELEN. 

Bildniss eines jungen Mannes mit einer Kappe y um 
welche eine Perlenschnur gewunden. Bezeichnet: 

(^d& CtCcx^, — Brustb. Auf Holz 8" hoch , 8"' 
breit. 

92i Nicolaus Berghem, 1624 t 1683. 

Landschaft mit verschiedenem Viehe bei einer 
schlechten Strohhütte, vor welcher eine Bauerin 
eine gelbe Kuh melkt, während eine andere mit. 
einem kupfernen Gefässe hinzukommt; vorne säuft 
ein Hund aus einem Geschirre mit Milch. Be- 
zeichnet: Berchem, — Anf Holz 1' 2" hoch, 
1' 6" breit. 

93. Nicolaus Berghem , 1624 1 1683* 

Landschaft mit einer Viehherde, deren Hirt au 
einer Quelle im Schatten schläft. Bezeichnet: 
Berchem.-- Auf Hol» 1' 2" hoch, V 6'' bieit, 

94' Johann van Goyen, 1596 1 1656* 

Flache Landschaft mit einer kleinen Brücke im 
Mittelgrunde, an welcher ein Kreuz steht. — Auf 
Holz 9" hoch, 1' V breit. 

95. Johann Breughel, 1569 1 1642. 

Die Versuchung dea h. Antonius bei Mondbeleuch- 
tnng« Bezeichnet: bbveghkl. r. — Anf Kupfer 
S'^hoeh, II" breit. 
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96. Johann P£Ters, geb. 1625* 

Eis Meeresafer mit eimem Tom^nden Felsen in 
V«Nrdergnuide y wonuf ein mnder Thnrm stekt. 
Beseiclnel: /. P. — Anf Hol« 9'/»'-' boch, 1' 1»//' 
kffcit. 

97. Phhjpp Woüwermans, 1620 1 1668w 

Eine oiie Felsen^^nd^ in welcher Reisende Ton 

Rinbem angefallen werden. Beieichnet: «/^ JY» 
— Anf Uoli 1' 3'' hoch , 1' 9" hreit 

96. CORNElilVS DU Sart, 1665 t 1704. 

Banemstnck. Einige Banem nnterlnll^ sich an 
einem Tische Tor einem Hanse , in welches einer 
derselben mit einem Krnge hineingeht; neben der 
Thüre sitxt ein Weib, das ein anf der Erde ste- 
hendes Kind halt Bezeichnet: Cor. dn Sart 
168*. — Anf Hol« 1' 2" hoch, 11'' breit. 

99, Phimpp Woüwermans, I620tl668- 

lAndschaft mit einigen Reitern, worunter auch eine 
Dame, die, Ton der Jagd «nrückkehrend , ihre 
Pferde in ein Wasser reiten, über welches eine 
Bogenbrücke in ein altes Gebinde führt. — Anf 
lieinw. 1' 3" hoch, i' 9" breit 

100. David Yinckenbooxs, geb. 1578. 

Der h. Folgentios sitzt Tor einer Grotte, in welcher 
sein Geehrte die Lichter anf einem Alta^ anzündet; 
rechts ölfhet sich die Aussicht ih eine niedrige 
Landschaft am Meere, in welcher swei Monthe 
iierankonaien. — Anf Kuglet 9*/%" hoch, i' 1'' breit 
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101* JüSTUS VAN BeNTUM, t 1727* 

Ein Kuchenbäcker, umgeben von einem Knaben, 
der einen Kuchen isst, einem Alten und einem 
Betteljungen, die begierig zusehen. Nachtstück. — 
Auf Kupfer 9" hoch, 7" breit. 

102, Johann Breughel, 1569 1 1642» 

Eine Bauernstube, in deren Mitte ein grosser Kessel 
über dem Feuer hängt, an welchem die Baueria 
ein nacktes Kind wärmt und ein anderes ia einem 
Sessel sitzt. Daneben wird der Bauer mit einem 
älteren Kinde von zwei Stadtlenten beschenkt. Im 
Hintergründe ein gedeckter Tisch und einige Hans- 
leute bei ihrer Arbeit. — Auf Kupfer 10" hoch, 
1' 1" breit. 

103. Balthasar Denner, 1685 1 1749» 

Kopf einer «|lten Frau In einem röthlichen mit 
Lnchspelz ausgeschlagenen Kleide und einer weisseii 
Haube, worüber ein Stück schillernden Seiden!^ 
Zeuges. — Lbgr. Auf Leinw. 1' 2" hoch, 1' breit. 

104* Balthasar Denner, 1685 t 1749» 

Kopf eines alten Mannes mit langen grauen Haaren 
iu einem Pelzrocke mit offenem Hemdkragen. Be- 
zeichnet : Denner ft cJ 1726. — I'bgr. Auf Leinw. 
1' 2" hoch, V breit. 

Ueber der Eingangstküre, 

105* Johann Baptist Haelszel, 1710 t 1776* 

Klumenstück. -- Auf Leinw. 4' hoch, 3- breit . 






Fünftes Zimmer. 



Rubens * Zimmer. 



Erste Wand, mit der Eingang st küre. 
U Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

-^, Ein Altarblatt mit zwei Flügeln. Das Mittclstück 
stellt die heil. Jungfrau vor, auf einem Throne 
sitzend und von vier h. Frauen umgeben, wie sie 
dem vor ihr knieenden h« Udcphons, Erzbischofe 
von Toledo, ein Messkleid überreicht. Oben schwe- 
ben drei Engel in einer Glorie. Auf dem rechten 
Flügel kniet der Erzherzog Albrecht, General- 
Statthalter der spanischen Niederlande, auf einem 
Betschämmel) mit dem h. Albrecht in Cardinals- 
Kleidung zur Seite, und auf dem linken dessen Ge- 
mahlin Clara Isabella Bngenki mit der li. Clara 
zur Seite, die ihr eine va^ySimstn gezierte Krone 
auf einem Buche darrt^ä^ — G. Figg. Stark 
Lbgr. Auf Holz 11'' 4'' holßb» das MiUelstück V &', 
jedes ^eitcnstück 3' 6" breit. 



*■« 
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2. Johann van Baalen, geb.^ 1611, imcli 
Rubens^ 

Gescllscliaftsstück , bekannt anter dem Namen: 
,,Der Garten der Liebe.^^ Es stellt den RuheuLS^mM 
seinen beiden Gattinen und mehre andere FÄ|v- . 




sntien beiderlei Geschlechtes vor, die sich in c 
Garten in der Nähe eines Springbranncns 
halten, — Auf Holz 2' 4" hoch, 3' 4'^ breit. ' ^^^ 

Vi 

3* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640, 

Drei nackte Kinder, die spielend auf der Erde, 
sitzen und denen der Genius der Unschuld ein 
Lamm herbeibringt. Vorne steht ein Körbchen 
mit Fruchten auf der Erde. — G. Figg. Lbgr. Auf 
Holz 2^ 5" hoch, 3' 10" breit 

4. Schale des Rubens. 

Landschaft mit einem Regenbogen. Im Vorder- 
grunde Herden und Hirten, im Hintergrunde Ge- 
bäude und Berge. — Auf Holz 2' 3" hoch, 3' 
10" breit. 

Ueber der Eingangsthüre, 

5, Philipp Ferdinand von Hamilton, geb. 
um 1664 1 um 1750. 

Geflugelstück. Vier Geier von verschiedener Art 

neben einander auf der Erde sitzend. Bezeichnet: 

Philip. F. d'Hamilton. Sr. C. M. C. P. 

.... 1723. — Lbgr. Auf Leinw. . 3' 6" hoch , 4' breit. 



^» .. ,^. ,» ;i. 9n«iiv«i)pq HirtwM. ringt in 
. ^^. .. ^ .«.v^ -w {{f,«' Ui* «fivmrmi^ Ofben dii 

>^-...^ . >.* *'i. *^ n^ i'UfH Auil/eiiTO 

n- V... if. . V».««' itii Hr* Inpe: Orthera. Ji. dmi 
V. ti:if»''i "»nir* ■ Mw"»" '*'*'•' ^** fiiatu«? der Gottii. 
VI» bM f»«' FM#»«f^H«j «ta Opfer Mutündei, wüh 
,,M»,i rf«. iW^iwr* ^««retten tlieile uui dieip]ü. 
r»rrfTTTiff»nr«i. *ti4»Jfc viiB üben «le tuuscliwebm. 
^r,,^, ^Arll^ tanwcn ^Tniphen und »Sat\ron mn 
Vrnir- »»»"fnjr^ einige jtuifre Fmuen Graben für da- 
f>pf^r '"■ WrttrRrFnmde ein 'J'eiupeJ und das ihiTri. 
,^5, H«"Wf *rt*einende Abendrotb. — Kl. ri^c 
-Iv '•'*»?»'» t' y.\r' i^^'l»7 n' breit. 

1, )fKt%m FiiL BLB£.Nf», 1577 1 1640. 

^/fctf Jt)»^^! GabrieJ bringt der h, Jvn^nn, ireinb' 
n thftKm Ziniifier im HeU<;fuiiujuel kniet, die frm- 
Ut^if HwUcliAft. — G. Fi^ft:. LbgT. Anf Holz 7M 

BUHKNS, 

4m Königs Ahaüuerui. L'ntcn gtebt: 
er. c. 7. — KI. Figjf. Auf Lcinw, 4' 
6" breit. 
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10« Schule des Rubens. 

Bildnisg der Königin von Frankreich , Marü^'von 
Medici, mit einer Krone anf dem Haopte. — 
Bmstb. Lbgr. Auf Leinw. 2' hoch, 1' 5" breit. 

11. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Bildniss seiner zweiten Gemahlin, Helene Formann, 
ganz entblosst nur in einem übergeworfenen Pelz- 
mantel, den sie mit beiden Händen zusammenhält, 
auf einem Teppiche stehend. — G. Fig«. Lbgr. 
Auf Holz 5' 8" hoch, 3' breit. 

12. Franz Leux, geb. um 1620. 

Bildniss des Cardinais Infanten von Spanien, Carl 
Ferdinand, Bruders Philipps IV., in Cardinalskici- 
dung. — Brustb. Unter Lbgr. In einem Ovale 
gemalt. Auf Holz V 11" hoch, 1' 5" breit. 

13. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Eine weite gebirgige Landschaft, verheert dtfrch 
die grosse phrygische Ueberschwemmung. Zur Lin< 
ken auf einer Anhöhe stehen Jupiter und Merkur 
mit den gastfreundlichen Alten, Philemon und 
Baucis. — Kl. Figg. Auf Holz 4' 8" hoch, 6' 
7" breit. 

14. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Die Zusammenkunft Jacobs mit Esau und ihre 
Versöhnung. — Auf Holz 1' 10" hoch, 2' 9" breit. 

15* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Eine schlafende Nymphe wird von einem Alten, 
der sie aufdeckt, betrachtet; oben ^n Wvt^h^ Yjü^^'c 
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sitzt eine gräsiliohe Gestalt, die ihr das Kopf- 
i^lrissen entziehen will. — Auf Holz \' &* hoch, 
7f 1" breit. 

16* Anton van Dyck, 1599 t 1641. (?) 

Bildnis«' eines Mannes^niit schwarzen kurzen Haaren 
und braanem Spitzbarte in schwarzer Kleiduni^ 
mit weissem Spitzenkraii^en. — Brustb. Lbgr. Auf 
Leinw. 2' 4^' hoch, 1' 10'" breit 

17. Anton van Dyck, 1599 1 1641. (?) 

Bildniss eines jui^en Mannes mit braonen Haaren 
and lichtem Knebel- und Spitzbarte in einfacher 
schwarzer Kleidung. — Brnstb. Lbgr. Auf Leinw. 
2' 4'' hoch, 1' 10" breit 

18. Pbtbr Paul Rubens, 1577 t 1640. 

Allegorische Vorstellung eines triumphirenden Hei- 
den; er sitzt mit einem Dolche in der Rechten 
und einem Schilde in der Linken auf Leichen tod 
£rschlagenen , neben ihm Bellona mit dem Blitze 
in der Hand und Viktoria, die ihm einen Lorheer- 
kranz auf das Haupt setzt — Auf Holz l' 6'' hoch, 
2' V breit 

19. PfiTKR Paul Rubens» 1577 1 1640. 

Landschafl mit einem alten Schl»«e im Hinier- 
i;runde, welches ganz Ton Wasser umgeben ist; im 
Vordergründe «ateflialten sich mehre Herren und 
Barnes mit Tuns und Mnsik. — Auf Hids 1' 8" 
- hfHiky 3' breit 
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Dritte Wandy mit der Ausgangsthüre. 
20. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Bildniss des Erzherzogs Ferdinand, Königs von 
Ungarn nnd nachherigen Kaisers Ferdinand III.» 
in ungarischer Tracht mit dem Zepter in der itand 
stehend. Hintergrund Architektur. — G. Fig. 
Ueber Lbgr. Auf Leinw. 8' 2" hoch , 3' 6" breit. 

2L Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Die h. Familie. Maria mit dem Christnskinde auf 
dem Schoosse sitzt unter einem grossen Apfel- 
baume, hinter ihr der h. Joseph. Zur Rechten 
fuhrt die h. Elisabeth den kleinen Johannes zu 
dem lächelnden Heilande, welchem Zacharias einen 
abgebrochenen Zweig mit zwei Aepfcin überreicht. 
— G. Figg. Ueber Lbgr. Auf Holz 11' 4" hoch, 
r 4" breit. 

22. Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Bildniss des Infanten Carl Ferdinand von Spanien, 
General - Statthalters der spanischen Niederlande, 
stehend in der Rüstung mit einem Federhute auf 
dem Kopfe und dem Commandostabe in der Rech- 
ten. Hintergrund Architektur. — G. Fig. Ueber 
Lbgr. Auf Leinw. 8' 2" hoch, 3' 6'' breit. 

23* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Bildniss des Kaisers Maximilian I. in prächtiger 
silberner mit Gold verzierter Rüstung und dem 
österreichischen Wapenrockc. Um den Hals trägt 
er das goldene Vlicss und auf d^ivi Vk.'VEK^Vft ^yqkql 
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mit Edelsteinen und oben mit einer Krone gezier- 
ten« Helm. — Kniest. Stark Lbgr. Aof Holz 4' 
4" hoch, 3' 2" breit. . 

24 Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Bildniss eines bejahrten Mannes mit einem Spitz- 
harte, in schwarzer Kleidung mit einer breiten 
Halskrause. — Brustb. Lbgr. Auf Holz 1' 7'^ hoch, 
1' 4'' breit. 

25» Johann van Baalen, geb. 161 L 

Die h. Jungfrau, mit dem schlafenden Kinde auf 
dem Schoosse , . sitzt vor einem prächtigen Gebäude 
unter einer Laube, um welche zwei Engel schwe- 
ben ; vor ihr der kleine Johannes mit seinem Lam- 
me und zwei andern Kindern; hinter ihr der h* 
Georg mit einer Fahne nebst zwei heiligen Frauen. 
Im Hintergrunde Landschaft mit dem h. Joseph, 
der unter einem Baume schläft. — Auf Kupfer 1' 
4V»'' hoch, l'10V2"breit 

26* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640. 

Bildniss eines bejahrten Mannes im Profil mil 
einer G)atze und einer grossen Halskrause. — 
Brustb. lAgr. Auf Holz 1' 7^' hoch , i' 3" breit. 

27* Peter Paul Rubens, 1577 t 1640* 

Bildniss Philipps des Guten, Herzogs von Burgund, 
mit entblosstem Haupte im Harnisch und Herzogs- 
mantel und mit dem von ihm gestifteten Orden 
des goldenen Vliesses. — H. Fig. Ueber Lbgr. 
Äui Hol» 3' 9^' hoch, 3' 3" breit. 



FSnfle» Zimmer. 157 

Veber der AaJ^tgsthüre. 

I. Philipp Ferdinand von Hamilton, geb. 
nm 1664 t um 1750. 

Gellngelifnck. VerBchiedene Wasieirögel , vomn- 
ter ein Pdikui, an einem Waiier veraanimelL 
BeieichDCt: Philip. F. d' Hamilton. S. C. 
M. C. P. 1724.— Lbgr- AafLemw. 3' 6" hoch, 4' 






> . 



m 



Sechstes Zimmer. 



Teniers - Zimmer, 



Erste Wand , mit der Eingangsthüre. 

1* Johann Pyt, geb, 1625, und Thomas 
Willebort, 1613 t 1656. 

Diana y von der Jagd zurückgekehrt, mbt unter 
einem zwischen Bäumen ausgebreiteten Zelte, wäh- 
rend ihre Geifahrtinen theils mit dem getödteten Wilde 
und Geflügel, theils mit den Hunden beschäftigt 
sind. Bezeichnet: Joannes Fyt, f. 1650. Die 
Figuren sind von der Hand des Th omas JVille- 
bort. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 6' 9" hoch, 
9' 2" breit. 

2. Franz Snyders , 1579 1 1657* 

Zwei Füchse werden in einer ebenen Gegend von 
fünf Hunden verfolgt. — Lbgr» Auf Leinw. 6' 5" 
hoch , 7' 7" breit. 

3, Davh) Teniers, der Jüngere^ 1610 1 1690* 

Eine Bauernhochzeit; bei welcher gezecht und ge- 
tanzt wird. Das Brautpaar steht im Vordergründe 
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Tertranlich im Gespräche beitammen und wird von 
einem alten Sackpfeifer belantcht. Bezeichnet ; 
David. Tbitiebs. An. 1648. — Die drei vorder- 
sten Figuren sind bis ans Knie sichtbar und in 
einem Viertel der Lebensgrösse. Auf Leinw. 2' 4^' 
hoch , 3' 6'* breit. 

4, David Teniers, der jüngere^ 1610 1 1690. 

Bildniss eines jungen Mannes mit einem grossen 
Hnte, schwarzen Mantel und weissen mit Spitzen 
besetzten Halskragen; in der Linken halt er die 
Handschuhe. — H. Fig. Lbgr. ämt Leinw. Oval 
2' 8" hoch , 2' breit 

5. David Teniers, der jüngere ^ 1610 1 1690. 

Abraham kniet mit seinem Sohne Isaac vor deni 
Altare, worauf der Widder liegt, den ihm Gott statt 
seines Sohnes für das Opfer schickte. Im Hinter- 
grimde die Knechte mit dem Esel. Bezeichnet: 
David. Teniebs. Fec. i653. — G. Figg. V, Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 1" hoch, 3' 3" breit. 

3* Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Bildniss eines Frauenzimmers in einfacher Kleidung 
mit einer gelben Schleife auf der Brust, in dier 
Rechten die Handschuhe , in der Linken einen Muff 
haltend. — H. Fig. Lbgr. Auf Hol« , oval 2' 7" 
hoch , 1' 10" breit. 

1, David Teniers , der jüngere^ 1610 1 1690. 

' Eine Räuberbande plündert ein Dorf und misslian- 
delt die Einwohner. Im Vordergrunde bedroht ein 
Räuber einen alten Mann und ein Weib mit einer 
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Pistole. Bezeichnet: David. Tbniebs. An. 1648. — 
Die drei vordersten Figuren sind bis ans Knie 
sichtbar und in einem Viertel der Lebensgrösse. Auf 
Leinw. 2'; 4" hoch , 3' 6" breit. 

8. Philipp Wouwermans, 1620 1 1668* 

^ine Reitschule in einer offenen Landschaft. Im 
Vordergründe ein Reiter auf einem schonen Schim- 
mel und links ein Wasser mit Baj^enden, in welches 
vier Pferde, deren eines gegen zwei Knaben aus- 
schlägt , von einer Anhohe herab in die Schwemme 
geritten werden. Bezeichnet mit dem Monogramme 

des Künstlers: PIÜS^. — Auf Leinw. 2'lO"K#ch, 
4' breit 

9, David Tenijbrs, der jüngere j 1610 1 1690* 

ß, In einer Küche , in welcher ein Karren mit Gemüse 

und allerlei Küchengeschirr herum steht und liegt, 
scheuert eine Magd knieend einen kupfernen Kessel ; 
ein Alter sitzt mit ihr scherzend neben ihr, während 
ein altes Weib mit ergrimmter Miene oben durch 
ein Fenster beide beobachtet. Bezeichnet : D. T»> 
»lEHs. 1677. — Auf Leinw. 1' 5" hoch, 2' 3" breit. 

10. David Teniers, derjüt^gere^ 1610 1 1690* 

Die sogenannte Wurstmacherin. Fiu junges Weib 
mit Würstemachen beschäftigt, steht vor einer 
Bank und einer umgestürzten Kufe, auf welchen 
allerlei Kuchcngeräthe und schon fertige Würste 
liegen. An der Wand hängt ein ausgespanntes 
Schwein und das Eingeweide davon an einem Haken 
, darüber. Zur Linken geht ein Knabe lächelnd liin- 
weg und im Hintergrunde sind vier Bauei'n mit 
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einem Weibe am Kamine versammelt. Beseichnet : 
P. Tkwiers. f. — Auf Leinw. i\6'' hoch, 2' breit. 

11« Johann Jordaens, Muhte um 1624* 

Ein Knnstnabinet ganz mit Gemälden, andern Kanst- 
sachen und Naturalien angefüllt. Im Vordergründe 
mehre Personen , von denen einige die auf dem Bo- 
den stehenden Gemälde, andere die anf einem Tische 
am Fenster befindlichen Gegenstände betrachten. — 
Auf Hol« 2* 9" hoch, 3' 97»" breit. 

12* Carl du Jardin, 1635 1 1678, 

Eine braune Kuh, zwei Ziegen und ein Schaf auf 
einer Anhohe , hinter welcher der Hirtenknabe mit 
semem Hunde heraufkommt. — Anf Leinw. 9'^ 
hoch, 11'' breit* 






PBTEB VAN ElST. 

Zwei Bauern und ein Weib, welches Tabak raucht, 
sitzen in einer Stube um ein aufgestelltes Fass, 
während ein dritter seine Pfeife beim Kamine an- 
zündet. Bezeichnet! \£7. —• Anf Holz 11'' hoch, 
V iVa" breit. 



14. ALBRECHT KuYP, geb. 1606« 

Ffinf Kühe in einer flachen Gegend mit etwas Ge- 
büsche zur Rechten; yier derselben liegen im 
Grate. -— Auf Holz 9" hoch, 11 V«»" breit 

15« JOHANN SitEES, 1636 t 1689. 

Eine Hoohz^ . in einem Bauernhause» Das Braut- 
paar wird vittjt gdienhafter Musik in das SMHaf- 
gemach ■; g^leilet. Unter den H<iQh%eV\^%iV«n> \^ 
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besolden eine Tome an einem Tische aitzende 
dicke Frao, die ihr Kind saugt, bemerkbar. — 
Auf Leinw. V 9Va" hoch, 2' 2" breit. 

16» David Teniers , der jüngere^ 1610 1 1690. 

Eine Dorfkirchmesse vor einem Wirthshanae , ans 
welchem eine grosse Fahne heraushängt. Zur 
Rechten sitzen mehre Bauern bei Tische , in der 
Mitte wird getanzt und zur Linken kommen einige 
Stadter herbei , in deinen man Teniers und seine 
Familie erkennt. Bezeichnet : David. Tebxbbs. Fe. — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 2' 5" hoch, 3' 6'' breit. 

17» David Bygkaert, geb. 1615. 

Eine Schatzgräberin treibt mit Aet&^flfifmk .Ge- 
spenster aus einer Höhle aus. — Aitf^Utik l'^^iflli - 
hoch, 2' breit. v 

18» Heinrich van Steinwyck, der ältere^ 
geb. um 1550 1 1604. 

Architekturstuck. Ein finsterer Kerker, ans wel- 
chem Petrus Yon dem Engel gefuhrt ^Ird. Be- 

zeichnet: heinr: v: stenwtcb: 1604**^411^^®^' 
1' 2" hoch, 1' 6" breit. 

19. Schale DAVID Teniers, des jüngeren. 

Ein Soldat in einer Schenke an einem Tische 
sitzend, stopft sich eine Pfe|f(9(,die Wirthin nimmt 
eben den Krug Tom Titelte onÄ acheint zur Thnre 
hinausgehen zu wollen. "-^ iM| Ho|l> lOVs^' hoch» 



I' 2!/," breit. ^ > 



^4 
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lieber der Eingangsthüre* 

20* Franz Weilner Tamm , 1658 1 1724 

Blnmenstfick. — Auf Leinw. 3' 11" hoch, 3' 9" breit. 

Zweite Wand, den Fenstern gegenüber. 
2U Cornelius de Vos, blühte um 1640. 

Die Taufe des Königs der Franken, Chlodwig, 
darph den b. Erzbischof Remigins in der Kathe- 
drale zu Rheims den 23. December 496. — G. Figg. 
Lbgr, Auf Leinw. 6' 4" hoch , V 5" breit. 

22^ Cornelius Schut , geb. um ISOO* 

Hero beweint den Leander, welcher leblos am Ge^ 
Stade des Meeres liegt; neben ihr ein weinender 
Amor. — G, Figg. Lbgr. Auf Leinw. 4' lO" hoch. 
. 6' 9'' breit. 



^r. 



.i"t..» 



il^ Abraham Jansens, blühte um 1620. 

Venus ruht in dem Schoosse ihres geliebten Adonis ; 
zur Seite links zwei Liebesgötter und tsur Rechten 
einige Jagdhunde. Hintergrund Landschaft. — G. 
Figg. Lbgr. Auf Leinw. 6' 4'' hoch, V 8'' breit. 

24. David Ryckaert, geb. 1615* 

Eine Dorfkirchmesse mit einer Menge tanzender 
und zechender Leute. In der Mitte sitzt ein alter 
Mann mit einem Kruge in der Hand neben einer 
Frau, die ihr Kind hält. Hinter diesen stehen 
zwei wohlgekleidete Damen,; flie eine mit einem 
Hündchen auf dem Arme imd*^ «ndct^ w^ vAAKvok 
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Reiter sprechend, der aaf einem Schimmel Ton 
der Jagd gekommen; ein Baoer mit einer Flinte 
nnd einem todten Hasen in dea Händen steht ne- 
ben ihm. Ganz Tome balgen sich drei Kinder anf 
der Erde. Bezeichnet : David eRy ckaertFecit 
Antverpiae 1648. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 
10" hoch, 5' 6" breit. 

25* Jacob van der Does, 1623 1 1673^ 

Italienische Landschaft mit Ruinen. Vorne ruht 
eine Bäuerin, die ein Schaf und eine säugende 
Ziege hüthend mit ihrem Hunde eingeschlafen ist 
und Yon einem Knaben betrachtet wird. — Anf 
Leinw. l' 10" hoch , l' 4" breit. 

26. Heinrich van Steinwyck , der jüngere^ 
1589 t um 1640* 

Architekturstück mit Lampenbeleuchtung. Ein aus 
Quadern erbautes auf massiven Säulen ruhendes 
Gefängniss , ans welchem Petrus von dem Elidel 
mitten durch die im Vordergrunde auf dem Bodeil 
•chlafenden Wächter gefuhrt wird. Bezeichnet: 
«Ji^. T. STBiwwYCB. 1621. — Kl. Figg. Anf Leinw. 
4' hoch, 6' 2" breit, 

27» Peter van Laar, gen. Bamboccio^ geb. 
um 1613 t 1674 

' Eine Schenke in einem alten ruinirten Gebäude. 
Vor derselben sitzt ein Bauer auf einem Baum- 
stamme nnd besieht seinen wunden Fuss; hinter 
ihm steht sein Pferd und vor ihm ein Knabe mit 
einer Flasche Wein in der Hand. — Auf Leinw. 
1' 10" hoch, tf4" breit 
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28* David Ryckaert, geb. 1615» 

Eine Dorfplandemng durch eine Soldatentrappe. 
Im Vordergrande rechts steht der Anführer der- 
selben im Begriffe sein Pferd za besteigen, an 
dessen Schweife zwei Manner mit den Händen an- 
gebunden sind, während ihre Weiber nnd Kinder 
kniefällig um die Loslassnng derselben bitten. Zur 
Rechten liegt allerlei geraubtes Gut untereinander. 
Weiter rückwärts schwelgen die Räuber an einem 
Tische Tor einem Wirthshause und im Hinter- 
grunde steht die Dorfkirche in Flammen. Bezeich- 
net: Daifide Ryckaert Fecit Antverpiae 
1649. — KI. Flgg. Auf Leinw. 3' 10" hoch, 5' 6" 
breit. 

^, Heinrich van Stein wyck, der jüngere^ 
1589 1 um 1640. 

Das Innere einer Kirche von italienischer Bauart 
mit Figuren, bei Tagesbeleuchtung. — Auf Holz 
X' 2'' hoch, 1' 6" breit. 

30. Heinrich van Steinwyck, der allere, 
geb. um 1550 1 1604. 

Das Innere einer gothisch gebauten Kirche mit 
Figuren, bei Tagesbeleuchtung. Bezeichnet: beit- 

BICVS VAW 8TBINWTCB. FE. Auf 'Kupfcr 1' 2" hoch, 

1' 6" breit, 

31. David Teniers, der ältere^ 1582 1 1649. 

Fan mit einer Nymphe tanzend, wobei er auf der 
F15te bläst und sie das Tambourin schlägt; rück- 
wärts sitzen zwei Satyren nüt Q\iA|^«ik ^^tk^^^tl 
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im Schatten und links kommt ein Paar ans einem 
Walde. Bezeichnet: D« Te^iebs. Fecit. i638. — 
Anf Kupfer 1' 6" hoch , 1' 11" breit. 

32. David T£NIERS, der jüngere^ 1610 t;i690* 

£ine ganz mit Schnee bedeckte Winterlandschaft 
mit einem Dorfe und einer Stadt im Hintergründe 
Vorne links treibt ein Bauer zwei Schweine Tor 
sich her. — Auf Leinw. V 10" hoch, 2f 8" breit. 

33« David T£NIERS , der ältere , 1582 1 1649. 

Vertumnus in der Gestalt eines alten Weibes mit 
der Fomona in einer Laube im Vordergrunde eines 
prächtigen Ziergartens sitzend, sucht dieselbe von 
den so angenehmen Gefühlen der Liebe zu über- 
reden. Bezeichnet: D. Teniebs. Fecit. i638« — 
Auf Kupfer V 6" hoch , 1' 11" breit. 

34. David Teniers, der jüngere ^ 1610 1 1690. 

Ein Theil des Bildercabinetes des Erzherzogs Leo- 
pold Wilhelm von Oesterreich, General - Statthal- 
ters der Niederlande, wie es im Jahre 1656 m 
Brüssel bestand. Es enthält 50 Gemälde italieni- 
scher Meister genau, aber ohne Beobachtung des 
Massstabes, im Kleinen copirt, tou denen die mei- 
sten noch gegenwärtig in der k. k. Gallerie Tor- 
handcn sind, mit welcher jene Sammlung ver- 
einigt wurde. Teniers selbst, welcher die Auf- 
sieht über dieselbe hatte, zeigt im Vordergrunde 
dem Erzherzoge einige noch auf dem Boden ste- 
hende GeitqJQde, gleichsam dessen Befehle darüber 
erwarteno?^* Zur Rechten an einem Fenster sind 
die Begleiter des Erzherzogs , von denen zwei sich 
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mit einem kleinen Abb^ unterhalten nnd drei 
andere Zeichnungen an einem Tische betrachten, 
worauf eine kleine Reiterstatue des Ershersogs. — 
Kl. Flgg. Auf Leinw. 3' 10" hoch , 5' 1" breit. 

35^ David Teniers, der jüngere^ 1610 1 1690. 

Ein Bogenschiessen der Bauern Tor einem Dorf«. W 
Bezeichnet: D. TEifiERS. Feg. — Auf Leinw. r. 
V 10" hoch, 2' S'A" breit. 

36. David Teniers, der jüngere^ 1610 t 1690. 

Ein alter Mann mit weissem Haar und Bart im 
Profil, mit grauem Rocke und graner Mütze. — 
Brustb. Lbgr. Auf Holz 1' 8'^ hoch, V 6" breit. 

37* David Teniers, derjüngerey 1610 1 1690^ 

Landschaft mit einer Menge tanzender Bauern und 
Bäuerinen bei einem Dorfe, welche einen langen 
Reihen bis in das Feld hinaus bilden. Bezeichnet: 
D. Tewiers. Fec. — Auf Leinw. 1' 8" hoch, 3< 
breit* 

38* David Teiniers, der allere^ 1582 t 1649. 

Landschaft, in deren Vordergrunde Juno -von Ju- 
piter die in eine weisse Kuh verwandelte Jo ver- 
langt; zur Seite der Pfau und der Adler, die sich 
einander necken. Bezeichnet: D. Tenirbs. Fecit. 
i638. — Auf Kupfer 1' 6'' hoch, 1' 11" breit, 

39* Johann van Goyen, 1596 t 1656, uud 
Philipp Wouwermans, 1620 1 Ji668* 

flache Landschaft ohne Bäume; im ymrdergrunde 
eine verfallene Planke an einem \E\e;W\i \^^v&^x^ 
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an welchem ein Packpferd and anderes Vieh «einen 
Dnnt loscht. Die Staffage ist von der Hand det 
Philipp JVouwermans. Bezeichnet mit den Mono- 
grammen heider Künstler: VVr und rSAr/.— 
Auf Holz 1' 2%" hoch, 1' %%" hreit 

'4P^ Dath) T£NIERS, der ältere y 1582 1 1649. 

Landschaft. Im Yordergmnde schläfert Merkur 
durch sein Flotenspiel den hundertaugigen Argus 
ein, um die danehen liegende in eine Kuh verwan- 
delte Jo zu befreien. Bezeichnet: D. Tkjtiers. 
Fbcit. i638. — Auf Kupfer 1' 6" hoch, \' \\f' hreit. 

4L Davto Teniers, der jüngere^ 1610 t 1690. 

Vor einem Dorfe stehen zwei Banernjungen bei- 
sammen, wahrend ein dritter einem Hunde spie- 
lend eine Kugel vorwirft. Bezeichnet: D. Teitiebs. 
F. — Auf Holz 1' 1" hoch, 1' 7" breit 

42. Davh) Teniers, der jüngere y 1610 1 1690. 

Eine Bauernstube mit zwei Bauern, von denen der 
eine die Zeitung liest und der andere, sich am 
Kamine wärmend und Tabak rauchend, snhort. 
Im Hintergrunde ein mit Kochen beschäftigtes 
Weib in Gesellschaft zweier Männer. Bezeichnet : 
D. Tehiebs. Fec. 1675. — Auf Holz QVa" hoch, 1' 
1" breit 

*43* ISAAC VAN OSTADE, geb. 1612. 

Der Zahnbrecher. Ein Dorfbader in seiner Bude 
sieht ^em Bauern einen Zahn aus; ein Jna^ hält 
ihm eine Schussel vor, während zur Seite sein 
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IJIeib mit drei Kindern "weinend auf «t^Knieen 
liegt und ein Alter aof seinen Stab gesIgBfet nihig 
der Operation zusieht — Auf Holz 1' V^ hoch, 
1' 3V/' breit 

44* David Teniers, der jüngere^ 1610 1 1690» 

Eine Bauernstube, worin mehre Hanner und ein 
Weib, welches auf einem Tische Tabak schneidet; 
rückwärts kommt noch ein anderes Weib zur Thüre 
herein. Bezeichnet: D. Teitiebs. 1671. — AniBlolz 
QVa" hoch, 1' breit 

45* David Teniers, der jüngere^ 1610 1 1690, 

Eine Bauernstube, worin eine Magd kupfernes 
Knchengeschirr reiniget; zur Rechten einige Zie- 
gen und Hausgeflügel und in Hintergrunde eine 
Alte mit einem Knaben, die sich am Kamine wär- 
men. — Auf Holz V 3" hoch, i' 9" breit 



Dritte Wand y mit der Atisgangsthüre. 
46* Gerhard Honthorst, geb* 1592. 

Christus, gebunden tou den Kriegsleuten Tor Pi- 
latus geführt, wird tou demselben, der an einem 
Tische sitzt, worauf ein brennendes Licht, TerhSrt. 
Nachtstuck. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 8' 5'' 
hoch, 5' 5" breit. 

47. Diego Velasquez, 1599 1 1660. 

Familienstück. Des Kunstlers eigene Familie, näm- 
lich seine Gemahlin Donna Juana, Tochter «mL^% 
Lehrers Frans Pacheco, mit den K\iid«fii wi^ vor 
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dernPerfonen, itt im Yordergnmde Terfli&inelt^ 
wJmEkk^ er selbst in seinem Arbeitszimmer im 
HiäuSgrande an einem Bilde malt. — 6, Vigg, 
y, Lbgr^ Auf Leinw. 4' 9" hoch, 5' 5" breit 

.48* Jacob van Oost, 1600 t 1671» 

Die Hirten an der Krippe, an welcher Maria und 

ein Hirtenknabe knieen; rückwärts steht der h. 

Joseph und der h. Franciscus von Assisi. —• G. Vigg. 

^pibgT. Auf Leinw. Oben rund 8^ 2'^ hoch, 6^ breit 

49/6£RHARD S£GHERS, 1589 t 165L 

Maria apf der Erde sitaend hält das h. Kind auf 
dem Schoosse, welchem der kleine Johannes einen 
Vogel reicht. Hintergrund Landschaft -^ 6. Figg, 
Unter Lbgr. Anf Leinw. 3' 2'^ hoch, 4' W breit 

60. Dirk VAN Delen, blühte am 1640. 

Architekturstück ohne Figuren, ein weitläufiges 
Säulengebäude Torstellend. Bezeichnet: d. van 
DELBV. r. — Auf Hol» 2' 9'^ hoch, 3' 11" breit, 

51* DavH) Teniers, der jüngere^ 1610 1 1690» 

Das Volksfest des Vogelschiessens, welches jähr- 
lich sn Brüssel auf dem Platze des Sablons gehal- 
ten wurde j vorgestellt im Jahre 1652, als nämlich 
der Erzherzog Leopold Wilhelm, General -Statt- 
halter der Niederlande, auf einer vor der Kirche 
der h. Gudula errichteten Buhne von den Abge- 
ordneten der brnsseler Schutzengesellschaft eine 
Ehren - Armbrust empfing. Unter der Menge des 
Volkes, welches den Platz bedeckt, sind viele 
Bildnisse und im Vordergrunde steht Teniers selbst 
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mit seiner Familie. Bezeichnet: David. Tbniebs. 
Frc. Ao. i65a. — Kl. Figg- Auf Leinw. 4^ 5^' horh, 
7' 9" breit. 

52« Wilhelm van Ehrenberg, blühte um 1664* 

Das Innere einer Kirche italienischer Bauart. Voni[|^ 
rechts erhebt sich unter einer, auf Säulen ruhenden 
Kuppel ein prachtiges Grabmaal eines Papstes; 
links tragt ein Priester das Hochwurdigste umge- 
ben Ton mehren Figuren. Bezeichnet: JV. van 
Ehrenberg f. 1664. — Auf Leinw. 3' 1" hoch, 
3' 10'' breit. 

53» David Teniers, der jüngere ^ 1610 t 1690* 

Ein Knhstall, in welchem eine Bäuerin bei einer 
Kuh sitzt, die sie gemelkt; sie spricht mit einem 
Tor ihr stehenden Hirten, dessen Schafe rechts 
beisammen stehen. Im Hintergrunde trägt ein 
Alter ein Schaff durch dieThüre herein. Bezeichnet: 
D, Tebtiebs. f. — Auf Holz 2' 2" hoch, 3' 1" breit 

54. David Teniers, der jüngere ^ 1610 t 1690* 

Ein Stall, in welchem rechts einige Ziegen stehen, 
während der Hirtenknabe auf der Flöte bläst. 
Links einiges Hausgeflügel und im Ifftttei^grunde 
ein Weib , das mit einem Kt«ge fai.-^ Hand zur 
Thure hinausgeht. Bezeichnet: D. Tnonw. Fl — 
Auf Holz 2f 2" hoch, 3' t" breit. 

Ueher der Ausgangsthüre. 

55. Johann Baptist Haelszel, 1710 t 1776. 

Blumen- und Früchtenstück. — lieber Naturgr. 
Auf Leinw. 3' 11" hoch, 3' 9" breit. 



Siebentes Zimmer. 



Erste Wand, mit der Eingangsthüre. 
L Theodor van Thülden, geb. 1607» 

Die h. Jungfraa mit dem Ghristaskinde sitst aaf 
einem Throne und empfängt die Holdigimg der 
drei niederländischen Provinzen Flandern, Brabant 
und Hennegan y die in der Gestalt von weiblichen 
Figuren, welche die Wapenschilder dieser drei 
Provinzen halten, sie umgeben. Oben schweben 
zwei kleine Engel, deren einer die Gesetzbücher 
dieser Provinzen hält, der andere M&nzen aus einem 
Fullhpme herabstreut Bezeichnet: T, van Thül- 
den T^c.^ AP 1654.— G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
6' i^^ch , 6' 6" breit 

3. Abr&jIiI'TAn Dieppenbeck, 1607 1 1675. 

Die Y{ergingliclikeit und Nichtigkeit der mensch- 
lichen Dinge, vorgestellt durch einen alten Philo- 
sophen, der an einem Tische sitzend mit der Lin- 
ken einen Todtenkopf hält und mit der Rechten ^ 
Asche auf die Erde streut Vor dem Tische spie- 
len zwei Genien mit Seifenblasen und oben schwe- 
hen drei andere in Wolken, ein Band mit den 
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Worten: „ütosce tb ipsvh^' haltend. — 6. Figg. 
Lbgr. Anf Leinw. 9' 5" hoch , 6' 10" breit. 

3* Theodor van Thulden, geb. 1607» 

Mariens Heirnsnchnng. — G. Figg. Sch^rach Lbjgr. 
Anf Leinw. 6' 5" hoch , 4' 6" breit. 

4. Martin de Vos , 1520 1 1604 '* 

Sein eigenes Bildniss in blossem Hanpte mit kur- 
zem Haar und Bart, in schwarzer Kleidang mit 
einer steifen HaUkranse. — Brustb. Lbgr. Anf 
Holz 1' 6" hoch, 1' 3" breit. 

5» Gerhard Honthorst, geb. 1592* 

Ein Knabe mit einem Lichte in der einen nnd 
einem Kuchen, mit dem er einen Hund reizt, in 
der andern Hand. — Brustb. Lbgr. Auf Helk« 
V 9" hoch, V 3" breit. 

6* BIatthaeus Mebian, der jüngere ^ 1621 
t 1687. 

Brustbild eines bejahrten lichtbärtigen Mannes,^ der 
ai^f etwas herab zulächeln scheint. — Lbgr. Auf 
Holz 1' 6" hoch, 1' 3" breit. 

?• JüSTüS VAN EgMOND, 1602 t 1674. 

Bildniss Königs Philipp IV. Ton Spanien in. jungen 
Jahren, in goldgestickter Kleidung mit dem Orden 
des goldenen Vliesses. — Brustb. Lfigr. Auf Leinw. 
1' 6" hoch, 1' 3" breit. ^ ^ 

8* Anton Moor, 1519 1 1575. 

Bildniss des Malers Aegidiua Moataert^ ifi4iVQ;t*L^Tv 
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rotbÜGhen Hatfren and Barte . in einem achwarzen 
Kleide mit einer mit Spitzen besetzten Halskrause. 
— Brustb. Lbgr. Auf Holz 1' 4" hoch, f 1" breit. 

9* Johann VAN Hoeck, 1600 1 1650- 

Bildniss Königs Philipp IV. von Spanien, schwarz 
g gekleidet mit einem steifen Kragen und einer gol- 
denen Kette um den Hals. — Brpi||0i. Lbgr. Auf 
Leinw. l' 5" hoch, V V breit 

10« Jacob Courtois/ gen. Boi^gmgwm^ 1621 
1 1676^ 

Ein Reitergefecht — Auf Leinw. 2' Z'' hoch, 3' 
10" breit .>" 

11» Christoph Paüditz, geb. 1618» 

Brustbild eines Jünglings mit langen blonden her- 
abhängenden Haaren und einer mit einer weissen 
Feder gezierten Mütze. — Lbgr. Auf Holz 2' hoch, 
\' 7" breit 

12. Franz Leux, geb. um 1620. 

Allegorie auf die Eitelkeit und Vergänglichkeit. 
Ein geflügelter Genius, in der Linken ein Me- 
daillon haltend und mit der Bechtea auf eine £rd- 
kugel zeigend, steht hinter Zwei Tischen, auf deren 
^ einem zur Linken mit rothem Sammte bedeckten 
allerlei Kostbarkeiten, auf dem andern aber, der 
ganz vermodert und mit den Worten „ttii. omne*' be* 
^ zeichnet ist, Todtenkopfe, zerrissene Bücher, alte 
Rüstungen und andere zerstörte Gegenstände, end- 
lich ein ausgelöschtes Licht sich befinden. — 
Ä'ifest Lbgr. Auf Ii«in.lr« 4' 10'' hoch, 5' 6'' breit * 
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13. Johann van der Vinne, geb. 1663. 

Ein Gassenleierer y der tot einem Hanse Mnsik 
macht; neben ihm steht ein Knabe mit einer 
Schellenkappe auf dem Kopfe nnd schlagt dfia Tri- 
angel. — Auf Holz 1' 9" hoch, 1' 3" breit. 

14. Jacob CovRHOiSy gen.Bourguignon^ 1681 

t 1676. 

Ein Reitergefecht. — Auf Leinw. 2' 3'^ hoch , 3' 
10" breit. 

15. Peter Snayers, geb. 18^3. 

Der Halt einer Reitertruppe an einem Wasser« — 
Auf Leinw. 2' 4^^ hoch , 3' 10'' breit 

16. Christoph Paüditz, geb. 1618. 

Brustbild eines alten Mannes mit einem lan|pBi 
weissen Barte und einem zugespitzten schlechten 
Hute. Bezeichnet: (S^ttfloffet «Paubift 1665, — 
Lbgr. Auf Ijeinw. 2' hoch , 1' 7'- breit. 

17. Joseph van Craesbecke, 1609 1 1641. 

Drei Soldaten im Gespräche mit zwei Weibern, die 
auf einer abgebrochenen Mauer sitzen. Unter- 
grund littiiÄBchaft mit einem Dorfe. Bezeichnet: 
CB. — Auf Holz V 4" hoch, 1' breit 

18« Peter Snayers , geb. 1583. 

Ein Schlachtfeld mit Reitern. Links im Vorder- J^ 
gründe werden Leichen geplündert und rechts Ge- 
fangene dem Anführer einer Truppe vorgeführt. -^ 
Auf Leinw. 2' 4" hoch , 3' 10" bteU, 
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19* Unbekannt. 

Bildnisf einet Jansen Mannes. Hintergnind ein 
Vorhang und Landschaft. — Kl. Bmstb. Anf Holz, 
5'/,'^ im Durchmesser, 

üeber der Eingangsthüre. 

20* Franz Werner Tamm, 1658 1 1724. 

Blumen- und Frnchtenstuck. — lieber Naturgr. 
Auf Leinw. Oval 3' 6" hoch, 4' lO" breit. 

# 

Zweite JV$ti^y den Fenstern jfeffenäber. 

Ueber der Communicationsthüre, 

iU Franz Werner Tamm, 1685 t 1724. 

# Blumen- und Fruchtenstuok. — Ueber Naturgr. 
Auf Leinw. Oval 3' 6" hoch, 4' 10" breit. 

22* Theodor van Thülden, geb. 1607. 

Allegorie, die Rückkehr des Friedens unter dem 
Bilde eines jungen Helden vorstellend, der auf 
einem Triumphwagen von vier allegorischen Fi- 
guren aus dem Schlachtfelde geführt wird, wäh- 
lend zwei andere in einer Glorie ^baiL mit Lorbeeren 
krönen und die Menschen jedei^jUters und Ge- 
schlechtes ihm ihre Huldigung bringen. Bezeichnet: 
T. van Thulden fec}A.oi^h^.-^ G. Figg. 
Ueber Lbgr, ^f Leinw. 13' hoch f 13' breit. 

23. JüSTUS SUSTERMANS, 1597 t 1681- 

Bildniss der Erzherzogin Claudia, Tochter des 
Grosflherzogs von Toskana, Ferdinand I. von 
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Mediciy und Gemahlin des Eraherzogs Leopold V. 
von Oesterreich, Grafen Ton Tyrol^ in schwarzer 
Kleidung an einem Tische stehend, worauf ihr 
Schoosshfindchen. — Kniest. Lbgr, Auf Leisw, 
4' hoch, 3' 2" breit 

24. Hyacinth Rigaud, 1659 1 1743. 

Bildniss eines hohen Geistlichen in rothsaromtenem 
Kleide und grosser Allongeperrficke, sftzend in einem 
Lehnstnhle. — Kniest. Lbgr. AufLeinw. 4^3'^ hoch, 
3' 4" breit. 

25* Diego Yelasquez, 1599 1 1660* 

Bildniss Philipps IV., Königs Ton Spanien, in ein- 
facher schwarzer Kleidung; er halt in der ent* 
blossten Rechten ein Papier und legt die Linke, 
,velche den Handschuh der andern Hand halt, auf 
das Degengcfäss. — Kniest. Lbgr. Auf Leiow. 
4" hoch, 2' 8" breit. 

26* Robert van Hoecke, geb. 1609. 

Ein Feldlager. — Auf Holz lO" hoch , 1' 1" breit. 

27. Robert van Hoecke > geb. 1609. 

^ Reisende, die ihr Nachtlager iror einem Wirths- 
^. hause aufgeschlagen haben, wärmen sich an einem 
Feuer. — Auf Holz 11" hoch, 8" breit. 

98. Cornelius Bega, 1610 t 1664. 

Eine Bauernstube mit Tier Bauern, deren einer im 
VordergTimde mit einer Tabakspfeife in der Hand 
auf einer Biuilc sitzt, und zwei Weibern, deren 

eines ihr Kind saugt. Bezeichnet: yjCJ^m <• — 

Auf Holz 1' hoch, 11" breit. 

VI 
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29» Heinrich van Baalen, 1560 1 1632- 

Marieiu Himmelfahrt.—Auf Knpfer 11'' hoch, 1" breit 

30* Johann van Hoogstraeten, geb. um 
1630 t 1654. 

Zwei Weiber, die eine mit einer Tabakspfeife, die 
andere mit einem Kruge und einem Glase in den 
Händen, sitzen in einer Stube Tor einem Bette im 
Gespräche beisammen. Bezeichnet: J. v. Hoog' 
straeten f, — Auf Holz 1' hoch, 11" breit. 

31» Robert van Hoecke, geb. 1609* 

Eine Vorrathskammer mit Terschiedenem Küchen- 
gerithe^ welches auf der Erde beisammen steht 
nnd^l^gt. Bezeichnet: Rohcrtus van den 
Hoecke \6**. — Auf Holz U'' hoch, 8'' brdt 

32. Robert van Hoecke, geb. 1609» 

Soldatenscenen unter Ruinen. — Auf Holz 10^^ hoch, 
V 1" breit. 

Dritte TVand^ mit der Atisgangsthüre. 

33. Peter Mignard, 1610 1 1695» 

Der erste Eremit Antonius; er sitzt Tor einem BnAe 
in Betrachtung auf seinen Stab gestutzt, woran 
eine Glocke hängt. Hintergrund Landschaft. — 
Kniest« Lbgr. Auf Leinw. 4' 8" hoch, 3' 8^' breit. 

^* Abraham van Dieppenbeck, 1607 1 1675. 

Der Erloser Tom Kreuze abgenommen, wird Ton 
seiner h. BlVitter beweint; der L&hnam ist von 
Imi JSngeln umgeben , von denen einer die Nagel 
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hält, ein anderer ihm die Bornenkrone abnimmt 
und zwei kleinere die Wnndenmaale an den 
Füssen waschen. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
6' 6" hoch, 8' 3" breit. 

35* Diego Velasquez , 1599 1 1660» 

Bildniss eines spanischen Prinzen in Knabeiyahr^Sy 
neben einem Stuhle stehend, auf dessen Lehne er 
die rechte Hand auflegt. — G. Fig. Lbgr. Auf 
Leinw. 4' hoch, 3' 2" breit. 

36* Diego Velasquez , 1599 1 1660* 

Bildniss einer spanischen Prinzessin als Kind, in 
rosenfarbenem Kleide neben einem Tischa itehend, 
worauf ein Glas mit Blumen. — G. ¥fg. Lbgr. 
Auf Leinw. 4' hoch , 3' 2" breit. 

37. Ddego Velasquez , 1599 1 1660. 

Bildnias einer kleinen spanischen Prinzessin bei 
einem Stuhle stehend, worauf ein Schooshündcl^en 
liegt. — G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 4' hoch, 3' 2" breit. 

38. Adrian Hannemann, geb. um 1610. 

Bildniss des Anton Tan Dyck in jungen Jahren 
mit einer goldenen Halskette, über die Schotter 
sehend. — Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 1' 6'' hoch, 
1' 3" breit. 

39. Jacob Jordaens, 1594 1 1678. 

Jupiter und Merkur bei Philemon und Bancis zu 
Tische. — G. Figg. Schwach Lbgr. An€ Leiav. 
5' 2" hocb^ 5' iO*' breit. 

VI'' 
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*». Franz Friedrich Franck, 1627 1 1687* 

Bildnifls eines Mannes in blossem Haupte mit lan- 
gem Barte, in einem dunklen Pelzkleide mit schmalem 
Torstehenden Hemdkragen. — Brnstb. Lbgr. Auf 
Hol* 1' 6" hoch , V 3" breit. 

4L Anton Moor, 1519 1 1575- 

Bildniss eines jungen Mannes mit blossem Haupte 
in einem anschliessenden schwarzen gestreiften 
Kleide; er steht an einem Tische, worauf er die 
linke Hand legt, und halt in der rechten die Hand- 
schuhe. — H. Fig. Lbgr. Auf Holz 3' 2'* hoch, 
r 3'' breit. 

«♦ Go'frTFRiED Schalken , 1643 1 1706. 

Ein Alter an einem Tische sitzend , worauf ein 
Kerzenlicht steht, liest durch die Brille einen Brief. — 
H. Fig. % Lbgr. Auf Leinw. 2' 9'' hoch, 2' 1" breit. 

43. Holländische Schule. 

Bildniss eines kraftigen Mannes mit dunklem Haar 
und Bart, in schwarzer seidener Kleidung mit einem 
Tiereckigen flachen Halskragen; er legt die Hände 
▼or sich übereinander. — Brnstb. Lbgr« Auf Holi 
2' 5'' hoch, V 11" breit. 

44* Anton Moor, 1519 1 1575. 

Bildniss einer Frau in /schwarzer Kleidung an einem 
Tische stehend, worauf sie die rechte Hand legt; 
mit der Unken halt sie ihre goldene Gürtelkette. 
Beieichnet: 1575. abta....— H. Flg. Lbgr. Auf 
Hol« 3' 2" hoch , y V* Vwj\t. 
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45. In der Art des Johann Breughel. 

Eine ziemlich flache Landschaft mit irerschiedenen 
Reisenden zu Fuss, zu Pferd und zu Wagen auf 
einer Landstrasse.— Auf Holz i'l"hoch, l' 6" breit. 

46. Palamedes Stevens , gen. Palamede^z y 
1607 1 1638. . 

Ein Angriff von Reitern auf Fussvolk, das ihnen eine 
volle Ladung entgegenschickt. Bezeichnet: p. pal- 
LEMEDEs. A. i638. — Auf Holz l' 4" hoch, 2' 6" breit. 

47. Heinrich van Baalen , 1560 1 1632. 

Jupiter, in einen Stier Terwandelt, im Bcgrifl'e die 
Europa zu entfuhren. Sie hat sich bereits tuf sei- 
nen Rucken gesetzt, wahrend ihre Gespielinen und 
Genien sie und ihn mit Blumen schmucken. — 
Auf Holz 1^ 4" hoch , 2' breit. 

48. Johann Breughel , 1569 1 1642 , und Jo 

HANN ROTTENH AMMER, 1564 t 1608. 
Die Tier Elemente in einer mit Gegenstanden aus 
allen Naturreichen angefüllten Landschaft allego- 
risch dargestellt. Die Figuren sind Ton Johann. 
Rottenhammer. Bezeichnet: bbveghel. 1604» — 
Auf Kupfer 1' 4'' hoch, 2' 2'' breit. 

49. Jesaus van de Velde, blühte um 1630. 

Ein Reitergefecht auf einer von Hügeln begrenzten 
Ebene, mit einer Stadt in der Feme. — Auf Holz 
l' 4" hoch , 2' 6" breit. 

50. Johann Breughel, 1569 t 1642. 

Aeneas in der Unterwelt, Ton d«r;^Bii]Diäi8chen Sy- 
hille geführt, bekämpft die Furien un^ ^c\v^\.V.^;ew^ 
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welcke ikm dien Weg Tertreten. — A«f lüipfer i' 
2" Iwch, 1' 7" breit 

Lieber der ^usgangsthüre. 

51« Franz Wermcr Tamm, 1658 1 1724. 

Blamen- und Frochtenstfick. — Ueber Natw^. 
Aaf Leinw. Oral y 6" hoch , 4' 10" breit 

Die Fensterpfeiler. 
^2. Gerhard Seghers, 1589 1 1651* 

Maria hilt das auf einen KiMen schlafeBdc Jesu- 
kiad auf dem Schoosse; Heben ihr der kleine Jo- 
lunnesy da* es nüt gekreosten Amen anbetet — 

Kniest Lb^. Anf Leinw. 4' hoch , 3' V' breit 

• 

53* Unbekannt. j 

Bildnis« einer bejahrten Frau in achwarcer KleMl 
dnng, den Kopf in ein weisses SchleieHnch ^hitti^ ^ 
■nd die Hinde, in deren einer sie die Handtcknhc'j}] 
hilt, Tome über einander le^^end. — H. Fig. Lb^. 1 
Anf Hols , r 7" hoch , y \" breit 

54. Gerhard Honthorst, geb. 1592. 

Der h. HieronTnns in Andacht; vor ihm ein Cm- 
cifix anf einem Todtenkopfe, zwei Bncher nnd ein 
Keraenlicht anf einem Tische. — H. Fi|^. Lb^r. 
Anf Leinw. y 2" hoch , T 2" breit 

55. Nach ip^DBENS. 

Eine wC^^dnreiigagd mit einer Men|;e Ton Händen 
«nd Htft^'.Ja^em an Fnss und sn Ross. — Aof 
Leimw. ¥ T' h%rk, y 9" httit. 
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56* Gottfried Kneller, 1648 t 1723. 

Bildniss eines vornehmen Mannes mit langen granen 
Haaren in schwarzer Kleidang mit glattem Hals- 
kragen und Manschetten und einem goldenen 
Kreuze an einer Halskette; er steht an einem 
Tische und hält in der Linken eine Papierrolle. Be- 
zeichnet: Gottfried Kneller fecit A.^ 1716. 
— Kniest« Lbgr. AufLeinw. 6' 9" hoch, 3' 6" breit. 

57. JUSTUS VAN EgMOND , 1602 t 1674. 

Bildniss des Erzherzogs Leopold Wilhelm in ganzer 
Rüstung ohne Helm; er stützt die. Rechte auf don 
Commandostab und legt die Linke auf den Kopf 
eines Löwen; zur Seite ein Adl^r mit einem Lor- 
beerkranze im Schnabel. — Kniest. Lbgr, Auf 
Leinw. 5' 2" hoch, 4' breit. 

58. Johann Thomas, geb. 1610. 

Triumph des Bacchus. Bacchus fahrt mit der Ceres 
und der Venus zur Seite auf einem von Tigern 
gezogenen Wagen nach einem Tempel, umgeben 
von Faunen , Satyren , Bacchantinen , Genien und 
dem Silenus, der trunken auf einem Esel dem Zuge 
voranreitet. Bezeichnet: Joannes Thomas in- 
ventor fecit 1656. — Kl. Figg. Auf Leinw. 
2' 5" hoch , 3' 8" breit. 

59, Peter Paul Rubens, 1577 1 1640* 

Ein nacktes Kind mit einem Ep]||Ü[ranze auf dem 
' Kopfe und einer Flöte in der Ha^» vor ihm Spiel- 
zeug auf einem Tische. — BrusÜfiijiPPlgr. Auf Leinw. 
1' 9" hoch, 1' 3" breit. 
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60. Johann van Hoeck, 1600 1 1650* 

Der Erzherzog Leopold Wilhelm wird von einem 
Engel der h. Mutter Gottes, welche mit dem Kinde 
auf Wolken sitzt, vorgestellt. — Auf Holz 2' hoch, 
1' 7 y/' breit. 

6L. Anton Moor, 1519 1 1575. 

"^ Bildniss der Erzherzogin Margaretha von Oester- 
reich, Tochter Kaisers Carl V., Herzogin von Parma, 

^ dann General - Statthalterin der spanischen Nieder- 
lande, in reicher Kleidung mit einer doppelten 
Perlenschnur um den Hals. — Brustb. Lbgr. Aof 

* Holz 1' 4'' hoch , 1' 1" breit. 

62. Unbekannt. 

Bildniss eines Mannes mit lichten Haaren und Bart 
und einem mit Spitzen besetzten Halskragen. — 
Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 1' 11" hoch, 1' 6'' breit. ... 

63. Franz Stampart, 1675 1 1750. 

Bildniss eines lebhaften Mannes , wahrscheinlich 
eines Geistlichen. — Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 
1' 6'' ^och , V 3" breit. 

64. Schule des Anton van Dyck, 

Bildniss einer stehenden Dame in rosenfarbener ein- 
facher seidener Kleidung. Hintergrund ein gelber 
Vorhang. — G. Fig. Auf Leinw. 1' 10" hoch , 1' 2" 
breit. 
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Erstes Zimmer. 



Mit Gemälden grösstenlheils aw der 
alten deutschen Schule von den ältesten 
Zeiten bis in die zweite Hälfte des XYI. 

Jahrhunderts. 



Erste Wand, mit derEingangsthüte^ 
U Thomas ton Mutina, blähte um 1352^ 

Ein AltarbUd mit zwei Seitenstücken. Das Mittel- 
•tuck stellt die h. Jungfrau dar, in einem Mauen 
mit ^Gold gestickten Kleide ^ mit dem Jesuskinde 
auf den Armen, welches mit einem Hündchen spielt, 
das sie ebenfalls auf dem Arme tragt« Das rechte 
Seitenstück zeigt den h. Wenceslaus, Konig Ton 
Böhmen, gerüstet mit einer Fahne in der Rechten 
nnd die Linke auf seinen mit einem fchiyirten 
Adler gezietteti Schild stützend; das linke Seiten- 
fltück den h« Palmatius mit einer Fahne in der 
Rechten und die Linke auf das Degengeföss legend. 
Alle drei Stücke sind auf Terztertem Goldgründe 
gemalt nnd unter der h. Jungfrau stehen in sehr 
alten Schriftzügen die leoninischen Terses 

Quis opus hocßnxit? Thomas de Mutina 'pinxU% 
Quäle videslector: Rabisini filius a'Alor* 
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— H. Figg. V, Lbgr. Anf HoU O' 5'' bock , dimi 
Mitteljtfick V S''t jede« Seitenstöck 1' 4'' breit. 

2. Wendelin Dieterling, 1540 1 1599* 

Architekturttock, worin die Bemfnii^ des Mfttthias 
zmD Apostelamte Torgestellt ist. Links das Gast« 
nahly welches derselbe dem Heilande veranstaltete, 
rechts die Aassicht anf das Meer und ferne Gebirg^e. 
Anf dem Bilde steht das Monogramm des Riiiatlers: 

\S^ und oben auf ^ner Tafel: 3977* tibkbic. 
caksah. Divi, -AVG. r, Kvews, imp. viii. — Kl. Figg. 
Anf Holz 4' 3" hoch, 6' 3" breit. 

^ Oberdeatsche Schale. 

Christus am Kreuze, nnter welchem rechts seine 
h. Matter nebst der h. Katharina , links Johannes 
der Eyangelist nnd ein Mann in sonderbarer Klei- 
dung mit einem Pfeile in den Händen (Tielleicht 
dtr h. Sebastian) stehen« Auf verziertem Gold-- 
gründe.— G. Figg. »A Lbgr. Anf Holz 2' 11" hoch» 
4' breit. 

4. Johann Holbein> der jüngere^ 1498 t 1554» 

^Vildniss Carls dos Kähnen von Burgund im Profil, 
in einem goldenen Unter- und rothen Üeberkleide 
▼on schwerem Stoffe, mit dem Orden des goldenen 
Vliesses um den Hals und einem grossen Hute anf 
dem Kopfe. — H. Fig. Lbgr. Auf Holz 3' hoch, 
2' 4" breit. 

6, Lucas Cranach, der ältere^ Uli 1 1553* 

fäUereilB in präclitig^T liV(^to[v^ «lotst sich den 
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Dolch in die Brust. — H. Fi^. Schwach Lbgr. 
Auf Holz 2' 5' hoch, 1' 11" breit. 

>• Niederländische Schule. 

BUdniss einer bejahrten Frau, welche schwarz ge- 
kleidet mit einer glatten Haube auf dem Kopfe, iH? 
einem Lehnstuhle sitzend, einen Rosenkranz, der 
an dem Gürtel hangt, mit der Rechten hält. — 
H. Fig. Lbgr. Auf Holz 2' 5" hoch, 1' 10" breit. 

7, Matthaeus Gruenewald, t um 1510* 

Bildniss des Königs Ludwig II. voi^Ungarn, Sohnes 
des Ladislaus U., als Kind mit, herabhängenden 
blonden Haaren und einem Nelkenkranze auf dem 
Kopfe. — Kl. Brustb. Auf Holz lO'A'' hoch, g'^ 
breit. 

* ■ . ■ •■' 

& Matthaeus Gruenewald, t um 1510* 

Kaiser Maximilian I. in reicher mit Pelz ausge- 
echlagener Kleidung, mit einem Briefe in der Lin- 
ken; rückwärts durch ein Fenster die Aussicht in 
eine Landschaft. — Kl. Brustb. Auf Holz loVa^hoch, 
8" breit 

■« 

9« Johann Scpaeufelein von NoerdiAk- 
GEN, 1 154a* 

Kopf eines jungen lächelnden Mannes mit herab- 
faUenden Haaren und blossem Halse. •— Unter 
Lbgr^ Auf Holz rund 11^^ im DnrAmesser. 

LO. Matthaeus Gruenewald, t um 1510* 

Bildniss des Königs Ladislaus H. -votl \3Tk%vtTk^ vgl 
rothlicher Hleidang mit einem Bare^^J w& ^w» 
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Kopfe ' nnd einer goldenen Kette nm den Hals. — 
Kl. Brastb. Auf Hol« 10 »A" hoch, 8" breit. 

II* Matthaeus Gruenewald, t am 1510* 

Bildniss Carli V. als Knabe, mit schwarzen gerade 
% abgeschnittenen Haaren in einem goldgewirkten 
Kleide mit einem Pelze darüber nnd dem goldenen 
Vliesse auf der Ernst. — Kl. Brastb. Auf Holz 
lOy»" hoch, 8" breit. 

12. Matthaeus Gruenewald, t um 1510* 

Familienadlck, vorstellend den Kaiser Maximilian 1. 
nnd seine Gemahlin Maria yon Bnrgnnd»^ aebst 
ihrem Sohne Philipp I. dem Schonen, dessen lirei 
* Söhnen Carl V. nnd Ferdinand I. nnd dem Prinzen 
Ludwig H. Ton Ungarn in einem Saale mit der 
Aussicht in eine Landschaft. Bei jeder Person 
steht der Name derselben in lateinischer Sprache. 
Auf der Ruckseite des Bildes ist die h. Familie 
mit ihren Verwandten oder eine sogenannte Freund- 
schaft Christi Yorgestellt, wobei ebenfalls die Na- 
men jeder Person in lateinischer Sprache beige- 
schrieben sind. — H. Figg. V, Lbgr. Auf Holz 
y 3" hoch, 2' breit. 

13. Albrecht Duerer, 1471 1 1528* 

Bildniss des Kaisers Maximilian L in seinem Sterbe- 
jahre gemalt; er ist mit einem Pelzmantel nnd 
einem flai^en Hnte bekleidet nnd halt in der Lin- 
ken einen aufgesprungenen Granatapfel. In dem 
grünen Hintergründe ist oben das kaiserliche Wa- 
pen, eine lange auf den Kaiser bezugliche lateini- 
ßtibe fDMchniij dum DüteTz Monogramm nebst der 
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Jahrszahl 1519 angebracht'^. IL Fig. Lbgr. Aut 
Hol» 2' 3" hoch , 1' 10" breit 

4 Lucas Cranach, der ältere ^ 1472 1 1553- 

Pie Anbetimg der h. 'drei Konige in einer Land> 
Schaft y worin die Matter Gottes mit dem h. Kinde 
auf dem Schoosse sitzt. Oben ein Chor singender 
Engel und in der Feme ein Bergschloss «nr Rech- 
ten und Rninen zur Linken. — Aaf Holz 2' 7^' hoch, 
1' 10" breit. 

5. Albr£CHT Duerer, 1471 t 1528. 

Die Martern der lO^OOO Christen, welche Sapores H., 
Konig Yon Persien, auf grausame Art hinrichten 
Hess, in einer felsigen Landschaft vorgestellt. Im Vor- 
dergründe der Sultan zuPferde mit seinemGrefolge^ Be - 
fehle ertheilend. Li der Mitte steht Dürer selbst nebst 
seinemFreunde Willibald Pirkhaimer und hält ein an 
einen Stab gestecktes Papier, worauf nebst seinem 
Monogramme folgendes zu lesen: 3fte facic^at ano 
öomini i5o8 A\Uxi\x% feürer «rcmanuö. — Kl. Figg. 
Von Holz auf Leinwand abertragen, 3^ iVs^' hoch, 
2' 9" breit. ' ^■ 

6* Niederdeutsche Schule, Nachidimer des 
Albrecht Duerer. 

Die h. Jungfrau mit dem Kinde auf dem Sqhoosse, 
welches mit einem Rosenkranze spielt; neben Jhr 
auf einem Tische ein Apfel, ein Messer vhd!.'iBii}> 
Glas mit rothem Weine. Rückwärts durch 
Fenster die Aussicht in eine Landschaft. "EVa^lä^ 
lieh mit dem Monogramme Äibvt^ht Dürer* s "«xA 
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der JahTMiiii)t^.4yS <te2eichnet. -^ Kniest Unter 
Lbgr. AnfiBEdjiV^ hoch, V 8" breit 

17^ Ambrosius Holbein, geb. um 1484. (f) 

Bildniss eines Mannes in einem platten Hute und 
schwarzer Kleidung, die er mit der rechten 
Hand, an deren Zeigefinger er zwei Ringe tragt, 
snsammenhält. — Bmstb. Unter Lbgr. Anf Holz 
1' 3" hoch , 11" breit 

18. Albrecht Duerer, 1471 1 1528. 

Die h. Dreifaltigkeit: Gott Vater anf dem Regen- 
bogen thronend, den am Krenze sterbenden Sohn 
in seinem Schoosse haltend und von dem h. Geiste 
umschwebt, in einer Glorie von unzahligen Engeln, 
wird Yon allen Patriarchen, Heiligen, Märterern 
und den Seligen aus allen Standen, die dieselbe 
auf Wolken knieend umgeben, angebetet Unten 
breitet sich eine weite Landschaft am Meere ans, in 
welcher Yome Dürer mit einer Tafel steht, worauf 
nebst seinem Monogramme folgendes zu lesen ist: 

VjUbtöBTVS. DVREB. NOBICVS. FACIBBAT. AÜTSO. A. VIBGISIS. 

^^BTV. i5ii. — Kl. Figg. Auf Holz 4' 3" hoch, 
3' lOy»" breit 

19. Nicolaus LucroEL, gen. TSeufchatel^ t um 

1600. 

Bildniss eines jungen unbärtigen Mannes mit kur- 

sen Haaren und einer runden Mütze auf dem Kopfe, 

in einem schwarzseidenen Pelzkleide, in der Rech- 

^' i*U)/ ten die Handschuhe haltend— Brustb^ Untet Lbgr* 

* Auf Hol» V ZV hoch, 1' breit. 




i Erstes Zimmer» 195 



20» Niederdeatsche Schale , Nachahmer des 

ALBREGHT DU£R£R. 

Maria mit dem Jesuskinde aaf dem SchoossCy wel- 
ches einenRosenkranz in den Händen hält ; Tome liegt 
auf einem Tische ein Messer und eine halbe CStrone» 
Fälschlich mit dem Monogramme Albrecht Dürer^s 
und der Jahrszahl 1520 bezeichnet. — Kniest. 
% Lbgr. Anf Holz 2' a»/»" hoch, V S"^ breit 

2U Johann Christian Ruprecht, 1600 t 1654. 

Eine getreue Nachahmung der Martern der 10,000 
Christen von Atbrecht Dürer unter No. 15 dieses 
Zimmers. Unter Dürers Schrift steht noch: Ad 
imitationem düreri fecit Joan: Kristian 
Ruprecht. Ciris Norimb: Ano 1653. — Kl. 
Figg. Auf Holz Ä' 2" hoch, %' 9'//' breit 

22« Niederländische Schule, XYI. Jahrhundert» 

Bildniss eines Maltheser-Ritters mit kurzen Haaren 
und Barte, in blossem Haupte, schwarzer Kleidung 
und dem Ordensmantel mit dem weissen Kreute 
auf der Schulter; um den Hals eine goldene Kette, 
woran ein Medaillon. — Brustb» Lbgr. Auf Holz 
1' 11" hoch, 1' 514" breit. 

23« Johann Grimmer, blähte um 1570» 

Bildniss des Freiherm Adam von Puechhalm, in 
schwarzer Rüstung und im blossen Haupte. Im 

Grunde steht t aetatis. sve. 26. a^. 1570. dss. adahvs. 
A. puECHAiM. L. B. — Kl. Brustb. Auf Holz 10 Va" 
hoch, 9"' breit. 

1^* 
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24 Lucas Cranagh, der ältere, 1472 1 1553- 

Bildniss eines jangeu vomehmen Frauenzimmers 
In schwarzer Kleidung mit einem netzartigen Che- 
misette nnd einer doppelten goldenen Kette um 
den Hals nnd einem mit Goldschnnren verzierten 
Barette auf dem Kopfe, die Hände vorne überein- 
ander haltend. Im Grunde auf jeder Seite ein 
Wapenschild. — Kl. Brustb. Auf Holz lO'^j^ocb, 
8" breit. "^ 

25. Lucas Cranach, der ältere, 1472 1 1553» 

Bildniss des Martin Luther in schwarzer Kleidung 
mit einem Buche in der Hand. — Kl» Bmstb. Auf 
Holz 8Va" hoch, 6V2" breit. 

26. Albreght Duerer, 1471 1 1528* 

Maria mit dem h. Kinde an der Brust, l^ezeichnct 
mit dem Monogramme nnd der Jahrszahl 1503« — 
Kl. Brjistb. Auf Holz 9'' hoch, ßV ^^^t. 

27* Lucas Cranach^ der ältere, 1472 1 1553* 

Bildniss Philipps Melanchton, schwarz gekleidet, 
mit einem Buche in der Hand. — Kl. Brustb. Anf 
Holz sy»" hoch, ey»" breit. 

28* Albrecht Duerer, 1471 1 1528. 

Die h. Jungfrau mit dem Jesuskinde anf den Ar- 
men, das eine angeschnittene Birne hält. Bezeich- 
net mit dem Monogramme nnd der Jahrszahl 1512« 
— Brustb. Unter Lbgr. Auf Holz 1' sy," hoch, 
ny," breit. 
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9* Albrecht Dudrer, 1471t 1528* 

' Bildniss eines jungen Mannes mit blonden Haaren 
in einer randen Mütze und einem mit Hasenpelz 
gefutterten Kleide. Im dunklen Grunde das Mo- 
nogramm Durers und die Jahrszahl 1501 od^ 
1504. Auf der Rückseite des Bildes ist der Geitz 
allegorisch in der Gestalt eines alten hassliclieu 
Weibes, das einen Geldsack hält, vorgestellt. — 
Brustb. Schwach Lbgr. Auf Holz 1^ 1^' hoch, 11'^ breit. 

30* AliBREGHT DUERER, 1471 t 1528* 

Bildniss des uümbergischen Paüriciers Johann Kleber- 
ger nach Art einer Büste mit der Umschrift : e. ioani. 

KLEBEBGERS. NORICI. AV. AETA. SVAJC. XXXX. iU einem 

Rund. Oben in der linken Ecke Dürers Mono- 
gramm und die Jahrszahl 1526 » in jeder der an- 
dern Ecken ein Wapen. — Kopf. Lbgr. Auf Holz 
V Va" hoch, V Vi" l^»"«»*- 

3L. Oberdeutsche Schule, dem Mayr von 
Landshut zugeschrieben. 

Die Mutter Gottes hält das auf einem Tische stc< 
hende Jesuskind, worauf eine angeschnittene Gi- 
trone und ein Messer liegt, und reicht ihm eine 
Nelke. Zur Seite der h. Joseph in einem Buche 
lesend. Der Grund eine goldene Tapete. — H. Figg. 
V4 Lbgr. Auf Holz 1' 47," hoch, 11»//' breit. 

32» Schule des Johann Holbein. 

Bildniss eines bärtigen Mannes mit elneT TxmAftTL 
Mütze ^ in rothem Unter- und scYiNfatxeiKt wÄ^^- 
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scillititen Oberkleide, welches mit Sammetborten 
begetst ist — IQ. Brostb. Auf Holz 7'^ hoch, 
6'' breit 

33« Niederländische Schale , XVI. Jahrhundert. 

Bildnisfl der Königin Maria von England, Gemahlin 
Philipps IL von Spanien, mit rothlichen Haaren in 
einem brannen Kleide nnd einer Ferlenhaube , mit 
einem stehenden geblümten Kragen, Ferien und 
Edelsteinen nm den Hals. — Kl. Bmstb. Anf Per- 
gament und naf Holi aufgesogen, rund 6^' in 
Durchmesser. ''* 

34. Johann Holbein, der jüngere^ 1498 t 1554. 

Bildniss einer jungen Fran mit brannen Haaren 
in einer weissen Haube, die mit Goldschnüren be- 
setit ist nnd von der rückwärts ein Schwanes 
Tuch herabhingt; sie tragt ein rothes Unter - 
und braunes Ueberkleid mit einem sonderbaren 
Schmucke auf der Brust, und legt die Hinde Tome 
übereinander. — Kl. Bmstb. Auf Hols S'' hoch, 
6'' breit 

35. Johann Asper, 1499 1 1571. 



eines jungen Maunes-^ der mit der Linken 
sein schwarmes Ueberkleid musammen und in der 
Rechten die Handschuhe hSIt, mit einem runden 
Barette auf dem Kopfe. — Brustb. iL Lbgr. Auf 
Uoli l'4''hoch, IM'' breit 



? 
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Ueher der Eingangsthüre. 

36^ Lucas Cranagh, der ältere^ 1472 1 1553^ 

Eine Hirscl^jagd in den Auen eines Flnsses, über 
'welchen im Hintergründe eine Bracke nach ei- 
ner Stadt führt. Unter den Jagenden bemerkt 
man Kaiser Carl V.^ Johann Friedrich den Gross- 
müthigen, Herzog von Sachsen, und andere hohe Per- 
sonen. Oben in jeder Ecke des Bildes sind-^l/faipen- 
schilder und auf einem Kahne im Yosf^ljfijrgtunde 
dät Schlangenzeichen und. die Jahrszahl« i{S44 an- 
gebracht. — Kl. Figg. Auf Holz 3' 8" l|och , 5'. 6" 
breit. 



Zweite Wand, den Fenstern gegenüber. 
37* Theodorich von Prag, blühte um 1357* 

Der h« Augustinus im Bischofskleide mit einer Feder 
in der Hand vor einem Pulte stehend , im Begriffe 
in ein auf demselben aufgeschlagenes Buch zu 
schreiben. Auf Goldgrund. — H. Fig. Ueber Lbgr. 
Auf Holz 3' 8" hoch, 3' 5" breit , 

3& Lucas Cranach, der jüngere, 1515 t 1586, 

Bildniss eines jungen blonden Frauenzimmers mit 
einem grossen Hute und reicher Kleidung, als Ju- 
dith mit dem Haupte und dem Schwerte des Holo- 
phernes in den Händen vorgestellt. Bezeichnet mit 
> dem Schlangenzeichen. — H. Fig. Lbgr. Auf Holz 
2^ 11'^ hoch, 2' V' breit. 
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39. Oberdeutsche Schale, Anfang des XV. 
Jahrhunderts. 

Ein auf beiden Seiten bemaltes Bild. Anf der Vorder- 
seite die Anbetung der h. drei Könige auf Gold- 
grund. Auf der Rückseite rechts die Geschichte 
mit den zwölf Ruthen, welche Moses auf Befehl 
Gottes in die Bundeslade legte und von denen die 
Ruthe des hohen Priesters Aaron zum Zeichen seiner 
gottlichen Erwählung aUein grünte und Früchte 
lim; links die Vermählung Mariens mit Joseph, 
tmclier die grünende Ruthe Aarons trägt, auf deren 
Spftz0 eine Taube sitzt. — G. Figg. U. Lbgr. Auf 
Holz 3' 11" hoch, 3' 1" breit. 

40. Lucas Cranach, der ältere^ 1472 t 1553. 

Die Gefangennehmung Christi am Oelberge. Der 
Verräther Judas küsst seinen Lehrmeister, umgeben 
von der Schaar Bewaffneter; vorne liegt der ver- 
wundete Malchus auf der Erde, während Petrus sein 
Schwert einsteckt. Nachtstück. Bezeichnet mit 
dem Schlangenzeichen und der Jahrszahl 1538. — 
G. Figg. n. Lbgr. Auf Holz 4' 10"^ hoch, 3' 9" breit. 

4L Lucas Cranach, der ältere ^ 1472 1 1553. 

Adam und Eva unter dem Baume der Erkenntniss 
stehend. Unten das Schlangenzeichen. Auf der 
Rückseite des Bildes emEcce homo und die schmerz- 
voUe Mutter Gottes. — G. Figg. % Lbgr. Auf 
Holz 4' 4" hoch , 3' 5" breit. - 

42* JosEBH Heinz, 1565 t 1609. 

Nachahmung des Gemäldes von Cranach , dem jun- 
gem, unter No. 38 dicseg Zimmers, mit dem Unter- 
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schiede, da88 hier das Fraueuziinmer aU Herodias, 
mit dem Haupte Johannes des Täufers anf einer 
Schüssel, vorgestellt ist. — 11. Fig. Lbgr. Auf Hol» 
2' 11" hoch, 2' 1" breit. 

t3* Theodorich von Prag, blühte um 1357^ 

Der h. Ambrosius in bischoflicher Kleidung mit 
einer Feder in der rechten und einem Buche in 
der linken Hand. Zur Seite ein Schreibepolt mit 
einem kleinen Büchergestelle, an welchem drei 
Federn stecken. Auf Goldgrund. — H. Fig. Ueber 
Lbgr. Auf Holz 3' 8" hoch , 3' 3" breit. 

W* Johann Baldung, gen. Gruen^ 1 1545* 

Bildnlss eines jungen blonden Mannes Ss tinem 
grauen Unter- und blauen Ueberkleide iulr einer 
schwarzen Mütze auf dem Kopfe. Oben im grü- 
nen Grunde ein lateinisches Lobgedicht auf das Ge- 
mälde und den Künstler , dessen Monogramm IvXj 
und die Jahrszahl 1515. — Brustb. Schwach Lbgr. 
Auf Holz 2' hoch, 1' 6" breit. 

45^ Jacob Binck , geb. um 1490 t um 1560* 

Sein eigenes Bildniss in einem grossen Hute, grauen 
geblümten Unterklei de und einem Ueberwurfe Ton 
Fuchspelz, in der Rechten einen Handschuh hal- 
tend. — Brustb. Schwach Lbgr. Auf Hol» 1' 10" 
hoch, l'4y," breit. 

46- Johann Mi£Ligh, 1515 1 1572. 

Bildniss eines Mannef mit blonden Haaren in einem 
schwarzen mit lichtem Pelse au«g«ic\i\A^«ii«n\^^^s^- 
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kleide und einem Barette; in der Hand einot Ro- 
■oikranB. ImGmnde ateht» aetatis syab xxxx. 1540. 

lsj[. — Bmatb. Lbgr. Anf Hol« 2' 5" hoch, 1' 11" 
breit. 

47* Michael Wohlgemuth, 1434 1 1519. 

Ein Altargemüde , bestehend ans einer Hanpttafel» 
welche durch zwei Paar Flagel rerschloasen wird. 
Haa Hanptatnck stellt den h. Hieronymns tot, der 
in Cardinalakleidnng an einem prachtigen Throne 
steht nnd einem Löwen, der sich vor ihm aufrichtet, 
mit der rechten Hand ein dürres Reis reicht, wah- 
rend er die linke auf dessen Kopf legt. Zur Seite 
knieen rechts ein Mann und links eine Frau mit 
^i|||BHi weissen Schleier, beide in langen Peliklei- 
detit (wahrscheinlich die Stifter des Gemildes) nnd 
hinter letzterer noch ein Madchen und ein weiss 
gekleidetes Kind. Neben dem Throne sieht man 
zu beiden Seiten durch Fenster in eine Landschaft 
mit Gebirgen und Gebäuden , in welcher yerschie- 
dene Momente ans dem Leben des Heiligen rorge- 
stellt sind : Zur Rechten , wie er in der Wüste vor 
einem Crucifixe knieend, sich mit einem Steine an 
die blosse Brust schlägt; wie er in Cjpern beim 
Aussteigen aus dem Schiffe von dem h. Bischöfe 
Epiphanius empfangen wird; zur Linken, wie er 
Ton Tier Männern um die Annahme der Geschenke 
gebeten wird, welche sie auf Lastthieren ihm dar- 
bringen, die er aber ausschlägt, während weiter 
vorne einige Leute Holz fällen und es dem Löwen 
des Heiligen aufladen. — Die beiden innern Flügel, 
welche auf beiden Seiten bemalt sind, enthalten 
aaf der innern Seite nnd «war der rechte Flügel : 
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Die übrigen drei Kirchenvater, nämlich den h. An- 
gnstinns mit einem von einem Pfeile durchbohrten 
Herze, den h. Ambrosius mit einer Rnthe in der 
Hand, beide als Bischöfe gekleidet nnd den h. Gre- 
gorius als Papst mit einem Buche in den Händen; 
der linke Flügel: Drei Apostel, nämlich Andreas 
mit dem Kreuze, Thomas mit der Lanze und Bar- 
tholomäus mit einem Messer in der Hand ; auf der 
äussern Seite aber der rechte Flng«l : Kaiser 
Heinrich den Heiligen mit einer Kirche auf der 
rechten und einem blossen Schwerte in der linken 
Hand , und die h. Elisabeth , Königin von Ungarn, 
mit einer Krone auf der rechten Hand, während 
sie mit' der andern einem Lahmen ein Goldstuck 
reicht; der linke Flügel: Die h. Elisabeth von Por- 
tugal mit einem Knaben*, der ihr eine^ Korb mit 
Blumen darreicht und den h. Bischof Martin. Oben 
in der Ecke jedes Flügels ist auf dieser Seite ein 
Fanierträger grau in grau gemalt mit nebenste- 
henden Zeichen auf den Fähnchen : ^^'LL* — 
Die beiden obern oder äussern Flügel, gleichfalls 
auf beiden Seiten bemalt, enthalten auf der In- 
nern Seite und zwar der rechte Flügel : Den h. Jo* 
seph, eine Lilie in der linken und einen Korb in 
der rechten Hand , worin zwei Tauben , mit denen 
ein Knabe spielt; neben ihm den h. Kilian mit 
einer Kirche auf den Armen; der linke Flügel: 
Die h. Ursula mit einem im Halse steckenden 
Pfeile, zweien in der linken lind einem aufgeschla- 
genen Buche in der rechten Hand; neben dieser 
die h. Katharina mit dem Rade und einem grossen 
Schwerte ; unter ihren Fassen liegt ein Kaiser mit 
Krone und Zepter, .wahrscheinÜQV MjUAmvtoA > ^^^ 



■J: 
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•ie dnrrh ilie Standkaffli^keit Wsiegte, mit der «ie 
die ▼•■ ilm TeAuigte« Marteni ertrag. Obea m 
der Ecke jedes FligeU ist auf dieser Seite eia 
Schfldkalter aa^braekt mit den sc]i«i beaerktea 
Zeickea aaf dea Schilden. Aaf der iassem Seite, 
welciie sagleick die insserste Seite des ^aazea 
GeaiSdeSy seigen diese Flagel dea Papst Gr e ge r 
den Grossen , wie er Ton iiolien nnd nieden Geist- 
lichem amgebea am Altare Messe liest , «aa dessea 
Tabenakel Christas ihm lebendig eracheinL Ueher 
dieser Yorstellang sind, darch eiae Qaerleiste ge- 
trenaty rerschiedene Personen and Gegeastiade 
aas der Leidensgeschichte Jesa xasanuaeagcstellt, 
als: Jadas aüt dem Bentel, Herodesy Anas ani 
Kaiphas» Pilatas, der sich die Binde wascht, £e 
h. Yeranica mit dem Schweisstache, Magdal« 
nnd Petms, femer der Hahn, die Saale, 
die dreissig SQberlinge n. a. m. Aaf der enriha- 
ten Leiste liest man: anno dm tnccccni = xno 
Donun i5ii. — G. Figg. y« Lbgr. Aaf Holx. Das 
ganse Bild bei geschlossenen Flageln 6' hoch, 4' breit 

48« Christoph Amberger, 1 1563. 

Bildniss eines Ordensritters, der einen Todtenkopf 
nnd eine Sandnhr Tor sich aaf eiaeoi Tische ani 
einen Zettel in der Rechten halt, woraaf die Worte: 
TTva MKMoa LKTi, rYGiT BOKA. Aof dem rothen Gfande 
stehtt 1531 A. E. 37. — Brostb. Schwach Lbgr. 
Aaf Hols 2" hoch, 1' &' breit 

49. Christoph Ambebger, 1 1563. (?) 

Bildniss eines Mannes nut blonden Haaren and 
Barte in fchwaraer Kwe and Kleidnng mit einer 
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Halskette , woran ein kleiner goldener Todtenkopf ; 
er legt die Hände vor sich auf einen Tisch und 
hält in der rechten die Handschuhe. Bezeichnet: 

mDXXXXIIlI. MARTIN "WEISS AETATIS SVAF. XMIT. 

Brüstt). Lbgr. Auf Holz 2' hoch , l' 8" breit. 

50* Schule des Albrecht Düerer. 

Das Leben und Leiden Jesu Christi nach dem Eraii' 
geliura Torgestellt auf einer ' Haupttafel und drei 
Paar dieselbe bedeckenden Flügeln. Die Haupt- 
tafel enthält die Kreuzigung, welche 3^ V hoch 
und 2' 11" breit, von zwölf kleineren Vorstellun- 
gen umgeben ist. Die drei Paar Flügel bestehen 
jeder aus 12 auf beiden Seiten bemalten Tafeln 
von 15" Hohe und 10" Breite, io diss die ganze 
Sammlung aus 156 kleineren nnd einer grossen 
Vorstellung besteht, lieber jeder derselben ist der 
dazu gehörige Text aus dem Eyangelium in deut- 
scher Sprache , nebst der Angabe der Eyangelisten, 
aus welchen die Stellen gezogen sind, in einer 
Einfassung angebracht. — Auf Holz. Das ganze 
Gemälde ist bei geschlossenen Flügeln 5' 10" hoch, 
6' 4" breit. 

51» Alte deutsche Schule. 

Brustbild eines jungen Frauenzimmers. — Unter 
Lbgr. Auf Holz V hoch, QVa" breit. 

52» Alte deutsche Schule* 

Brustbild eines Kindes in einem rothen Kleide. Auf 
dem Bilde steht: KvifiGiisr leonoba ist geboren dkit 

*» VERDEN TAG NOVEMBRI IN MDXXXXXX lAB. — UntCT 

Lbgr. Auf Holz 1' hoch, 9Va" bxeU. 
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63, hvcAS Cranach , der ältere^ 1472 t 1553» 

Joab ersticht den Abner, indem er ihn nmarmt 
Hintergrund Landschaft mit der Stadt Hebron. — 
KL Figg. Auf Hol» l' 7" hoch, 3' breit. 

54, Georg Pens, 1500 t 1556» 

Bildniss eines Mannes mit lichten Haaren und 
Barte in einem schwarzen Felzrocke und schwarzen 
lind rothen Unterkleide; am Halse sieht etwas von 
dem gefalteten Hemde heryor. Auf dem grünen 

Grunde steht das Monogramm des Künstlers: £ 

and 1543. -> Brustb. Beinahe Lbgr. V 6%'' hoch, 
1' 3" breit. 

55« Oberdeutsche Schule^ vielleicht Johann 
Baldung, gen. Grüen^ 1 1545» 

Bildniss eines Mannes in mittleren Jahren mit 
einem eckigen Hute auf dem Kopfe, in schwarzer 
mit braunem Pelze ausgeschlagener Kleidung und 
mit einem Rosenkranze in den Händen. Bezeichnet 

mit dem Monogramme X^ und der Jahrszahl 1520. 
— H. Fig. »4 Lbgr. Auf Holz 1' 9" hoch, l' 4" 
breit« 

j56* Christoph Amberger, t 1563» 

Bildniss des Herzogs Ludwig von Baiern in seinem 
45sten Jahre mit einem sehr schonen langen Barte, 
einer mit Goldschnüren besetzten Mütze und einem 
Pelzkleide, die rechte Hand vor sich auf einen 
Tisch legend. — Brustb^ Lbgr* Auf Holz 2' l»ch, 
i' rU" breit. 
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>?♦ LUCAS Cranach , der ältere , 1472 1 1553. 

Drei neben einander stehende Mädchen in reichen 
Kleidern mit breiten goldenen Halsketten; iwei 
derselben haben Federhüte, die dritte aber die ge- 
flochtenen Haare aufgebunden. — H. Figg. Vs l'bgr. 
Auf Holz 1' 11" hoch, 2' 9"' breit 

58* Georg Pens, 1500 1 1556. 

Ein kleines Altarbild, bestehend aus einem Mittel- 
stücke, welches Chmitiim. am Kreuze, von Maria, 
Magdalena, zwei rfjfciyifa Frauen und Johannes 
umgeben TorstelS^pMr^zwei Seitenstücken mit 
▼ier trauernden £i!mb£^M Kirchenansüg^n,, wel- 
che die Leidenszeichett tragen. Hin^gmnd Land- 
schaft. — Auf Holz 1' 7 Vs" hocH^pib Mittelstfick 
1' SVa", jeder Flügel 6Vj" breit 

59. Johann HöLBEiN, der jüngere^ 1498 t 1554. 

Leopold der Heilige, Markgraf von Oesterreich, 
mit dem Heiligenscheine in einem rothen Hute, 
einen Rosenkranz von Korallen in der Hand. — 
Örnstb. % ^^^' Auf Holz 1' 37»'*' hoch, V breit 

60. Johann Gruenewald , blühte um 1500. 

Kaiser Maximilian L mit weissen Haaren ohne 
Bart , in einem runden Hute und braimen Pelz- 
mantel und mit dem goldenen Vliesse^^^pn den 
Hals. — Brustb. Unter Lbgr. Auf Holz 1' 2" 
hoch, 11" breit 

61. Johann Holbein, der iMn^fere^ 1498 t 1554. 

Bildniss der Johanna Seymour, dritter Qemahlin 
Königs Heinrich VHI. von Englwi , Va %*t V^%V- 
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barer Kleidim^y die Hände Tome über einander 
haltend. — H. Fig. Schwach Lbgr. Anf Holi 
2' hoch, 1' öVj" ^i^>t- 

62, Johann Holbein, der jüngere ^li98-tlbbi. 

Bildniss des John Chambers^ Leibarztes des Königs 
Heinrich VUI. Ton England, in einfacher Pelxklei- 
dnngy seine Handschuhe haltend. Im Gmnde steht: 
AKT ATIS. svE. 88. — Bmstb. Unter Lbgr. Anf Holi 
2' hoch, V öYi" breit. > 

63. Lucas CRANAcifh^^ ^ 1472 1 1553. 

Bildniss des Churfnapteft^L Sachsen, Friedrich HL, 



!'de« Welsen, mit iLuHun Barte in einem Pelirocke 
ttBd * ei jfe yon Goldschnüren, gestrickten Mütze. 
— BrnSS/ 7j Lbgr. Auf Holz V !>/," hoch, 
10 Vi" breit. 

64. Lucas Cranach, der allere^ 1472 1 1553. 

Bildniss eines Mannes ohne Bart in einem grünen 
geblümten Unterkleide mit einem schwarzen Pelze 
darüber und einem auf Tier Seiten aufgestülpten 
Hute. Im Grunde steht: als m^n i52i z%lt ^vas 
ICH 33 lAa alt. — Brustb. % Lbgr. Anf Holz 1' 
iVi^hoch, V breit. 

Dritte Wandy mit der Ausgangsthüre. 

65. Lucas Cranach, der jüngere^ 1515 1 1586. 

Bildniss eines jungen Mannes mit einem flachen 
B^^ette anf dem Kopfe in ansohli essender schwarzer 
Kleidong, beide Hände in die Seiten stützend, in- 
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dem er dabei in der rechten. efaiaD Dolch nnd in 
der linken ein Sacktuch luEU; 'Im grauen Grunde 
das Schlangenzeichen und die Jahrszahl 1564. — 
H. Fig. Lbgr. Auf Hol» 2' 9" hoch, 2' 3" breit. 

6* Lucas Cranach, der jüngere^ 1515tl586» 

Bildnigs einer jungen Frau mit einer goldgewirk- 
ten Haube nnd einem flachen Barettchen auf dem 
Kopfe, in einem weissen Unterkleide mit eng an- 
schliessenden Aermeln, einem rothen Ueberkleidc 
und einem schwarzen Leibchen darüber; sie tragt 
zwei goldene mehrmals um den Hals, geschlun- 
gene Ketten und die mit Ringen gezierten Handc 
hält sie Tome über einander. Im grauen Hin- 
tergrunde das Schlangenzeichcn und die Jahrs- 
zahl 1564. — H. Fig. Lbgr. Auf Holz 2' 7" hoch, 
2' breit. 

7* Johann Holbein, derjwnjfere^ 1498 t 1554* 

Bildniss eines jungen Mannes in blossem Haupte 
mit braunen Haaren, in rothem Unterkleide > einem 
braunen Pelzüberrocke und Beinkleidern tob be- 
sonderer Art, indem das rechte Bein gani roth, 
das linke aber aus weissen, grauen und braunen 
senkrecht bis zu den Zehen herablaufenden Streifen 
zusammengesetzt ist. Er steht, mit einem Apfel 
in der Rechten und mit der Linken sein Degen- 
geföss anfassend. Hintergrund ein Portal von 

grauem Steine mit der Inschrift: Air. a. nato. xpo. 
MDXxv. AETATis. xxxxii.und dem Psalmspruche : credo. 

▼IDEBK. BONA. DOMINI. IN. TEBB4. VIVENCIVM. PSAL. 

XXVI. — G. Fig. Lbgr. Auf Holz 6' hoch^ y 
1" breit. 
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68* Johann HouraN, der jüngere y 1498 1 1554* 

Bildniss einer IVu, stehend und fie Binde Tome 
über einander legend , in einem langen rothen 
Kleide mit weiten Aermeln, die so wie das Kleid 
breit mit grünem Sammet Terbramt sind; auf dem 
Kupfe tragt sie eine reich mit Perlen gestickte 
Haube, auf der Brust ein Mieder von schwerem 
Goldstoffe und um den Leib einen weit hinabhan- 
genden kostbaren Gürtel. Im Hintergründe gleich- 

falb ein Portal mit der Inschrift : A.n. a. bxto. xpo. 
XDXxv. AETATis. xxzi. uud dem Spruche: höh. dkrk- 

LIVQVA. nE. DKE. DEVS. HEYS. T^. DISCESSERIS. A. MF. 

psAL. xxxviT. — G. Fig. Lbgr. Auf IIoli 6* hoch, 
3' 1" breit. 

69. Niederländische Schale. 

Bildniss des nürnbergischen Patticiers Christoph 
Baumgartner, in einem rothen Unter- und einem 
schwarzen Ueberkleide ohne Aermeln. Im Hinter- 
gründe durch ein Fenster die Aussicht in eine bergige 
Landschaft an der See. Auf dem Tische , woran 
er altit, liegt ein Papier mit der Aufschrift: chbi- 

STOFFBBVS BAVMGABTNER FILIVS SEBALDI ASTATIS XJCVIXn. 

und an der Wand ist das HVapen des Vorgestellten mit 
der Jahrszahl mDXLin angebracht — H. Fig. Lbgr. 
Auf Holz 2' 7" hoch, 2' breit. 

70. Johann Holbein, deriönjrere^ 1498 t 1554. 

Bildniss eines magern blassen Mannes in schwarzer 
Klcidimg und flachem Barette, in der rechten Hand 
die Handschuhe, in der linken einen Brief haltend. 
— II. Fig. Lbgr. Auf Holz 2' lö'' hoch, 2' 4^' breit. 
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7L Lucas Cranach, der ältere^ 1472 1 1553» 

Christus erscheint den h. Frauen im Garten. — 
H. Figg. Lbgr. Auf Holz 3' 6*/«" hoch, 2' 7'' brdt. 

72, Lucas Cranach, der ältere ^ 1472 1 1553» 

Maria mit dem Jesuskinde auf dem Schoosse^ wel- 
ches der h. Katharina einen Ring an den Finger 
steckt; rückwärts die h. Rosalia, die dem Kin- 
de ein Körbchen mit Blumen reicht, und iwei h. 
Frauen, vOn denen die eine betet, die andere 
aber eine Traube auf einem Tuche halt. In der 
Ferne Landschaft mit einem Felsenschlosse. — 
Kniest. H. Lbgr. Auf Holz 3' 7" hoch, 2' 7" breit. 

73» Heinrich Aldegraf , 1502 1 um 1560» 

Die Beschneidung Christi. — G. Figg. H. Lbgr. 
Auf Holz 3' 6V2" hoch, 2' 67/' breit 

74» Heinrich Aldegraf, 1502 tum 1560* 

Der h. Lucas, vor einem Pulte knieend nnd von 
einem Engel unterstützt, zeichnet die h. Jungfrau, 
die ihm mit dem Kinde auf den Armen in einer 
Glorie von Engeln erscheint. Im Hintergrunde 
reich mit Arabesken verzierte Architektur. — Kl. 
Figg. Auf Holz 3' öYa" hoch, 2' 7»A" breit. 

75» Lucas Cranach, der ältere ^ 1472 t 1553» 

Ein alter Mann, der lachend einem jungen Mad- 
chen einen Ring an den Finger steckt. — H.Figg. 
Auf Holz 8" hoch, 6V," breit. 

76* Christoph Amberger , 1 1563* 

Bildnisf eIneM hlaBaen Jünglinga In- «inet ^%.0&ft.TL 
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Mfitxe and braunem Yome sng^eflelten Kleide. 
— H. Fig. Anf Holz T'A" hocfc^ 5*/»" breit 

77* Schule des Lucas Cranach. 

Die Geschichte des Königs Darid mit der Beth- 
sabe. Anf dem Bilde liest man: im andere bvch sa- 
MVEL AM n. CAP., femer die Buchstaben: W. K. nnd 
die Jahrsxahl 1528. — Anf Hell V 8^' hoch, 1' 27«^ 
breit. 

78* Christoph Auberger, t 1563, in to 
Art des Leonardo da Vinci. 

Herodias betrachtet das Hanpt des Johanne«, wel- 
ches der Scharfrichter über einem Geßsse hilt. — 
H. Figg. H. Lbgr. Anf Hols 2' hoch, l' 10 breit 

79. Schule des Lucas Cranach. 

Loth mit seinen Töchtern, welche ihn beranschen; 
in der Feme das brennende Sodoma nnd Gomorrha. 
Anf dem Bilde steht: im f&stes ptch motss gf. 
AM XII. CA., ferner: W. K. 1528. — Anf Holi f 8" 
hoch, 1' 2*t'' l>i^«t. 

80* Johann AquOiA, blühte um 1420* 

Ein Bild in xwei Abtheilnngen. Rechts sitst die 
h, Jnngfran mit dem Kinde anf dem Schoosse, um- 
geben Ton mehren Engeln; neben ihr ist der b. 
Joseph beschäftigt , ein Holz xu schnitien. Links 
lehrt Maria den schon erwachsenen Jesns an einem 
Polte schreiben, neben welchem der kleine Johan- 
nes auf einem Schamel sitzt; rückwärts sitst der 
h. Joseph mit einem Buche in der Hand. Am 
Rocksanme des Kindes steht: iobastses aqviia, and 
auf dem Boden Uegi ein Zettel mit nunmehr an- 
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teseriicher Schrift. Auf Goldgrund. — Kl. Figg. 
Auf Holz 2' Hoch, 2' breit. 

SU Martin Schoen, geb. um 1445 t 1499* 

Altarbild mit awei Sertenstücken. Das Mittelbild 
stellt den Erloser am Kreuze vor, ^reiches Maria, 
in ihrem Schmerze von Johannes unterstützt, 
knieend umfasst, während zur Seite ein Mann und 
eine Frau, die Stifter des Gemäldes, anbetend auf 
der Erde knieen. Das rechte Seitenstuck zeigt 
die h. Magdalena mit dem Salbengefässe, das linke 
die h. Yeronica mit dem Sohweisstuche. Die durch 
alle drei Abtheilungen forflanfende Landschaft en- 
digt im Hintergrunde mit der Stadt Jerusalem und 
in der Luft schweben zu jeder Seite des Kreuzes 
zwei schwarze Trauerengel. — JU. Figg. Auf Holz 
3' 2" hoch, das Mittelstück 2' 2", jedes Seiten- 
stück 1' 1" breit. 

82. Johann Hemling, blühte um 1480« 

Ein Bild in zwei Abtheilunges. Rechts die Krenz- 
tragnng, links die Auferstehung des Heilandes. — 
Auf Holz 1' QVa" hoch, 1' 9" breit. 

83* Johann Holbein, der jüngere^ 1498 t 1554* 

Bildniss eines Mannes in einfacher Tracht mit 
einem Barette auf dem Kopfe; er steht, im Be- 
griffe einen Brief zu Tersiegeln, hinter einem 
Tische, worauf Schreibezeug, Fetschaft und ver- 
schiedene Papiere liegen, auf deren einem auch 
der Name und das Alter des VorgesteUten: Ge- 
ryck Tyhis zu London 33 Jalite Äi, '«sA ^\^ 
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Jafirszahl 1533 za lesen ist. — Kl. Brastb. Auf Holz 
1' öVa" hoch, 1' 1" breit. 

84* Alte niederländische Schale. 

Die Gebort Christi. Maria kniet freudig tot dein 
Kinde an der Krippe nnd neben ihr steht der h. 
Joseph mit einem Lichte in der Hand. Eine Menge 
Engel, deren zwei aus einem Papiere singen, um- 
schweben die Krippe nnd durch ein Fenster an 
der Ruckwand dei Stalles sehen 'zwei Hirten her- 
ein. — Auf Hols 1' 9" hoch, f 4" breit. 

85. Johann Holbein» der jüngere^ 1498 t 1554» 

Bildniss eines jungen Mannes von kräftigem Aus- 
sehen in einem Hute, braunatlassenen Unter- und 
schwarzen Ueberkleide; er steht an einem Tische, 
worauf ein Schreibezeug, und hält ein Buch mit 
einem Finger zwischen den Blättern in der Rech- 
ten, in der Linken die Handschuhe. Im Grunde 

steht; ANI70. dni, i54f. btatis. svae. 28« — Kl. 
Brnstb. Auf Holz 1' 6" hoch, 1' i" breit. 

86. Sigmund Holbein, geb. um 1456. (?) 

Bildniss eines bejahrten Mannes ohne Bart in 
schwarzer Kleidung und einer runden Mutze. — 
Brustb. % Lbgr. Auf Holz X* hoch, 10'' breit 

87* Sigmund Holbein, geb. um 1456. (?) 

Bildniss eines jungen unbärtigen Mannes mit lan- 
gen Haaren in schwarzer Kleidung und einem 
runden Hute.-— Brustb. % Lbgr. Auf Holz V hoch, 
10'' breit 
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\8. Christoph Amberger, t 1563* 

Bildniss eines ansehnlichen Mannes mit lichtbrau- 
nem unten gerade zugeschnittenem Barte in brau- 
ner Pelzkleidung. Im grünen Hintergrunde steht: 
1535 di Marzo. — H. Fig. Auf Holz 9" hoch, 
7" breit 

i9. Nicolaus Juvenel, t 1597* 

Mariens Verkündigung in einem grofien gewölb- 
ten Gemache mit der Durchsicht in vir^vULderc 
Zimmer im Hintergrunde. — Auf Hots 1' hoch, 
1' 5" breit. 

0. Johann Sebald Boehm, 1500 1 1550, nach 
Albrechl Dürer. 

Drei Bauern, woTon einer einen Korb mit Eiern 
trägt, ein anderer sich auf sein Schwert stützt, 
stehen auf einer Wiese beisammen im Gespräche« — 
Auf Holz 9" hoch, 6*//' breit. 

L Nach Martin Schoen. 

Der h. Sebastian in einer düstern Landschaft an 
einen dürren Baum gebunden und ganz Too-Pf eilen 
durchbohrt. — Auf Holz l' 27»'^ hoch, 9" breit. 

% Schale des Johann Holbein. 

Bildniss eines jungen Mannes mit kurzen blonden 
Ilaaren und Barte in schwarzer Mantelkleidung 
mit einer feinen Kette um den Hals und den Hand- 
schuhen in der rechten Hand« — Kl. Brustb. Auf 
Holz 9" hoch, 7" breit 
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93» Lucas Cranach, der ältere, 1472 t 1553. 

£iii Bild in zwei Abtheiluug^en. Rechts der h.Hiero- 
jiymus mit dem Löwen; über ihm steht: s. iueba- 
wimvs. Links der h. Leopold, Markgraf von Oester- 
reich, in voller Rüstung mit Speer nnd Schild; 
über ihm steht : s. lrvpoldt. Bezeichnet mit dem 
Schlangenzeichen und der Jahrszahl 1515. — Auf 
Holz sVa" hoch, 974" breit. 

94^ jGbbistoph Amberger, t 1563. 

4RMiüss eines dicken braunbärtigen Mannes in 
bchwarzem Kleide und Hute mit einem Beutel in 
der Hand.— KLBrustb. Auf Holz 9" hoch, 7" breit. 

95. Johann Holbein, der jüngere^ 1498 t 1554» 

Bildniss eines Mannes in besten Jahren in brauner 
Kleidung mit einem runden Hute; er stützt die 
Rechte in die Seite nnd hält in der Linken die 
Handschuhe. Angeblich des Künstlers eigenes 
Bildniss. — H. Fig. Auf Holz 1' 1 %'' hoch , 10" 
breit. 

96* Johann Largkmair, blfihte um 1488. 

Ein Altarbildchen, vorstellend den Heiland am 
Kreuze, welches Maria, von Johannes unterstützt, 
umfasst. In der Ferne links die Grablegung, rechts 
Adam und Eva unter dem Baume der Erkenntniss; 
über dem Kreuze Gott Vater und der h. Geist. 
— Auf Holz, oben ausgeschnitten 8'A^^ hoch, 6'^ 
breit. 

97* Heinrich Aldegraf, 1502 t um 1560* 

Die Vertreibung der etaten Aeltern aus dem Fara- 
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diese. Die Landschaft ist mit einer Menge von 
Thicren, Insecten nnd Gewächsen anfgeschmückt. 
— Anf Holz 11" hoch, V ^% breit. , 

98« Johann LarüKmair, blühte um 1488* 

Die beiden Flügel des Bildes No. 96 in einem Rah> 
men vereinigt. Rechts die Auferstehung Christi, 
links der englische Gruss. — Anf Holz S%'^ hoch, 
6" breit. 

99* Christoph Amberger, t 1563* 

Bildniss eines jungen Mannes mit einer flachen 
Mütze, in einem blauen Unter- und schwarzen 
Ueberkleide, in welches er die rechte Hand steckt. 
Vor ihm anf einem Tische liegen drei Büpher und 
ein Zettel mit der Jahrszahl 1532. — Kl. Brustb. 
Auf Holz 1' 2" hoch, 10 V»" breit. 

100* Johann Holbein, der jiingere^lA98 1 1554» 

Bildniss des Gelehrten Desiderius Erasmus Rote- 
rodamus y in einem Pelzkleide mit einem aufge- 
schlagenen Buche in den Händen, worin sein Name 
zu lesen. — Kl. Brustb. Auf Holz V %" hoch, 
10 y/' breit. 

lieber der Ausgangsthüre. 

lOL Bartholomaeus Boehm, 1502 1 1540* 

Christus ans Kreuz genagelt, wird, unter einer 
Menge Volkes von den Kriegsknechten aufgerich- 
tet; zur Rechten Maria in Ohnmacht, von den 
Frauen umgeben. — KLFijgg. Auf Holz 3' -7" hoch, 
4' 10" breit. 
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Die Fensterpfeiler. 
102» Jacob Walch, t 1500. 

Bildniflf des Kaisers Maximilian I. in jungen Jah- 
ren, in goldener Rastang mit dem Kaisermantel 
und der Krone ; in der rechten Hand, die auf einem 
Tische ruht, hält er das Zepter und in der linken 
ein blosses Schwert gegen den Boden gerichtet; 
im Hintergrande durch ein Fenster die Aussiebt « 
in eine Landschaft mit Gemsen auf felsigen Anho- 
hen, einer Reiherbeitze in der Luft und einer Stadt 
an einem Flusse. — H. Fig. H. Lbgr. Auf Höh 
1' 10 y/' hoch, V 3" breit. 

103« Slavisches Gemälde. 

Christus im Kirchenornate nach griechischem Ri- 
tus sitzt auf einem Throne, gibt mit der Rechten 
den Segen und halt mit der Linken ein offenes 
Buch, worin der Text in slayischer Schrift. Neben 
ihm steht rechts der Erzengel Gabriel, links Michael, 
beide ebenfalls im Ornate und in den vier Ecken 
sind die Attribute der vier Eyangelisten angebracht. 
Bei jeder Figur der Name und ausserdem viele 
andere Inschriften in altslavischer Sprache. In 
Tempera. — Kl. Figg. Auf Holz 1' 7" hoch , 1' 
4" breit. 

104* Johann Burgkmaier, 1473 1 1559* 

Sein eigenes Bildniss nebst dem seiner Frau. Sie 
halt einen Spiegel, worin man statt ihrer Gesichter 
Tödtenkopfe sieht nnd worauf verschiedene Denk- 
spräche angebracht aind. Im GTunde links steht : 
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SOLLCHE GKSTALT VNSEB HAIDER WAS, 
IM SPIEGEL ABEB TSIJ. DAN DAS. 

und rechts auf einem gemalten Zettel: 

lOANN BVRGHMAIBB MALER LVI lAR ALT. 

ANNA ALLEBLAHN GEMAHEL LH 1AB ALT MDIXVIII. 

— II. Figg. H. Lligr. Anf Holz 2' hoch, V 8" breit» 

105. Oberdeutsche Schule> XV. Jahrhundert. 

Die drei Weisen ans dem Morgenlande bringen 
dem Heilande ihre Geschenke dar. Im Hintergrunde 
eine schlechte Hütte, Ruinen und eine Stadt auf 
einem Berge. Ganz vorne ist das österreichische 
Wapenschild angebracht. — Kl. Figg. Auf Holz 
2' 2'/," hoch, V SVa" breit. 

106* NiGOLAUS WuRMSER, blühte um 1357. 

Christus am Kreuze, unter welchem rechts dfe 
Mutter Gottes, links der h. Johannes stehen. Auf . 
grauem Grunde, die Figuren mit goldenen Heili- 
genscheinen. — G. Figg. Lbgr. Auf Holz 6' 7" 
hoch , 4' 9" breit. 

107» Niederdeutsche Schule, gegen 1500» 

Die Anbetung der h. drei Könige, von denen der 
in der Mitte vor dem h. Kinde knieende den Kai- 
ser Friedrich IV. vorstellt. Der Hintergrund eine 
Ruine , in welcher oben mehre Engel schweben, und 
links eine Landschaft mit dem Gefolge der Konige. — 
Kl. Figg. Auf Holz 2' 4" hoch, 1' IV breit. 

108* Martin Schaffneb, 1 1524* (?) 

Heilige Familie. Die h. Mutter Gottes mit einer 
goldenen Krone auf dem Hiiipte uu^ %\iv^\a\^^^\^ 



■, f. 
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in der Linken auf einem Throne nnter einem Bal- 
dachine sitzend , hält mit der Rechten dag stehen- 
de Jesndund, dem der h. Joseph einen Apfel reicht 
Rnckwarta dorch ein Fenster des Zimmers die Ans- 
sicht in eine Landschaft. Bezeichnet mit dem Mo- 
nogramme : j^^ 1490. — Kl. Fig^g. Anf Holz 2' 
7" hoch, i' 9" breit 

109. Lucas Cbanach, der ältere^ 1472 1 1553. 

Ein Gemähide in zwei Abtheüongen. Adam und Eva 
unter dem Baume , auf welchem die Schlange. — 
KL Figg. Anf Holz 2' S'^hoch, zusammen %' 10%' 



110» Schale des Albrecht Duerer. 

Zwei Flügel eines Altarblattes in einem Rahmen, 
welche verschiedene Figuren wkch Jllb recht Dürer^s 
h. Dreifaltigkeit (No. la d. Z.) frei coptrt enthal- 
ten. Das Terlorene Mittelbild scheint die Dreifal- 
tigkeit selbst vorgesteUt zu haben. — KL Figg. 
. Auf Holz 5^ hoch , zusammen 5^ breit. 

IIL Oberdeutsche Schale, XY. Jahrhandert; 

Das Hinscheiden der h. Jungfrau. Anf Goldgrund in 
Tempera. — Kl. Figg. Auf Holz 1' 10" hoch, 3' 1" breit. 

112. Oberdeatsche Schule, XY« Jahrhundert. 

113« Die beiden Flügel des vorigen Bildes, yon wel- 
chen jeder zwei Heilige yorstellt Auf Goldgrund 
In Tempera. — Kl. Figg. Auf Holz , jeder Flügel 
1' 10" hoch, i' 47»" breit 



^^.- 
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Mit Gemälden grösstentheils aus der 

alten niederländischen Schale, bis in die 

zweite Hälfte des XVI. Jahrhunderts. 



Erste Wand , mit der Eingangsthüre* 
1* Oberdeutsche Schule , R» F. 149L 

Christus am Oelberge betend. Rückwärtt ilie 
schlaf enden Jünger nnd in der Ferne Judas mit den 
Kriegsknechten. Auf Goldgrund. — G.Figg. Unter 
Lbgr. Auf Holz 6' 6" hoch, 4' 2" breit. 

«♦ Oberdeutsche Schule , R. F. 1491» 

Christus an eine Säule gebunden, wird von den 
Kriegsknechten gegeisselt. Auf Goldgrund. Be- 
zeichnet: R. F. 1491. — G. Figg. Unter Lbgr. 
Auf Holz 6' 6" hoch , 4' 2" breit. 

3* Niederländische Schule, Anfang des XYL 
Jahrhunderts. 

«Ein aus zwei Theilen bestehendes Bild. Rechts 
Adam, links Eva, beide nackt ia\t em^iA. K^VWi^ 
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der Hand unter Nischen stehend. — KI. Figg. 
Auf Holz 2* 2^' hoch, jeder Theil V* breit. 

4. Oberdeutsche Schale , XV. Jahrhnndert. 

Der h. Cyriacns; er sitzt Im papstlichen Ornate 
auf einem Throne vor einem Pulte mit einem 
Buche auf den Knieen und dem Patriarchenkreuze 
in der Linken; neben ihm zur Rechten kniet ein 
betender I^abe. Rückwärts durch ein Fenster die 
Anficht einer Stadt. Unten ist ein Wapen und 
der Ntme des Heiligen in gothischen Schriftzügen. 
angebracht. — Auf Holz V iV hoch, i' 5" breit 

6* Niederdeutsche Schale , Anfang des XVL 
Jahrhanderts. 

Ein kleines Altarbild in zwei Abtheilungen. Zar 
% Rechten ein auf einer kleinen Orgel spielender 
Dominicanermönch; hinter ihm eine Heilige mit 
einem Kranze in der Hand. Zur Linken ebenfalls 
ein DonunicanermSnch , der auf der Harfe spielt, 
mit einer Heiligen, die einen Becher hält, zur 
Seite. Beides in einer gothischen Einfassung, auf 
welcher unten steht: 3n corbig et organo lau^ateTöenm; 
^mm m in cptHva laui 2itaeU — Kl. H. Figg. Auf 
Holz 1^ 5^' hoch y zusammen V breit. 

6. Oberdeatsche Schule, R. F. 1491. 

Christus mit dem Kreuze auf dem Wege nach der 
Richtstatte niedergesunken, von den Kriegsknechten 
gemisshandelt und den h. Frauen gefolgt. Auf 
Goldgrund. — G. Figg. Unter Lbgr. Auf Holz 
6' 8'' hoch, 4'y'bTeH. 



H 
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7. Oberdeutsche Schule, R. F. 1491« 

Christus am Kreuze, unter li^elchein rechti Maria 
mit Johannes und den h. Frauen, links die Kriegs- 
leute stehen. Auf Goldgrund. — 6. Figg. Unter 
Lhgr. Auf Holz 6' «" ht^ah , 4' 2" breit. 

8» Cornelius Engelbrecht, 1468 1 1533. 

Ein Altarbild mit zwei Flugein. Das Mittelstuck 
stellt die h. Jungfrau mit dem Jesuskinde auf dem 
Schoosse Yor, welchem ein herabschwebender Engel 
Kirschen auf einemi' Teller reicht; sie sitzt auf 
einem prächtigen ThToMTimd neben ihr der h, 
Joseph mit einem Bnelie in den Händen. Auf dem 
rechten Flügel kniet der Stifter des Gemäldes auf 
einem Betschämel mit dem h. Oborg zur Seite 
und auf dem linken ebenso sein^ Gattin mit der 
h. Katharina zur Seite, deren Marter' in der im 
Hintergrunde aller drei Stucke sich ausdehnen- 
den Landschaft Torgestellt ist. Auf den bei- 
den Betschämeln stehen folgende Zeichen: ^X 
— Kl. Figg. Auf Holz 5^ hoch, das Mittelbild 2' 
^'% jeder Flügel 10" breit 

9. Hugo van der Goes, blähte zwischen 
1450 und 1480. 

Die Mutter Gottes mit dem Christuskinde auf dem 
Schoosse unter einem prächtigen Thronhimmel 
sitzend. Neben ihr kniet zur Rechten ein Engel, 
in der einen Hand eine Geige haltend und mit 
der andern dem h. Kinde einen Apfel reichend, 
zur Linken der Stifter des Gemäldes in schwarzer 
Kleidung. Hintergrund eine schone Landschaft. — 
KL Figg. Auf Holz 2' 2" hoch, 1' ^%*' \wa\\« 
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10. Johann van Eyck, t 1445. 

Der Heiland Yom Kreaze abgenommen nnd anf ein 
Leichentuch gelegt, wird von seiner Mutter, die 
der h« Johannes unterstützt, von Nikodemus Jo- 
seph Yon Arimatbaa und vier h. Frauen beweint. 
In der Ferne das Kreuz auf dem Berge. — Auf 
Holz 1' 1" hoch, 8'A" breit. 

11« Oberdeutsche Schule, XVI. Jahrhundert. 

Die Geschichte der keoichen Susanna in sechs 
verschiedenen Momaiten )|||if demselben Bilde dar- 
gesteUt. — Kl. FigP^BÖis 3' %'* hoch, 4' 2" breit. 

Johann VAN Eyck, t 1445. 

ildniss «faffP jungen Mannes, der mit der Rechten 
1 >^j:^nen Bing vorzeigt, in dunkler Pelzkleidung mit 
j //^ner sonderbaren schwarzen Mütze auf dem Kopfe. 

uf der erhabenen Einfassung des Bildes steht: 

^ c j 3^ *^^ ^® M^äi (Leeww) op sant orselen daen 




BAT CLAEa ERST MET COHEN 8AETT i4oi, 

GHECONTERFEIT UV HEEFT MI lAN 

VAÜT EYCK Vi-EL nLIlCT WANNEERT BEGa(n). i^SÖ. 

— Kl. Brustb. Auf Holz 1' hoch, 10" breit 

13. Hugo van der Goes, blühte zwischen 
1450 und 1480« 

Die beiden Flügel des Bildes unter No. 9 d. Z. in 
einem Rahmen yereinigt. Rechts der h. Johannes 
der Taufer mit einem Lamme auf den Armen, links 
Johannes der Evangelist mit einem Kelche in 
der Hand, beide unter architektonisch verzierten 
Bögen stehend. Hintergrund Landschaft. — KI. 
Figg. Auf Hol« %' T Koch, 1' 5Ya" breit. 
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14* Schale des Lucas van Leyden. 

Ein Altarbild mit zwei Seiteiutncken. Das Mittel- 
bild: Die Anbetung der drei Welsen ans dem Mor- 
genlande, rechts: Die Anbetung der Hirten, links: 
Die Ruhe auf der Flucht nach Aegypten. Hinter^ 
grund reiche Architektur und Landschaft. — Kl. 
Figg. Auf Holz 5' hoch, das Mittelstuck 2' 2'% 
jedes Seitenstuck V breit. 

15. Johann van Eyck , t 1445* 

Die h. Jungfrau mit dem Christuskinde an der 
Brust, steht mit der Krone auf dem Haupte und in 
ein langes blaues Gewand gekleidet an einem 
prächtigen architektonisch verzierten Throne. — 
Auf Holz 7'' hoch, 4'//' breit 

16. Hubert van Eyck, 1366 1 1426* 

Die h. Katharina mit dem Schwerte in der Hand, 
zu ihren Füssen das zerbrochene Rad und eine 
Krone ; im Hintergrunde eine Landschaft mit einem 
Flusse. — Auf Holz 7" hoch, 4*//' breit. 

17. Nach Lucas van Leyden. 

^'v Christus wird auf dem Platze vor dem Geridits- 
-s- hause dem Volke vorgestellt, welches seine Kreu- 
zigung verlangt. Hintergrund Gebäude. — Auf 
Holz 10 Va" hoch, V 5" breit 

18« HiERONYMUS Bos, blühte um 1500. 

Die Versuchung des h. Antonius, mit Tagesbelench- 
tnng. — Anf Holz iO'^ hoch , \' V' bx^xV« 



226 Alle devUche u. mederländ. SekuUmu 

19. Schule der Brüder van Eycil 

Ein Gemälde in zwei Abtheilmigeii. Reckt« Jo- 
hannes der Tinfer mit dem Lamme anf den 
Armen y links der h* Hieronymns in Cardinals- 
Ideidnng. Hintergrund Landschaft. — Auf Holi 
10'^ hoch, zusammen 8^^ breit. 

20. Nachahmer des Joachim Patinier. 

Die Ruhe auf der Flucht nach Ae^ypten in einer 
reichen Landschaft. Im Vordergründe rechts sitzt 
Maria mit dem Kinde an der Brust neben einem 
Springbrunnen unter einem Palmbaume ^ tou wel- 
chem der h. Joseph eine Frucht abbricht. Zur 
Linken am Wege eine zerbrochene Bildsäule und in 
der Feme eine Stadt am Meere imd Gebirge. — 
Auf Holz 1' 4" hoch, 1' 7" breit. 

2h ROG£R VAN DER WEYDE, t 1529* 

Die h. Jungfrau mit dem stehenden Jesuskinde anf 
dem Schoosse, hält dasselbe der daneben sitzenden 
h. Anna hin, die ihm eine Birne reicht. Vorne 
zwei kleine Hunde, rückwärts eine Rosenhecke 
und eine Landschaft mit einer Stadt. Oben iih den 
Wolken Gott Vater mit dem h. Geiste. ^ Auf 
Holz, oben rund 1' hoch, sy»" breit. v 

22» Franz Mostaert, blühte um 1555» 

Felsige Landschaft mit einer Stadt an einem Flusse 
im Hintergründe. — Auf Holz, rund 8^^ im Durch- 
messer. 

23. Niederländische Schulet 

Weite Landschaft mit Felsenmassen im Vorder- 
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gründe, bei welchen Joseph and Maria auf der 
Flacht nach Aegypten vorüberziehen. — Aaf Holz 
9'' hoch, 5" breit 

24 Franz Mostaert, blfihte um 1555. 

Landschaft bei Mondschein mit einem Wasser, ans 
welchem Fischer das Netz einziehen. — Aaf Holz, 
rnnd 8'' im Darchmesser. 

25« Johann Gossaert, gen. de Mabiue^ geb. 
am 1500 t 1562« 

Maria in blanem Unter- and rothem Ueberkleide in 
einer architektonischen Nische sitzend, hält den 
kleinen Jesns, der in lebhafter Stellang aaf ihrem 
Schoosse steht. Um die Nische liest man; ge.3,hvlie- 

BIS SEMEN IH8 SEBPENTIS CAPVT CONTRIVIT. — Aaf 

Holz, oben rand 11 y,'' hoch, 9'' breit. 

26» Franz Mostaert, blühte um 1556» 

Weite bergige Landschaft. Im Vordergronde Hagar 
und der Engel, der ihr die Qnelle zeigt« — Auf 
Holz 1' 1" hoch, V 4" breit. 

27» Michael Coxie, 1497 1 1592« (?) 

Die h. Jangfran mit dem Jesaskinde, welches ein 
Krenzchen and einen Rosenkranz hält, aaf den 
Armen in einer Glorie aaf einem silbernen Halb- 
monde sitzend. — Auf Zinn 9" hoch, 7^^^' breit» 

28. HiERONYMUS Bos, blühte um 1500. 

Die Versuchung des h. Antonios. Nachtbeleuch- 
tung. — Auf Holz 10'' hoch, 1' (^" \itc\1. 
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29« Joachim Patinier» bläiteum 1520« 

Weite bergige LandBckaft mit omer Stadt im 



ist die Marter der h. KathaiiBa vorgestellt. ^ Auf 
llolB ro'/t" hoch, 1' 5" breit; 

Ueher der Eingangsthure. 

30» Joachim Buecklaer, blähte um 1567« 

Bim Botter» welcher Gefligel, Botter, Sckaals Imdl 
Sier Buo VeAavfe hat, «ehrt mwei Weihefa aaf 
der Side sits^d. Huntergnund Lamdifhait Aal 
eiser SchMalatoue ateht das MoMgiuui dei 

KiMÜet«: ^^ 1567. — G. Figg. U^cr Ugr. 
Ami Holt 3' 5V,'' hoch, 4' 5'' WeiL 

Zweite JVanäj mit der Amsßio^sikirei. 
31* Gerhard van Harlem, blühte u 14ML 

Die Geschichte der rehenrcste deo h. TibMaii dcf 
Tiafers im drei HIclEsichtlich der Icit wii def 
OHea sehr TerscbiedeBem MaaMstca 
l«r Rechtem etwaa imderEMlIeraBBgarnd 
anat des HetUgea ib Jem Beiäeya beeidigt. 
Taidergnuade irerdea Ce aaa deai acrstartei 
geamamemca Gebräw dnselbea asf Belehl 
Aai g eaic h te des roauBchem Kauers JaÜBai 
•teta TerbtaMt «irf ihre Ascbe im dem W»d 
stveaA; weiter rmckwdrts aber werdem einige 
aaila geretkefte R^ii|«iea ynm einer Ibm« 
Geistlichem mach ^. j€ujt ttMre, deaa llaafiiitin 
des la hamm itin a a d a ai>> ibecbiaBhft,. wk es 
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1252 geechehen ist. — KI, Figg. Auf Hols 5' 6" 
hoch , 4' y breit. 

32. QüINTIN MeSSYS, t 1529* 

Der h. Hieronymus in einem Bnche lesend, dar auf 
einem Polte liegt; er hält dabei einen Todten- 
köpf anl einem Tisohe , worauf ein Tintenüass nnd 
eine Schreibfeder. Rückwärts in einem Wand- 
schränke Bücher und der Cardinalshut. — r Prustb. 
Lbgr. Auf Holz 2' i'' höeb, 3f hreit. 

33* In der Art des QüCflX^: BfESSYS. 

Der h. Hieronymus bei deiÜ Sdielne eines Lichtes, 
in einem Buche studierend, djit er in der Hand hält, 
während er sich mit der Rechten auf einen Tisch 
stützt. Rückwärts auf einem Gestelle Bücher nnd 
der Csirdinalshut, Bezeichnet : anno iSS;. — Brustb. * 
Lbgr. Auf Holz 2^ 1" hoch, 3' breit. 

34* Gerhard van Harlem , blühte um 1400. 

Christus, vom Kreuze abgenommen, liegt in sei- 
ner trauernden Mutter Schoosso, umgeben von yer- 
fchiedenen heiligen Personen, die ihn beweinen. 
Im Hintergrunde links das bereitete Grab und rechts 
auf dem Berge die drei Kreuze mit einem der Scha- 
cher, während der andere eben von drei Männjßrn 
in eine Grube geworfen wird. — G. Figg. y^ Lbgr. 
Anf Holz 5' 6'^ hoch , 4' 5" breit. 

35* Quintin Messys, 1 1529t 

Das Gleichniss vom ungerechten Hanshälter, den 
sein Herr zur Rechenschaft zieht. Zur Linken sieht 
man durch ein Fenster, wie det 1^»».^^^«^ ^^^ 



230 Alte deutsche u. niederländ. Schulen. 

den Schuldnern seines Herrn unterhandelt. Aof 
einer Tafel steht : tuce *r»t ^ nnd der Anfang dieses 
Capitels : <Xebbe » rationem • «tUtcAttontö « tue » iä « ent « 
a . petetii * Tpliu« • — H. Figg. Unter Lhgr. Auf 
Hols 2' 5" hoch, 3' hreit 

36« Johann Hessts, blähte um 1560« 

Ein Dndelsac^^eifer und ein Weib , das avf einer 
Pfeife blast mmä Hm Trommel schlagt, unterhalten 
sich mit -^^eH ÜnM» der mit einem Kruge in 
der Hand wAmt öfaMr dicken Frau und einem an- 
dern MiUu Wk'kSmum, Tische sitzt, worauf ein 
fiaring aiaf eiBOt TdDer, eine Zwiebel nnd ein 
Brod liegen. Ab dar Wand rückwärts steht: ioha5- 
SKS. MJLSsns. nvosBAT. i564« — H. Figg. Lbgr. Anf 
Holm 3' 4'' hoch, 5' 2" breit 

37« Joachim Patinder , blühte um 1520. (?) 

Der h. Hieronymus in einer rauhen Gegend mit 
einem Felsenthore , mehren Figuren und einer See- 
stadt im Hintergrunde , kniet in Andacht Tor einem 
Crucifixe, das auf einem steinernen Tische lehnt, 
worauf noch ein Buch und eine Rnthe liegen. — 
Anf Hols 2' t*' hoch, 3' 5'' breit 

3& Roger van Bruegge, blühte um 1460. 

Die Anbetung der h. drei Konige, Ton d^en einer, 
ein kahlköpfiger Greis, dem Christuskinde die Hand 
küssty der zweite ein goldenes Gefass darreicht 
und der dritte, ein Mohr, ein Zepter und einen 
Pokal halt; rückwärts der h. Joseph nnd swei 
durrh ein Fenster des Stalles hereinsehende Hirten. 
— kniest '/«lAgt. AsIli^Ai.rr'hAch.i'S'' breit 
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39* Johann van Eyck, t 1445» 

Blldniss des Jodocus VytSy in höheren Jahren, in 
einem rothen mit weissem Pelzwerke Yorgestossenen 
Rocke nnd in blossem Haupte. — Bmstb. H. Lbgr. 
Auf Holz 1' 1" hoch, 11" breit. 

4(K Niederdentsche Schule, erste Hälfte des 
XVI. Jahrhunderts, unter Einfluss von AI- 
brecht Dürer'^s Schule. 

Emblematische VorsteUang des dritten nmt'. vier- ' 
ten Capitels der Apostelgeschichte. Im Tar4a^' 
gründe ist der Erlöser am Kreuze Yorgestell^ iOier 
welchem Gott Vater in, den Wolken auf der Erd- 
kugel sitzend schwebt, nnd weiter zur Rechten 
die von Moses aufgerichtete Schlange, nach wel- 
cher die mit dem Tode ringenden Israeliten auf- 
blicken. Zur Linken steht der h, Petrus mit Jo- 
hannes, umgeben von den Priestern und Schrift- 
gelehrten des jüdischen Volkes und deutet nach 
dem Heilande empor, indem er die Worte spricht, 
die in lateinischer Sprache auf einer unter dem 
Kreuze angebrachten Tafel stehen und aus der 
Apostelgeschichte (C, IV. K 10 — 12.) entnommen 
sind. Im Hinter gründe sind die diesem Momente 
vorangegangenen Ereignisse angedeutet. In einer 
ausgedehnten Landschaft ' mit der über dem Meere 
aufgehenden Sonne zur Rechten steht in der Mitte 
der herrliche Tempel Salomons, an dessen Haupt- 
pforte die beiden Apostel den Lafamgeborenen 
heilen, der hierauf mit ihnen in den Tempel geht. 
Aus einer Seitenthüre treten die Apostel wieder her- 
aus, aber begleitet von den Obersten und Priestern 
'des Tempels die sie des veTttbteii'W\iii^^x^'^^^^^'^'*=^ 



•'■ ■ ■ ■ ; 
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Bande legen nnd in den Kerker werfen lassen, 
wo man sie endlich weiter znr Linken sitzen sieht' 
Oben in jeder Ecke des Bildes ein Wapenschild. — 
Kl. Figg. Auf Holz 4' 11" hoch, 4' 1" breit; 

4L Peter Porbus, der jüngere^ 1513 1 1583* 

Bildnisa eines rothbärtigen Mannes in schwarzer 

Kleidung und Kappe. Bezeichnet: i55o. abta. 34. 

V— ;BTiiitb. H.Lbgr. Auf Holz 1' 2" hoch, 14) 'V breit. 

4ji^:^8diiile des Quintin Messys. 

Bildniss eines Cardinais in rother Kleidung; er 
legt beide Arme auf eine steinerne Brüstung, wor- 
auf eine mit einem Wapen gezierte Handglocke 
steht. — Brustb. % Lbgr. Auf Holz 2' 1" hoch, 
V V breit 

43* Joachim Patinier, blühte um 1520« 

Die Taufe Christi in einer reichen Landschaft, in 
welcher in der Feme Johannes dem Volke predigt. 
Auf einem Steine steht: *opvs. ioachim. d. (Diona- 
tensisj patinier. — Kl. Figg. Auf Holz 2' i." hoch, 
2' 4" breit 

44« Quintin Messys, t 1529. 

Bildniss eines Mannes, wahrscheinlich eines Gold- 
arbeiters, mit einer Papierrolle, auf der vier Ringe 
stecken, in der linken und einem Ringe, den 
er vorzuzeigen scheint, in der rechten Hand. — 
Kl. Brustb. Auf Holz 11'' hoch, 8'//' breit 

45. Lucas van Leyden, 1493 1 1532. 

Kaiser Maximilian l. nul ^^v««eii Haaren , mit dem 
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goldenen Vliease nm den Hals und einer Nelke in 
der Hand. — Kl. Brustb. Auf Hols 10 'A'^ hoch, 
8" breit. 

46* Niederländische Schule, XYI. Jahrhundert. 

Das jüngste Gericht. In einer Glorie von nnzäh- 
ligen Engeln thront Gott Vater mit Jesu und 
der h. Jungfrau zur Seite. Zo seinen Fassen rechts 
empföngt Petrus die fünf klugen Jungfrauen and 
andere h. Frauen und links verstosst Paulus die 
fünf thorichten Jungfrauen mit ihrem Gefolge, 
s wischen beiden steht der Erzengel mit einem 
Lorbeerzweige in der Rechten und einem Flammen- 
schwarte in der Linken. — Kl. Figg« Auf Zinn 
2' 8" hoch, 2' breit. 

47. Alte niederländische Schule , dem Johann 
Mandyn zugeschrieben. 

Die Anbetung der drei Weisen, deren einer knieend 
dem h. Kinde ein Gefass mit Goldmfinzen über- 
reicht; rückwärts sitzt der h. Joseph an einem 
kleinen Tischcheü, aus einem Blatte lesend. In 
der Feme durch Ruinen die Ansicht einer Stadt 
an einem Flusse mit yielen Figuren. — Auf Hols 
V 7" hoch, 2' breit. 

48. In der Art des Joachim Patinder. 

Die Geschiehte des tischen Hauptmannes Naa^ 
man, der eich nach der Anweisung des Propheten 
Elisaus im Jordan wascht , nm vom Aussatze ge- 
reinigt sn werden« Im Hintergrunde ist der Ab- 
schied desselben iron dem Propheten, seine Ab- 
reise , die Betragerei des Knechtea i^ft%'EX\%%?^%> %^ 
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wie deiien Bestrafiing yorgestellt. — Auf Holi^ 
eben nind zugeBchnitten V 10'^ hoch, 1^ 2^' breit 

49« In der Art des Joachim Patinier. 

Die in einem Rahmen vereinigten Finget des 
Torigen Bildes, Nebenfiguren desselben enthaltend. 

— Auf Holx 1' 10" hoch, jeder Flügel 7" breit 

60. Johann Mosta£RT, 1499 1 1555. 

Bildniss eines blassen magern Mannes in «chwar- 
sem Pelze und rothem Unterkleide, mit einem 
Lorbeerlnranze auf dem Haupte und einer Papier- 
rolle in der Rechten. Hintergrund Architektur und 
Landschaft. An einer Säule ein Wapenschild. -r H. 
Fig. Unter Lbgr. Auf Holz 2' l"hoch, l'9ya"breit 

ÖL Martin van Hemskerk, J498 1 1574» 

Der betrunkene Silen auf dem Esel reitend, wird 
von zwei mit Weinlaub bekränzten Bacchanten 
unterstützt. Im Hintergrunde ein Hügel mit einer 
Weinlaube und mehre Figuren. — Kl. Figg. Auf 
Holz 2' 5'' hoch, 2' 1" breit 

Ueber der Ausgangsthiire^ 

52. Martin van Cleef , 

Eine Bauernstube, in welcher rechts eine Ge- 
sellschaft bei Tische aitzt und links die Haus- 
leute verschiedenartig beschäftigt sind. An der 
Rückwand hängt ein ausgespanntes Kalb und 
vorne liegen allerlei Küchengewachse auf der Erde. 

— Kl. Flgg. Auf Holi 3' 9" hoch, 4' &' breit 
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Dritte Wand^ dem Eingange gegeniAer. 

• 53* Lambert Susterbian, gen. Lombard , 
1506 t am 1560« 

Die Anbetung der Hirten. Das neugeborene^ gott- 
liche Kind, auf einem abgebrochenen antiken Fnis- 
gesimse liegend, wird von Joseph, Maria und den 
Hirten verehrt. Hintergrund Rninen. — Kniest. 
Lbgr. Auf Holz 3' 7" hoch, 4' 10" breit. 

54. Johann van Bemessen, blähte um 1550. 

Christus beruft den Matthäus von der Wechselr 
bank zum Apostelamte. Bezeichnet mit der Jahrs- 
zahl : 1537. — H. Figg. Lbgr. Auf Holz 3' 7" hoch, 
4' 6" breit. 

55. Heinrich van Cleef, t um 1589. 

Die Geschichte des verlorenen Sohnes in verschie- 
denen Momenten dargestellt. — Kl. Figg. Auf 
Holz 4' hoch, 6' .9" breit 

56. Johann van Bemessen, blühte um 1550. 

Christus beruft den Matthäus zum Apostelamte. 
Ganz dieselbe Vorstellung wie No. 54, nur mit der 
Jahrszahl 1548 bezeichnet. — H. Figg. Lbgr. Auf 
Holz 3' 7" hoch , 4' 6" breit. « 

57. Martin van Bemskerk, 1498 1 1574. 

Johannes in der Wüste dem versammelten Volke 
predigend. — Kl. Figg. Auf Holz 3' 1" hoch, 
4' breit. V 
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&&iPjBTER Aertsens, gen. Langen^ Pier ^ 
1519 1 1573. 

Ein Baaer und sein Weib, die Geflügel, Butter md 
Eier feil haben, sitzen im Vordergründe einfis mit 
Hansem umgebenen Platzes, aas deren einem eine 
Fran mit ihrer Magd heraustritt Der Bauer hält 
einen Korb mit Hühnern auf den Knieen ivtd die 
Bäuerin scheint ein Paar derselben Torsnseigen, 
indem sie dieselben in die H5he hält — Kniest 
Lbgr. Auf Holz 2' 11" hoch, 3' 7" breit 

59« Dirk Jacobsz vanOstsamen, 1497 t 1567. 

Bildniss eines Mannes ohne Bart in einfacher Klei- 
dung; er steht hinter einem Tische,^ worauf ein 
Glas voll Wein und ein Apfel, mit Kreide auf dem* 
selben rechnend und die Linke auf das Degengefäss 
legend. Bezeichnet mit der Jahrszahl, 1529* — Ii< 
• Fig. Lbgr. Auf Holz 2' 11" hoch, 2' 4" breit 

60* Alte niederländische Schule , XVI. Jahr* 
hnndert. 

Die h. Katharina in einer architektonischen Nische 
sitzend, hält in der Rechten das Schwert und 
legt die Linke auf das neben ihr befindliche Rad. 
*- Kniest Schwach Lbgr. Auf Holz y 3'A'' l^och, 
2' 7" breit 

61. Bernhard van Orley , 1490 1 1560. 

Ein ans zwei Abtheilungen bestehendes Bild, wel- 
che dnrch eine verzterte Säule getrennt sind. Auf 
der rechten Seite ist die Tyrannei des Königs An- 
tiochuB Epiphanet ynttffuMSX^ y(\A er ein Götzenbild 
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im Tempel zn Jernsalem anf stellen lässt, nebst 
mehren Acten der Gransamkeit, die er in der Stadt 
Gottes Terubte. Links ist das Ffingstfest darge- 
stellt, wie die zwölf Apostel in ihrem Hanse betend, 
den h. Geist empfangen und wie Petrus gleich 
darauf eine begeisterte Rede an das judische Volk 
hält. Auf der Säule in der Mitte steht in einer 
Verzierung der Name des Künstlers: beritabd van 
öBLEi.— Kl. Figg. Auf Holz 4' 6'' hoch, 5' 8" breit. 

62« Franz Floris , 1520 1 1570. 

Die Mutter Grottes sitzt mit dem Kinde auf dem 
Schoosse auf einer steinernen Bank neben einem 
Tische, vorauf einige Fruchte und ein Papagei^ 
Im Hintergrunde eine Landschaft mit Bergen ,nnd 
Schlossern und der h. Joseph. — Kniest* H. Lbgr. 
Auf Holz 3' 2" hoch , 2' 6" breit. 

63« Johann van Hemessen, blühte um 151 

Der h. Wilhelm in glänzender Rüstung mit di 
Heiligenscheine um das Haupt; seinen Helm kilt 
«r vor sich anf einer marmornen Brüstung. — H« 
Fig. Lbgr. Auf Holz 2' 11" hoch, r 3" breit 

64. Johann van Bemessen, blähte um 1550* 

Matthäus wird zum Apostelamte berufen ; im Hinter- 
gründe wird in seinem Hause das Gastmahl be- 
reitet , welches er Christo veranstaltete. — H. Figg. 
Unter Lbgr. Auf Holz 2' 11" hoch, 3' 8" breit. 

65, Cbispin van der Broeck, blühte um 1560* 

Die Anbetung der h. drei Konige. Ruckwärtf Rni- 
und Landschaft mit Gebäuden. B^^^V^^^^^ "kvVl 
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dem Monogramme des Künstlers: I^/OLd* — H. 
F're- % I-bgr. Anf Holz 3' 6'' hoch, 2' 8'' breit 

66. Johann Schoor£L, 1495 t 1562» 

Sein eigenes Bildniss in einem flachen Hnte und 
einem schwarzen breit mit braunem Pelze ansgeschla- 
genen Kleide, mit einem Briefe in der rechten Hand. 
— Brnstb. Lbgr. Anf Holz V 8'' hoch, l' 57«^^ breit 

61. Johann van Hemessen, blähte um 1550« 

Der h. Hieronymns in einer Hohle mit einem Tod- 
tenkopfe in der Linken vor einem Cmcifixe betend, 
vor irelchem ein ofi^enes Bach auf dem Tische 
liegt und ein Licht, eine Streusandbüchse, und 
eine Sanduhr steht. — H. Fig. Lbgr. Anf Holz 2' 
hoch , 2' 6" breit 



^ 



Johann Schoorel , 1495 1 1562». 

Bildniss einer Fran in einem braunen breit mit 
Sammet besetzten Kleide, die Hände Tor sich über 
einander haltend. Anf der Rückseite des Bildes 
steht die Jahrszahl: 1539. — Brustb. Lbgr. Anf 
Holz V 6" hoch, V öV/' breit 

69^ BlARCUS Gerard, gen. van Brügge ^ geb. 
um 1550 t 1635. 

Bildniss eines jungen Mannes in schwarzem Hnte, 
braunem Unter- und schwarzem Ueberkleide, das 
er mit der Rechten zusammenhält; in der Linken 
hält er die Handschuhe. — li. Fig. H* Lbgr^ Auf 
Holz I' 8" hoch, l' 4" breit > 
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7(K Martin van Hemskerk, 1498 1 1574, nach 
einer Composition von Giulio Romano. 

Bacchantenzug. Bacchas fährt auf einem Ton Ti- 
gern gezogenen Wagen, umgeben Ton Silenen, 
Bacchanten und Satyren im Triumphe nach einem 
auf einem Felsen stehenden Tempel, nach welchem 
eine Brücke führt. Bezeichnet: Martinus Hent- 
kerkius piugebat. — Kl. Figg. Auf Holz 
V 87," hoch, 3' 4" breit. 

71» Marcus GErARB.^jj^ van Brügge^ geb. 

um 1550 t 1635» ^^ 

Bildniss einer jungen Frau in einer weissen Schleier- 
hanbe, mit den Handschuhen in der Rechten und 
einem Rosenkranze in der Linken, steht hinter einem 
mit einem Teppiche bedeckten Tische, .worauf ein 
aufgeschlagenes Gebetbuch liegt. — H.Fig. y^Lbgr. 
Auf Holz l' 8" hoch, 1' 4" breit. ?. 

72^ Bernhard tan Orley, 1490 1 1560, unter 
Einfluss der raphaelischen Schule» 

Die Ruhe auf der Flucht nach Aegypten nnte^ 
einem Baume auf einer Anhohe, Ton welcher man 
in eine Stadt im Hintergrunde hinabsieht. •— KL 
Figg. Auf Holz 3' 6" hoch, 2' 2" broit 

73. Heinrich van Bles, blühte um 1510» 

Reiche Landschaft mit der Fredigt de« h., Johan- 
nes, der, in einem hohlen Baume sitzt, lieber ihm 
eine Eule als Monogramm des Künstlers^ — Auf 
Holz 11" hoch, 1' 27»" breit 
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74 Heinrich van Bles, blühte um 1510. 

Bergige, an Felsen, Schlossern und Gebanden sehr 
reiche Landschaft, in deren Vordergrunde die Ge- 
schichte des barmherzigen Samariters vorgestellt 
ist. — Auf Holz 11" hoch, 1' 4" breit 

75. Heinrich van Bles, blähte um 1510« 

Reiche Landschaft mit den beiden nach Emmans 
wandernden Jüngern, denen Jesus sich auf dem Wege 
beigesellt. — Auf Holz 11" hoch, 1' 2V2" l^'feit. 

76. Alte niederländi^le Schule. 

Der Erzengel Michael in glänzender Rüstung über- 
windet im Vordergründe einer weiten Landschaft 
den Satan, lieber ihm strahlt in den Wolken ein 
leerer Thron, um welchen herum mehre andere 
Engel die bösen Geister bekämpfen. — > Auf Holz 
1' 6" hoch, 11" breit. 

77^ Alte niederländische Schule , XVL Jahr- 
hundert* 

• Die Ruhe auf der Flucht nach Aegypten* Maria 
sitzt in einer Landschaft vorne auf einer Felsen- 
platte mit dem Kinde an der Brust; zur Rechten 
der h. Joseph und in der Ferne eine Stadt an 
einem Flusse. — Auf Holz 1' 5" hoch , 2' 4" breifc 

78. Alte niederländische Schule, XYI* Jahr- 
hundert. 

Die h. Jungfrau mit dem Kinde auf dem Schoosse 
in einer waldigen Landschaft sitzend; neben ihr 
die h. Anna mit einem Buche kjd den Kniee« und 
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einem Apfel in der Hand. .Rückwirlt eine Hütte 
nnd mehre. Figuren. — Aut HoU 1' 6" hoch, 
1' 1" breit! 

79. Niederländische Schule. 

Eine blnmenreiche waldige LuidBchaft mit Wäncm, 
Bergen und Schlöiaern in der Ferne. In dem mit 
Blnmen geaclimückten Vordergründe ritst die h. 
Jnngfran mit dem Kinde auf einer Raienbank. — 
AnfHoli 1' 4"hoch, l'7"breit. 

80. Matthias Cock , t 1665. 

Der Ban des Tlinrme« Babel mit vielen kleinen 
Figuren. Im Vordergrande ein den Bau anordnender 
König mit seinem Gefutge. — Anf Kupfer 1' 4" hucli, 
1' 8'/," breit. 

81. Peter Breughel , der ältere, 1510 1 1670. 

Die SeMacht der Israeliten gegen die Philiiter, In 
welcher Sanl'B Söhne an derSpitie dei Heeres fieleq. 
Auf einer Anhöhe rechti im Vordergründe bat sich 
Saul nebst seinem Waffenträger in das Schwert ge- 
stürzt. Unten steht : aavi. xxxu c*p. »aT«G«f. 
. — Auf Hell 1' hoch, I' 9" breit. 



Der Fensterpfeiler. 

82. Oberdeutsche Schale, 1449. 

Cl^Btiu am Krenze zwischen den beiden Schachern 

fsn vielem Volke umgeben; vorne rechti H|r«t 

'isA deu h. Francn. Auf der Pferdedecke eines 

-^, .P^rs steht: d ffemüinc • ,449 • als ich chvh — 
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Alf GaUgtn«. — G. Figg. % Up. Arf B^ 
5' 8" fcecfc , 5' 4" Weit 

83. JoiUN> Hessts^ Ufilite ■■ 156& 

iMlb Hit Mi«» kMn Tickten Ml *r &* 
■t>ea4 im eiker Gt«tte, 4vcb welche aam «c bna- 
■ndn Stidte S^Mn m»l G*— ti ha im Huln^ 
fcf— J( «dl. Be«!cfcMt : i^ ■ou:aa umm ra- 
G»*t. — G. Figs. Ugr. Aar Bri* 4' 9" teck, 5' 
4y," brtit 



•** 



''^:a 



Drittes Zimmer. 



Mit Gemälden tms der 
niederländischen Schule in der zweiten 
äälfte des XVI. und zu Anfang des XVII. 

Jahrhunderts. 



Erste JVandy mit der Eingangsthüre. 

1. Peter Breughel , der ältere ^ 1510 1 1570. 

Der Winter. Ein mit Schnee bedecktes Dorf, in 
irelchem der bethlehemitische KJndermord vorge- 
stellt ist. Die Figuren sind in der Tracht des 
sechszehnten Jahrhunderts. — Kl. Figg. Auf Holz 
3' 8" hoch, 5' breit 

2. Peter Breughel, der allere^ 1510 1 1570. 

Der Frühling. Eine Menge Kinder unterhalten sich 
durch die verschiedenartigsten Spiele auf dem 
Platze einer Stadt. Bezeichnet: brvegel. i56o. — 
KL Figg. Auf Holz 3' 8" hoch, 5' breit. 

3. Peter Breughel, der ältere ^ 1510 1 1570. 

Der Herbst. Eine weite Landschaft mit entblätter- 
ten Bäumen; im Vordergründe V\tiL eVti^i l\«t\^ 

\6* 
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Kühe getrieben. — Kl. Figg. Auf fiolz 3' 10" hoch, 
6' breit 



■•.•; 1 



4 Pjeter BreughSL, der allere^ 1510 1 1570. 

Der Streit des Faschings mit den Fasten, eine 
ehemals in den Niederlanden übliche Maskerade, 
auf dem Marktplatze einer Stadt ndt einer Menge 
kleiner Figuren. Bezeichnet: brvegkl mdlix. — 
Auf Holz 3' 6" hoch , 5' 2" breit. 

5. Peter BreugHel, der allere^ 1510 t 1570. 

Der iCreuzzug Christi nach der Schädelstatte mit 
unzähligen Figuren , alle in der Tracht des sechs- 
zehnten Jahrhunderts, in einer weiten Landschaft. 
Im Vordergründe links Maria in Ohnmacht mit den 
\t, Fl*anen. Bezeichnet: brvegel mDLXin. *— Kl. 
Figg. Auf Holz 3' 11" hoch, 5' 4" breit. 

6. Peter Breughel, der allere^ 1510 1 1570» 

Der Bau des babylonischen Thurmes mit unendlich 
vielen kleinen Figureh und Gegenständen in einer 
treiteh Landschaft. Im Vordergrunde ein den Baa 
anordnender Konig mit seinem Gefolge. Bezeichnet t 

BRVEGEL. FE. MCCCCCLXIIT. Auf Holz 3' 7'' hOch, 

4' 10" breit. 

7. Lucas Gassel, blühte um 1548. 

Eine an Ansichten, Bergen, Gebäuden und Figuren 
sehr reiche Landschaft. Im Vordergrunde sitzt 
Judas mit der Thamar auf der Erde. Bezeichnet 

mit dem Monogramme des Künstlers : ^ 1548. — 
KL Figg. Auf Holz r 6" hoch*, 3' 7" breit 
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8, Feter Baeughel, der ältere j 1510 t 1579. 

Ein Baaer mit einem Stocke in der Hand dentet 
nach einem Knaben, der fiber Ihm anf «tnen Baom 
' f^klettert Ist, um ein Nest lu holen. Hintergrund 
Lamkchift mit einer Meierei. — Kl. FEgg. Auf 
Kola 1' 10" hoch, 2' 1" breit. 



9, Lucas van Valkenbübg, 1 1625, nachPa- 
ter Breugkel , dem älteren. 

Eine Schldgerei zwischen mehren Bauern, welche 
sich bdrii Karlenaiiicle entiireit haben, anf dem 
Pelde ; <)ie Weiber stiuhon die Streitenden qnaein- 
ander in brinjten. Im Hintergründe ein Dorf. — 
Kl. Figg. Von HoIe auf Leinwand übertragen , 
V 2" hoch, 3' breit. 

10. Lucas van Valkenbubg, t 1625. 

Ein Feldherr in reich versierter römischer Rnitnng 
mit Lorbeeren gekrönt und dem Cummandoitabe 
in der Hand, neben Ihm «ein Waffenträger mit sei- 
neni Helm, Scliild nnd Speer, ateht in einer Laad~ 
Schaft mit einer Stadt am Ueere im Hintergründe, 
aaa welcher ein Fackeling einem einziehenden 
Heere auf der Brücke entgegenkömmt. Im Hiltel- 
gmnde zeigt lieh ein ReiterlrelTen nnd derielbe 
Feldherr, wie er an der Spitze leines. Gefolge« 
zwei vor ihm knieende Verwundete begnadigt. Be- 
zeichnet mit dem Monogramme de« Kiinatleri: VV 
nnd 1580- — Kl. Figg. Auf Holt 1' tl" hoch, 
1' 7" breit, 
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11. Lucas van Valkenburg, 1 1625. 

Iiandichaft nit imgeh eueren Felienmuaen, votia 
ein Bcrgrerk mit Srlimeliöfen, im YordergTimde; 
link« die Anwicht auf etnen Flnaa mit Schiffen. 

L 
Beselchnet mit dem Honogramme : TT 1580- — Anf 
Hol« 2' 5" hoch, 3' 5" breit 

Cetfr der Eingangslhüre- 

13. Peter Bueüghel, der ältere, 1510 1 1570. 
Eine ßiiDenihorliseit, tici welcher die Gälte in 
einer langen Tafel BpeJBi^n; vorne tragen xwlä 
Männer auf einer Tragliahrc Gerichte anf. — G. 
Figg. '/, Lbgr. Anf Holz i^' 7" hoch, 5' 1" breit 



Zweite Wand, der vorigen zur Linken. 

13. Franz Porbus, der allere, 1540 1 1580. 

Bildniaa eine« Mannet in einen engen ich-warzen 
mit goldenen Knöpfen sugeknöpften Kleide nni 
einem kleinen Mantel darüber; In der Rechten 
hau er sein Barett nnd die Linke legt er anf leio 
Degengefäaa. — H.Fig. Lbgr. Anf Hols 3' 3" hoch, 
a' 5" breit 

14. Franz Porbus, der ältere, 1540 1 1580. 

Bildnias etnea Ritters an« dem Calatrava - Orden ; 
in der Rechten hält er die Uandichuhe , mit der 
Linken da> Degengefäas. Im dnnklen Gmnde ein 
Wapentchild mit der Devise: qvae vtilitas i:* si.>- 
cviue »ho bi Tiif»cK(iDo iit roHHVpTinBF.n? — U.Fig. 
Iibgr. Auf Lciinr. V IV 1m»A , V V(^" breit 
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15. Johann van BLemessen, blülite am 1550« 

Bildniss des Malerg Johann Gossaert, genannt de 
Mabuse, in mittlerem Alter, mit einem Barette auf 
dem Kopfe , in einem schwarzen Ueber- und rothen 
Vnterkleide. — Brustb. Lbgr. Auf Holz 1' 8^' hoch, 
1' 4" breit. 

16. Franz Floris, 1520 1 1570. / 

• ■ » 

Adam und Eva unter dem Baume der Erktf^aMtuu. 
— G. Figg. Schwach Lbgr. Auf Hol« y/^^i t^i-*r* 




2' 8" breit. 



« ;■ 



17. Franz Floris, 1520 ;t 1570. 

Die Vertreibung der ersten Aeltern aus dem Para- 
diese. — G. Figg. Schwach Lbgr. Auf Holz 
7' 7" hoch , 2' 8" breit. 

18. Niederländische Schule. 

Bildniss eines Frauenzimmers in reicher mit gros- 
sen Ferien besetzter Kleidung, mit einer doppelten 
Perlenschnur um den Hals und dem Sacktuche in 
der Hand. — Brustb. Lbgr. Auf Holz l' W^ hoch, 
1' 5" breit. 

19^ Franz Porbus, der allere^ 1540 1 1580. 

Bildniss eines Mannes mit flchwarzen Haaren und 
Barte in einem anliegenden Kleide und einem Man- 
tel darüber; die Rechte hat er in die Seite gestutzt 
und die Linke hält das Degengefass. Im dunklen 

.Grunde steht: a° aetatis svab.... i568. — H» ¥\^. 

' Ugr. Auf HoJz 3' 5" hoch, V T* \Jt^\t. 
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20. Anton Moor, 1519 t 1575. 

Blldniis des Anton Ferrennt, Cardinali Ton Gran- 
Tella, SUfttaminiater« nnter Carl V. und Philipp H., 
in aeiDein llites Jahre als ein ach warsb artiger 
Hann in •ehwiTBieideuer Kleidung; er hält in der 
Iiinken die Handarhnhe nnd stützt die Rechte auf 
einen Tltcb, irnrant ein Buch nnd ein aierliche« 
Schrei bezeug. Im dunklen Grnnde tieht; Anto- 
nius Mor faciehat lfA9. ~ HL Kg. Lbp. 
Auf Hol» 3' 4" hoch, %' 7" breit 

21. Franz Poiibus, der ältere , 1540 1 1580. 

Bililntsa einer Fran mit branuen Haaren in riner 
weiisen geitickten Haube nnd fcroicgefolteten Hala- 
kranie. Im Grunde ateht: A. 1578. — Braatb. Lbgr. 
Anf Hals 1' 4" hoch , 1' 2" breit 

22* Anton Moor, 1519 1 1575. 

Bildniaa einer Frau in einer nrit Spitien beeettten 
Haube nnd in achvarcer Kleidung mit grosaer 
welaaer Halakranae. — Bmalb. Lbgr. Anf Holi 
1' 4" hoch, 1' 2" breit 

23. Peter Porbus, der jüngere, t am 1583. 

Bildniaa einea Tothbirtigen Hannes , der die Anf- 
achrift anf einen Brief schreibt, Tahrend er mit 
der Linken ein anf dem Tische atebendea Buch 
hält Beieichneti aetatis svb xxx. abbo oonini 
wiLviiii. — II. Fig. Lbgr. Anf Hoti 3' hoch, 
%' 5" breit 

24. Peter Porbus, der jüngere , t um 1583. 

BildniM dei ipuäuhKn Gnltea Vete« Gaimo. Oli- 
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Tarez in schwarzer Kleidung mit einem rothen 
Kreuze an einer Halskette ; die Rechte legt er taf 
die Lehne eines rothsammtenen Sessels, die Linke 
auf das Degengefäss. Im Grunde steht: d. pjrrBvs 

COSmA-üroVS COMFS OLIVA.RVS PRIMVS <JVI HVWC «TATVM 

FVNDAviT. — H.Fig. Lbgr. Auf Holz 3' 272" hoch, 
2' aVj" breit. 

25. Theodor Barents, 1534 1 1592* 

Bildniss eines alten Mannes mit noch schwarzen 
Haaren, aber grauem Barte, in schwarzem mit 
weissem Pelze gefütterten Kleide, auf einen Stab 
gestutzt. — Brustb. Unter Lbgr. Auf Holz, oben 
rund V 6" hoch , i' 2" breit. 

26. Peter Porbus, der ältere^ geb. um 1463* 

Bildniss eines dicken Mannes mit schwachen Haa- 
ren und Barte in schwarzer Kleidung mit weissem 
Halskragen. — Brustb. Lbgr. Auf Holz 1^4'^ hoch, 
1' 1" breit. 

27. Franz Porbus, der allere^ 1540 1 1580* 

Bildniss eines vornehmen Frauenzimmers, welches 
neben einem Stuhle stehend, die linke Hand auf 
die Armlehne desselben legt und den Daumen der 
rechten in ihre weit herabhängende Perlenhals- 
schnur legt. -^ H. Fig. Lbgr. Auf Holz 3' %'* hoch, 
2' Z" breit. 

28. Peter Porbus, Aer OÜtrej geb. um 1463. 

Bildniss einea jongen. Uoiidbiitigen Mannes, wahr- 
scheinlich eines SUterarbelten , da er in heidft,^ 
Händen eine lilhenie mit getne^enftik %<k^\^tl^'d^ 
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Ziemflieii yersehene Kanne hält. In dem dnnklen 
Grande folgende Tentnmmelte lateinische Inscluift: 

ACSTi.TES QVA.TVOR TBIA, BIS QVOCB LTSTBA SVPrBSES 
not XIACKABDTS XGO IVLTVS, HAC ORA FEBF.B%.S. 

— IL Fig. Lbgr. Auf Holz 3' hoch, 2' 5'' breit. 

29. Anton Moor, 1519 1 1575. 

Bildnis« eines jungen Mannes* mit schwarzen Haaren 
mid Barte in einem rothen Kleide mit schmalem 
Hemdkragen; anf der Stirne hat er eine senkrecht 
herablanfende Narbe. Bezeichnet: A^. 1564. — 
Brustb. Lbgr. Anf HoU 1' 4" hoch , 1' 2" breit 

30. Franz Porbus, der jüngere^ 1570 1 1622. 

Bildniss eines jongen Frauenzimmers in reicher 
branner Kleidung, einer mit Edelsteinen gezierten 
Haube und mit goldenen Ketten um Hals und Leib; 
die Hände hält sie vor sich über einander. — H. 
Fig. 74 Lbgr. Auf Holz 1' 4" hoch, 1' breit 

31* Johann van der Straet, gen.Siradaniis, 
1536 1 1605. 

Ein 65ttermahl in einer Felsengrotte am Meere, 
auf welchem Neptun mit der Amphitrite einher- 
fahrt.— Auf Kupfer l'6y2"hoch, 2'6"breit. 

32. Hieronymus Cook» t 1570. 

Idealisirte Ansicht dea CampoFaccißio und der Stadt 
Rom mit vielen Rninen und Figuren. — Auf Holz 
V 6" hoch, 2' 1" breit 

33. Franz Pranck, der ältere y 1540 t 1606. 

Ein Kiinstcabinet mit xc\ui «& ^«t Y(«ad hängen- 
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den Gemälden, worunter auch das unter Ift. 44 
des vorhergehenden Zimmers bMchriebene BiUMms. 
An der Wand steht ein Tisch mit andern GemV- 
den, Zeichnungen, Statuen, Münzen, Muscheln und 
andern Gegenständen. Links in einem Neben- 
zimmer betrachten drei Personen an einem Fenster 
ein Zeichenbuch. Bezeichnet mit dem Monogramme 

des Künstlers i JFF^. — Kl. Figg. Auf Hol« 2' 4" 
hoch, 2' 6'' breit. 

34 Franz Pranck, der ältere^ 1540 1 1606^ 

Cr5sus, von seinem Hofstaate umgeben, zeigt dem 
Weisen Solon seine Schatzkammer. Zur Rechten 
die Aussicht in die Feme, wo der unglückliche 
Konig im Angesichte des von einem Altane zuse- 
henden Cyrus, auf dem Scheiterhaufen angebunden 

steht. Bezeichnet: D. ö. FFRJNCK. INT. — 
KL Figg. Auf Holz 2' 9" hoch, 3' 9 Ya" breit 

35* Franz Franck, der allere^ 1540 1 160& 

Ein grosser Saal, in welchem rechts an der Fen- 
sterwand einige Personen an einem Tische sitzen 
und in der Mitte ein Cavalier eine Dame zum Tanze 
aufführt, wozu zwei links sitzende Musikanten 
spielen. Im Hintergrunde durch eine offene Thfir 
die Durchsicht in ein Schlafzimmer. -^ Kl. Figg. 
Auf Holz 2' 4y/' hoch, 2' 97»" breit. 

36. Sebastun Vrancx, geb. um 1573* 

Das Innere der ehemaligen Jesuitenkiioehe zu Ant- 
werpen mit vielen Figuren. Am Hochaltare das Al- 
tarblatt des h. Ignatiiü' von Rubens , m^'^^^ «vjövi. 
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4ei%t In der k. k. Gallerie befindet nnd S. 115 be- 
^||fK«e|irieben wsHen ist. Bezeichnet: S. Yrancx. — 
• A«r H«li V 8" liech, 2' 3" breit. 

37* Joachim Wte- Wael, 1566 1 1607- 

Diana mit ihren Geföhrtinen in einer Felsengrotte 
badend, wird von Aktion überrascht nnd verwandelt 
ihn in einen Hirsch, den die Hunde in der Feme 
lerreissen. Bezeichnet: Joachim Wte- Wael 
Jecit 1607. — Kl. Figg. Anf Holz 1' 87»'^ hoch, 
2' «" breit. 

38* Unbekannt. 

Eine gothische Halle, in welcher zwei Männer, 
Ton denen der eine ausser dem Degen noch einen 
Dolch fuhrt, im Beiseyn mehrer Personen fech- 
ten. Rechts die Aussicht auf einen Platz , auf 
welchem vor einem Hause ein Volkshaufe Tersam- 
melt ist. — Auf Holz 1' l" hoch , 1' 4'' breit. 

39* Peter de Witte , geb. 1548. 

Die Marter der h. Ursula, welche mit ihren (11,000) 
(Jefährtinen mit Pfeilen erschossen wird, — Auf 
Holz 1' 3" hoch , 1' breit. 

40. Johann Fredeman de Vries, geb. 1527» 

Das Innere einer grossen gothischen Kirche bei 
Tagesbeleuchtung ohne Figuren. — Auf Holz \f b*' 
hoch , %* 1" breit. 

4L Franz Franck, der allere ^ 1540 1 1606. 

Christus wird auf einer Bühne dem Volke gezeigt, 
Indern zwei KriegikMcVW tov Macutel^ womit 
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er angethan, zn beiden Seiten aofhebeii. An 
4iem Gerichtshanse steckt eine grosie Fahne mit 
dem römischen Adler nnd dnrch das andrängende 
Volk irerden zwei Krenze herbeigetragen. Bezeiob- 
net : f. franck, INF. — Auf Kupfer \' i" hoch, 
1' 5'' breit 

42» Peter de Witte, geb. 1548. 

Die Mutter Crottea mit dem Jesuskinde auf dem 
Boden sitzend; neben ihr kniet die h. Anna, die 
das h. Kind beim Aermchen fasst, und rückwärts 
bringt der kleine Johannes sein Lamm herbei. 
Oben schwebt der h. Geist in Gestalt einer Taube 
in einer Glorie musicirender Engel. — Auf Kupfer 
V 1" hoch, 9" breit 

43. Joachim Wte-Wael , geb. 1566» 

Die Hirten an der Krippe. Nachtstfick,* beleucnlil 
durch die von dem Knde ausgehenden Strahlea. 

Bezeichnet: hA WTE-WAEL. PT. 1607. — Auf Hole 
1' 1" hoch , V 6" breit 



Ueher der Ausgangsthure. 

44« Peter Breughel, der ältere, 1510 t 1570. 

Eine Bauemkirchmesse. Vor einem Wirthshause 

taasen mehre Bauern und Bäuerinen nach dem 

■ >. .Tqhb ctJnes Dudelsackes. Bezeichnet: bbvegel f. 

— G^Tigg. V4 I<bgr. Auf Hols 3' 7" hoch, 5' V 
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Dritte Wand, rechts vom Eingänge^ 
45* Lucas van Yalkenburg, t 1625» 

Eine Sommerlandschaft mit Schnittern , die aaf 

L 
dem Felde xn Mittag essen. Bezeicbnet : yy 1585* 

— Kl. Figg. Auf Leinw. 3' V hoch , 6' 2" breit 

46, Otto Vbntos , 1556 1 1634* 

BildniBs des ErEhersoga Ernst von Oesterreich in 
■panischer Tracht 'tnd yergoldetem Brnsthamische 
mit dem Gommandostafae in der Hand. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 9" hoch , 3' 1" breit. 

47, Jacob Wilhelm Delft, gen. Delphiusj 

t 1601* 

«> Die Versöhnung Esan's nnd Jacobs mit vielen Fi' 

T^ garen, worunter mehre Bildnisse. Unten ist ein 

Wapen angebracht mit der Beischrift: genks^s* 

ZXXIII. lACOB WILLHELM DELPHIVS A®. i584. G. Flgg. 

y^ Lbgr. Auf Holz 4' hoch, 7' 3" breit. 

ir 

48, Otto Ventos, 1556 1 1634» 

BildnlsB des Erzherzogs Albrecht von Oesterreich, 
General-Statthalters der Niederlande, im Brust- 
hämische, die Rechte auf einen rothen Tisch le- 
gend, worauf sein mit Federn gezierter Heim steht. 

— Kniest Lbgr. Auf Leinw. 3' 9'' hoch, 3'!'' breit 

49* Lucas van Valkenburg, t 1625.... l,.- 

Eine Winterlandschaft, in wel eher dichterSehne^jKll t, 
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L 
mit Gebanden nnd Figuren. Bezeichnet: yy 15S6. 

— Kl. Figg. Anf Leinw. 3' V hoch , 6' 2" breit. 

50* Lucas van Valkenbürg,. t 1625* 

Eine Frühlingslandschaft mit einer Gesellschaft fröh- 
licher Herren und Damen in einem Lnstwalde im 
Vordergmnde. In der Feme eine Stadt an einem 

Flusse und ein Rittertumier auf einem Platze vor 

L ^ 

derselben. Bezeichnet: vy 1587. — Kl. Figg. 

Auf Leinw. 3' 7'' hoch, &Jti^ breit. 




5L Friedrich van Valkenbürg, t 1623* 

Ein Kirchweihfest in einem grossen Dorfe mit 
vielen Figuren. Auf einem Baume in der Mitte 
steht die Jahrtzahl : 1595. — Anf Holz V 6" hoeh, 
2' 8" breit 

52* Lucas van Valkenbürg , 1 1626* 

Idealisirte Ansicht des Traunfalles in Oberoster- 
reich mit ungeheueren Felsenmassen und einem 
Schmelzofen im Mittelgrunde und dem Orte 
Schwanstadt in der Fei'ne. Vorne rechts auf einer 
Bergstrasse wird ein Bauer von zwei Räubern ver- 
folgt. — Kl. Figg. Auf Leinw» 3' 6" hoch, 6' 5" 
breit. 

53» Martin van Valkenbürg, t 1636* 

Eine Kirchmesse vor einem Dorfe; links die Aus- 
sicht in die Ferne. — Auf Holz 1' öV»" liüci> 
^ 8" breit 
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54. Lucas van Valkenburg, 1 1625. 

Eine HerbBtlandschafl mit einer Weinlese. Be- 

L 
seichnet: TV 1585. — Kl. Figg. Anf Leinw. 3' 

7" hoch, 6' 2'' breit 

55* Franz Frangk, der jüngere^ 1580 1 1642« 

Ebi Hexensabbath. Eine Menge Hexen be- 

f<^woren unter freiem Bimael bei Nacht allerlei 

« ^ Geister und Gespenster. Unter ihnen ist vorne eine 

* Gfoppe Ton vier^fll^ibem bemerkbar , deren einem 
ein Frosch auf^HflllKople sitzt. Beseichnet: ven 
lOH. francis francken fecit et inv, 1607. 
— Kl. Figg. Auf Holz V 9" hoch, 2' 77»" breit 

66. Sebastian Vrancx , geb. um 1573. 

Eine flache Landschaft mit einer Scene aus den 
Zeiten des Bauernkrieges, wie eine zügellose 
Schaar gerüsteter Soldner anf einer Strasse, die 
durch einen Wald nach einer fernen Stadt führt, 
einen langen Zug Ton Reisewägen anfallt, plün- 
dert, und die Reisenden theils tödtet, theils zer- 
streut. — Kl. Figg. Auf Holz 1' 9'' hoch, 2' 8" 
breit. 

57. Roland Savery, 1576 1 1639. 

Landschaft mit den verschiedensten Vögeln in 
der Luft, auf der Erde und auf dem Wasser. 
Im Hintergrunde ein alter runder Thurm auf einem 
Felsen und weiter entfernt eine Stadt. Bezeichnet: 

* ROF.LANDT SA^VERT FF. 1628, — Auf Kupfer 1' 4'' hoch, 
1' 10" breit. 
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58. ROLANB Savery, 1576 t 1639. * 

£ine Waldpartie, ans welcher ein kleines Wasser 
hervorfliesst ; zur Rechten die Aussicht in ein wal- 
diges Thal mit einem Bergschlosse. — Auf Holz 
1' 3" hoch, 1' breit. 

59- Franz Franck, der jüngere^ 1580 t 1642» 

Eine Hexenyersammlung mit der Fahrt durch den 
Schornstein. Mehre alte hässliche Weiber sind be- 
schäftigt, allerlei Ungestalten aus einem Kessel^ in 
welchem eines derselben mit einem Besen rührt, 
hervorzurufen, während zwei junge Frauenzimmer 
sich zur Fahrt auskleiden und ein schon entklei- 
detes gesalbt wird. Durch ein Fenster im Hinter- 
gründe des Gemaches die Aussicht auf eine bren- 
nende Kirche in einer nächtlichen Landschaft. — 
Auf Holz 1' 77/' hoch, 2' 1" breit 

60« Unbekannt. 

Ein befestigtes Feldlager in einer ganz flachen 
Ton einem Flusse durchschnittenen Gegend. Im 
Vordergründe Marketenderzelte, eine Menge Sol- 
daten und andere Figuren. — Kl. Figg. Anf Kupfer 
2' 4" hoch, 3' 10" breit. 

61, Roland Savery, 1576 1 1639« 

Wilde Berggegend mit einem Waldbache. Im Vor- 
dergrunde wird Jesus vom Satan yersucht. — Auf 
Holz 1' 11" hoch, V 3" breit; 

62* Daniel van Alsloot, blühte um 1608, 
und Heinrich de Clerck, blühte um 1600* 

Waldlandschaft mit einem Klostergebände an einem 
Teiche 9 nach welchem zwei Mönche und andere 

17 
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Perionen gehen, im Hiniergronde. Auf einem Baum- 
stämme steht: D: ab Alsloot Si Ä: Picts 1608. 
— Im Vordergrande liegt Prokris auf der Erde, 
welcher der bestürzte Gephalns den Pfeil ans der 
Brust zieht; daneben steht: H, de Clerck. — 
Kl. Figg. Anf Holz 2' 4" hoch, S'SV," breit 

63. Franz Franck, der jüngere ^ 1580 t 1642. 

Christus zwischen den beiden Schachern am Kreuze, 
nfiter welchem Maria mit Johannes und den h. 
Frauen und die Kriegsknechte. Bezeichnet: DEIN. 

ION. JfP IN. 1606. — Kl. Figg. Auf Holz 1' 10" 
hoch, 1' ^Ya" breit. 

64^ Wilhelm van Nieulant, 1584 t 1635* 

Ansicht des Campo Vaccino zu Rom, nicht nur 
mit den wirklich daselbst befindlichen, sondern 
auch mit andern in Rom zerstreuten Ruinen und 
Denkmälern umgeben und von vielen Figuren in 
orientalischem Costüme belebt. Bezeichnet: gvil."*' 

VAN TSriELAKT. FEG. i6l2. — Kl» Figg. Auf Hol« 

2' 2" hoch, 3' 5 Va" breit. 

65. Jacob Callot, 1594 1 1635. 

Der berühmte Jahrmarkt, welcher jahrlich an dem 
Festtage des h. Lucas zu Impruneta in der Nähe 
Yon Florenz abgehalten wurde, mit unzähligen 
kleinen sehr ausgeführten Figuren. — Auf Kupfer 
V 5" hoch, 2' ZV breit. 

66. Roland Savery, 1576 1 1639. 

Waldpartie mit der Aussicht auf eine grosse Stadt 
in der Ferne. Im VoTd«Tg;raude ein Holzhauer 
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mit awei Weibßm ' im Gespräche. Beseichnett b. 
SATSBT. 1G09 — Auf Kupfer 1' 3^' hoch , 10'^ breit. 

17* Lucas van Yalkenburg, t 1625. 

Eine valdige Gegend bei Linz mit einer Hirsch- 
jagd« Im Yordergmnde sitzt der Erzherzog Mat- 
thiasy nachmaliger Kaiser, mit der Angel fischend, 
an einem ganz mit Schilf bewachsenen Wasser and 

in der Feme zeigt sich darch.eine Oeffnnng der 

L 
Bäume die Stadt Linz. Bezeichnet: VV 1590. — 

Anf Holz 1' 4" hoch , l' 9" breit 

18* Roland Savery, 1576 1 1639* 

Eine tyroler Berglandschaft mit einer Wald- 
partie zar Linken, aus welcher ein Bergwasser 
hervorstürzt und mehre Reisende herauskommen. 
Zur Rechten erstreckt sich ein Thal in die Ferne. 
Bezeichnet: b. sa.veby. fe. 1608. — Auf Kupfer 
1' 1" hoch , V 6" breit. 

9. Caspar Rems, blähte um 1600* 

Der h. Hieronymus in einer Felsenkluft vor einem 
Crucifixe knieend, schlägt sich mit einem Steine 
anf die entblösste Brust. — Auf Kupfer V V hoch, 
9y/' breit. 

0. Johann vanderStraet, gen. 8tradanu$j 

1536 1 1605. 

Die Geisselung Christi in einer Halle, durch deren 
Oeffnnng man die Mutter Maria, unter den Frauen 
in Ohnmacht gesunken > erblickt. — Auf Kupfer 
1' hoch, 9'' breit. 
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71. Daniel Veuthangen, geb; um 1600. 

Wilde Landschaft mit dem h. Franciflciu, der sich 
zur Busse in Domen iralzt; zur Recliten naht ein 
Ordensbruder, um welchen ein Rabe fliegt. In 
einem Ovale gemalt» — Anf Knpfer V hoch, 
8" breit. 

72. Martin de Vos , 1520 1 1604. 

Christus am Kreuze, unter welchem Maria und 
Johannes trauernd stehen, während Magdalena 
dasselbe umfasst. — Auf Kupfer V hoch, 9" breit 

73. Peter de Witte, geb. 1548. 

Die h. Jungfrau, in einer gewölbten Halle sitzend, 
halt das neben ihr stehende Christuskind; vor ihr 
kniet der h. Stephan, der einen Palmzweig zu ih- 
ren Füssen gelegt; neben ihm liegen drei Kiesel 
steine als Zeichen seiner Marter; rückwärts der h. 
Joseph mit dem Lastthiere. — Auf Kupfer 9'' hoch, 
674" breit. 

74« Unbekannt. 

Bildniss eines Mannes in schwarzer Kleidung mit 
' einem Barette auf dem Kopfe und den Handschuh on 
in der Linken, in einem Zimmer stehend. — Auf 
Holz 1' 1" hoch, 8" breit. 

75* Roland Savery, 1576 1 1639. 

Eine von allen Gattungen vierfüssiger und fliegen- 
der Thicre belebte Landschaft. In der Feme sitzt 
Orpheus anf der Leier spielend neben einem alten 
Thurmc , aus welchem die thracischen Weiber auf 
ihn losstürzen. — Auf Holz V 1" hoch, 1' 6'' breit. 
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Die Fensterpfeiler, 

76* Anton van Montfort, gen. Blockland, 
1532 t 1583- 

AktMU, der die Diana ioi Bade fiberrascht, wird 
Yon ihr in einen Hirsch verwandelt und In der 
Ferne Ton seinen eigenen Hunden zerrissen. Be- 
zeichnet: B. 1573. — G. Figg. H. Lbgr. Auf Holz 
3' 11" hoch, 5' 3" breit 

77« Schule des Franz Flobis. 

Die Israeliten erhalten WaMer ans dem Fdfen. — 
Kl. Figg. Auf Holz 3' 11" hoch, 5' V breit 

78» Friedrich van Valkenbürg, t 1623. 

Ein Jahrmarkt in einer Stadt mit vielen Figuren. 
Auf einem Hausschilde steht die Jahrszahl : 1594. — 
Auf Holz 1' 1" hoch , 1' 4" breit 

79. Roland Savery, 1576 1 1639. 

Das Paradies mit allen Gattungen von Thieren be- 
lebt In der Ferne Adam und Eva mit der Schlange 
unter dem Baume. Bezeichnet: roelaisut. savebv. 
FE. 1628. — Auf Kupfer 1' 4" hoch , 1' 10" breit 

80. Franz Franck, der jüngere^ 1580 t 1642. 

Christus mit Nikodemus im Gespräche an einem 
Tische sitzend, bei dem Scheine einer Lampe. — 
Auf Holz 11" hoch , 1' 2" breit 

8L Roland Savery, 1576 1 1639. 

Wilde Felsengegend mit einer xetbtecXxWciVoiv^vQÄNL'is. 



\ 
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über Bcrgwasser. Vorne rechts sind einige Zimmer- 
lente beschäftigt. Bezeichnet: b. savert. i6io. — 
Auf Kupfer 10" hoch , 1' l" breit. 

82* Cornelius Cornelis , 1562 1 1638* 

Der nngehenere Drache, welcher die Lente des 
Cadmns anffrisst; in der Ferne Cadmus selbst, der 
ihnen zn Hälfe eilt— Auf Kupfer 6'' hoch, S^lireit 

83^ Roland Savery, 1576 1 1639* 

Orpheus im Reiche der Schatten begehrt von Pluto 
«eine Gattin Emridice, indem er ihn durch sein 
Spiel auf der Leier zu erweichen sucht. Bezeichnet : 
». 8AVEBY. — Auf Holz 10" hoch , V 1" breit. 
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Viertes Zimmer^ 



Mit Gemälden aus der 

deutschen Schale , von der zweiten Uilfte 

des XVI. bis in die zweite Hälfte des 

XVIII. Jahrhunderts. 



Erste Wand , mit der Eingangsthüre. 
!• Johann VON Achen, 1552 1 1615* 

Bethsabe, aus dem Bade gestiegen, trocknet sich, 
jn einem Zimmer sitzend, ab, während ein^^ Die- 
nerin ihr einen Spiegel Torhält. Durch ein Fenster 
die Aussicht auf den Palast des Königs David, der 
Ton der Zinne desselben herübersieht. — G. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. 5' 2" hoch, 3' 6" breit. 

2» Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1625. 

Circe mit dem Zanberstabe in der einen Hand, um- 
fasst mit der andern den Tor ihr stehenden Ulysses ; 
zur Seite die in Thiere verwandelten Gefährteii des- 
selben. — G, Figg. H, Lbgr, Auf Leinw. 3' 6" hoch, 
2^ 7" breit. 
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3» Matthus Kager, 1566 1 1634- 

David nnd Abi^ail, die ihn knieend bittet, die mit- 
gebrachten Lebensmittel anzunehmen. — G. Figj^. 
H. Lbgr. Auf Holz 5' hoch, 6' 6" breit. 

4« Bartholomaeus Spranger, 1546 t iOSS» 

Venag in den Armen des Mars wird von dem airf 
Wolken schwebenden Merkur überrascht. Am Fussie 
dei Bettes Amor im Schlafe. — G. Figg. H. Lbgr. 
Äid Leinw. 3' 6" hoch , 2' 7" breit. 

* Johann von Achen, 1552 1 1615. 

Df6 Vereinigung des Bacchus mit der Libera oder 
Geres. Der mit Weinlanb bekränzte Gott nmfasgt 
die sitzende Gottin, die ihm ein Glas Wein dar- 
reicht. Zur Seite ein Genius, der ihnen einen Korb 
mit Fruchten bringt. Bezeichnet mit dem Mono- 
gramme des Künstlers: J^vÜ.* — Kniest. Lbgr. Auf 
. Leinw. 5' 2" hoch , 3' 6*' breit. ' 

6» Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1625* 

Ulysses in dem Gemache der Circe sitzt mit der- 
selben auf einer Bank. Sie halt den Zanherbecher 
in der Rechten, stutzt die Linke auf ein neben ihr 
befindliches Buch und tritt mit dem einen Fusse 
auf ein anderes, das auf der Erde liegt. Rückwärts 
ein Tisch, worauf eine kleine weibliche Statue. — G. 
Figg. H. Lbgr. Auf Leinw. 3' 6" hoch, 2' 4" breit. 

7* Bartholomaeus Sfranger, 1546 1 1625. 

Merkur auf Wolken schwebend betrachtet zärtlich 
die vor ihm sielveiide Veixn.%) ^« ihm einen Lor- 
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beerkranz reicht. Neben der Gottin flchuttet Amor 
Wasser anf eine anf der Erde liegende brennende 
Fackel und vorne klettert ein Gcnins anf einen 
Banm stamm. — G. Figg. H. Lbgr. Anf Leinw. 
3' 6" hoch, 2' 4" breit. 

8. Johann Rottenhammer , 1564 t 1608* 

Die Geburt Christi. Maria und zwei kleine *lSngel 
knieen andächtig vor dem neugeborenen Kinde, 
während die frommen Hirten mit ihren Gaben her- 
zutreten. Oben in den Ruinen des aus einem 
iSäulengebände bestehenden Stalles schwebt eine 
Glorie von Engeln. Bezeichnet: 1608. I-Rottn- 
hamer F, — KL Figg. AuJF Holz 3' 5*A" hoch, 
2' 5" breit. 

9^ Johann Rottenhammer, 1564 1 1608. 

Das jüngste Gericht und die Auffahrt der Seligen 
zum Himmel. — Auf Holz 1' 6'' hoch, V breit. 

^* Matthaeus Gondolach, t 1653. 

Maria mit dem Kinde auf dem Throne. Vor ihr 
kniet die h. Katharina, der das Jesuskind einen 
Ring übergibt. Neben derselben steht der h. Mat- 
thias mit einem Buche in der Hand und die h. 
Helena mit dem Kreuze, unter welchen Heiligen 
Kaiser Matthias und seine Gemahlin Helena vorge- 
stellt sind. Weiter rückwärts noch einige ande- 
re Heilige und oben eine Glorie. Bezeichnet: M. 
Gondolach. F. 1614; — Anf Kupfer 1' 3" hoch, 
1' breit. 

1« Joseph Heinz , 1565 1 1609« 

Venus, gans eniUiitt, nur nui c\iiem Vni>VXiw^>& 
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G&tel und dergleichen Armspangen geschmückt, 
anf einem Ruhebette schlafend. Grond ein grüner 
Vorhang. — G. Fig. Lbgr. Anf Hols 2' 6" hoch, 
-= 4' 9" breit. 

J2# Joseph Heinz, 1565 t 1609* 

JFenna und Adonis in einer Laube beisammen 
fttxend ; daneben zwei Amoretten, die mit den Jagd- 
banden beschSftigt sind. — Auf Kupfer 1' 3^^ hoch, 
11 y," breit. 

13* Johann Rottenhammeu , 1564 1 1608* 

Der Sturs der Verdammten in die Hölle. — Auf 
Holz 1' 6" hoch, 1' breit. 

14. Tobias Pock, blühte um 1662. 

Die Marter der h. Dorothea. — Kl.Figg. Auf Leiaw. 
3' hoch, 2' breit. 

15« Aegidius Sadeler, 1570 t 1629. 

4ler h. Sebastian an einen Baum gebunden und 
▼on drei Pfeilen durchbohrt. Auf der Erde neben 
ihm liegt seine Kriegerriistung. -^ Auf Kupfer 
V 2" hoch , 11" breit. 

16. Adam Elzheimer, 1574 1 1620. 

Die Ruhe auf der Flucht nach Aegypten. Maria, 
mit dem h. Kinde beschäftigt^ blicht «taunend narh 
drei neben ihr musicirenden Engeln , während der 
h. Joseph auf einen vierten weist, der Zweite 
Ton einer Palme abbricht— Auf Kupfer 11" hoch, 
8" breit. , 
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17* Johann von Achen, 1652 t 1615; 

Jupiter in einen Satyr verwandelt, nmarmt die Aatifpe; 
daneben Amor und auf der Erde ein Köchei^l^it 
Pfeilen und ein Bofi^en. Bezeichnet mit dem Mo- 
nogramme des Künstlers. — Auf Kupfer If hoch, 
8" breit 

18* Johann von Achen, 1552 t 1615, nach 
Paolo Veronese. 

Die Marter des h. Georg. — Auf Kupfer 1' 5" hoch, 
V breit. 

19« Joseph Heinz, 1565 1 1609, n^ch Baphael. 

Allegorie. In einem Prachtgebaode am Meere, auf 
welchem der Wagen der Venus fährt, umarmt 
Adonis die neben ihm stehende Liebesgöttin, wäh- 
rend Amor ihnen Früchte darreloht; drei Nympben 
mit grossen Blumenyasen nahen ihnen, während zwei 
andere tanzen und zwei Amoretten Blumen streuen. 
Vorne geht Bacchus mit einigen andern ans« Ufer 
und oben schwebt Ganymed vom Adler getragen. 
Ausserdem sind noch hie und da allerlei Liebes- 
gotter geschäftig. Auf der Rückseite des Bildes 
steht: Jo/ Heintz F, Parte del InVentioit 
Viert del anticho. 1609. — Auf Holz 1' 6" hoch, 
2' 2'A" breit. 

20. Aegidius de Rye , blühte am 1597. 

Die Grablegung der h. Katharina. Zwei Engel le- 
gen die Heilige in einen steinernen Sarg und ein 
dritter bestreut sie mit Blumen, während ein klei- 
nerer, von oben herabschvebend , einen Kranz and 
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einen Falmzweig hält. Bezeichnet: Mg. de Rje 
1M7. — Auf Kupfer 1' hoch, 9" breit. 

zfe' Philipp Üffenbach, t 1640* 

Mariens Verkündigung. Der Erzengel ist von vie- 
len andern Engeln umgeben, deren drei eine rothe 
Draperie über der h. Jungfrau halten. Von oben 
herab schwebt der h. Geist und ein kleiner Engel 
mit einem Kreuze, beide in einem hellen Scheine. 
Auf dem Betschämel Mariens findet sich die Jahrs- 
zahl : 1600. — Kl. Figg. Auf Kupfer V 4" hoch, 
1' 8" breit. 

22. Joseph Heinz , 1565 t 1609* 

Diana mit ihren Nymphen im Bade verwandelt den 
Aktäon durch das Bespritzen mit Wasser in einen 
Hirsch. Bezeichnet mit dem Monogramme des 

Künstlers: ^^E. — Auf Kupfer 1' aVa'^ hoch, 
V 6" breit. 

23^ Joseph Heinz, 1565 t 1609. 

Christus am Kreuze, welches Magdalena weinend 
ninfasst; zur Rechten Maria und zur Linken Jo- 
hannes ia Trauer. — Auf Schiefer 1' 1" hoch , 9" 
breit. 

24. Joachim von Sandrart, 1606 t 1688. 

Die h. Mutter Gottes in einer Landschaft unter 
Bäumen sitzend, hält das Jesuskind auf dem 
Schoosse, welches der h. Katharina den Trauring 
ansteckt. Vor ihr kniet der kleine Johannes auf 
seinem Lamme und neben ihr stehen rechts der 
h. Leopold iron OoiUts^icVi ubA \\s^ dßr h. ViW- 
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heim, Beseichnet: J, Sandrar't. F. 1647. —KL 
Figg. Auf Holz 2' 4" hoch, 1' 9" breit. 

25* Joseph Heinz, 1565 t 1609- 

Christus am Kreuze, unter welchem links der h. 
Johannes steht und rechts Maria in Ohnmacht 
fällt. — Auf Kupfer 1' hoch, Ö»//' breit 

26. Bartholomaeus Spranger, 1546 t I6!fö* 

Apollo auf dem Parnasse, von den neun Musen um- 
geben, auf der Geige spielend. Bezeichnet: bak. 
SPRAVGERS F. — Auf Marmor 1'3" hoch, 1' 6" breit. 

27* Johann Creutzfelder, t 1636* 

Die Marter des h. Ignatius, Bischofs von Antin- 
chien, der zu Rom in Gegenwart des Kaisers 
Trajan und einer llcnge Volkes von Löwen zer- 
rissen wird. — KI. Figg. Auf Kupfer 2' 6*/«" hoch, 
1' 10" breit. .:.. 

28* Georg Strauch, 1613 t 1675* " 

Die unbefleckte Empfangmiis und die Tugenden 
der allerheiligsten Jungfrau allegorisch dargestellt. 
Maria schwebt , dem Satan auf den Kopf tretend, 
in einer Glorie Von vier Engeln, welche Tafeln 
mit Inschriften halten, während zwei derselben sie 
noch mit einer Krone krönen. Unten sind drei al- 
legorische Figuren, die Keuschheit, Fruchtbarkeit 
und Unschuld Mariens vorstellend, und verschiedene 
•;^ bezügliche Sentenzen angebracht. — Auf Kupfer 
1' 1" hoch, 10 Vj" breit 
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2S» Johann Bottenhammer, 1564 1 160& 

Der bethlehemitiflche Kindermord anf dem Platte 
der Stadt — Auf Holt 1' 8" hoch, i' 11»//' breit 

30. Johann von Achen, 1552 t 1615* 

Die Hirten an der Krippe. — Auf Knpfer 9^' hoch, 
ey," breit 

Sii, Joseph Heinz , 1565 t 1609. 

BildniM des Kaisers Rudolph H. in seinem 42iten 
Jahre y in schwaraer Kleidung^ mit einem hohen 
Hute anf dem Kopfe und dem Orden des guldeneD 
Vliesses nm den Hals. Beieichnet : as *. iS^f. — hl. 
Brustb. Anf Holt 6%*' hoch, 5'' breit 

3SL Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1625« 

Allegorie anf die Tugenden und Eigenschaften des 
Kaisers Rudolph U. Haien in einer Eimfassnng 
steht: RTDOLPHO n. cämmz atg. dita. potetcs chuli- 

TESQ^-S TTTM DIADSHATB COKTTX JAX CAPTT FSSK 

TU.15T. und mnr Seite ier Name des Knmstlen: 
B. & — Anf Kupfer 9^ iMdi, 6^," breit. 



13. Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1625. 

iierlnles in weiblicher Kleidung am Rockcm spin- 
nend, wahrend Omphale mit der Löwenhaut mam die 
Schultern seine Kernte tragt Ruckwiitu cme la- 
chende Alte. Bemeichnet: bab. spatssuns. äst» 
pxsiT. ~ Auf Knpfer 8%'' h«ch, 7" breit. 

34. CHRisrm'H Lauch, Uokte mt 1680- 

Rildnias eines srhwarxhiHigfn Mannes in sdiwmeB 
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. Kleide und Barette, mit einer dreimal nm den Half 
geschlungenen Kette. — Auf Hols 9^' hoch, 7^^ breit. 

35* Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1625* 

Vulkan liebkoset die Maja an einem Bette, desstn 
Vorhänge ein Amor öffnet. — Auf Kupfer 8 V«^^ hoch, 
6'//' breit. 

lieber der Eingangsthüre. .^ 

36* Johann von Acren, 1552 1 1615* 

Ein Mädchen mit einer goldenen Sackuhr in der 
Hand steht hinter einem Tische, worauf Münzen 
und Karten neben einem Teller mit Pfirsichen vor 
ihr liegen. Sie wendet sich zu einem jungen 
Manne, der zn erstaunen sclieint, während ihr ein 
altes Weib zur Linken eine Halskette vorhält. Im 
Hintergrunde unter einer gewölbten Halle mehre 
Personen an einer Tafel sitzend. — H. Figg. Lbgr. 
Auf Holz 4' 2" hoch , 4' 9" breit. " 



Zweite Wandy mit der Ausgangsthüre. 

•* 

37* Tobias Pock, blühte um 1662* 

Eine häusliche Scene. Eine alte Frau mit dem 
Kochlöffel in der Hand sieht wohlgefällig einem 
Knaben zu, welcher an einem Tische sitzend, einen 
grossen Hund, der auf denselben gestiegen, einen 
Teller ablecken lässt. Hinter ihm steht eine Magd 
und den Hintergrund bildet die mit Gemälden be- 
hängte Wand des Zimmers. Bezeichnet: Xo^taft 
$ cf . F. 1662. — Kniest. Jubgr. Auf Leinw. 4' ö'' 
hoch, 5' &' breit. 



>* 



« 



J' 
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38. Joachim von Sandrart, 1606 1 1688* 

Ein alter Philofoph mit dem Zirkel Fignren in einem 
Buche meiiend; er stützt dabei den linken* Arm 
auf den Tisch, woraof verschiedene mathematische 
■"■*' Instmmente liegen. Bezeichnet: /. Sandrar t de 
Stock au f, 1651. — Kniest. Lbgr- Anf Leinw. 
4' 3" hoch , 3' 5" breit. 

9». Johann von Achen, 1552 t 1615. 

Bacchus hält dte Venns in seinen Armen und reicht 
ihr ein Glas mit n>t]iem Weine; daneben Amor. 
Bezeichnet mit dem Monogramme des Künstlers. 
— Brsstb. Lbgr. Aof Leinw. und anf Holm gezo- 
gen 2' hoch, 1' 7" breit. 

40* Bartholomaeits Spranger, 1546 1 1625» 

Allegorie. Der Triumph der Weisheit über die Un- 
wissenheit. Minerva steht siegprangend auf einem 
Postamente und tritt die Unwissenheit unter die 
Fasse. Sie wird von einem schwebenden Genius 
mit Lorbeeren bekrönt und ein anderer reicht ihr 
die Palme. • Um das Postament sind die Bellona mit 
der Keule des Herkules und die neun Musen mit 
ihren Attributen gruppirt. — Minerva und die zwei 
Genien sind ganz , die übrigen Figuren nur bis ait 
die Brust sichtbar. Auf Leinw. 5' 2" hoch, 3' 8" 
breit. 

4L Johann von Achen, 1552 t 1615* 

Ein Mädchen zwickt einen jungen Manu, der ihr 
einen Greldbentel reicht, lächelnd in das Ohr, 
worüber er eine «clmi^Tihafte Geberde macht. 
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Bezeichafil mit dem Monogramme des Konstiers 
und der'^^Jahrssalil 1592. — Brnstb. Lbgr. Auf 
Leinw. 2f lioch, 1' 7" breit. 

42* Johann Ulrich Mair, 1630 1 1704* 

Der Apostel Fhilippus mit einem Krenze in der 
Hand nnd in einem Buche lesend, sitzt an einem 
steinernen Postamente, worauf er die Arme auflegt. 
Bezeichnet: Main f, 1653. — Kniest. I'l^- 
Auf Leinw. 4' 4" hoch , 3' breit. 

43» Joachim von Sandrart, 1606 1 1688* 

Allegorie. Pallas und Saturn, die Sinnbilder der 
Weisheit und der Zeit, nehmen zwei kleine Genien, 
welche die schönen Künste vorstellen, gegen den 
dieselben in der Gestalt von Furien nnd eines 
wüthenden Hundes verfolgenden Neid in Schnti. 
Bezeichnet: Joachim v. Sandrart fecit, 
1644. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 4' 8'^ hoch, 
6' 6" breit. 

44, Babtholomaeus Spranger, 1546 1 1625* 

Sein eigenes Bildniss in einem grauen Rocke und 
einer hohen schwarzen Mütze. Bezeichnet: babt. 
SPBAWGER. — Brustb. Lbgr. Auf Leinw. \f 9Va" 
hoch , 1' 6" breit; 

45. Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1626» 

Bildniss seiner Gattin, Christina Müller, in gestick- 
tem Kleide mit feinem Spitzenkragen und einer 
vierfachen Perlenhalsschnur. — Brnstb. Lbgr. Auf 
Leinw. 1' 9" hoch , 1' ö'' breit. 

18 
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4ß, Johann Heinrich ScHOENfELDT , 1609 

t 1675. .-^V^' , 

Esan and Jacob bestätigen ihre Tersolmang durch 
eine Umarmung. — KL Figg. Änf Leinv. 2f V 
hoch, 4' breit. 

47» Christoph Schwarz , 1550 t 1594» 

Christus an eine Säule gebunden, wird von swei 
*ft; Kriegsknechten gegeisselt. — Auf Leinw. 1' 7" 
hoch, V 3" breit. 

48. Johann Rottenhammer, 1564 1 1608» 

Die Erweckung des Lazarus. — Auf Kupfer lO^hoch^ 
V \" breit. 

49« Johann Koenig, blühte um 1600. 

Der Frühling durch nackte Kinder vorgestellt, die 
in einem. Garten spielen. Bezeichnet: /o. König. 
Je. — Auf Kupfer 7^' hoch , 10'^ breit. 

50. Johann Heinrich Schoenfeldt, 1609 
t 1675. 

Gideon lasst sein Heer, ehe er die Madianiter an- 
greift, aus dem Jordan trinken. Hintergrund Rni» 
nen. Bezeichnet : H. Schö nfe Idt. fecit, — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 1" hoch, 5' 9^* breit. 

51. Johann Heinrich Schoenfeldt, 1609 

t 1675. 

Ein heidnisches Opfer, Eine PH esterin hält eine 
kleine bronzene Statue der Minerva auf einem Altere, 
vor welchem ein Priester den Weihrauchkessel 



Hrhvingi, '■irihrenil mnn ein bekräiiEtea Lanm her- 
lieiliringt unil melire Perionen bernm stehen. — 
Kniest. Lbgr. Auf Leliiw. V 6" hocb, 3' 5" bwlt. 

53. JOGWfN UEIMBICH ScHOENFELDT, 1609 
t 1676. 

Dia Tenölmiing Enn'« and Jacobi in einer Lmd- 
B«haft mit Rninen. Bezeichnet: If. Sohen/etd^ 
i'e c (" (. — Kl. Figg. Aof Leinw. 3' l"hiM!h, 5' 9" brdt 

53. JOHANN Franz Ehmel , geb. 1641. 

Landschaft mit einem rninlrten antiken mit einem 
BaireliefgesieTteaGrabmaHleTome an einem Waiier, 
au« welchem ivei Männer Fitchrenieu tragen; 
weiter link« geht ein Weib mit einem Blumen- 
körbe auf dem Kopfe. — Anf Leinw. 1' 2" hock, 
1' 7'/»" breit. 

64. Johann Rottenhambier, 1564 1 1608. 

Der Streit der Centauren nnd tiapithen auf dea 
Königs PirithoDS Hochzeit. — Anf Kupfer 1' hocli, 
1' 5" breit. 

55. Johann Koenig, blähte Qml600. 

Der Sommet durch narkte Kinder TorgeiteUt, die 
mit der Ernte beschäftigt Bind. — Auf Kupfer 
7" hoch, 10" breit. 

66. Johann Philipp Lembke , 1631 1 1713. 

Rcitergefecht , in welchem sich Tome inr Linken 
BWel Kämpfende, der eiue auf einem Schimmel, 
der andere aof einem brannen Pferä« , '\a««Q>(&«<« 
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■Dssetdinen. ^ Kt. Figg. Anf Leinv. 2-' 7" hoch, 
3' 6" hte'iL 

57. Paul Jüvenel, 1579 t 1643. 

Aniiuht der Stadt Rom und der Umgegend vom 
»atikaniachim Ilügcl aua. Im Vordergronde liiika 
der Bau der St. Pctirskirche , der Viilleniliing nahe, 
und die prSchtißen Gürten deeTaticqns, in welchen 
der Papst spasiereQ geht. — Aaf Holz 2' 3""hiii:h, 
' 3' 2" breit. 

58. Johann Jacob Härtmahn, blühte um 1716. 

Dl« Element det Feners dargeitellt durch eine 
Landtchaft mit einer FeDergbrnnst in der Feme 
nnd einer Schmiede im Vordergründe. — Anf 
Hnpfer 1' 7%" hoch, 2' 4'/," breit 

59. Johann Jacob Hartmann, blühte nm 1716. 

Dag Element dei Wasiera dnrch eine Landachaft 
Torgeitellt, tn welcher eine Menge Lente mit der 
Ausbeute eines Fiachzages beschäftigt lind. — Auf 
Kupfer 1' 7'/," hoch, 2' 4'/," breit. 

60. MatThaeiis Mebian, der allere, 1593t 1651. 

Landschaft mit einem Dorfe in einer ron Waijer 
dnrch IC hnlttenen Waldgegend, mit Fischern üOd 
Schiffern ; cur Linken sind einige Zinunerleute 
beschäftigt einen Stamm dnrcfazasägen. -•- Auf 
Hol« 1' 6" hoch, l' 9" breit, 

61. Johann Koenig, blühte um 1600. 

Der Herbst dnrch nackte Kinder Torgestellt, wel- 
che die Weinlese halten. Bezeichnet: J o. König, 
fe. — Auf Kupfer 7" hoch, lO" breit 
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62*. Johann von Achen, 1552 1 1615* 

Ein junger Mann , mit einem Mädchen scherzend, 
hält ihm einen Spiegel vor, in dem es sich besieht. 
— Kl. Brustb. Auf Kupfer 97/' hoch, 7'//' breit. 

03*. Johann Koenig, blühte um 1600* 

Der Winter vorgestellt durch Kinder, welche in. 
einem Zimmer spielen und kochen. — Auf Kupfer 
7" hoch , 10" breit. 

64* Joseph Werner, lß37 1 1710u 

Der fromme Tobias begrabt Mit seinen Iten^eik die 
durch die Grausamkeit der Babylonier gen^ordeten 
Israeliten. — A^f Uolz 1' 8.»//' hoch, JJ' 1«/," breit 

65. Johann Jacob Hartmann, blühte nmiH6. 

Das. Element der Luft durch eine Landschaft mit 
einer Vögeljagd vorgestellt. — Auf Kupfer 1' TY," 
hoch, r 4y/' breit. 

66^ Johann Jacob Hartmann, blühte um 17^« 

Das Element der Erde vorgestellt durch eine Land- 
schaft mit einer Jagd und Obsternte. — Auf Kupfer 
1' TVa" hoch, 2' W *>^eiL 

67* Daniel Preisler, 1627 1 1665* 

Jesus lasst die Kleinen zn sich kommen, r- Kl. 
Figg. Auf Holz 2' 1" hoch, 3' 2" breit. 

lieber der Ausgangsthüre» 

68s» Peter Brandel, 1668 1 1739- 

Christus und die Ehebrecherin. — H. Figg. Lb^T. 
Auf Leinw. Z' 8" hoch ,. 4,< 1" bte\t» 
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69* Bartholomaeus Spranger, 1546 1 1625* 

Mars und Venus nebst Amor. — Brnstb. Lbgr. 
Auf Holz, oval 2' 3" hoch , 1' 8" breit. 

70* Johann Specart, blühte um 1577* 

Sein eigenes Bildniss in blossem Haupte, licht- ; 
Iprauem Kleide und einem schwarzen Mantel dar- 
über. Im Grunde steht: h. spfcart. — Brustb. 
Schwach Lbgr. Auf Leinw. 2' hoch, 1' 5" breit. 

71* Max Handel, 1696 1 1758. 

■ . « •, 

BÜdnlss eines bejahrten Mannes mit grauen Haaren 
In schwarzer Kleidung mit flachem Halskragen. — 
Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 1' 7" hoch, f 3" breit 

72* Max Handel, 1696 1 1758. 

Bildniss eines Jünglings mit braunen Haaren, 
schwarzer Kleidung und weissem Hemdkragen. — 
Brustb. Lbgr. Auf Leinw. 1' 7" hoch, V 3" breit 

73* Othmar Elliger, 1666 1 1732* 

Ein Frauenzimmer, in der einen Hand einen Pokal, 
in der andern Früchte haltend, steht hinter einer 
Fcnsterbrüstung, worauf Weintrauben, Austern und 
zwei in Stroh geflochtene Flaschen liegen. Be- 
zeichnet : O: Eiliger: fec: Ao: 1714. — Kl. H. 
Fig. Auf Leinw. 1' l" hoch, 10" breit. 

Dritte Wand^ dem Eingange gegenüber. 
74. Franz Werner Tamm, 1658 1 1724 

Ein todtes Reh nebst allerlei todtem Geflügel an 
den Stamm einea Banuift« ^^\^%\. > ^vc4. vnn einem i 
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gefleckten Jagdhunde bewacht Grriind Landgchaft; 
Bezeichnet: fr, v. tam,fe. Äo^ 1706. — Naturgr- 
Auf Leinw. 4' 4" hoch , 5' 10" breit. 

ffit Franz Xaver Carl Falko, 1724 t 1767* 

M;. - Heilige Familie. Der h. Joseph nimmt das Jesus - 
'f, kind aus den Armen seiner Mutter und knsÄt ihm 

die Hand. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 4' 4" hoch, 

3' öVj^^ breit. 

76, Peter Strudel, 1648 1 1714* 

Der todte Erloser in dem Schoosse seiner trost- 
losen Mutter liegend wird von Magdalena, die ihm 
die Hand küsst, und von andern Heiligen betrauert. 
— Kniest. Stark Lbgr. Auf Leinw. 4^ G" hoch, 
5' 8" breit. 

77t Johann Küpetzky, 1667 1 1740^ 

Bildniss einer vornehmen Frau in mittleren Jahren. 
Sie sitzt in einem Garten an einem Tische, wor- 
auf sie den linken Arm legt, und legt die rechte 
Hand auf die Schulter ihres vor ihr stehenden 
Sohnes, der ein kleines Bildniss, wahrscheinlich 
das seines Vaters, hält. — r Kniest. Lbgr. Auf 
Leinw. 3' 5'^ hoch, 4' 4'< breit. 

78* Franz Werner Tamm, 1658 1 1724» 

Einiges Hausgeflügel, worunter ein wälscher Hahn» 
vorne ein weisses Kaninchen und rückwärts aller- 
lei Buschwerk. — Naturgr. Auf Leln^. ^ K^ Vv^vXx^ 
5' 10" \ireit. 
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79. IGNAZ Stern, 1698 t 1746. 

Die h. Jangfraa reicht dem anf ihrem Schoosse 
liegenden Jesaikinde, welches Kirschen hält, die 
Brost, während es der kleine Johannes liebkoset. 
— H. Fig. Lbgr. Anf Leinw. 2' 9'' hoch, 2'4'^bi«it 



^ 



80. Johann Kien, geb. um 1700. . \\^ 

Ein Angriff von Fnssrolk anf türkische Reiterei, ü 
— Kl. Figg. Anf Leinw. 2' hoch, 3' SVa" breit. 

SU Gborg Philipp Rügend as, 1666 1 1742. 

Sc^ilachtenstnck. Im Vordergründe bitten einige 
Bauern anf den Knieen einen reitenden Offizier 
nm Schonung ihrer Habe. In der Ferne ein Ort 
in Flammen und der Marsch einer Armee am Fasse 
eines Gebirges. Bezeichnet: G. P. Rvgendas. 
fec. — Kl. Figg. Auf Leinw. 2' 6" hoch, 4' 2" 
breit. 

82. Johann RoTTMAYR , 1660 t 1727. 

Die Opferung der Iphigenia. — G. Figg. Unter 
Lbgr. Auf Leinw. 6' 6" hoch, 4' 3" breit. 

83. Georg Philipp Rugendas, 1666 t 1742. 

Schlachtenstück. Vorne links Verwundete, rechts 
ein mit zwei Schimmeln bespannter Feldwagen, 
weiter znrück Fussvolk und Reiterei und in der 
Ferne ein Treffen. — Kl. Figg. Auf Leinw. 2' 6" 
hoch, 4' 2" breit. 

84. Johann Kien, geb. um 1750. 

Ein Treffen zwischen christlicher und türkischer 
JReiterei. — Auf Leinw. r hoch, 3' 37^" breit* 
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85* Daniel Gran, 1694 1 1757* 

Heilige Familie. Die Matter Maria sitit In einem 
Zimmer mit dem Jesaskinde auf dem Schoosse, 
dem der h. Joseph knieend einen Korb mit Blumen 
reicht. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 4'" hoch, 2' 7" breit. 

86* Johann Victor Platzer, 1704 1 tPS7. 

Zwei Manner und zwei Frauen unterhalten sich 
mit Trinken und Musik an einem Tische. — H. 
Figg. Auf Kupfer 8" hoch, l' breit 

87* Johann Victor Platzer, 1704 1 1767* 

Einige Kartenspieler an einem Tische nebst einem 
Jünglinge, der einem Mädchen einen vollen Becher 
anbietet. •— H. Figg. Auf Kupfer 8^' hoch, 
1' breit. 

88* August Querfurt, 1696 1 1761^ 

Jagdstück; Drei Herren und eine Dame reHip^mit 
Treibern und Hunden auf die Jagd ans. Einer der 
Herren, uer noch nicht aufgesessen und seinen 
Schimmel am Zaume hält, bietet einem andern sa 
Pferde ein Glas Wein an. Bezeichnet: ui. Quer' 
fürt. — Auf Leinw. 1' 4" hoch, i' 11" breit "^ 

89. Chb&tian Seibold, 1697 1 1768^ 

Bildniss eines Mädchens mit gepuderten Haaren, 
blauer Kleidung und einer grossen Perle auf der 
AchseL Es soll eine Tochter des Künstlers seyn. 
— Brustb. Lbgr. Auf Kupfer V V* Vvofi\L, W" Vt^vV. 
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§0t Christun Wilhelm Dietrich , 1712 
t 1774 

Der Engel erscheint den frommen Hirten anf dem 
Felde. Nachtstack. Bezeichnet: Dietricy 1760» 

— Anf Holz V 3" hoch, 1' 8'' breit. 

9fc IJUrtin von Meytens, 1695 1 1770* 

Sein eigenes Bildniss in besten Jahren, in reicher 
polnischer Kleidung, im Begriffe den Säbel zu ziehen. 

— H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 2' 10" hoch, 2' 4'* breit. 

92* Johann Kupetzky, 1667 1 1740^ 

Sein eigenes Bildniss in Hauskleidung mit einer 
goldenen Kette um den Hals. Er hält Pinsel und 
Palette und sitzt vor einem auf der Staffelei ste- 
henden Mannsportraite. Bezeichnet: Johan Ku* 
pezky Pinxit 1709- — H. Fig. Lbgr. Auf 
Leinw. 3' hoch , 2' 4" breit. 

93^ Christian Wilhelm Dietrich, 1712 
t 1774* 

'Die Geburt Christi mit den frommen Hirten, die 
das h. Kind anbeten. Nachtstuck. Bezeichnet t 
Dietricx 1760. — Auf Holz i' 3" hoch, 1' 8" breit. 

94» Christen Seibold , 1697 1 1768» 

Bildniss eines Mädchens mit gepuderten rückwärts 
aufgebundenen Haaren in einem weissen auf der 
Achsel mit einer grossen Perle gezierten Kleide. — 
Brustb. Lbgr. Auf Kupfer 1' 3" hoch , 11 '//' breit. 

95* August Querfurt, 1696 1 176L 

- Jagdstück. Drei tiLert^n \md eine Dame kehren 
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za Pferde von der Jag;d zurück. Einer der'tlpiiii 
ist abgestiegen nnd lässt seinen SchimnifSl'' ifor 
einer Schmiede beschlagen. — Auf Leinw. ii^^ 
hoch , V 11" breit. 

96* Max Joseph Sciunnagel, 1694 1 176L 

Landschaft. Vorne rechts der £ingaii|p IjfL. ^nen 
Wald und mehre Figuren. — Auf Leinw. t' 4" hoch, 
V 5" breit. 

97* Lauterer, 1700 1 1733. 

Landschaft mit einer kleinen Herde, deren Hirt !■ 
einem Wasser am Fusse grosser Felsen fischt. — 
Auf Leinw. 1' 4" hoch , 1' 5" breit. 

98* Franz Christoph Janneck, 1703 t 176L 

Waldlandschaft mit einigen Bauern im Vordergründe 
und einem Wagen, der in ein Felsenthor hinein- 
fährt. Bezeichnet: F. C. Janneck fe. — Auf 
Holz 1' 1" hoch, 1' 7" breit. 

99. Max Joseph Schinnagel , 1694 1 ^1. 

Waldige Landschaft mit einem Wasser UÄb im 
Vordergrunde, in welchem zwei Manner fischen, 
rechts fährt eine Bäuerin mit einem Knaben in 
einem Karren, dessen Pferd ein Bauer am Zaume 
fuhrt. — Auf Leinw. 1' 5" hoch, 1' 11" breit. 

100. Max Joseph Schinnagel, 1694 t 176L 

Waldige Landschaft mit einem Wasser vorne zur 
Rechten , worin ein Mann fischt ; weiter links 
führt ein Bauer zwei Reiter auf einer Strasse. — 
Auf Leinw. 1' 5" hoch, V iV \>x€vt. "i^ 
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i^JjfRASZ Christoph Janneck, I7ö3 1 1761. 

-^.i J3^t^ dichter Wald, in welchem mehre Jäger an 
^l|flp.' einem quer über einem kleinen Wasser liegenden 

Baumstämme ausruhen. — Auf Holz V V^ hoch, 

V V breit, 

102. TUuiXRER, 1700 t 1733* 

Landschaft. Torne rechts eine Felsenwand Ton 
einem Wasser bespühlt, an welchem ein Hirt eini- 
ges Vieh hüthet. -i- Auf Leinw. 1' 4" hoch, 1' 5" breit. 

103. Max Joseph Schinnagel, 1694 1 176L 

Waldige I^andschaft mit rerschiedenen Figuren im 
Vordergründe, worunter ein Reiter auf einem 
Schimmel; in der Ferne Gebirge. — » Anf Leinw. 
1' 8" hoch, 2' 27/' breit. 



Die Fmsterpfeiler. 
104it J^ACHLH Franz Beich, 1665 t 1748* 

Weite Landschaft mit einem befestigten Orte zur 
Linken, aus welchem eine Reitertruppe auszieht, 
der eine andere aus dem Walde zur Rechten ent- 
gegen zu kommen scheint, -r- Kl. Figg. Auf Leinw. 
3' 2" hoch , 5' 10" breit. 

105* Joachim Franz Beich, 1665 1 1748. 

Bergige Landschaft mit einem Wasserfalle im Mit- 
telgrunde. Vorne rechts mehre orientalisch ge- 
kleidete Reiter, deren einer einen Falken trägt. — 
Kl. Figg. Aul liem^. ^^ T Vi^tVv> ^' 10" breit. 

^ ■ 
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6, Christian Huelfgott Brand, der äUamy 

1693 t 1756. 

Landschaft mit einer zwischen hohen Baamen durol^ 
laufenden Strasse , an welcher vorne einige BaaeAi , 
sitzen und weiter entfernt eine Denksäule steht. — 
Auf Leinw. 2' hoch , l' 6" breit. 

)?♦ Christophludwig Agricola, 1667 t 1719. 

Landschaft mit den über einander gehäuften Trum«^ 
mem eines Grabmaales im Vordergrunde und drei 
noch stehenden aber mit Bäumen verwachsenen 
Säulen eines Tempels; weiter rechts steht neben 
einer mit ihrem Kinde auf der Erde sitzenden Frau 
«in orientalisch gekleideter Mann. — Auf Leinw. 
2' 10" hoch, 2' breit. 

)8* Christian Huelfgott Brand, der ältere j 

1693 t 1756* 

Waldlandschaft mit einem alten steinernen Bmnne&y 
an welchem drei Weiber waschen, zur Litakcn; 
zur Rechten geht eine Frau mit einem Korbe auf 
dem Kopfe und einem Knaben an der Uand. — 
Auf Leinw. 2' hoch, 1' 6" breifc 

99* Christian Huelfgott Brand, der ältere ^ 

1693 t 1756. 

Ebene Landschaft mit einem Wasser zwischen Bäu- 
men und einer Denkfaule im Vordergründe, eineir 
Herde Kühe und einem Kirchthurme in der Femtf. 
Bezeichnet: Brand 1753. — Auf Holz 1' 3"^ hoch, 
1' 6" breit. 



f. 

^ S86 Alte deutsche u. rdederländ. Schulen, 
üii P. VON Burgau, blühte um 1750. 

£fn Stieglitz auf einer Distel, über ihm zwei an- 
^. dere Vögel. — Auf Leinw. 8" hoch, 10" breit. 

'lii. ?• VON Burgau, blühte um 1750* 

Eine Kohlmeise auf einer Pflanze sitzend ; über ihr 
zwei andere Vogel. Bezeichnet: Pz v: Burgau: 
f: — Auf Leinw. 8" hoch , 10" breit 

112. Christian HuELFGOTT Brand, der ältere, 

1693 t 1756. 

Ebene Landschaft. Vorne rechts eine Baomgroppe, 
links eine niedere Denksaole, worauf der Name 
des Künstlers: Brand 1753. — Auf Holz f 3" 
hoch , 1' 6" breit 

113» Johann Anton Eismann, 1634 1 1698. 

Landschaft mit einem Reitergefechte auf einer alten 
vteinemen Brücke eines Flusses, auf dessen jen- 
seitigem hohen Ufer eine Festung liegt — Kl. 
;. Auf Leinw. 5' hoch, 6' 3" breit 



114. Joseph Orient, 1677 1 1747. 

Eine tyroler Landschaft mit Bauemhütten znr 
Linken und einer kleinen Brücke in der Mitte im 
Vordergrunde. — Auf Leinw. 1' 8" hoch , y breit 

115^ Joseph Orient, 1677 1 1747. 

•: Eine tyroler Landschaft mit einem Felsenschlosse 
links uni einem Wirthshause rechts im Vorder*^ 
ip*njide. — Auf Le\u^. V &" hoch, 3' breit 
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116* David Richter, blühte um 1730* . f- 

Landschaft mit Gebirgen nnd Gebäuden; vorne 
einige Figuren auf einem steinigen Wege. — Auf 
" Leinif. 1' 5" hoch, i' 8'' breit. 

117. Christian Seibold, 1697 t 1768. 

Bildniss eines Jünglings mit einer grauen M^se 
auf dem Kopfe und einer Feder hinter dem Ohre. 
Es soU der Sohn des Künstlers seyn, — Brnstb. 
Lbgr. Auf Kupfer 1' 27»" hoch, u%'' breit. 

118. Johann Stephan Liotarix, geb. 1702. 

Eine alte Frau, an einem gedeckten Tische sitzend, 
ist über dem Lesen in der Bibel, die sie auf den 
Knieen aufgeschlagen hat, eingeschlafen. Zur 
Rechten ein Kamin und im Hintergründe allerlei 
Geräthe. Bezeichnet: Peint par J» C, Liotard 
1760. — Auf Porzellan in Schmelzmalerei V W 
hoch, 1' breit. 

119^ David Richter, blühte um 1730. 

Landschaft mit einem von Felsen eingeschloiMcncn 
See; Torne ein Landungsplatz, wo ein Schiff aus- 
geladen wird. — Auf Leinw. 1' 5" hoch, 1' 8'' btcit 

120. Carl Aigen, 1684 t 1762. 

Ein Jahrmarkt Tor dem Thore einer Stadt, das 
an einen Fluss führt. — Auf I^inw. 1^ 2%*' hoch, 
1' 4y," breit. 

121. Johann Gabriel Canton 1710 1 1753. 

Landschaft mit einem Bauerutanze bei einer Ruine 
mit einemObeligke.— Auf Leinw. V l" Ko^^^A* tli* Vt<\N. 
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128« Johann Evangelist Dorfmeister, 1741 

t 1765. 

Ein Wald, darch welchen ein Baeh fliegst, an dem 
^ • ein Baner mit einem Weibe spricht. — Auf Lelnw. 
1' 1" hoch, 1' 4" breit. 

12S« Carl Aigen, 1684 1 1762* 

Flache Landschaft mit einer Banemkirclimesse nnd 
einem hohen Maibanme, auf welchen ein Bursche 
hinaufklettert. ---^ Auf Leinw. 1' 2Va" hoch, 1' 47/' 
breit 
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Bemerknng. 



Da die moderne Schule, welche, die Werke 
neuer meistens vaterländischer Künstler enthaltend, 
in diesen vier folgenden Zimmern aufgestellt isf^ 
kein geschlossenes Ganze bildet, sondern jähr- 
lich durch den Ankauf neuer Werke lebender 
Kunstler vermehrt und dadurch jedesmal eine Ver- 
änderung der Aufstellung bedingt wird, so sind in 
dem Verzeichnisse die Gemälde au» allen vier Zim- 
mern ohne Unterschied zusammengefasst, nach 
alphabetischer Ordnung der Künstler und, wenn 
von einem mehre Bilder vorhanden sind, diese 
nach der Zeitfolge ihrer Entstehung aneinander 
gereiht worden, über jedem Gemälde aber ist über- 
einstimmend mit dem Verzeichnisse der Nanie des 
Künstlers und in dem erwähnten Falle daneben fn 
romischen Ziffern die Zahl angegeben, welche an- 
zeigt, das wie vielste Gemälde dieses Künstlers es 
ist, so dass jedes einzelne Bild leicht aufgefunden 
werden kann. 



1. II. ni. IV. 

Vier Zimmer. 



Mit Gemälden 

neuerer, grösstentheils vaterländischer 

Künstler. 



ABEL, (Joseph) 1768 t 1818* 

Klopitock wird an der Hand der Religion in das 
Elysinm nnd in den Kreis der berühmtesten alteren 
und neueren Dichter eingeführt, unter welchen ihn 
Homer empfängt. Hintergrund eine reitsende Land-^ 
Schaft. Bezeichnet: Jos. Abel fecit 1807. — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 6' 4'' hoch, 8' breit. 

Agrigola, iCarl) geb. 1779» 

Madonna. Im Grunde steht: C. Agric ola p. — 
H. Fig. Auf Hole 1' 3" hoch, 9" breit. 

Alt, (Jacoh) geb. 1789* 

Aussicht aus den giardini pubhlici zu Venedig auf 
die gegenüber liegende Insel S, Giorgio maggiore. 
Bezeichnet: J. AlU 1834. — Auf fieinw. 1' I^U 
hoch, 1' 6" breit 



// 
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Alt, iRudolph) geb. 1812. 

I. AiMiGht der Domkirche xn St. Stephan ib Wien 
Ton dem sogenannten Stock-im-£isen-Platse oder 
der Weftseite ans aufgenommen. Bezeichnet iRu- 
dolph Alt 1832. — AnfLcinw. 1' 5»/,'' hoch, 
1' 10" breit. 

II« Aussicht von derStrada nuova gegen die giar- 
dini pubblici in Venedig. Bezeichnet: Rw 
dolph Alt 1834. — Auf Leinw. 1' 5'A" hoch, 
2' breit. 

Amebling, (JFriedncK) geb« 1803. 

I« Ein Fischerknabe sitzt ruhend an einem Was- 
ser; neben ihm seine Angel und seine Schuhe, 
in deren einen er schon gefangene Fischlein ge- 
leget. -^ G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3^ 3" hoch, 
2' 9" breit. 

II. Der Apostel Paulus. Im Grunde steht: Fr. 
Amerling 1833* — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 
5' 1" hoch, 3' \V ^^^eit. 

Bayer, (Joseph) 1804 1 1831. 

I. Bildniss eines Knaben mit blonden lockigen 
Haaren, in rothsammtener Kleidung , den Kopf auf 
den linken Arm gestutzt. Bezeichnet: Jos. 
Bayer 1829. — H. Fig. Auf Holz 7" hoch, 5 »/»"breit 

n. Die Flucht nach Aegypten. Bezßichnet: lOS. 
BATKB. ,83o. — Auf Leinw. 1' 3" hoch, 11" breit. 

Bernhardt, cFranz) geb. 1800^ 

1. Eine ländlllclie Scene vor einer Bauernhutte. 
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Bezeichnet: Bernhardt 1831. — Auf Holi 
1' 1" hoch, 10 Vj" breit. 

IL £in alter Jäger nnterrichtet seinen Enkel im 
Bogenschiessen. — Auf Holz l' l"hoch, 10"//' breit 

BORSATO, (Gitiseppe^ geb. 1771* 

Das Innere der Ilanptkirche di S. Marco zu Ve- 
nedig. — Anf Leinw. 2' 3" hoch, 2' 11" breit. 

Braun, dAdam Johann;) 1750 1 1827* 

Eine Dame in weisser seidener Kleidang am Ar- 
beitstische sitzend, lässt sich von einem neben ihr 
stehenden Herrn, dem sie die Nadel hinhalt, die- 
selbe einfädeln. Bezeichnet: A. Braun fe^, 1785- 
— Auf Kupfer 1' gy»" hoch, 1' 4yi" breit. 

Brenner, c^dfam) geb. 1801* 

I. Eine Küche mit allerlei Geräthschaften; ein 
Zigeuner Öffnet die Thur, hinter welcher sich W 

ein kleines Mädchen furchtsam verbirgt. — Auf 
Holz 8V4" hoch, 7" breit. 

U. Todtes Federwild. Bezeichnet : Adam Bren^ 
ner 1833- — Auf Leinw. 1' 6" hoch, X' 4'^ breit. 

III. Die Beerdigung des h. Stephanus. — G. Figg. 
% Lbgr. Auf Leinw. Oben rund 4' hoch , 5^ bireif. 

Bugher, iLeopold) geb- 1797^ 

Allegorie. Austria und die Cholera (morbus). — G. 
Figg. Schwach Lbgr. Auf Leinw. 5' lvocV\, ^' \ix«\\.. 
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Calvi, (Pompeö) geb- 1806* 

Ansicht der Ueberreste der Saalenhallen der Octairiai 
jetzt der alte Fischmarkt zu Rom. Bezeichnet: 
P. Calvi 1834. — Anf Leinw. 2' 4" hoch, 3' 1" 
breit. 

Camuccini, iVincenzo:) geb. um 1770» 

Bildniss des Papstes Pias VI!., in einem Arm- 
stahle sitzend ; er hält die Restitationsacte von l8l5 
in der Hand mit der Aufschrift : bein^evento . fregel- 

L18 . PICENO . AEMILIA . BONOüriA . FBBBABIA. . POirriFlGALI • 

DiTiowi . RESTiTUTis . Aw , THDcccxv ♦ — • Kniest. Lbgr. 
Amf Leinw. 4' 3" hoch, 3' 6" breit. 

Caücig, Cf^anz) 1762 t 1828^ 

Das Urtheil Salomons. Hintergrand Architektur. — 
G. Figg. Schwach Lbgr. Auf Leinw. 7' 9", hoch, 
10' 6" breit 

Cavalucci, CAntonio:} 1752 t 1795» 

Eine Charitas «nit drei Kindern, von denen das 
kleinste in ihren Armen schläft, während ein an- 
deres demselben den Finger in den Mund steckt. — * 
H. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 2' 4" hoch, 2' breit. 

• 

D ALLINGER VON D ALLING, (Alexander 
Johann^ geb. 1783* 

Eine Herde Kühe wird Ton einem Hirten durch 
ein kleines Wasser im Vordergründe getrieben. In 
der Ferne drei Terstümmelte Weidenbäume und 
ein Dorf. Bezeichnet: Alexander Von Dal- 
linger Vienefecit 1831. — Anf Holz 1' 11 
hochy r V breit. 



// 
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Dallinger von D ALLING, (Jokatm 
Baptist) geb. 1782» 

L Fünf Ackerpferde, worunter ein Schimmel, auf 
der Weide von einem Knechte gehüthet. Be- 
zeichnet: Johan Von Dallinger f. 1830. — 
Auf Holz 2' 6" hocb, 2' 37»" breit. 

IL Zwei Zugpferde im Stalle an der Krippe ste- 
hend. Bezeichnet: Joh, Von Dallinger f, 
1832. — Auf Holz 1' 37/' hoch, 1' breit. 

Danhauser, (Joseph) geb. 1805* 

I. Das Scolarcnzimmer eines Malers. Bezeichnet: 
Danhauser 1828. — Auf Leinw. 1' 3" hoch, 
V 77a" breit. 

U. Komische Scene in dem Arbeitszimmer eines 
Malers. Bezeichnet: Danhauser pinx. 1829. 
— Auf Leinw. 1' 3" hoch, l' 772" breit. 

III. Abraham verstosst die Hagar mit ihrem Sohne 
Ismael. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 8' hoch, & breit. 

Dies, CAlbrecht Christoph) 1755 t 1822* 

'■\- . * ■ 

I. Ansicht eln^ Gfegend aus der Nahe Ton Salz- 
burg. Besei^lüi^^. C. i>ief. ^. 1796. — Auf 
Leinw. 3' 9" J)^; §' 8" breit 

II. Eine flache Üiandschaft aus der Umgegend von 
Salzburg, TOb der Salza durchschnitten und von 
Bergen begrenzt. Unten steht: A, C Dies p» 
1796. — Auf Leinw. 3' 10" hoch, 5' 8" breit. 

III. Ansicht der Stadt Salzburg ncbat ^^t ^<&%VQ3Ek^ 



¥r 
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c 

Hohemalzburg. Bezeichnet? ji, C. Dies p, 1797. 
— Auf Leinw. 3' 9" hoch , 5' 8" breit. 

IV. Eine Landschaft ans der Umgegend von Sak- 
borg mit Gewitter. Bezeichnet: u4, C. Dies p. 
1797. — Anf Leinw. 3' 10" hoch, 5' 8" breit. 

DuLLiNGER, Ognaz) geb. 1803. 

Das Scherflein der Wittwe. Bezeichnet: /. D ul- 
iin ger pinx. 1836. — G. Figg. ^^ Lbgr. Anf 
Leinw. 3' 6" hoch, 4' 6" breit. 

EiBEL, CFrani^ geb. 1806. 

Bildniss eines Armeniers. Im Grunde steht: f. 
F.1BI.. ig3i. — H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3' hoch, 
2' 4" breit. 

EiNSLE, CÄnton) geb. 180 L 

Amor, den Finger auf dem Munde, blickt scheL 
misch hinter einem blauseidenen Vorhange hervoi. 
Anf der Ruckseite des Bildes steht: Anton 
Einsle pinx: Prag, 1830. — HU Fig. Lbgr. 
Auf Leinw. 2' hoch , i' 8" breit 

Ender, (Jhomas) gebi ITifc* 

Ansicht der obern und niriite^'JpMtenBe mit dem 
Grossglockner und dem Johanalsl^rge bei Heiligen- 
blot in kärnthen. Bezeichnet: TJiom, Ender 
1834. — Auf Leinw. 2' ll'' hoch, 4' breit. 

Feid, CJoseph) geb. 1807. 

I. Waldige Gegend mit badenden Nymphen im 
Vordergründe, die tocck 4m Ettcheineii' eines 
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Hnndea ans einem Gebüsche enchreckt werden. 
Bezeichnet: Jos, Feit 1828. — Auf Leinw. 
1' lVa"hoch, 1' 5" breit 

IL Natnrstndinm ana der Gegend des Schneeberges. 
Eine Waldpartie mit zwei Mönchen im Vorder- 
gründe und einem Heiligenstandbilde, vor welchem 
mehre Leute knieen, weiter rückwärts am Wege. 
Bezeichnet: Jos. Feld, — Auf Leinw. 1' 1" hoch, 
1' 5" breit. 

IIL Waldige Gegend mit Figuren und Vieh und 
einer steinernen Brücke im Mittelgründe. Be- 
zeichnet: Jos. Feid. 1832. — Auf Holz 1' 3*/ 
hoch^ V 7»/»" breit. 



^/ 



IV. Waldige Berggegend. Im Vordergründe la> 
den zwei Bauern einen Baumstamm auf einen Kar- 
ren. Bezeichnet: Jos, Feid, — Auf Holz 1' 3*/ 
hoch, 1' 7Va" ^^^eit. 



// 



2 



Fendi, CPeler^ geb. 1796. 

Ein Mädchen mit einem Korbe am Arme, steht 
betrübt vor einem Lotteriegewolbe, die gezogenen 
Nummern betrachtend. Bezeichnet: Fendi p, 

1829. — Auf Leinw. 2' hoch, 1' 7" breit. 

Fischbach, CJohanti) geb. 1797. 

I. Ein Bauernknabe und ein Mädchen streiten sich 
um einen VogeL Im Hintergrunde die Aussicht 
auf die Donau. Bezeichnet: Joh, Fisch back. 

1830. — Auf Leinw. 1' 1" hoch , 1' 5" breit. 

II. Daniel in der Löwengrube. — Auf Leinw. 
2' hoch, 1' 9" breit. 
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Fischer, (Joseph) 1769 t 1822* 

Ansicht der Stadt Wien nnd des Donanstromes von 
der Anhohe hinter Heiligenstadt ans aufgenommen. 
— Auf Leinwj 5' 5" hoch, 7' 5" breit. 

FUEGER, CHeinricK) 1751 t 1818/ 

I. Adam und Eva betrauern den todten Abel; 
rückwärts sieht Kain der Jammerscene zu. Auf 
dem Bilde steht; Fäger, pinx. 1799. — G. Flgg. 
% l4bgr. Auf Leinw. 3' 6" hoch, 1' 4" breit. 

n. Der h. Johannes der Täufer im Mannesalter; 
er. ruht auf der Erde, die Hände faltend und gegen 
Himmel blickend. Bezeichnet: H. Füg er pinx. 
1811. — G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 4' 10" hoch, 
6' 2" breit. 

01. Die h. Magdalena in einer düstern Landschaft 
auf der Erde liegend. Bezeichnet: H. Füger 
pinx, iSi6.— G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 4' 9" 
hoch, 6' 2" breit. 

FuEHRiCH, (Joseph) geb* 1800* 

Gott Vater auf Wolken sitzend und von Engeln 
umgeben, schreibt dem Moses mit dem Finger die 
Gebote auf die steinernen Tafeln. — Auf Holz, 
oben rund 10" hoch, V breit. 

Gauermann, iFriednch) geb. 1807. 

I, Ein junger Bauer und ein Bauernmädchen ru- 
hen auf dem Felde bei einem Pfluge aus, dessen 
ausgespannte Zugthiere nebenher weiden. Be- 
zeichnet: F, Gauermann 1829. — Auf Holi 
1' 5" hoch, 1' 9" breit. 
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II. Eine Felgenschlucht, in welcher vorne ein Geier 
auf einem verendeten Hirsche sitzt, wahrend ein 
zweiter auf ihn herabstösst, um ihn von seiner 
Beute zu vertreiben. Bezeichnet: F. Gau er" 
mann. 1832. — AufLeinw. 4' 7" hoch, 3' 7" breit 

ni. £in auf dem Felde mit Pflügen beschäftigter 
Ackersmann ; zur Seite ruht sein Weib mit den 
Kindern unter einem Baume. Bezeichnet: F, 
Gauer mann 1834. — AufLeinw. 1' 5" hoch, 
1' 10" breit 




GOEBEL, iCarlPeWÖ 1791 t 1823- 

Jacob von seinen trauernden Söhnen umgeben, 
segnet auf dem Sterbebette die Soline des Jo- 
seph. Bezeichnet« C7; P,'G 6t ^c\ pinx, Viennae 
1820. — G. Figg. Unjter Lbipr. AufLeinw. 6' hoch, 
7' 6" breit 

Gozzi, {Marco) geb. 1759. 

I. Ansicht des königlichen Schlosses zu Monza am 
Lambroflnsse in der Nahe von Mailand. Bezeichnet: 
Marco Gozzi Bergamasco fU — AufLeinw. 
2' öVa" hoch, 3' 7y," breit 

IL Ansicht eines Theiles der Stadt Bergamo von der 
Strasse nach Brescia aus gegen Osten, mit dem 
Thore SanV Agostino ^ dem Platze, dem Kloster 
und der Kirche desselben Namens. Im Hinter- 
grunde die Anhohe, genannt Valta Rocca, Be- 
zeichnet: Marco Gozzi P. — Auf Leinw. 
2' 57»" hoch, 3' 71/2" hreit 

III. Ansicht des Falles der Sonna usA ^^x ^^% 
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denelben geleiteten Winer, welche die MfiUeii 
der Pfarre und Kirche S. Mtchtle Abuso treib«a, 
fm Uiatricte Capriao la der PravinB Bergamo. BS' 
zeichnet: Jtf.co Gozzi P. 1826- — A*f Iieinw. 
3' 7V," hoch, 2" 5'/j" breit 

HACKERT, CJohatm Philipp^ 1737 1 1807, 
L Der WaaserfaU von TItoU. Unten iteht: Le 
gran cascatelU h Tivoli. Pilippa Hac kert di- 
pinse 1790.— Auf Leinv. 3' 9" hoch, 5' 4" breit 

n. Ansicht nrner Gegend bei laemla in der 
Nähe von Neapel. Auf dem BiMc atcht; jt Iser- 
«('«, Filippa Hackcrt dlpince Napoli 
1791. — Anf Leinir. 3' 9" hoch, Q' 4" breit. 

HiCKEL, (Antott) 1749 t 1798. 

Eine Paria inen tssitinng des brittlsdien Unterhani» 
Im Jahre 1793, unter dem Voraitce des berühmteo 
MIniiteri Pitt, mit der genauen Anficht de« nunmehr 
abgebrannten Sitinngssaalea und an hundert Bild- 
nlaaen der damaligen Mitglieder. — G. Figg. Lbgr. 
.Anf Leinw. 10' 5" hoch, 14' 6" breit. 

HoECHLE, (.Johann BapttiO der ältere j 
1754 t 1832. 

I. Ein alter Bansr, der leln Pfeifchen itopft Im 
Grunde «tehti AoecAfe. — Bnutb. Lbgr. Auf 
Leinw. i' 6" hoch, 1' 3" breit 

II. Bmatbild einer alten Frau imPelie und eeidenen 
Kopftunhe, welche einen Ducaten in einen Beutet 
gibt. Im Grunde iteht: Hoeckle. — Lbgr. Auf 
Lelnir. l' 6" bocb, V %" \ik\V 
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HoECHLE , C Johann Baplist) der jüngere y 

1790 t 1835* 

DerUebergang über dieVogeBeü des Kaifers Frani T. 
hl Begleitung des Kronprinzen Ferdinand, umgeben 
Ton der Generalität und den vereinigten Heeren, 
beim Eindringen in Frankreich , am % Juli 1815. — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 7' 3" hoch, 10' breit. 

Hummel, (Eugene geb. 1812* 

Gesellschaftsstfick. Die Braut wider Willen. Be- 
zeichnet ! £". Hu mmel, — Auf Leinw. V 9" hoch, 
2' 1" breit. 

Kadlik, iFranz) geb. 1786. 

I. Paulus, die Stadt Tyrns rerlassend, um das 
Schiff nach Jerusalem zu besteigen, segnet zum 
letzten Male die ihm an das Ufer nachgefolgte Ge- 
meinde. Auf dem Bilde steht: Franc, Kadlik 
pingebat Romae 1831. — G. Figg. Unter Lbgr. 
Auf Leinw. 6' 3" hoch , 9' 5" breit. 

« 

n. Der Apostel Lucas die Mutter Gottes malend, 
die ihm mit dem Kinde in einer Glorie erscheint. 
-^ G. Figg. V3 Lbgr. Auf Leinw. Oben znge* 
rundet 4' 4" hoch , 3' 2" breit 

Kauffmann, iAngelicä) 1741 t 1807. 

L Hermann nach dem Siege über den Varns nach 
Hause kehrend, wird Ton Thusnelda mit einem 
Lorbeerkranze empfangen, während Ihre Gefährt- 
inen Blumen streuen und ein Barde mit auf|g;ehobenen 
Händen die Gotter lobpreiset. Bezeichnet: Ange^ 
lica Kauffman Pinx* Romat AnP. Vftfe. — 
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G. Figg. y, Lbgr. Auf Leinw. 4' 10" hoch, 
6' 10" breit. 

IL Die Trauer om den jnngen Pallas, den Solin 
des Evander, welchen Tnmns im Kampfe todtete. 
Aeneas bedeckt den Gefallenen, der in einem mit 
Blumen durchflochtenen Korbe liegt, unter dem 
Jammer der Frauen mit einem goldgestickten Pur- 
pur. Bezeichnet: Angelica Kauf f man 
Pinx. Romae 1786. — G. Figg. Ys Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 10" hoch , 6' 10" breit. 

Knapp, (Johann) 1778 t 1833/ 

Blumen- und Früchtenstück. Auf einem Posta- 
mente steht ein Glas mit Goldfischen, umgeben 
von Blumeil. Unten rechts liegt ein umgestürzter 
Korb mit Fruchten, auf welchem ein Papagei sitzt, 
in der Mitte ein weisses Kaninchen und links einiges 
Küchengewächse* Bezeichnet: Johann Knapp 
fecit 1810. — Auf Leinw. 3' 6" hoch, 3' breit. 

Knoller, iMartin von) 1728 t 1804» 

Bildniss des ehemaligen Directors der k. k. Ge- 
mälde-Gallerie Joseph Rosa, in blauem Kleide mit 
der Mappe in den Händen. Bezeichnet: JStnoller 
/. 1791. — H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 2' 7" hoch, 
2' breit. 

KouDELKA, (Pauline von) geb. 1806. 

Blumenstück. Blumengehänge um ein Basrelief, 
welches ein sogenanntes Silentium oder Stillschwef- 
gen vorstellt. Bezeichnet: Päm/z /IC 1834.— Auf 
Leinw. 2' 2" hoch, V 9" hreit 
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Krafpt, (Peter) geb. 1780. 

I. Der Abscliied des österreichischen Landwehr- 
mannes von seiner Familie. Auf dem Bilde steht: 

GEMAHLT VON P. KBAFFT. WIEW. i8l3. G. Flgg. 

Lbgr. Auf Leinw. 9' hoch, 11' 4" hreit. 

II. Die Rückkehr des Landwehrmannes nach dem 

Befreiungskriege. Bezeichnet: Kr äfft Wien 1820. 
— G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 9' hoch 11' 4" breit. 

Krammer, iFranz) 1797 t 1834. 

Altdeutsche Gemsjager auf einer Alpenhohe. Be- 
zeichnet: F, Kramer pinx. 1829. — Auf Holz 
2' hoch, 1' 6" breit. 

Lampi, (Johann Baptist von") der ältere ^ 
1751 t 1830. 

Sein eigenes Bildniss. Er sitzt in Hauskleidnng 
mit der Mappe und der Reisskreide in den Händen 
an der Staffelei, worauf ein gezeichnetes Bildniss 
Weiland des Kaisers Franz I. — Kniest. Lbgr. Auf 
Leinw. 3' hoch , 2' 6" breit. 

Lampi, (Johann Baptist von) der jüngere^ 
geb. 1775* 

Venus auf einem Ruhebette schlafend. Auf dem 
Bilde steht: iohann eqves de latupi pibxit. 1826. '-— 
G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 4' 8" hoch , 6' 6" breit 

Lavos, (Joseph) geb. 1807. 

Bildniss eines kleinen Knaben. Im grauen Grunde 
steht: G. Lavos fecit 1826. — H. Fig. Schwach 
Lbgr. Auf Leinw. 1' 9" hoch, 1' 4" br^it. 
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Lens, (^Andreas Cornelhu) 1739 t 1822* 

I. Jupiter auf dem Berge Ida in den Armen der 
Juno eingeschlafen. Nebenher zwei Genien, deren 
einer Stille gebietet ~ G. Figg. >/, Lbgr. Auf 
Leinw. 3' 5" hoch , 4' 3" breit. 

n. nfinerra, die dorch einen Steinwnrf den Man 
%n Boden gestreckt hat, versetit, angereitst durch 
die eifersüchtige Jono, der ihm %u Hfilfe eilenden 
Venus einen Stoss auf die Brust, dass ftie über 
jenen zurnckßUt. — G. Figg. % Lbgr. Auf Leinw. 
4' 6" hoch, 3' breit. 

m. Hcktor nimmt Abschied von der Andromache; 
zur Seite die Amme mit seinem Sohne Astyanax 
auf den Armen. Im Hintergrunde die Mauern Ton 
Troja. — G. Figg. «/a Lbgr. Auf Leinw. 4' 5" hoch, 
3' 8" breit. 

IV. Die Verwandlung des Apulejus in einen Oel- 
baum, wahrend die von ihm beleidigten Nymphen 
ihn im Kreise nmtanzen. — G. Figg. y, Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 1" hoch, 3' 9" breit. 

Loos, iFriedricIO geb. 1797* 

Ansicht der Ramsan bei Berchtesgaden. Bezeich- 
net: Fried. Loos 1836. — Auf Leinw. 1' 10" 
^ hoch, 2' 3" breit. 

LoiJTiiERBURG, iPMHpp Jacobde) 1740 t 
181 2, und Machy, iPeter de) geb. am 1722* 

Seestück. An der Küste des sturmbewcgten Mee- 
res erhebt sich rechts ein altes Sänlengebaude^ in 
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welches sich einige Personen geflnchtet haben. 
In der Ferne ehiige mit dem Stnrme kämpfende 
Schiffe and ein Fort am Ufer. Anf dem Bilde 
steht: F. I. de Loutherbonrg 1771 imd: De 
M a c h y y von welchem letztem das Architektonische 
anf dem Gemälde herrührt. — Auf Leinw. 3' hoch, 
4' breit. 

BfAURER, iHubert) 1738 t 1818. 

Christns lasst die Kleinen in sich kommen; Anf 
dem Gemälde steht: Hub. Maurer 1814 /liitar. 
im 77te>i Jahr seines Alters. — G. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. 8' G" hoch, iO' Z" breit 

Mayer, iCart) geb. 1810* 

Prometheus mit der an der Sonne angelandeten 
Fackel in der Hand, neben dem von ihm geform- 
ten Menschenbilde sitiend, weigert sich, Japiters 
Greschenk, die Fandora, die ihm Merknr Torstellt, 
anznnehmen. — G. Figg. V, Lbgr. Anf Leinw. 
3' 7" hoch, 4' 3'' breit. 

MoREAU, (JVtcototM) 1805 t 1834. 

Ein alter österreichischer Invalide in einem Wirths- 
haase an einem Tische sitiend, mit einer kleinen 
gjpsenen Statne Napoleons vor sich, eriahlt zweien 
Soldaten und einem italienischen Gypsfignrenkrimer 
seine Feldznge. Bezeichnet: N. Moreau 1832. — 
Auf Leinwi V 1" hoch, 10" breit. 

* 

MoESSMER, iJoseph) geb* 1780* 

Gebirgslandschaft nach einem Gewitter mit einer 
Rnine im Mittelgründe. Yonie xecYkta t^\i ^^ 
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Seefe^ OBknmmuO gek. 1790. 

L Ber Ummtiwm «■ Fmk 



iviege TM tö|3 nJ f^U ««U 




H *WOU — Ami Vtmw. f liseb, y r* 



IL AmScM 4m WaMerfdl« 4er Dw nf 
Brokern hm Harxgebirge. Beseicknct sit 
ÜMMgruwüe mJ Jer üdussaU: 1S30L — JM 
Lefmr. 2^ fcMsk, «T 6'^ breite 

Njesselthaler, iAndreas) gth. 174& 

Ehi alter Siager aut L ibccrcm bckiimmt, aaf 4cr 
Leier «pSdeniL — Brutb. Lbgr. Aaf Leünr. 9f ^ 
horh , 1' 8" breit 

Pebger, (Sigmund van) geb. 177& 

Eis hehenaBer Sckiffsielierkiieckt anf «einMa Gaaie 
Mm der Denan bei Sonnennntergan^. Anf den 
Bilile ateht; S. von Perger 1831. — Anf Hab 
r ö" hodU, 1' 11" breit. 

Petter, (AntotO geb. 1783» 

Kaisers Maximilian L Einzog in Gent nach dem 
Siege bei Chiinegast W9, wobei ilun seine Gemahl- 
in Maria von Bnrgund mit ihrem kleinen Sohne, 
Pb/lipp dem Schonen, anf den Armen entgegen 
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kommt Bezeichnet: Anton Petter 182Ü. -^ 
G. Figg. Lbgr. Anf Leinw. 9* 4'" hoch, 12' breit 

Petter, (Franz Xaver^ geb. 1791* 

I. Ein Blnmenstrauss in einer Vase ; daneben zwei 
Weintranben und eine Pfirsiche. Bezeichnet: Franz 
Xav. Petter 1831. — Anf Holz 2* 5" hoch, 

V 11" breit 

II. Ein grosser Blnmenstranss in einer Vase, ne- 
ben welcher Weintranben nnd eine Ananas liegen. 
Bezeichnet: Franz Xav. Petter 1833. — Airf 
Holz 3' hoch, 2' Z%" breit 

PiAN, iAnton de) geb. 1784» 

I. Eine gothische gewölbte anf dicken Pfeilern 
ruhende Gruft mit der durch ein Fenster zur Rech- 
ten einfallenden Tagesbelenchtung. Zur Linken 
geht eine Procession von Capucinern mit Fackeln 
zu den Gräbern der Bruder. Bezeichnet: A, de 
Pianfec, 1828.— Auf Leinw. 5' 6" hoch, 7' breit 

II. Das Atrium eines italienischen Landhauses. 
Composition. Bezeichnet: de Plan pinx» — 
Auf Leinw. 5' hoch, 4' &' breit 

Platzer, (Joseph) 1752 1 1806» 

I. Architekturstäkk. Julias Sabinns , Häuptling 
der Gallier, wird in seinem unterirdischen Ver« 
stecke von seiner Gattin Eponine und seinen zwei 
Söhnen besucht und dadurch verrathen. Bezeich- 
net: Platzer fecit — Anf HoIÜb r 4" Kocli^ 

V 10" breit 
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IL ATehitektnratDck. Eine g;ro88e Gfiberg;nifl Mit 
Bagen^ewolben y von einer Pechpfonne beleochtet 
Die Staffage: »Caesar Octavianns findet die Kleo- 
patra, Tom Schlangenbiase getodtet, über der Lei- 
che des Antonius liegen « , ist Ton der Hanttt des 
Heinrich Füger. Beieichnet: Jos, PI atz er 
pinx. 1802- — Auf Leinw. 3' 9^' hoch, 5' breit 

Rahl, (Cart) geb. 1812» 

Eine Scene ans dem Nibelungen -Liede. Hagea 
wird bei der Leiche des Siegfried für dessen Morder 
erkannt. Bezeichnet : C, Rahl pinxit 1835. — 
G. Figg. % Lbgr. Auf Leinw. 3' 1" hoch, 4' &' 
breit 

Ranftl, iJohann Matthias) geb. 1805. 

Ein russischer Bauer mit einer Bauerin in einer 
^ schneebedeckten Gegend gehend. Beieichnet: 

* RanftU 1832. — Auf Leinw. \f 1" hoch, 11" breit 

Rauch, ^Johann Nepomuck) geb. t804» 

Ein Stier, der eine Kuh verfolgt. Hintergrund 
eine Gegend bei Carrara. Bezeichnet: J. N. 
Rauch pxt. 1832. — Auf Holz 1' 8" hoch, 
2' 3" breit 

Rebell, (Joseph) 1786 t 1828. 

I. Waldige Landschaft. Im Hintergrunde die über 
dem Meere aufsteigende Sonne, von welchem sich 
ein Busen bis in den Mittelgrund hervor erstreckt. 
Bezeichnet: 1^0^. Rebell 1807. — Auf Leinw. 
5' 6" hoch, r 6"\>tevi. 
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U. Ideale Landschaft mit antiken Tempelgebinden 
im Mittelgrnnde , bei Sonnenuntergang. — Auf 
Leinw. 5' 6" hoch, V 6" breit 

III. Italienische Landschaft mit dem Meere im 
Hintergrunde bei Sonnenuntergang. Vorne eine 
Weinlese und tanzende Landleute. Bezeichnet: 
Jos. Rebell 1819. — Auf Leinw. 3' 1" hocb^ 
4' 4" breit. 

IV. Ansicht der Stadt Vietri mit der Aassicht 
darüber hinweg auf Rieti und die Gebirge, die den 
Meerbusen von Salemo umschliessen , zur Recliten. 
Auf dem Bilde steht: Jos. Rehell 1819. — Auf 
Leinw. 3' 1" hoch, 4' 4" breit. 

V. Ein Meeressturm bei der Grotte Foccia an der 
Küste Ton Fusara bei Neapel. Bezeichnet: Jos, 
Rehell 1819. — Auf Leinw. 3' 1" hoch, 4^4" breit. 

VI. Ansicht Ton Fortici bei Neapel mit dem Vesuv 
im Hintergründe. Bezeichnet : Jos, Rehell i8.19. 
— Auf Leinw. 3' 1" hoch, 4' 4" breit. 

Beinhold, cFriedrich Philipp) geb. 1779* 

Ansicht des Hohenstaufen Ton Aigen aus auf> 
genommen. Im Vordergrunde an einer Planke 
eine Schnitterin mit einem Knaben und ein Mad- 
chen mit einem Kruge. Bezeichnet: F. Philipp 
Reinhold. -— Auf Leinw. 1' 7" hoch, 2^ 2"* breit. 

Rosa, (Joseph) 1728 t 1805. 

I. Landschaft mit einem Wasserfalle im Hinljir- 
gründe. Vorne eine Herde, dcreu Bixl «A.'b^it^ 
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ytL Brfirhuctr /. Kosm, f. iTTi. 



IL hamdBthafl wt eiser Her^ !■ T 
mteVhÜm ritMt ia 4er Mitte aut e 



fcfie. BexeicliBet: X iSo«« / — Airf 
^ ^^ h#eli, 6^ y' breit 

BOESSEB, iCart) geh. 1804 

Da0 Immert der St. Stepliaiis-DoBddrcfce ■■ Wi 
att 4er Aaneht 4e8 HocIialUreg. Beseidnet 
■OMMB ig3o. — Auf Leinw. 3' kocli, IT 3'' hniL 



BüKK, (Ferdinand) 1746 t 1834. 



des Glttnuertliales in Tyrol, ram der Eteck 
der Lange nach dnrcluchnitten, mit dem alten Schlo«- 
ie Fnrftenborg Sm Vordergründe , den Ortachaflen 
Mali, Tarscli, Glnmi, Latcch n. s. w. in der Feme 
ond dem Schneerncken der Ortelsspitie im Hinter- 
gmnde. — Auf Leinw. 2' 3" koch , 3' 3" breit 

Saar, CAlois vori) geb, 1779* 

L Anficht dei königlichen SchloBses auf demHrad- 
iohln In Frag. Bezeichnet: Saar 1831. — Auf 
Leinw« %' hoch, 3^ breit. 

IL Ansicht der Moldanbrücke in Prag nnd eines 
Theiles der Altstadt vom linken Ufer oberhalb 
ai^enommen. Bezeichnet: Saar 1831. — Auf 
Lefnw. y hoch , 3' hielt. 
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SCHEIFFER VON L£ONARtSHOF/( JoAanit) 

1795 t 1822* 

Die h. Gäcilie todt auf der Erde liegend, wird von 
iwei Engeln betrauert, deren einer aber sie einen 
Palmzweig halt. Auf dem Saume des Kleide» dclr 
Heiligen steht: schbffeb. p. — G. Figg. Lbgr. 
Auf Leinw. Oben rund 4^ 8'^ hoch, 6^ breit. 

SCHEYERER, (Franz) geb, 1762. 

Ansicht des Schneeberges in Unterosterreich. Vorne 
treibt ein Bauer zwei Kühe und zwei Ziegen vor 
sich her. Bezeichnet: F, Scheyerer 1820. — 
Ai^ Leinw. l' 10'^ hoch, 2' 9" breit 

ScHUVONi, (Giovanm) geb- 1804. 

Moses schlägt an den Felsen« — Kl. Figg. Auf 
Holz 2' 6" hoch , 3' breit. 

ScHiAVONi, (JSalale') geb. 1777. 

Die renige Magdalena, in tiefen Schmerz versun- 
len , in einer Höhle knieend. — G. Fig. Lbgt. 
Auf Holz 5' hoch, 3' 9" breit. 

Schindler^ iAlhrecht) geb. 180& 

Ein verwunietj^rjO^ier in einem Capucinerkloster 
liegend, erhiltij^'eiiiem Klosterbruder die letzte 
Oelnng. Bezeichnet: Alb. Schindler pirix,. 
1834. — Auf Holz 11" hoch, 9" breit. 

Schnorr von Carolsfeld, (jMdmg 

Ferdinand) geb. 1789. 

I. Doctor Faust in seinem A.T\ie\iwii\ia!ÄT ^^^ 
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Mephirt^plielei 9 der ihm erscheint: Beseichnet: 
L. F. Schnorr de Carolsfeld. — G. Figg. 
Lhgr. Anf Leinw. 9' 8" hoch, 7' 10" hreit. 

IL Die Mntter Gottes mit dem Kinde und dem 
Uefaien Johannes in einer Landschaft. Beseichnet 

mit dem Monogramme des Künstlers : ^ 1828. -- 
Auf Hols» oben mnd 8'/," boch, eV," breit. 

IIL Gretchen im Kerker und Faust, der von Me- 
plüftppheles gedrangt, sie yerlässt. Beseichnet mit 
dem Monogramme und der Jahrszahl 1833* — G. 
Flgg. Lbgr. Auf Leinw. 9' 6" hoch, V 9" breit 

ScHOEDLBERGER , CJohann Nepamuek) 
geb. 1779. 

L Ansicht des Trannfalles in OberSsterreich. Auf 
dem Bilde steht: Joh. Nep. Schödlherger, 
Nach der Natur aufgenommen im Jahre 1803» 
ausgeführt im Jahre 1821* — Auf Leinw. V hoch, 
9' 3" breit. 

IL Eine Graft mit einem Leicheninge von Capn- 
ninem, die einen Bruder lu Grabe tragen. Be- 
seichnet : /. N SchÖdlherger. — Auf Leinw. 
2' hoch, 1' 7'//' breit 



in. Eine Gegend an der Ijfpel' fi^ -der Herrschaft 
BaHeschits in Mahren. Ein rntt-^haUer Waldang 
bewachsener Thalkessel, aus weldum der Wald- 
bach hervorstrSmt Beseichnet: /. N Schödl- 

htrger. 1829. — Auf Leinw. 3' 2" hoch, 4' 2" 
breit 

IV. Dai Innere einet italienischen Kirche , in 
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welcher ein Capnclner die Lichter m Altare an- 
zündet, während einige Laudiente vor demselben 
knieen. Darch das Fenster scheint der YoUmoud 
herein. Bezeichnet: /o/i. iVe/?. Schödlberger 
1830. T- Anf Leinw. V 7" hoch , 2' breit. 

ScHOENBERGER, (Loretiz) geb. um 1770* 

Der Meerbasen Ton Baja mit den anliegenden Rui- 
nen, beleuchtet von der untergehenden Sonne. Auf 
dem Bilde steht: L, Schönberger 1804. — 
Auf Leinw. 8' hoch , 10' 4^' breit. 

ScHOENMANN, CJoseph:) geb, 1799* 

Maria sitzt mit dem h. Kinde auf dem Schoosse, 
welches ein Kreuzchen an die Brust druckend ein- 
geschlafen ist, in einer Landschaft. In der Feme 
der h. Joseph. Bezeichnet: los. Schön mann. 
Romae. 1833. — 6. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
Oben zugerundet 5' 3'^ hoch , 3' 6'^ breit. 

ScHROTZBERG, CFram) geb. iSlL 

Luna kommt auf ihrem Wagen und Ton Genien 
umgeben zu dem schlafenden Endymion auf die 
Erde herab. Bezeichnet: Schrot zberg 1836- — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 9" hoch, 2' 1" breit. 

ScHWEMMiNGER , (MdriricK) geb. 1803* 

Scene aus Schillers Gedicht: »Die Kraniche des 
Ibicus«, wie nämlich der junge Dichter von den 
Mördern durchbohrt auf der Erde liegend, die vor- 
überfliegenden Kraniche zu Rächern anruft. — 
G. Figg. Unter Lbgr.' Auf Leinw. 5' 8'' hoch, 
6' 8" breit. 
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SCHWEMMINGER, (ßosepK) geb. 1804. 

Ansicht der Ortelsspitse in Tyrol« Bezeichnet: 
Jos, Sohwemminger, — Anf Leinw. 1' S" 
hoch, 1' 4'' breit. 

Steinfeld, cFranz) geb. 1787. 

Anficht des Hallstadter See's im Salzkammer^te. 
Bezeichnet: Steinfeld 1834.— Anf Holz 1' 9 Vi" 
hoch^ 1' 6" breit. 

Stoeber, iFran%) 1760 t 1834. 

Ansicht der von der französischen Zerstörung im 
Jahre 1689 übrig gebliebenen Ruinen der alten 
Jacobskirclie zu Speier. Bezeichnet: F» St ober 
f. 1787. — Auf Holz 7y," hoch, lOy»" breit 

TOMA, (Matlhias Rudolph) geb. 1792. 

I. Eine Felsenpartie bei Schottwien in Steiermark. 
Im Vordergründe ein Bauer im Gespräche mit einer 
Bäuerin, die ein Kind auf dem Schoosse hält. Be- 
zeichnet: B T. f. 1831. — Auf Holz 1' 2V2"fcocbi 
11" breit. 

U. Eine Waldpartie mit zwei Knaben im Vorder- 
grunde, deren einer fischt. Bezeichnet: .T^oma 
f cc. A. 1831.. — Auf cartonirtem Papier 1' 2Va" 
hoch 9 11" breit. 

Tusch, iJohann) 1738 t 1817. 

Bildniss seiner Mutter als alte Frau in einem 
weissen Kopftuche. — Kopf. Lbgr. Auf Leinw. 
l'a'A" hoch , 1' r \iteU. 
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Vi VIER, Cignaz du) 1758 t 1838* 

Landschaft mit einem grossen Wasserfalle , der ne- 
ben Ruinen herabstürzt zur Rechten; links ra- 
hen einige Wanderer nnd eine Herde. Bezeichnet: 
DU viviEB. — Auf Leinw. 5' hoch, 7' 6" breit. - 

Waldmueller, (Georg Ferdinand) geb. 

1793. 

I. Bildniss einer alten Frau in blanseidenem Kleide, 
in einem Armstahle sitzend mit einem Gebetbache 
in der Hand. Bezeichnet: wALDiaimi>LEB. 1822. — 
Kniest. Auf Holz T'A" hofeh, 6»/,'' breit. 

II. Ein alter Invalide vor/^ii^ jgtiitte im Garten 
sitzend mit einem kleiiffiii ffinilllinf den Knieen, 
dem er einen Apfel yörhlKf 'fraffwlrts ein Knabe, 
der mit seinem Säbel spiaUL^üS^- ,ein Mädchen mit 
einer Traube in der Haiia7^Pezeichnet: fVald- 
m Uli er 1827. — Kniest. Auf Holz 1' hoch, 10" breit 

in. Ein alter Geiger auf einer Bank vor einem 
Hause sitzend, spielt auf seinem Instrumente; ne- 
ben ihm ein junges Weib mit einem Mädchen an 
der Seite und einem Kinde auf dem Arme, die ihm 
zuhören. Bezeichnet: Waldmüller 1828. — 
Kniest. Auf Holz 1' hoch, 10" breit. 

IV. Zwei tyroler Jäger auf einer Alpenh5he von 
der Jagd ausruhend. Auf dem, Bilde steht: JVald- 
müller 1829. — Auf Holz 1^ 4' hoch, 1' 1" breit. 

V. Ein Bettelknabe auf der sogenannten hohen 
Brücke in Wien im Winter. Auf dem schnee- 
bedeckten Boden hinter ihm aeine 1Au\.\.^t m\\. 
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■et: W^ildmullcr iSOf^ — AmtBmiM 1'4' 

KfiauXK^ OSfhasßdaO gek. 1776- 



im ener VMke 9iAemi; 

WiiatnaAem ndl eis Nestckem ant 
Beseidbaei: 5: fVegmayr. — U^cr Maftvgr. 
Auf H^s 4' y^ h«dk, a^ krcit* 

WlfTKY, ^(JHiOaeh 1738 t 1822. 

L Der Wuefijin ss^RväL BeseidbMt: ■. 
W«ik j. — J^ lü^. IK 3'^ koeli» S' breit. 
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iPpHr'ngea 4ie Koppeln uii 
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Ife MH^lierTor. Beseicluiet : M. 


Watky. — Auf] 


iSgSrW V lioch, 2f breit. 
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Den Mittelpimct des Erdgeichosses bildet eise 
prächtige gegen den Garten gekehrte Halle ,- wel- 
che unter dem Märmorsaale befindlich, Ton vier 
kolossalen Telanionen gestutzt und reich mit Stu- 
katurarbeit verziert ist. Von derselben gelangt 
man in die Gemächer zur Rechten mit Gemälden 
ans den italienischen Schulen, zur Linken mit Ge- 
mälden ans der niederländischen Schule. In dieser 
Halle sind in Nischen zwei Statuen anfgetsellt und 
zwar rechts ron 

Georg Raphael Donner 

die Bildsäule des Kaisers Carl VI. im antiken Co- 
stnme der romischen Kaiser, von einem schweben* 
den Engel mit der Krone der Unsterblichkeit ge- 
krönt. Sie i«t aus tyroler Marmor und bezeichnet : 

G. JR. Doner, AusU F. Posonii Pan. 
1754. — Auf dem Postamente von rothem Marmor 
steht die Inschrift: 

CABOLVS. VI. 

BOMAN. IMPERATOR. 

BIfiP. HVNG. ET. BOH. REX. 

ABCHIDVX. AV8TRIAE. "•* 

CONSTABTIA. ET. FOBTITVDIKS. 
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Zm Umkem steht üe ▼•■ der HaW des 

Balthasar Permoser 

im camri«cliea|i Mannor aasgefilvte Grippe, wid- 
dbe die Ap«tibeo«e 4ef berilmiteB HeUea Emgtm 
▼Ml SaroyeB Tentellt. Er wird ui TeDer WLmatmmg 
■iit der Herlnlefkeale nt der Reditea ▼•■ Geuca im 
die JBolie gehobea, wihreW Fama sein Ldb aut 
der Pesame TerUmdet, die er aut der limkcB Haad 
%m fea^ckea melit; aater aeinea Vmnem krumt 
aidb der besiegte Feind. Aaf dem PostamcBte Taa 
vatheii MarMer steht: 

t r« BTGSBIV8« 

•ABAFD» ST. »BDKMOBT. 



■ABCHIO« SALTT. ATB. TXU- X^t^TSS. 

CAaOlI. Tl. AYO. 
ST. S. B. I. SVPBKKVB. KXSaCTfVTX. 

DYX« mncTissnnrs. 
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Erstes Zimmer. 



Mit Gemälden 
von Künstlern aus der venetianiscfaen 

Schule. 



Erste Wand , mit der Eingangsthüre. 
!♦ BoNiFAZio Veneziano , 1491 t 1553* 

Der h; Hieronymns nnd der h. Jacobns aaf einer 
steinernen Erhöhung stehend, an welcher zwei 
Wapenschilder , mit den Buchstaben *I* *L' und *!* 
-A* 'O* daneben y angebracht sind. Hintergrund 
Landschaft. — G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 
Oben zugerundet 5' 7" hoch, 4' 11" breit. 

2* Carletto Cagliari, 1570 t 1596* 

Der h. Augustin, Bischof von Hippon, bestimmt 
die Regeln des Ton ihm gestifteten Ordens. Be- 
zeichnet : Carlo Ca Ija ri f. — G. Figg. Unter 
Lbgr. Auf Leinw. Oben rund 9^ hoch, 4' 8" brett. 

3* Giovanni Contarini, 1549 t 1605^ 

Die Taufe Christi. Bezeichnet: ioannes coktabbnvs. 
F. — G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. Oben zu- 
gerundet 6' 5" hoch, 5' 6" breit. 
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4. Paolo CAGiAARi,gtn. Verontse^ 1530 1 1588« 



Die ini Weises aas dem MergealaBie T«r iem 
lu KiMte. — 6. Vlgg. H. Lbgr. Auf Leimw. 3' 8" 
fcoeli, 5' 5'' Ibreift. 

5. Paolo CAGUARi^^en. Feroitefe,1530tl58& 

Die entern Aeltem nach ihrer Yertreihva^ aai 
4em Paradiese mit ihren heiden Erst^h^renen ia 
einer waldigen Gegend. E^a sitst mit dem einea 
SSnglinge an der Bruat nnter einer Lnnhhitte, 
wahrend Adam an einer Qnelle Warner achof ft — 
G. Figg. H. Lbgr. Anf Leinw. 3' 11'' hoek, 
6' 6" breit 

üeber der Eingangsthüre. 

6* Andrea Schutone , 1522 t 1582. 

Christus gebunden vor dem hohen Priester. — H. 
FIgg- Lbgr. Auf Leinw. 2' 5" hoch , 3' 5" breit 

Zweite Wandy den Fenstern gegenüber. 
7. Giovanni Caruni, blühte um 1520. 

Allegorie. Der Triumph der Liebe. Amor, mit 
verschleierten Augen ^ föhrt auf einem Ton Tier 
weissen Pferden gezogenen Wagen, anf welchem 
zu seinen Füssen Jupiter gefeiielt sitst, wahrend 
Ganymed ihm zur Seite neben dem Wagen geht 
Diesen umgeben eine Menge aus der Geschichte 
bekannte Personen beiderlei Geschlechtes, die der 
Macht der Liebe unterlagen. Bei den meisten der- 
selben ist der Name zu legen. — G. Figg. V, Lbgr. 
Auf Leinw. 4' 9" hoch, V 8" bteit. 
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8* BoNiFAzio Veneziano, 1491 t 1553. 

Der h. Hieronymus in einem Buche lesend und 
Johanne» der Taafer mit dem Krenze und dedi 
Lamme y bei einander stehend. Hintergrund Land- 
schaft. Unten in jeder Ecke ist ein Wapenschlldy 
das eine mit den Buchstaben *!' 'F*, das andere mit 
•Z- »T- lur Seite. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
Oben rund 8' hoch, 4' 4'^ breit. 

9, Alessandro Varottari, gen. il Padovan 
mnoy 1590 t 1650* 

Die h. Familie. Der h. Joseph an der Tischler- 
bank sitzend, hält mit Maria das Jesusl^ind, wel- 
ches ein grosses oben von drei Engeln gehaltenes 
Kreuz umfasst. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
Oben rund 10' 3" hoch, 5' 10" breit 

10* BoNiFAZio Veneziano, 1491 t 1553* 

Der h. Franciscus von Assisi und der h. Andreas 
mit dem Kreuze und einem Buche, beide im Vor- 
dergründe einer Landschaft stehend* Unten in 
jeder Ecke ist wieder ein Wapenschild, das eine 
mit den Buchstaben 'F* *F* , das andere mit *A* -T* 
zur Seite, angebracht. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
Oben rund 8^ hoch , 4' 4" breit. 

!!• Giovanni Cariani, blühte um 1520* 

Allegorie. Der Triumph über die Liebe. Auf einem 
von Einhörnern gezogenen Wagen fahren drei weib- 
liche Personen, vermuthlich die drei jungfraulichen 
Göttinen, Diana, Pallas und Vesta, triumphfreiid 
über Amor*n, der mit entfiederten Flügeln und 
schmerzhafter Geberde au eine kleine Säule ge- 
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hmmitm itt, Den Wagen begleiten TeradüeieBe 
Personen, üe sich in der Geachiciite dnrdi Beae- 
gpng 4er Uebe bekannt gemacht baben, grootea- 
theila mit beigeachriebenen Namen. — G. Fi^^. 
% Lbgr. Anf Leinw. 4' 9" hoch , 7' 8" breit. 

12» Domenico Cresti, gen. Piutigtumo^ 1560 
t 1638. 

Das. Gastmahl des KSnigs Ahassnems« — KL Fi^. 
Anf Leinw. 4' 9^^ hoch, 6' 6'' breit. 

13* GiACOMO DA Ponte, gen. U Battam, 
1510 t 1692» 

Die Darstellnng Christi im TempeL Maria kniet 
Tor dem Tische , anf welchem das h. Kind vor 
dem hohen Priester liegt; neben ihr steht der h. 
Joseph and die h. Anna; Tome bringt ein Weib 
Eier und Tanben zum Opfer dar. — Anf Leinv. 
2' hoch, 2' 4 'A" breit. 

14« fTenetianische Schule. 

Die Grablegung Christi. — Auf HoU 2' hoch, 
V 7" breit. 

15. Paolo CAGLiARijjren. Veronese^ 1530 t 1588» 

Der Centaar Nessns entfahrt die Dejanira dorch 

den Flass, wahrend Herkules sich anschickt. Ihm 

einen Pfeil nachzusenden. — Aaf Leinw. 2' IV/' 
hoch, 1' 7" breit 

16. Giacomo Palma, der ältere^ blühte um 1550* 

Bildnias einet gongen ¥Tva«nRAifii&Kt% \sut blonden 
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Haaren in einem schwarzen Pelzuberwnrfe. -^ 
Brnstb. Unter Lbgr. Auf Holz 2' hoch, 1' 4^' breit. 

17* Paolo Cagliari, jfen. Veronesej 1530 1 1588* 

Venng nnd Adonis iu einer Lanbe sitzend; neben 
ihnen Amor. -— Auf Leinw. 2' V* hoch, 1^ V breit. 

18. TiziANO Vecellio DA Cadore, l477tl576* 

Die Anbetung der h. drei Könige. — Auf Holz 
1' 10'' hoch , 1' 6" breit 

19* Paolo Cagluri, jfew. Ferone*e^ 1530 t 1588* 

Die h. Jungfrau auf dem Throne mit dem Christ- 
kinde auf dem Schoosse , welches der h. Katharina 
den Trauring ansteckt; ein Engel unterstützt ihr 
die Hand; links kniet die h. Agnes mit einem 
Falmzweige in der Hand. — Auf Leinw. 2' f hoch, 
2' 5" breit. 

20. GucoMO ROBUSTI, gen. il Tintoretto^ 1512 
t 1594* 

Susanna y aus dem Bade steigend, wird von den 
beiden Alten belauscht. Hintergrund ein Garten. 
~ G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 4' 6" hoch, 6' 1" breit. 

Dritte Wand, mit der Amgangsthüre. 
2L BoNiFAZio Venezuno, 1491 t 1553* 

Maria, auf einem Betschämel knieend, erwartet die 
Botschaft des Engels. — G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 
Oben rund 6' 3" hoch, 4' 3" btevt. 
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fLSdnde in Tmjoo. 




93» TtZfANOVCCSLUO DA Cadobe, 1477 1 1576. 



ffufwfcer Tradbi ant «ka SftiTfce n ikr Red- 
Icau Okea !■§ CSnndfe «teilt: caboi.ts ▼. ixp. a5. 

▼«■ «fiterer Haad: CaroUu V. Rom. Lmp, 
Uffpi L Hisp. Reg. ex Joanma jiragomia Filims 
maius 7^ Febr. JP. 1500 obüt 2l. Seffi. U5S. 
Sep, in Egcuriaii. — 6. Hg. Ugr. Aiff Leiav. 
^ 4'^ fcecli, y 4f' brdt. 

24* YenetianiBelie Schale* 

BfMniM einer Fran in einem rotHen Kldie aiit 
Perlen nm den Hall, einem torbanihnlichen Koff- 
fotse nnd einem mamiTen goldenen LeibgnrteL — 
K Fig. Lbgr. Anf Leinw. 3' 2'' hoch, 2^ 6" breit 

25* BONIFAZIO VeNEZIANO, 1491 t 1553* 

Der Ersengel Gmbriel der lu Jnngffran die freudige 
Botacliaft bringend. — 6. Fig: Lbgr. Anf Leinv. 
Oben rund 6' 3'^ iMch, 4' 3'' breit 

2& GiACOMO ROBUSTI, getuüTitüorMOy 1512 
t 1594* 

Bildnis« eine«,«chwaribirtigen Manne« in dunkler 
Kleidung.-* Btuttb. Lbgr. Auf Leinw. 2' 2^' hoch, 
V 8" hielt. 
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27. Schale des TIZIANO. 

Bildnigg eines ganz schwars gekleideten Mut- 
nes y der in der Rechten einen offenen Brief 

halt. Bezeichnet: ^Jo j^t^f!^ 1542. — H. Fig, 
Lbgr. Anf Leinw. 2' 6" hoch , 2' breit. 

28* Paolo CAGLURi,5ren. Ferowe«e, 1530 t 1588» 

Der h. Sebastian an eine Saale gebunden und von 
zwei Pfeilen darchbohrt. ^ G. Fig. V, Lbgr. Anf 
Leinw. 3' 7^' hoch, 2' 3" breit. 

29* TizuNO Vecellio da Cadore, 1477 1 1576» 

Die h. Katharina; die Rechte stutzt sie auf Am 
zerbrochene Rad und die Linke, in der sie einen 
Falmzweig halt, ndit auf einem Postamente. — 
H. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3' 1" hoch, 2' 4" Jnreit. 

30^ Paris Bordone , 1500 t 1570* 

Ein antikes Frauenbad in einem yerfallenen halb^ 
zirkelformigen Gebäude. Zur Linken eine Landschaft 
mit Ruinen, einem Obeliske, Tempel und Seehafen. 
— Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 2" hoch, 4' B" breit. 

31* TiziANO Vecellio da Cadore, 1477 t 1576* 

Lucretia, die den Dolch an die Brust setzt. Im 
dunklen Grunde steht: Sibi Titianus F. — H. 
Fig. Lbgr. Auf Leinw. 3' 2" hoch, 2' 4" breit. 

32^ VaoloCagjäari, gen. Veronese^ 1530 t 1588^ 

Christus über dem Grabe schwebend. — G. Fi^(^« 
y« Lbgr. Auf Le«w. 3' 7" hoc^, a' «* Xit^xXk 
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Ueber der Ausgangsthüre, 

33. PolidoroLanzanidiVenezia, 1515 t 1565. 

Die h. Familie mit dem kleinen Johannes. Maria 
anf der Erde aitsend^ betrachtet das auf ihrem 
Schoosse liegende Kind, welches einen Apfel hält, 
ond wird Ton einem Engel mit einem Kranze ge- 
krönt — 6. Figg. y, Lbgr. Auf Leinw. 3' 6'' 
hoch, 4' ly»" breit 

34. Paolo Cagliari, gen. Veronese^ 1530 1 1588. 

Der h. Nikolaus. — 6. Fig. ys Lbgr. Auf Leinw. 
3' 7" hoch, 1' 10" breit 

36^ Paolo Cagliari, gen. Veronescj 1530t 1588. 

JfliUnnes der Taufer. — 6. Fig. y, Lbgr. Auf 
lielnw. 2' 10" hoch, V 9" breit 

36. GiACOMO Palma, der jüngere^ 1544 1 1628. 

Der Leichnam Christi Ton drei Engeln beweiDt, 
deren einer eine Fackel halt. Nachtstnck. — Auf 
Schiefer 1' 4" hoch, V 7" breit 

Die Fensterpfeiler^ 

37. GiACOMO DA Ponte , gen. il Bassano^ 
1510 t 1592. 

Der reiche Prasser an der Tafel und der arme La- 
zarus. — G. Figg. % Lbgr. Auf Leinw. 4' 3" hoch, 
5' 9" breit 

38. Venetianische Schule. 

Bildniss eines Mannes in schwarzer Kleidung; in 
der Liiiken hält er ^\^ BiosÄ&^VTike und mit der 
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Rechten ergreift er ein Bnch auf e(nem Tische. 
— H. Fig. Lbgr. Aaf Leinw. 2' 11" hoch, 2' 6" breit. 

39* Nach TizUNO. 

Die h. Mntter Gottes hält das aaf ihrem Kniee ste- 
hende Christnskind , welchem der kleine Johannes 
. ehrerbietig das Füsschen berührt. — Kniest. Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 2f" hoch , 2' 7" breit. 

40* GiACOMO DA Ponte, gen. il Bassanoy 
1510 t 1592* 

Gott zeigt dem Abraham, der mit seiner Familie 
und seinen Herden ausgezogen ist, das Ziel seiner 
Reise , das gelobte Land. — Kl. Figg. Auf Leinw. 
4' 3" hoch, 5' 9" breit.^ 

4L GiüLio Carpioni, 1611 t 1674. 

Bildniss eines jungen Mannes in spanischer Tracht, 
braunem Mantel, Hemdkragen nnd Federhnte; 
die Linke legt er auf das Gefass des Degens, den 
er mit der Rechten an sich hält. — H. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 5" hoch, 2' 3" breit. 

42. Orazio Vecellio, 1515 t 1576. 

Bildniss eines brannbärtigen Mannes in einem Ba- 
rette und schwarz seidenen mit braunem Pelze aus- 
geschlagenen Rocke , in dessen Gürtel er den 
Daumen der linken Hand steckt, während er mit 
der Rechten einen Brief auf einem Tische ergreift. 
Bezeichnet: i538. watus awnos. 35. — Kniest. Lbgr: 
Auf Leinw. 3' 6" hoch, 2' 6" breit. 



Zweites Zimmer. 



Mit Gemälden von Künsllern^ theils aus der 

venetianischen , theils aus der florentini- 
sehen, lombardischen und bolognesischen 

Schule« 

Erste Wand, mit der Eingangsthüre. 

U PlETRO FrANG£SGO MOLA, 1621 t 1666« 
Die Geburt Mariens. — 6. Figg. Stark Lbgr. Auf 
Leinw. 10' hoch, 13^ 5" breit. 

2. GlAMBETTINO CiGNAROLI, 1706 t 1770« 

Die Matter Gottei mit dem Jesuskinde unter einem 
architektonischen Bogen auf Wolken sitzend; vor 
ihr kniet die h. Ottilie mit einem Palmzweige in 
den Händen und neben steht der h. Petras der 
Marterer. Bezeichnet: KYKNAPCIAOIE. H. — 
6. Figg. Lbgr. AnjP Leinw, Oben rund 8' 1^' hocb, 
3' e'' breit. 

3* Andrba Schiavone, 1522 t 1582- 

Allegorische Vorstellung. Skizze. — Kl. Figg. Auf 
Leinw. V iV hocli , a* \^^U" \it^\\. 
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Zweite Wand, den Fenstern ff egenSiber. 
4 Francesco Primaticcio , 1490 t 1570» 

Moses schlagt an den Felsen. — 6. Figg. 7« Lbgr. 
Anf Leinw. 4' 7" hoch , 3' 4" breit. 

5^ Paolo Caguari, gen. Veronese^ 1530 1 1588* 

Lncretia, in reicher Kleidung, stosst sich den 
Dolch in die Brnst. — Kniest. Lbgr. Anf Leinw. 
3' 6" hoch, 2' 10" breit. 

6* Bolognesische Schule. 

Jephte als Sieger nach Hanse kehrend, begegnet 
seiner Tochter, die ihm tarnend nud mit Maslk 
entgegen tritt. -— 6. Figg. Schwach Lbgr. Anf 
Leinw. 6' 4" hoch, 6' 11" breit 

7. Francesco Cairo, 1598 t 1674 

Blldniss eines jnngen Mannes in schwarier Klei- 
dung in einem Stuhle sitzend , anf dessen Lehnen 
er beide Arme auflegt. Im Hintergründe eine Wand 
nnd links etwas Landschaft mit einer minirten 
Wasserleitung. In einem Ovale gemalt. — H. Fig. 
Lbgr. Auf Leinw. 2' 8" hoch, 2' 2" breit 

8* PlETRO D£LLA VECCHIA, 1605 t 1678» 

Der junge David mit der Schleuder in der Hand 
neben einem ganz geharnischten Manne, der das 
Haupt des Goliath anf einer Brüstung halt — 
H.Figg. Lbgr. Auf Leinw. 5' 4" l\oA^ ^* HC X^^'^vV- 
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9. ^COMO ROBUSTI, gen. ilTitUaretto, 1512 
f 1594- 

Christat Tom Kreuie abgenommen , liegt in dem 
Schoosse seiner ohnmächtigen Matter nnd wird von 
Joseph Ton Arimathäa, Nikodemns und zwei hei« 
ligen Frauen betrauert. — 6. Figg. '/, Lbgr. Auf 
Leinw. 2' 9" hoch, 3' 9" breit. 

10* GiACOMO RoBUSTi, gen. ilTintorettOj 1512 
t 1594. 

Herkules stösst den verwegenen Faun, der die 
Omphale bei Nacht im Bette überraschen wollte, 
aus demselben. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 6'' hoch, 
3' 4" breit " 

ih Francesco Albani, 1578 t 1660* 

Venus von Genien umgeben auf dem Meere ein- 
herfahrend. — Kl. Figg. Auf Holz V 11" hoch, 
3' 5" breit. 

12* Andrea Schuvone, 1522 t 1582» 

Der römische Feldherr Curius Dentatns seine Rü- 
ben kochend, weigert sich, die Geschenke derSam- 
niter anzunehmen. Skizze. — KIi.Tigg. Auf Leinir. 
V 9" hoch, 2' 7" breit. 

13» LUCA GlORDANO, 1632 t 1705» 

Der bethlehemitische Kindermord. Im Hinter- 
grande sitzt Herodes auf einem Throne nnd be- 
traehtet die Gräuelscene. — Kl. Figg. Auf Leinw. 
p. 3" Mach, y a" bttiVt, 
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14* Florentinische Schule, dem Francesco de'* 
Salviaü verwandt. 

Bildniss eines siebenzehnjährigen Jünglings in 
schwarzer Kleidang, mit beiden Händen einen 
oifenen Brief haltend. Hintergrund eine Wand. — 
H. Fig. Lbgr. Auf Holz 2' 2Vj" hoch, 1' 9" breit. 

15* Giorgio Vasari, 1512 t 1574* 

Die h. Familie. Maria mit dem Kin4e auf den 
Armen, welchem der kleine Johannes das Band, 
worauf die Worte: j,Ecce agnus dei'\ reicht; zur 
Seite die h. Elisabeth und der h. Joseph. — H. 
Figg. Unter Lbgr. Auf Holz 2' 7" hoch, 1' 11" breit. 

16» In der Art des Bernardino Strozzi. 

Brustbild eines kräftigen Mannes. — Lbgr. Auf 
Leinw. 2' 5'' hoch, 2' breit. 

17. Domenico Feti, 1589 t 1624» 

Der Triumph der Galatea; in der Ferne Polyphem. 
— Auf Holz 1' 37/' hoch, 3' breit. 

Dritte Wand^ mit der Atisgmgsthüre. 
18* TiziANO Vecellio DA Cadore, I477tl576* 

Landschaft mit Hirten und Herden. Im Hinter- 
gründe ist der Traum Jacobs von der Himmels- 
leiter vorgesteUt. — Kl. Figg. Auf Leinw. 3' 5" 
hoch , 5' 3" breit. 

19* Giovanni Battista Zelotti, t u« 1592. 

Der todte Mittler unter dem Kreuze in Mr Schosse 
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seiner Matter ruhend und von zwei Engeln nnter- 
ftfitzt. — G. Figg^. Lbgr. Auf Leinw. 6' hoch, 
5' 3'' breit. 

20« Florentinische Schale , XVII. JahrhnnderL 

Rebecca mit Eliasar am Brunnen. — 6. Figg. 
Ya Lbgr. Anf Leinw. 3' 9" hoch, 4' 10" breit 

21* GucoMO RoBiTSTi, gen. il Tintoretto^ 1512 
t 4594. 

Landschaft mit der Taufe Christi. — Kl. Fig^. 
Auf Leinw. 3' hoch, 3' 11'' breit 

22. GucoMO Palma, der jüngere^ 1544 t 1628* 

Kain erschlagt seinen Bruder Abel. — 6. Fig^. 
Va Lbgr. Auf Leinw. 3' hoch, 3' 10" breit 

23. GiACOMO DA Ponte, gen. ü Bassano^ 
1510 t 1592« 

Die Hirten beten den neugeborenen Erloser an. 
Nachtstück. — Kl. Figg. Auf Leinw. 2' 3'' hocb, 
3' 2" breit. 

24. Aeltere florentinische Schule. 

Christus erweckt die Tochter des Jaims. -* KI. 
Figg. Auf Holz 3' 6" hoch , 2' 7" breit 

26. Calisto Puzza , gen. da Lodi^ blühte am 

1526. 

Herodias empfangt vom Scharfrichter das so eben 
a^i^ehauene Haupt des Johannes auf einer Schussel. 
RüdK^rts noch mehre Figuren. Auf der Rock- 
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Seite des Bildes steht: d. bkitevehtvs. bbvsrll.v^. 

IVS*IT. FIEBI. ANNO. i526. CÄL^ISTV- LAVDEIT, F. * 

Kniest. % Lbgr. Auf Holz 3' 9" hoch, 2' 11" breit! 



26« GiAGOMO DA Ponte, gen. il BasMno^ 

1510 t 1592. 

Landschaft mit der Rückkehr Ton der Jagd. — 
Auf Leinw. 2' 4" hoch , 3' 6" breit. 

Die Fensterp feilen'. 
27* Angiolo Caroselli, 1585 t 1653. 

Bmstbild eines Mannes, der nach Noten singt. 
Auf dem Barette hat er ein Medaillon, worauf des 
Künstlers Name: ahtgelo caboselli. — Lbgr. Auf 
Holz, OTal 1' 8" hoch, 1' 4'' breit. 

28* DiONiSlO CalVART, 1555 t 1619* 

Ein Mannskopf. — Lbgr. Auf Leinw. V 6" hoch, 
1' 2" breifc 

29* Giuseppe Arcimboldo, 1533 t 1593* 

Das Fener, dargestellt darch ein menschliches 
Bmstbild, dessen Haare aas Feoer, das Gesicht 
ans Fenerreqnisiten, die Brnst ans Feuerwaffen zu- 
sammengesetzt sind; um den Hals die Itette des 
goldenen Vliesses. Bezeichnet: Josephus Ar- 
cimholdus Mtnensis, F. und auf der Rück- 
seite: loais. i566. — Lbgr. Auf Holz 2' 1" hoch, 
1' 8" breit. 
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30« Giuseppe Arcimboldo, 1533 t 1593. 

Dai Wasser. Ein ans den verschiedensten Schal- 
end Wasserthieren , Fischen, Amphibien and Ma- 
schehi' zusammengesetzter Menschenkopf. Anf der 
Rfickseite steht : aqva. — Lbgr. Auf Holz 2' V' 
hoch, 1' 8'' breit. 

31; Angiolo Caroselli, 1585 t 1653. 

Der h. Wenceslaus, Herzog von Böhmen nnd Mar- 
terer, stehend im rothen Mantel und Brustharnische 
mit dem böhmischen Reichsbanner in der Hand; 
ein herabschwebender Engel bringt ihm die Mär- 
tererkrone. Rückwärts ein Postament mit einem 
Basrelief, welches den Tod eben dieses Wences- 
lant darch seinen Bruder Boleslaw vorstellt — 
Kolossale Fig. Auf Leinw. 10' hoch, 5' 10'' 
breit. 

32. Joseph Heinz , 1565 1 1609 , nach Pamir 
gianino. 

Amor der Bogenschnitzer. Copie des Original- 
gemäldes, welches S. 65 No. 20 beschrieben wor- 
den ist. — G. Fig. Lbgr. Auf Holz 4' 3" hoch, 
2' breit. 

33» Giuseppe Arcimboldo, 1533 t 1593» 

Der Sommer durch Feld- nnd Gartenfrüchte vor- 
gestellt, die zu einem menschlichen Brustbilde sd- 
■ammengesetzt sind. Das Kleid besteht aus Korn- 
ähren; in demselben sind die Worte : givseppe. abcix- 
BOLDo. F. i563. eingeflochten. Auf der Rückseite 
abermals i563 und aestas. — Lbgr. Auf Hols 
2' 1" hoch, 1' 8" breit. 
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34. Giuseppe Arcimboldo, 1533 t 1593* 

Der Winter, einen aus einem knorrigen oben gleich 
Haaren Terästeten, mit Pilzen besetzten Baum- 
stamme gebildeten Kopf vorstellend. Eine Stroh- 
matte dient als Mantel. Im Grunde steht: gif- 
SEPPE AHC1MBOLDO. F. uud auf der Ruckseite: i563. 
HIEM8.— Lbgr. Auf Holz 2' 1" Jioch, l' T'/a" breit. 
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Drittes ZiMMer. 






Mii Gemälden 

von KinsUeni ans der neaptlüanisckeB 
and enngeii mdem Schaks. 

Erste Wand, mit der Eifigan^stkire. 

1. In der Art des Salvatore Bosa. 

Lanibehaft mit der Predigt des h. Jaliauec. — KL 
Figg, Aof Lelnw. 5' boeh , 3' lO'' breit 

2. Schule des GiuLio Romano. 

k Ein Gladiatorenkampf in einer Umiimrang aif 

einem Platze, der Ton yerechiedenen in Rom ler- 
•trenten antiken Gebinden umgeben iat. Oben in 
den Wolken fahrt der Sonnengott auf seinem Wagen. 
^ Kl. Figg. Anf Leinw. 7' hoch, 10' 6'' breit 

3. Giovanni Francesco Romanelu, 1617 

t 1662- 

David mit dem Haupte und Schwerte des Goliath 
fitst auf dem Schlachtfelde, wahretad die israeiiti- 
ichen Weiber vor ihm tanzen, ■— . Kj. Figg. Aof 
Leinw. 2' hoch, 2' 10" breit' y ||' * 
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4. Nach MiCHELANGIOLO BUONAROTI. 

Christus am Oelberge in zwei Momenten darge- 
stellt. Zur Rechten kniet er und betet; cur 
Linken weckt er die schlafenden Junger« — Auf 
Holz 1' 6" hoch , 2' 4" breit. 

5» Giovanni Francesco Romanelli, 1617 

t 1662* 

Alexanders des Grossen Triumphzng in Indien. £r 
reitet Ton seinen Kriegern umgeben und empfingt 
von drei Konigen die Zeichen der Unterwerfung, — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 2' hoch , 2' 10" breit. 

Üeber der Eingangsthüre, 

6* LüCA GlORDANO, 1632 t 1705. 

Die Geburt Christi. — H. Figg. Unter Lbgr. Auf 
Leinw. a' hoch, 5' 10" breit. 

Zweite Wand, den Fenstern gegenüber. 

7« LüCA GlORDANO , 1632 t 1705* 

Die Geburt Mariens. Im Vordergrunde halten die 
drei Cardinaltugenden das Kind in ihren Armen. *— 
G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 6' 6" hoch, 
V breit. 

8. LüCA GlORDANO, 1632 t 1705. 

Der h. Joachim, auf der Erde liegend, erhalt von 
einem herabschwebenden Engel die Verheissuiw, 
dass seine Gattin, die h. Anna, eine Tq^Ma.t \m- 
kommen werde. Im HinterflCltfMAe «\f^^ ^oiwa. \^^v\&. 
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ans dem Hanse nach dem Tempel gehen. — 6. 
Figg. Unter Lbgr. Anf Leinw. 6' 6^' hoch, 6' breit 

9* LUCA GlORDANO, 1632 t 1705* 

Anna nnd Joachim weihen Gott ihre Tochter ^ die 
h. Maria. Der hohe Priester empfängt dieselbe, die 
sich demuthig Tcmeigt, auf den Stufen dcis Tem- 
pels. — G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 6' &' 
hoch, 6^ breit. 

10. Bernardino Regoliron, blähte um 1772. 

Kaiser Joseph 11. nnd sein Bruder Leopold, Gross- 
herzog Ton Florenz, neben einander stehend nnd 
sich die Hände reichend. Zur Seite ein Tisch, 
worauf ein Plan der Stadt Rom nnd eine Statne 
der Minerra, nnd im Hintergründe die Aussicht auf 
die Peterskirche. Bezeichnet: beritardinus bf.go- 
LiBOir BoniAE FECiT ATfNO 1772. — Kuiest. LbgT. Ein 
Mosaikgemaide 5' 10" hoch, 3' lO" breit. 

IL LuCA 610RDANO, 1632 t 1705* 

Die Vermahlung Mariens mit Joseph dnrch den 
hohen Priester im Tempel. — G. Figg. Unter 
Lbgr. Auf Leinw. 6' 6" hoch, 5' 9" breit. 

12* LuCA 610RDANO, 1632 t 1705* 

Die Heimsuchung Mariens. Elisabeth empfang;! 
die h. Jungfrau auf der Treppe des Hauses. Hinter 
ihr steht Zacharias in der Thüre und vorne legt 
der h. Joseph sein Reisebündel ab. — G. Figg. 
Unter Lbgr. Auf Leinw. 6' 6" hoch , 5' 9" breit 

is. LuCA 610RDANO, 1632 t 1705* 

Der Tod der-,!ku Snnfg^iTVOL. ^v^X^aOiA.^ nqh ihren 
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Verwandten umgeben, anf dem Sterbebette liegend, 
gegen Himmel, wo ihr Gott Vater in einer Glorie 
erscheint. — G. Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 
6' 6" hoch, r breit. 

14. Schale des Correggio. 

Die h. Magdalena; hinter ihr ein Engel mit dein 
Salbengefässe. — Bmstb. Lbgr. Auf Holi 1' 9"' 
hoch, 1' 5" breit 

15. Alessandro Tiarini, 1577 t 1668* 

Die Krenstragnng Christi. — Kniest. Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 5" hoch, 5' 6" breit 

16. Nach Mighelangiolo Buonaroti. 

Der Ranb des Ganymed darch Japitert Adler; 
anf der Erde sein Hund, der ihm nachblickt, and 
im Hintergründe Ruinen und Figuren. — Kl. Figg. 
Auf Holz 3' hoch , 2' 4" breit 

17« Giuseppe Ribera, gen. lo Spagnolello^ 
1588 t 1656* 

Ein Philosoph, wahrscheinlich Pythagoras, in tiefet 
Nachdenken yersnnken; ror ihm ein Todtenkopf 
und ein Buch anf einem Tische. — H. Fig. Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 2" hoch, 2' 3" breit 

18. Giuseppe Ribera, gen. lo Spagmlelto^ 

1588 t 1656. 

Ein Philosoph, Tielleicht Archimedes, der mit dem 
Zirkel geometrische Figuren in einem Buche be- 
misst — H. Fig. Lbgr. Ajrf Leinw. 3' 2^' K^^liai^ 
2' 3'' breit |iL. 
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19« Schule des Domenighino. 

Lncretia, welche sich den Dolch ins Herz stosst. 
— IL Fig. Lbgr. Auf Leinw. 2' 9" hoch, 2' 4" breit 

20. Salvatore Rosa, 1615 t 1673* 

Landschaft mit einer allegorischen Vorstellnngy wie 
nämlich die Gerechtigkeit, aus den Städten Ter- 
•cheucht, auf das Land fluchtet. Sie schwebt aaf 
Wolken zu einer Hütte herab, vor welcher ein 
Bauer mit seinem Kinde sitzt, während ein anderer 
neben Ihm stehend vor der Erscheinung den Hot 
rnekt. Bezeichnet: Rosa. — KL Figg. Aul 
Leinw. 4' 4" hoch , 6' V breit 

2L Ventura Salimbene, geru Bevilacqua^ 
1557 t 1613. 

Die h. Jungfrau in einer Landschaft auf der Erde 
sitzend mit dem Kinde, welches sich mit dem 
kleinen Johannes unterhält. — Auf Holz V S'' 
hoch , 1' V breit. 

22» Bartolommeo Schidone, t 1616* 

Die Grablegung Christi. — Auf Holz 1' ^^'^ hoch; 
9" breit. 

23« Schule des Michel Angiolo da Cara 

VAGGIO. 

Der Unglaube des Apostels Thomas. — H. Figg. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' 8" hoch, 5' 4" breit. 

24- SciPiONE CoMPAGNO, blühte um 1680. 

Italienische Landschaft mit dem Vesuv im Aus- 
bruche and -m/t uniVvei^^iLQLcn. Q^^^^ud am Meere. 
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Im Vordergmnde Verden die Leute , welche aoa 
den Häusern fluchteten , von Soldaten mit Gewalt 

in dieselben zurückgetrieben. Bezeichnet : %. com- 
PAGNO. F. — Auf Kupfer 2' hoch , 3' breit. 

25* GiULio Cjbsare Procaccini, geb» um 1548 
t um 1626. 

Maria auf der Erde sitzend mit dem Kinde auf den 
Kuieen, dem ein Engel rückwärts Rosen und einen 
Apfel reicht; zu ihren Füssen der kleine Johannes. 

— 6. Figg. H. Lbgr. Auf Holz 2' 4'' hoch, 
V 10" breit. 

26. Carlo Maratta, 1625 t 1713. 

Die h. Jungfrau mit dem Jesuskinde auf dem 
Schoosse und dem kleinen Johannes, der Tor ihr 
kniet, sitzt mit einem Buche in der^H^d in 
einer Säulenhalle , durch welche rückwärts Je^vph 
hereinsieht. Bezeichnet mit der Jahrszahl: 1704. 

— Kl. Figg. Auf Kupfer 2' 3" hoch, V 9" breit. 

27. SciPlONir COMPAGNO , blühte um 1680* 

Italienische Landschaft bei Pozzuolo mit der Ent- 
hauptung des h. Januarins und seiner (hfilti^^n am 
Fusse eines Hügels , auf welchem die liiADJeu eines 

Götzentempels stehen. Bezeichnet: % ^* conPAC. f. 

— Auf Kupfer 2' hoch, 3' breit. 

28» Schule des Gmoo Reni. 

Die h. Magdalena in der Wüste sitzend; in der 
Rechten hält sie einen Todtenkopf und in der 
Linken ein Kreuz. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw.- 
3' 2^' hoch, 4' 3" breit. 
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29. DOMENICO Feti, 1589 t 1624 

Die h. Margaretha halt den nberwimdenen Satan 
an einem Bande nnd blickt gegen Himmel , tos 
welchem ein Lichtstrahl auf sie herabfallt. — Anf 
Hol« 1' 9" hoch, 1' 2" breit. 

Dritte Wand, mit der Atisgangsthüre. 

30. LüCA GlORDANO, 1632 t 1705* 

Der h. Joseph auf dem Sterbebette. Jesus druckt 
ihm die Angen zn und treibt den Satan von seiner 
Seite. — H. Figg. Unter Lbgr. Anf Leinw. 3' hoch» 
6' 1" hreit. 

31« Bolognesische Schule. 

Die Opferung im Tempel. Maria kniet Tor dem 
-liehen Priester, dem sie das Jesuskind auf die Arme 
<^'il«gt. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 10' hoch, 
& r' breit. 

32« Marcantonio Franceschini, 1648 1 1729. 

Die Pest zu Mailand im Jahre 1576. Im Vorder- 
grunde der h. Carl Borommaus, welcher mit einem 
Bcg'leiter einer Sterbenden die Hostie reicht. Im 
Hiplvrgrunde ein Siechhaus und der Todesengel, 
der die Seuche über das Land ausgiesst — G. Figg. 
y, Lbgr. Auf Leinw. 5' 6" hoch, 3' 11" breit 

33« PiETRO Berrettini, gen. da Corlona^ 1596 
t 1669. 

Maria mit dem gottlichen Kinde anf dem Schoosse, 
welches der h. Katharina den Trauring ansteckt; 
rückwärts Landschaft — Kniest. Unter Lbgr. Anf 
Leinw. Oval V W Kwdk^ ^' Vt^VV. 



DriUei Zimmer. 347 

Ueher der Ausgangsthüre. 
4 LUCA GlORDANO, 1632 t 1705* 

i Der h. Joseph, im Schlafe liegend, wird Ton dem 
Engel zur Flacht ermahnt. In einem Neben- 
gemache Maria im Betschamel knieend. — G. Figg. 
Unter Lbgr. Anf Leinw. Z* hoch, 5^ 10^^ breit. 

Die Fensterpfeiler. * • 

5« Nach Gujg^ ;Beni. 

Lncretia, .ifie tick an ihreia, Bette ersticht. — 6. 
Fig. Stai^lib^. Auf Leinw. V 9'' hoch, 4' 11'' breit. 

6. POftH-EaTl^Äi/'lTOS t 1787. 

Kaiser Joseph il. und Leopold 11. Das Original, 
nach welchem das anter Nr. 10 d. Z. beschriebene 
Mosaikgemälde verfertigt wurde. Bezeichnet: pomp. 

BATOni LVCENSIS BOISAB AN. 1769. I>Va[ PBAESBNTES 

ESSEST piNxiT. "^ — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 5' 10" 
hoch , 3' 10" breit. 

7« Nach Guido Reni. 

David, an einer Sanle lehnend, betrachtet Au Haapt 
des Goliath, das er vor sich auf einem Postamente 
hält. — 6. Fig. Stark Lbgr. Anf Leinw. V 4" hoch, 
5' 3" breit. 



An dieses Zimmer stosst eine in dem nordostli- 
chen Ecktharme unter dem Goldcabinete befindliche 
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Mit Bildhauerarbaten 
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neuerer TaterlAndischer Kuiustler. 
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1* Leopold Kissling, 1779 t 1827. 

Mars und Venns; zur Seite Amor. — Lebensgrosse 
Gruppe ans carrarischem Marmor. Beieiclmet: 

XBOP. BISSLIKO FECIT B03LA mDCCCVIIU. 

2. Joseph Kaehs]»iann, geb» 1784* 

Penens halt dem zu seinen Füssen sich Inrnmmen- 
den Phineus das Haupt der Medusa vor. — Lebens- 
grosse Gruppe ausGyps. Bezeichnet: lOs. haehskas^ 

yQJt >VI£KB. HDCCCXV. 



3* PoMPEO Marghesi, geb* 1787. 

BQdniss des berühmten italienischen Dichters F^in' 
cenzo Monti. — Stark lebensgrosse Baste aus 
nrrarischem Marmor. Bezeichnet: p. mabchksi. t> 
miLAso. i8^. 
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4. Georg Baphael Donner, 1696 

Das Urtheil deg Paris. — Bairelief Ton Bronse 
1' 11^^ hoch, 3^ breit. Bezeichnet mit dem Mo- 
nogramme des Künstlers: CJBi' 

5* Georg Raphael Donner, 1695 t 174L 

Thetis in der Werkstatte des Volkan, bittet den- 
selben um eine Rnstnng far Achilles. — Basrelief 
ans Bronze 1' 11^' hoch , 3' breit. 

6. Johann Nepomück Schaller, geb. 1777* 

Venus zeigt dem Mars ihre Ton Diomedes rer- 
wnndeteHand. — Basrelief aus carrarischem Marmor 
1' 10" hoch, 3' breit. 
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Viertes Zimmer. 



Mit Gemälden 

neuerer italienischer Künstler ans ver- 
schiedenen Schalen. 



Erste Wand, mit der Eingangsthure. 
1« Schule des Bernardino Strozzi. 

Der aus dem Wasser gesogene Moses vor den 
Thron des Pharao gebracht. — 6. Figg. Schwach 
Lbgr. Auf Leinw. 5' 8^ hoch, 6' 10" breit 

2» Bartolommeo Manfredi, geb. um 1580 
t um 1615. 

Die Vcrlängnung Petri in der Vorhalle des hoben 
Priesters. Rückwärts spielende Soldaten. — G. 
Figg. Unter Lbgr. Auf Leinw. 4' 9" hoch, 7' 3" breit 

3. Unbekannt. 

Isaac empfangt seine Braut Rebecca vor aeiner 
,lteUem Hause. Unter der Thüre steht Abraham 
mit 4er Sara und betrachtet die Ankommende vit 
«inem Augenglase. — G. Figg. Lbgr. Auf 
5' 3" hoch , S' btftit. 
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4* Giovanni Benedetto Castiglione; 1616 

t 1670. 

Noah befiehlt seiner Familie and den Thieren in 
die Arche zu gehen. — 6. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
6' 3" hoch , 6' 10" breit. 

5* LUCA GlORDANO, 1632 t 1705* 

Abraham verweiset die Hagar mit ihrem Knaben 
ans dem Hanse. — Kl. H. Figg. Anf Leinw. 
1' 7" hoch , 2' breit. 

6* PiETRO RicCHi, gen. ilLucchese^ 1606t 1675» 

Die reuige Magdalena; sie steht, bloss von ihren 
langen Haaren bedeckt, in einer Höhle vor einem 
Crncifixe betend. — 6. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 
5' 5" hoch, 6' 6" breit. 

Zweite Wand, links vom Eingange. 
7. LuCA GlORDANO, 1632 t 1705* 

Die Marter des h. Bartholomäus. — H. Figg. Lbgr. 
Auf Leinw. 2' ll" hoch, 3' 8" breit 

8^ FlLn*0 Rosa, gen. da Tivoli^ 1655 1 1705* 

Ein Schafhirt, der mit drei Hunden neben seiner 
Herde ruht. — Lbgr. Auf Leinw. 6^ hoch, 9' breit 

9* GlACiNTO Brandi, 1623 t 1691* ^, 

Paulus und Antonius , die ersten Einsi^jliir It^ der 
Wustc, denen ein Rabe Brod bringt^j^ fi. Fi|H|k 
Lbgr. Auf Leinw. 3' hoch, 3' 10" brc^ 
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10* Schale des Domenichino. 

Die li. Gäcilie auf dei« Orgel spielend. — 6. Fig^. 
UBter Lbgr. Auf Leinw. 4' hoch , y breit. 

11* Antonio Raffaello Mengs, 1728 1 1779* 

Bildniss der Infantin Maria Theresia toa Neapel 
ali ein Kind Ton einem Jahre , an einem Settel 
stehend, an dem sie sich halt. — G. Fig^« lAgr. 
Auf Hol« 3' 3" hoch, ^ 5" breit 

18* Salvatore Rosa , 1615 t 1673. 

Eine römische Reiterschlaeht , welche sich bis 
in die Feme an die den Horisont hegicn acn- 
den Berge erstreckt. Anf einem Pferdeachcnkel 

das Monogramm S^ imd anf eine^ Steine der 
Name des Künstlers, den ein Krieger hinschreibt: 
Rosa MDCXLV. — KL Figg. Anf Leinw: T y 
hoch , 11' breit 

13. PiETRO Liberi, 1614 t 1687« 

Venn«, anf Wolken sitaend, scherst mit dem iber 
ihr schwebenden Amor, dem sie den Ffeil entwan- 
det hat — Kniest Lbgr. Anf Leiiiv. 3* r' hncfc, 
r 8' j" bwit 

14. Martino Altomonte , 1657 t 17-te. 

kensche Snsanna wird Ton den heidea Min- 
I heim Baden iberrasrht. Baieichnet: M^n 
%* JJiamomic Fecit, 1709- — G. Figg. V« I*«T- 
%nr LcSnw. 4' r' h*rW, Si* V hicit 
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15* Antonio Raffaello Mengs, 1728 t 1779* 

Bildniss der Kaiserin Maria LudoTica, Gemahlin 
des Kaisers Leopold IL, damals noch als Gross- 
herzogin Ton Toscana. — H. Fig. Lbgr. Aaf 
Leinw. 2' 8" hoch , 2' breit. 

16* Benedetto Castiglione , 1616 t 1670. 

Noah befiehlt den Thieren in die im Hintergrande 
befindliche Arche zu gehen. — Anf Leinw. 3^ hoch, 
3' 8" breit. 

17* PiETRO Orrente, t um 1644. 

Christos, Ton drei Jungem begleitet, heilt die in 
einem Siechhause heramliegenden Krankes und 
Fresshaften. — Kl. Figg. Auf Leinw. 2' 8" hoch, 
3' 8" breit. 

18. Rosalba Carriera, 1675 t 1757. 

Bildniss des nachmaligen Ghurfursten von Sachsen 
und Königs von Polen, Friedrich August IIL, in 
einem Alter yon 20 Jahren, mit Ferrncke, rother 
Uniform und Brusthamisch. — Brustb. Lbgr. In 
einem Orale gemalt. Auf Leinw. 2^ 7^^ hoch, 2^ V^ 
breit. 



Dritte Wand, mit der Ausgangsthüre. 
19* Francesco Zuccherelli, 1702 t 1788. 

Waldige Landschaft mit einem See, an welehem 
Yorne links einige Fischer und Hirten. — -^^^.v. 
Leinw. 3' 7" hoch , 5' breit " 
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90. FOiiPPO Rosa, gen. daTivolij 1655 1 1705. 

Ein Hiity der mitten luiter seiner aus zwei Ruhen 
nnd mehren Schafen bestehenden Herde einge- 
schlafen ist. — Lbgr. Auf Leinw. 6' hoch, 9' breit 

2U Francesco Zuccherelli, 1702 t 1788* 

Landschaft mit swei grossen Banmgmppen im Vor- 
deriprunde, durch welche sich die Aussicht in eine 
weite TOn einem Wasser durchschnittene Gegend 
öffnet. — Auf Leinw. 3' V' hoch , 5' breit. 

22^ FiLiPPO Lauri , 1623 t 1694 

Die Flucht nach Aegypten. Maria und Joseph 
sind eben nber einen Fluss gefahren und Engel 
«treuen nun Blumen auf ihren Weg. — Kl. Figg. 
Auf L^nw. 3' t" hoch , 4' 5" breit. 

23* Bernardino Bellotti , gen. Canalelto^ 
1724 t 1780. 

Ansicht der Kirche der F. F. Benedictiner wo. den 
Schotten in Wien von der Vorderseite mit dem 
Hiiupteingange , ans welchem eben eine Frocession 
in das anstossende Klostergebaude geht; zur Lin- 
ken die Aussicht auf den Platz, die Freiung ge- 
nannt. — Auf Leinw. 3' 8" hoch, 4' 10" breit. 

24* FiLiFFO Rosa, gen. da Tivoli^ 1655 1 1705. 

Der Wasserfall von Tivoli. — Auf Leinw. 2' 10" 
hoch, 2' 3" breit. 

25* Bernardino Bellotti, gen. CanalellOy 

1724 t 1780. 

Ansicht des Platzes, die Freinng genannt, in Wien 
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mit der Kirche sa den Schotten, Ton der Sfideeite 
oder dem sogenannten Heidenschuffe ans aufge- 
nommen. — Auf Leinw. 3^ 8^^ hoch, 4' 10^' breit. 

26- Marco Ricci, 1679 t 1729* 

Felsige Landschaft mit der Tanfe Christi im Vor- 
dergründe. — Auf Leinw. 2f 3*/»" hoch, 3' 1" breit. 

27* PlETBO Temfesta, 1637 t 1701* 

Landschaft mit einigen Hütten in der Ferne. 
Vorne treibt eine Bäuerin, die zwei Korbe an einer 
Stange auf der Schulter trägt, eine kleine Herde« 
— Auf Leinw. V O'/a" hoch, 2' 2*/»" breit 

28. Gasparo I/OPEZ, gen.daiFiari^ 1677 t 1792« 

Blumenstück. Beseichnet: Lopez it — Auf 
Kupfer 10" hoch, 1' 5" breit. 

29. Paolo de Matteis, 1662 t 1728* 

Eine Scene aus Tasso's befreitem Jerusalem, im 
7. Gesänge, wie nämlich die Erminia auf der 
Flucht zu einem Landmanne kommt, welcher 
Korbe flicht, und ihn um Aufnahme bittet. — Auf 
Holz 1' TYa" hoch, 1' 10" breit. 

30. Gasparo Lopez, gen.daiPiori^ 1677 1 1732* 

Blumenstück. — Auf Kupfer 10" hoch, 1'5" breit 

3L PlETRO TEMPESTA, 1637 t 1701* 

Bergige Landschaft mit einer kleinen Herde, wel- 
che aus einem Wasser trinkt, an dessen felsigem 
Ufer der Hirt und die Hirtin sitxen. — Auf Leinw. 
1' 10y2"hcÄ, 2' 5" breit. 
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32« G ASPARO Lopez, gen.daiFiari^ 1677 t 1732. 

Blomenstfick. — Anf Kupfer 10" hoch, V 5" breit 

33, Gasparo Vanvitelli, 1647 t 1736. 

Ansicht der St. Peterskirche und des Platses Tor 
derselben sa Rom. Bezeichnet: gas. t. vri.... — 
Anf Leinw. 1' iVi" hoch , 2' 8" breit 

34« Gasparo Lopez, gen. dai Fiari^ 1677 t 1732. 

Blnmenstnck. — Anf Knpfer KT' hoch, V 5'^ breit 

Der Fensterpfeiler. 
35« Guido Cagnagci, 1601 t 168L 

Der h. Hieronymns in einer Hohle. Er sitst fast 
nackt, mit der Feder in der Hand Tor einem Blatte 
Papier und sieht bewegt nach oben, ron wo ein 
Lichtstrahl anf ihn herabfällt. Bezeichnet: gvido 
cAGiTAcci. — G. Fig. Sehwach Lbgr. Anf Leinw. 
6' hoch, 3' 6" breit 
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Schale. 



Erstes Zimmer. 



Copir - Zimmer. 



Dasselbe ist ganz in Fresco gemalt, die Wände 
mit Architektur, die Decke mit einer grossen alle- v' 
gori sehen Vorstellnng von 

Carlo Carlone. 

Die Nebensachen sind von der Hand des 

Gaetano Panti. 

Ausserdem hangt in diesem Gemache ein grosses 
Gemälde von 

Francesco Solimena. 

Kaiser Carl VI., von seinem Hofe umgeben, em^ 
pfängt das Invcntarium der kais. Gallerie, welches 
ihm Graf Gundacker \on Althann, k. Hofbau- 
dircctor, nach vollendeter EinTichluii^ Aet*^"^^^ 
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In der k. Stallburg im Jahre 1728 y knieend über- 
reicht. Auf dem sammtenen Einbände des Inven- 
tars steht: ixp: bom: cabolo ptnacothecae hsstav- 

BATOBI AVGV8TO FELICI OBSEQVIO AEDIL : PBAEF : COS: 

ALTHANv. 1728. — Der Kopf des Kaisers and der 
des Grafen sind von 

Johann Gottfried Auerbach. 

gemalt. Das Gemälde ist bezeichnet: 1728. f. soli- 
MEN4. Die Figuren sind in' Lebensgrösse. Es ist 
auf Leinwand, oben verschiedenartig ausgeschnitten 
9' 8'' hoch, 8' 10" breit. 



Zweites Zimmer. 



Erste Wand, mit der Eingangsthüre. 

!♦ JODOCUS VAN WiNGHE, 1544 t 1603* 

Apelles malt die Campaspe als Venus und wird 4ft- 
bei von Amor mit dem Pfeile ins Herz Terwuni||^ 
Rückwärts sitzt Alexander der Grosse als Zaselier 
und empfängt von einem herabschwebenden Engel 
einen Lorbeerkranz und einen Palmzweig. Ueber 
Apelles hängt an einer Säule eine Tafel mit einem 
lateinischen Gedichte, welches die Vorstellung er- 
klärt. Bezeichnet: iodocvs ▲ winghe. — jGb, JPIgg. 
Lbgr. Auf Leinw. V hoch, & 3" breit. ^^-^ 

2. Nach Johann van Hemessen. 

Carl der Kühne, Herzog von Burgund, in glänzen- 
der Rüstung mit dem goldenen Vliesse« um den 
Hals, seinen Helm hält er vor sich auf einer mar* 
mornen Brüstung. Unten steht: cabolvs avday. 
PH. F. Dvx. BVRGVN. — Brustb. Lbgr. Auf Hol« 
3' 1" hoch, 2' 4" breit. 
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3. Abraham Jansens, blähte am 1620« 

Der Tag allegorigch dargeitellt darch Apollo, der 
mit Strahlen um das Haupt, mit der Leier und dem 
Bogen in den Händen, anter einem Sanlenportale 
stallt. Vorne tanzen und schweben zwölf Genien 
im Kreise, die zwölf Tagesstunden vorstellend, tod 
denen der erste eine Sanduhr hält. — G. Figg. 
Stark Lbgr. Auf Leinw. 12^ hoch, 8' 3'^ breit 

4 Otto Vbniüs, 1556 t 1634* 

Fortuna, auf einem Rade sitzend, streut mit der 
Rechten Krone, Zepter und Reichthumer, mit der 
Linken Dornen aus. — G. Fig. Yi ^^S^» -^^^ 
Holz 2' 4y»" hoch, f 10" breit. 

5* Peter van Avont, blühte um 1650* 

Waldige Landschaft, in welcher vorne die h. Jung- 
^ frau mit dem Kinde imd Johannes sitzt, umgeben 
von einer Menge kleiner Engel. Bezeichnet: 
Peeter van lAvont — Auf Holz 1' 9" hoch, 
2' 6" breit. 

6» David Ryckaert, geb. 1615* 

Kin alter Mann, an einem Tische sitzend, studiert 
beim Scheine eines Lichtes in einem Anatomie- 
buche. Rings umher liegen und stehen allerlei 
Geräthschaften im Zimmer, durch dessen Thfire 
der Mond hereinscheint. — Auf Holz 1' 6" hoch, 
2' 6" breit. 

7* Peter van Avont, blühte um 1650* 

Waldige Landschaft mit der h. Familie im Vorder- 
grunde und -vVeleii ¥L«ai^ii ^ä^^Vä^ xon denen 
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einige ein Blamengchange zwischen den Bäumen 
aofhangen. Bezeiclmet: Peeter i^ati Avorit. 

— Auf Kupfer l' 7'/»" l^och, 2' 5" breit 

Ueher der Eingangsthüre. 

S* Unbekannt. 

Ein Beitergefeeht. Im Hintergründe rechts ein 
festei Schlots, auf dessen Schiagbrucke ein heftiges 
Gedränge der Anstürmenden. — Auf Leinw 3' 1 V-/^ 
hoch , 4' 7" breit 

Zweite Wand, den Fenstern gegenüber. 
9« Philipp de Champai6N£ , 1602 t 1674. 

Eine an der Brust verwundete sterbende Mutter 
auf der Erde sitzend, hält ihr Kind zurück, damit 
es nicht Blut sauge. — G. Fig. lieber Lbgr. Auf 
Leinw. 4' 11" hoch, 6' 9" breit 

10. JODOCUS VAN WiNGHE , 1544 t 1603. 

Dieselbe Vorstellung wie in No* 1 d. Z., nur auf 
etwas veränderte Art. Bezeichnet: iodocvs a whvghe. 

— G.Figg. 74 Lbgr. Auf Leinw. 7' hoch, 5' 6" breit 

11. Cornelius van Dalen, geb. um 1626. 

Bacchus, mit Ephen bekränzt und einem Weinglase 
in der Hand. — Bmstb. Lbgr. Auf Leinw. 2' 1'^ 
hoch , V 7" breit 

12. Johann van Lin, blühte um 1664. 

Ein Reitergefecht bei den Ruinen eines Tempels. 
Auf einem Steine steht: H. v. Lin. Sc. 1664. — 
Kl. Figg. Auf Leinw. 5' 3" liocVi, V Si" \i^''A'^. 
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13* Otto Venius, 1556 t 1634. 

Die b. JnDgfrau auf einer steinemen. Erhohnng 
•itiendy halt das stehende Christaskind , auf wei- 
chet Johannes leigt und welchem *wel berat- 
ichwebende Engel Weintrauben bringen« Hinter- 
grund Architektur« — 6. Figg. Schwaich Lb^. 
Auf Leinw. 4' 3" hoch , 6' 2" breit. 

14. NiGOLAUS VAN Eygk, blühte um 1660. 

Truppenhalt und Einquartierung in einem Dorfe. 
Bezeichnet: k. van eyck. — Kl. Figg. Auf Leinw. 
4' 1" hoch , 5' 6" breit 



. j ■'■■ 



15^ Peter van Lint, geb. i609* '' 

Christus heilt den GichtbruchigMl'-, der 38 Jahre 
lang am Teiche Bethsaida gelegen war. Bezeich- 
net: p. V. LiKT. F. — Auf Holz 1' 6'' hoch, 2' 6" 
breit. 

16* Peter van Avont, blähte um 1650* 

Die Gottin Flora in einem rückwärts Ton einem 
Schlosse begrenzten Thiergarteu sitzend, nebst 
vielen Genien, die mit Blumen spielen. Bezeicli- 
net: Peel er van Avont, — Auf Kupfer l' 6" 
hoch, 2' 2" breit. 

17* Peter Neeffs, der jüngere^ blähte um 1650. 

Das Innere der antwerpener Hauptkirche mit vielen 
Figuren. Im Vordergrunde wird ein vornehmer 
Herr von der Geistlichkeit empfangen. Bezeichnet: 
PKTKa HEFjQTs. F. — Auf Holz V 8'' hoch , 2' 3" 
breit. 
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18* In der Art des Albrecht Kuyp. 

Vier Kühe, von denen eine gemolken wird, bei 
einem Weidenbanme an einem Wasser. — Auf Holz 
1' 6'' hoch , 2' breit. 

19* Franz Snyders , 1579 t 1657* 

Daniel in der Löwengmbe. — Aaf Holz V 6^' hoch, 
2' breit. 

20* Johann Gyselder. 

Jupiter und Merkur von Philemon und Bancis be- 
wirthet. Bezeichnet: Jf, gy seider, fe, — Anf 
Holz 1' 5" hoch , 1' 11" breit. 

Dritte Wand, mit der Ausffanffsthüre. 
2L Abraham Jansens, blühte um 1620. 

Die Nacht allegorisch dargestellt, durch Lucina, 
welche mit zwei schlafenden Säuglingen, deren 
einer ein Mohrenkind , auf den Armen, unter einem 
Fortale steht. Vorne tanzen und schweben zwölf 
Genien, die zwölf Nachtstunden, im Kreise; der 
sie anfuhrt hält eine Sanduhr. — 6. Figg. Stark 
Lbgr. Auf Leinw. 12' hoch, 8' 3'' breit. 

22. In der Art des Gerhard HoNTHORST. 

Der Traum des h. Joseph. Derselbe schläft sitiend 
mit dem linken Arme auf einen Tisch gestützt 
und wird von dem Engel geweckt, der nach Ma- 
rien deutet, welche in einem Nebengemache das 
h. Kind sängt. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
5' 6" hoch, 7' 7" breit. 
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23. JoDOGus Cornelius Drooch - Sloot, 

blühte um 1630. 

Das grosse Dnell, welches zwischen dem hollän- 
dischen Lieutenante Abraham Gerhards und dem 
französischen Edelmanne Briautes , jedem Ton 
21 Rittern begleitet , den 5* Februar 1600 auf der 
Füchter Heide im Angesichte von Heriogenbusch 
Statt fand. Bezeichnet: «0». Drooch Sloot fec, 
1630. — KLFigg. AufLeinw. 2' 5" hoch, 3' 8<' breit 

24. Cornelius de Wael, 1594 t 1662. 

Der Durchgang der Israeliten durch das rothe Meer, 
in welchem Pharao mit seinem Heere umkommt^ 
Kl. Figg. Auf Holz 2' 3" hoch, 3' 9" breit. 

Ueher der Ausgangsthüre. 

25. Unbekannt. 

Ein Gefecht zwischen Reiterei und FusstoUc, vor 
einer Festung, welche beschossen und bestürmt 
wird. — Auf Leinw. 3' IV»" hoch, 4' 7" breit. 

Der Fensterpfeiler. 

26. Franz Clouet, gen. Jannet^ blühte um 1563» 

Bildniss Carls IX., Königs von Frankreich, im 
zwanzigsten Jahre seines Alters. Er steht prächtig 
gekleidet neben einem Stuhle, auf dessen Lehne 
er die rechte Hand auflegt. Bezeichnet: cha.biks 

villi. TRES CHBESTIEN ROT DE FR4I7CE , EV I.'aAGE DE 
XX ANS PEISCT AV VIF PAR JATTNBT. i563. G. Fig. 

tbgr. AufLeinw. T hoch, 3' 7" breit. 



Drittes Zimmer. 



Erste Wand y mit der Eingangsthüre. 
!♦ Peter Tyssens, geb. um 1625. 

Venas beweint den auf ihrem Schoosie liegenden 
todten Adonis; um sie herum mehre Liebesgötter. 
— G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. T hoch, 10' &' breit. 

2» Gerhard Seghers, 1589 t 165L 

Landschaft. Im Vordergründe sitzt die Mutter 
Gottes auf der Erde mit dem h. Kinde auf dem 
Schoosse f dem der h. Joseph einen Apfel reicht. 
Uebcr ihnen schweben mehre kleine Engel, welche 
Früchte viNi den Bäumen pflücken. — Auf Leinw. 
V 11" hoch, 2' 5" breit 

3* Johann van Bogkhorst, 1661 1 n^. 

Nymphen, die von der Jagd ermüdet eingesiiUafen 
sind, werden ^on Satyren beobachtet. 2«r Seite 
eine Menge Jagdhunde, denen ein Amor Stille ge- 
bietet. — Auf Leinw. 1' 7" hoch , y V Vt^^^* 
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4. Peter Snayers, geb. 1593. 

Ein Reitergefecht ay dem Ufer eines Flusseg, anf 
dessen steinerner Brücke ein starkes Gedränge der 
Kampfenden ist. — Auf Leinw. 2' 1%^^ hoch, 
3' 1" breit. 

Zweite Wand, den Fenstern gegenüber. 

5. Franz Snyders, 1579 t 1657. 

Jagdstack. Ein grosser Eber wird ron nenn Hun- 
den, Ton denen er zwei schon verwundet hat, an- 
gegriffen. — Lbgr. Auf Leinw. 6' 7" hoch, 10' 5" breit 

6. DiEbo Velasqüez, 1599 t 1660. 

Bildniss einer jungen spanischen Prinzessin hi einem 
weissen Reifrocke, in der Linken das Sacktnch 
haltend. — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 4' 1'' hoch, 
3' 2" breit. 

7. Aegidius Bakereel, blühte um 1620. 

Hero von ihrer Amme begleitet, betrauert den 
Leander, welcher todt am Gestade liegt. Oben schwe- 
ben zwei Genien, deren einer eine Fackel hält. — 
G. Figg. Schwach Lbgr. Auf Leinw. 6' 5'' hoch, 
5' breit. 

8^ Johann van Hoeck, 1600 t 1650^ 
#1 

Bildniss des Erzherzogs Leopold Wilhelm zn Pferde. 

^r empföngt von einem geflügelten Genius die 

* lilegespalme , wahrend über ihm die Fama mit der 

Posanne seinen Ruhm verkündet und ein kleiner 

GeniVB ihn mit einem Lorbeerkranie krönt. Hinter- 



Drittes Zimmer. 369 

grnnd eine Schlacht — 6. Figg. Lbgr. Auf LeiBW. 
10' 6" hoch, 10' 6" breit. 

9. Cornelius Schut, geb. um 1590, und 
Daniel Seghers , 1590 t 1660« 

Die Matter Gottes mit dem segnenden Kinde auf 
dem Schooflse in einer ron Tier Engeln gehaltenen 
Blnmengnirlande y welche von Daniel Seghers ge- 
malt ist — Kniest Lbgr. Auf Leinw. 5' 2" hoch, 
6' 4" breit 

0. JüSTUS VAN EgMONT , 1602 t 1674 

BildnisB des Königs Philipp IV. von Spanien in 
schwarier Kleidnng mit der Ordenskette des gol- 
denen Vliesses; er legt die linke Haiid anf einen 
Tisch und hSlt in der rechten ein Papier. — Kniest. 
Lbgr. Auf Leinw. 4' .5" hoch, 3' 2" breit 

U Franz Snyders, 1579 t 1657* 

Jagdstück. Ein ffirsch und ein Reh werden von 
vielen Hunden verfolgt — Lbgr. Anf Leinw. 6' 7" 
hoch, 10^ 5" breit 

2. Bonaventura Peters , 1614 t 1652» 

Eine renetianische Festung am Meere wird Ton 
den Türken heftig bestürmt, wobei snr Rechten 
eine Mine springt Bezeichnet: B. P. 1645. — 
Jiui Holi V 6" hoch , 2' breit 

3. Bonaventura Peters , 1614 t 1652* 

Ein befestigter Seehafen, in welchem verwuidete 
Türken In Booten nach einem vor Anker liegenden 
Kriegsschiffe gebracht werdep. BeEciclmet: B. P. 
1645. — Auf Holx 1' 6" hoch » 2' breit 

24 
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14. Niederlindifiche Schule. 

TriiunphiDg deg Sileniu, der aas einem Walde 
nach einem inr Linken auf einer Anhöhe liegenden 
Tempel geht — KL Figg. Auf Leinw. 2' 9^' hoch, 
4' 1 y/' breit. 

15. Theobald Michau, 1676 t um 1755* 

Waldlandschaffc mit einigen Haniem im Mittel- 
grande, Tor welchen Jahrmarkt gehalten wird. 
Beieichnet: T. Michail. — Auf Hola V V 
hoch , 2' breit. 

16* Theobald Michau, 1676 t um 1755* 

Winterlandschaft mit einer Ortschaft an. einem in- 
gefror enen Flnsse, auf dem sich eine Menge Leute 
belustigen. Bezeichnet: T, Michau, — Aof Holi 
1' 7" hoch, 2' breit. 

17* R. Megan, blühte um 1660* 

Landschaft mit einer Waldung im Vordergründe, 
an deren Eingänge Reisende geplündert werden, 
nnd einer Stadt an einem Flusse in der Feme lar 
Linken. — Auf Leinw. 3' 1*//' hoch, 5' breit 

18* Johann Steen, 1636 t 1689* 

Eine hollandische Hanshaltung. lu der Mitte sitxt 
ein junger Mann Tertraulich bei einem Madchen, 
welches ihm ein Glas rotheu Weines reicht; eine 
Alte scheint ihn davor zu warnen, aber er lacht 
darfiber. Hinter ihm steht ein Mann mit einer 
Aente auf der Schulter, der in einem Boche liest, 
und ein Violinspieler, in welchem sich der Künst- 
ler selbst vorstellte. Neben diesem endlich schläft 



tf/i» Zimitter. 371 

K einem Tiec^hc beim Feuter; nin ile 

'9 tili edenartig beidüdigt. 

gielit in einem Zimmer, in wel- 

Ulnorduung hemcht. Beteichnet i 

G. Fig^. ■/. lAgr. Auf Leinw. 

" ■at. 

lEBORT, 1613 t 1656. 

n der Wüste empßngt von dem 
Kg. Pigg. Lbgr. A«f Lrimr. 5' V 



Ihte DIU 1660. 

■ grnsBen Waldpartie, mehren 

lAaisIcht in dnen weit itch an*' 

— Auf l4einw> 3' l'/i" hoch, 



^LIET, 1641 t 1719. 

1^ iteht der Fleiacher, der ein 
i deraelben ateht eine Frau 
^ daeidbe hmdeliid, irad vorne 
M GemSie feü hat. Beseiehnet : 
tventor et/eeitJ^. «77. 
f hock) 2' brdt 

. 1601. 

lematnbe. Recht! ritaen ei- 

|-lWh, ein andere» virmt lich 

. Ewcl P^are nach einer 

rquast Inv. 1633- 

fc, rifiRflit 



372 ErdgegehMg. ^iedeHänÜMcht SOmk» 
S3. Unbekasnt 

Dm Immen fnxr Kireiw tom JtaliraJTfccr thmvi 
mhmit Figvren. Aaf 4em Bildle itekt: ax:so 1731. — 
Aailätmw. r 9" h«ch, 3' lO'' breit. 

24* Egbert van der Poel, blühte um 1647. 

Eime Fcecrt bfB st in einer Stadt %mt Nachtseit.— 
Aof Leimr. 1' VW' kocli, 1' 9^' kreii. 

25. Nadk Adrun tan Ostadk 

bi einer banffllig^n Hntte mechen einige Bnen an 
dnem Tische nndl rnckwirts unterhalt aicli einer aiit 
einer Binerin. Yome mwei Kinder, welche einen 
Unnde mn fressen geben. Filschlich beseichnet. 
A. Ostade. — Anf Leinw. V V hoch, V 6''breit 



26. Robert tan Hoecke, geb. 1609. 

Ein Feldlager. — Anf Leinw. 1^4^^ hoch, 1' 7'^ breit 

27* Robert tan Hoecke, geb. 1609. 

Ein Tmppenmarsch mit Feldwigen. — Anf Leinw. 
V 4" hoch, V V* breit 

Dritte Wand, mit der Ausgangsthurt 
28. Nach Paul Potter. 

Vier Kühe , etliche Schafe nnd ein Pferd auf der 
Weide. Falschlich bezeichnet: P. Pott er /. - 
Anf Leinw. V V hoch, 1' 5'' breit. 

29* Franz Snyders, 1579 t 1657. 

Das Paradies mit den verschiedensten sahmen ond 
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grnnd eine Schlacht. — G. Figg. Lbgr. Auf LeiBW. 
10' 6'' hoch, 10' 6'' breit. 

9. CoRNELros ScHUT, geb- um 1590, und 
Daniel Seghers , 1590 t 1660. 

Die Mutter Gottes mit dem segnenden Kinde auf 
dem Schoosse in einer von vier Engeln gehaltenen 
Blumenguirlande , welche von Daniel Seghers ge- 
malt ist. — Kniest. Lbgr. Aaf Leinw. 5' 2'' hoch, 
6' 4" breit 

10* JüSTUS VAN Egmont, 1602 t 1674. 

Bildniss des Königs Philipp IV. von Spanien in 
schwarzer Kleidnng mit der Ordenskette des gol- 
denen yiiesses; er legt die linke Haiid anf einen 
Tisch und hält in der rechten ein Papier. — Kniest. 
Lbgr. Anf Leinw. 4' .5'' hoch, 3' 2" breit 

IL Franz Snyders, 1579 t 1657. 

Jagdstücfc. Ein Hirsch und ein Reh werden von 
vielen Hunden verfolgt — Lbgr. Anf Leinw. 6' V 
hoch, 10^ 5" breit 

12. Bonaventura Peters, 1614 t 1652. 

Eine venetianische Festung am Meere wird von 
den Türken heftig bestürmt, wobei xnr Rechten 
eine Mine springt. Bezeichnet: B. P. 1645. — 
.Auf Holz 1' 6" hoch , 2' breit 

13. Bonaventura Peters, 1614 t 1652* ^' 

Ein befestigter Seehafen, in welchem verwmidete 
Türken in Booten nach einem vor Anker liegenden 
Kriegsschiffe gebracht werden. Bezeichnet: B. P. 
1645. — Auf Holz V t" hodh, 2' breit 

24 
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35. Peter tan Bloemen, gen. Standarlj 16ti 
t 1719- 

Italienifclie Ltndschaft mit den Rainen einer Wiwer 
leitnng ond einet ronden Gebindes im Mitteignradle. 
Vorne linkt eine Schenke, ¥#r welcher Menschei 
nnd Thiere antmhen nnd ein Treiber mit drei 
Manleteln Tornberzieht. — Auf Leinw. ü' 4'^ hocb, 
df V/t'' ^»wlt 

Die Fensterpfeiler. 
36* Spanische Schale. 

Bildnitt einer Yomehmen Darae in weinem UnteF 
nnd tchwarsem Ueberkleide yon Seide mit Tielea 
Schmncke; sie stfitzt die Rechte anf einen Tisck 
nnd halt in der Linken den Fächer. — 6. Fi^- 
Lbgr. Auf Leinw. 7' hoch, 3' 6'' breit. 

37« Alonzo Sanghez , gen. Coello^ 1515 1 1590* 

Bildniss einer jungen Dame in reicher spanischer 
Kleidang mit einer Ferlenschnnr nm den Hals, die 
sie mit der Rechten anfasst ; die Linke halt das 
Sacktach. Bezeichnet: «^anchez. F. 1571- — C 

Fig. Lbgr. Anf Leinw. 5' 6'' hoch, 5' breit 

38* Unbekannt. 

Bildniss einer vornehmen Dame in schwarzer Klei- 
dung ; sie steht an einem Tische, worauf ein Gefiss 
mit Blumen steht; zu ihren Füssen sitzt einHunddien. 
— G. Fig. Lbgr. Auf Leinw. 6' 6" hoch, 3' 5" breit. 

Von diesem Zimmer gelangt man in die in dem süd- 
westlichen Eckthurme unter dem Weissen Cabinete 
befindliche 



Rondelle« 



Mit Bildhauerarbeiten 
neuerer vaterländischer Künstler. 



1. Joseph Kaghsmann, geb. 1784. 

Jason, über dem getodteten Drachen stehend , hält 
mit der Linken das goldene Yliess trinmphirend 
in dieHBhe und nmfasst mit der Rechten die Medea, 
welche, den Giftbecher in der einen Hand, mit der 
andern auf das Unthier deutet. — Leb'ensgrosse 
Gruppe aus carrarischem Marmor. Bezeichnet t 

lOS. HA£8M%l!!ns'. F£C. ROMAE. MDCCCXXIX. 

2* Leopold Kissling, 1770 t 1827. 

Büste weiland Seiner Migestat des Kaisers Frani I. 
— Lbgr. Aus tyröler Marmor. 



Die Decke diesem Gemaches ist tob JONAS 
DRENTWETT mit Figuren and Arabesken in 
Fresco bemalt. 



Viertes Zimmer. 



Erste Wand, mit der Eingangsthüre* 
!♦ Nicolaus van Hoye, 1626 t 1710* 

Eine ^ Feldschlaeht Linke im Vord6ir|pninde du 
Gedränge der Reiterei und rechts in der Ferne der 
AngriflP derselben auf Fussvolk. Ganm vorne liegt 
ein Terwnndetes Pferd neben seinem getodteten 
Reiter. — Kl. Figg. Anf Leinw. 4' 2'' hoch, V 6" 
breit. 

2» Nicolaus van Hoye, 1626 t 1710. 

Eine Feldschlaeht zwischen Fassvolfc und Reiterei, 
anter welcher sich ein Reiter auf einem Schimmel, 
der von einem andern ganz gehamischten verfolgt 
wird, auszeichnet. In der Feme ragen die Masten 
einiger Schiffe empor. — Kl. Figg. Auf Leinif' 
4' 2" hoch , & 8" breit 

3* Johann Peter van Bredal , geb. 1630. 

Die Schlacht des Prinzen Engen von Savoyen ge- 
gen die Türken bei Feterwardein im Jahre 1716« 
Bezeichnet : J. P.van Bredal — Aof Leinw. 
2' 10" hoch , V bteVt. 
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4 T. H. Mans , blühte um 1687. 

Winterlandschaft. Ein Dorf au einem zugefrorenen 
Teiche mit Schlitten nnft Schlittschnhlanfern. Be- 
zeichnet : SH^NS 1687. — Anf Leinw. 1' 6" hoch, 
2' breit. 

5* Franz Eykens, blühte um 1660« 

Blumemtnck. Ein Strauss in einem umenfSrmigen 
gläsernen Geisse. Anf dem Tische liegt ein Zettel 
mit der Aufschrift ! fra ncico ykens fe cit. — 
Auf Holz 3' Zy hoch, 2' Z%" breit. 

6. Johann van Hugtenburg, 1646 t 1733* 

Die Belagerung von Namur im Jahre 1695. Im 
Vordergründe der Konig Wilhelm lU. von Eng- 
land und der Churfurst Maximilian Emanuel von 
Baiem^ die Befehlshaber der Belagerungsarmee, zn 
Pferde mit ihrem Gefolge. Bezeichnet: /. v.Hug^ 
tenburg, — Kl. Figg. Anf Leinw. 6' 1" hoch, 
r 10" breit. 

7. Johann Peter van Bredal, geb. 1630. 

Die Schlacht bei Belgrad gegen die Türken im 
Jahre 1717 unter dem Commando des Prinzen 
Eugen. Bezeichnet: /. P. van Bredal. — Auf 
Leinw. 2' 10" hoch, 4' breit. 

8. Maria Sibylla Merian, 1647 t 1717. 

Ein Blnmenstrauss in einem Strohkörbchen auf 
einem Tische stehend. — Auf Holz 1^ 7" hoch^ 
2' 1" breit 
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Zweite Wand, mit der Ausgangsthnre. 

9. PflUilPF Roos, gen. da Tivoli^ 1655 1 1705. 

Rdtergefecht — Auf Leinw. 2^11'' koch, 5' 2"' breit 

10. Remigius Nooms, gen. Zeemann^ blühte 
um 1650. 

Seeftfick mit vielen Schiffen im Vomlergnnide ; in 
der Feme der Hafen einer Stadt — Aul Leinw. 
3' 10" hoch, 6' lYa" breit. 

IL Pbiupf Boos, gen. da Tivoli^ 1655 1 1705. 

Reitergefechty in welchem sich ein Mohr anf einem 
Sqhimmel aogzeichnet. — Aof Leinw. 2' 11" hocb, 
5' 2" breit. 

12. Samuel van Hoogstraeten, 1627 1 1678. 

Der iimere Bargplatz in Wien von der Seite des 
sogenannten Schweizerhofes oder von Südosten 
aus aufgenommen. Bezeichnet : Samuel van 
Hoogstraten 1652. — Auf Holz 2' 6" hoch, 
2' 8" breit. 

13* PfflLiPF Ferdinand von Hamilton, geb. 

lim 1664 t um 1750* 

Ein Wolf weidet einen erjagten Hirsch aus, wäh- 
rend ein anderer begierig die Zahne bleckt, lieber 
ihnen sitzt eine Aeister auf einem Baume. Hin- 
tergrund Landschaft. Bezeichnet: Philip F, de 
Hamilton, S. C. M. C. P. 1720. — Lbgr. 
Auf Leinw. 5' ^** IvocYi, V V* Xix^vX.. 
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14 Johann Georg von Hamilton, 1666 

t 1740. 

Ein auf der £rde liegen4er Eberkopf, daneben 
allerlei Jagdgeräthe. Bezeiehnet: Jean George 
d'Hamilton Pein tre du C ah inet de S, M, 
J. et Catholique, 1718. — Naturgr. Auf Leinw. 
2' 9" hoch, 3' 4" breit. 

I 

15. Melchior Hondekoeter, 1636 t 1695. 

Ein Hahn mit einer weissen nnd einer gelben 
Henne. Hintergrund Landschaft. — Lbgr. Auf 
Leinw. 3' 5" hoch, 4' 5" breit. 

16. Wilhelm VAN Bemmel, 1630 t 1708. 

Landschaft mit Ruinen. Im Vordergründe werden 

zwei Reiter bei einem verfallenen Brunnen von 

Räubern angefallen. — Auf Leinw. f 1^^' hoch, 
2' y' breit. 

17. Wilhelm van Bemmel, 1630 t 1708. 

Landschaft, in welcher eine Reitertruppe bei einem 

alten Gebäude vorbeizieht. Bezeichnet: ^nß tmtU 
—Auf Leinw. V 1%" hoch, 2' 3" breit 

18. Niederländische Schule. 

Christus im Hause der Martha. — G. Figg. '/^ Lbgr. 
Auf Leinw. 3' 5" hoch, 4' 7" breit. 

19. Unbekannt. 

Landschaft mit einer Dorfschenke, vor welcher ^<s.- 
tanzt wird. — Auf Leinw. V ^'* \i^^'^ > V ^" \s^€vV 
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20* Anton Franz BouDEWTNS, blähte um 1700, 

und P£T£R BouT, blähte um 1700« 

Landschaft mit den Buinen eines Tempels lor 
Unken , an defsen Fnsse eine kleine Herde ruht, 
wahtend der Hir^ mit zwei Weibern spricht. Rechts 
weiter in der Ferne noch andere Rninen, zwei 
Maolesel mit ihren Treibern und Terschiedenen 
Fignen, Die Staffage ist von der Hand des Pe- 
ter Bout. — Auf Holz 11" hoch, 1' 3" breit 

21. Gerhard Hoet, 1648 t 1733« 

Moses schafft den Israeliten Wasser in der Wüste. 
— Auf Hol» 1' 1" hoch, V 5" breit 

22« Anton Franz Boudewyns, blähte um 1700, 
und Peter Bout, blühte um 1700» 

Landschaft mit Ruinen zur Rechten, an deren 
Fusse zwei Reiter mit einem Bauer und einer 
Bäuerin, die einen mit Gartenfrüchten beladenen 
Esel fuhren, sprechen und eine Herde weidet. Die 
Staffage ist von Peter Bout. — Auf Holz 11" hoch, 
\f 3" breit 

23« Unbekannt. 

Landschaft mit mehren Reisenden zu Wagen, zu 
Pferd und zu Fuss, die an dem Ufer eines Wassers 
vorbeiziehen, in welchem Schiffe liegen und einige 
Reiter ihre Pferde schwemmen. — Auf Leinw. 
1' 3" hoch, 1' 9" breit 
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Drifte Wand, rechts vom Eingänge. 
24 Cornelius Huysmann, 1648 t 1121. 

Landschaft mit einem Walde zur Rechten, an des- 
sen Eingange drei Bauern an der Strasse sltieil, 
auf welcher weiter zurück ein Reisender zu Pferde 
zieht. — Auf Leinw. 1' 7" hoch , \' 7" breit. 

25* Jacob van Schuppen, 1669 t 1751. 

Bildniss des Schlachtenmalers Ignaz Parrocel, Tor 
der Staffelei sitzend, auf welcher ein Schlachten- 
Stück steht« — Kniest. Lbgr. Auf Leinw. 4' 3^' hoch, 
3' 7" breit. 

26» Johann Erasmus Quellinus, 1629 1 1715* 

Die Krönung Carls V. zum römischen Kaiser durch 
den Papst Clemens TH., zu Bologna den 24. Fe- 
bruar im Jahre 1530. — G. Figg. Lbgr. Auf Leinw. 
13' hoch, 9' breit. 

27» Jacob van Schuppen, 1669 t 175L 

Bildniss eines ansehnlichen Mannes, im rothsammt- 
nen mit Pelz ausgeschlagenen Schlafrocke und 
weissatlassenen Brusttuche an einem Tische «chrei- 
bend, auf welchem nebst Schreibezeug und Ter- 
schiedenen Papieren ein Brief mit der Aufschrift: . 
jyA Monsieur Monsieur Thomas de Granger a 
Vienne" liegt. — Kniest Lbgr. Auf Lei&li'. 
4' 3" hoch, 3' 7" breit. 

28* Adrun van Drever, geb. um 1660* 

Winterlandschaft, in der es schneit. Auf dem an- 
gefrorenen Caiiale in einem Dorie ^hiI^VsWao^ %v:>^ 
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ifes KmmsOem TXkD, — AirfLeiBir. i' 7" 

Slk Bllis tau den Broek, 1657 t 1711. 

Eise gi>— c Bbkifilawie , nebem weleker ein KiM- 
dbea mH Bhamem aaf iler Erik steht mmi. eme Ei- 
4eeli#e Ivieckt, Beselchset: EL. t. 4. Brvek. 
f las.— AsfLeisv. 2' lO'A'' koch, t' 11 V»'' hreit 

39^ IGNJIZ PaRROCEL , 1668 t 1722. 

Cfaie SeMacbt mit dien Ttrken. Im Toriergruide 
▼ertlieidigt ein Türke xn Pferil feinen RosMchweif 
gegen einen gehamifciiten Reiter. — Anf Leinv. 
5' hoch, 4' breit. 

3L Jgnaz Parrocel, 1668 t 1722« 

Ein grosses Feldlager; rome einige Reiter und 
zwei schwere Feldstacke. — Anf Leinw. 3' hoch, 
4' breit. 

32« Elus van den Broek, 1657 t 1711. 

Ein Blnmenstranss in einem Crefösse auf einem 
Tische stehend, auf welchem ein Hirschkäfer sitst 
Beseichnet: EL. y. d. Broek. pinx. — Auf 
Leinw. 2' lOVi" hoch, V ll'A" breit. 

33» Hyacinth de laPeigne, blühte um 1740. 

Ansicht des Pont neuf zu Paris vom Quai dt la 
Megisserie am rechten Ufer der Seine aus, mit der 
auf der Brücke befindlichen Gapelle, la Samari- 
iaine genannt, und der Bildsaule Heinrichs lY. 
auf der SpUie der In&^l*) k^Uat in der Feme zur 
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Linken das Lonire, znr Rechten die Knppel des 
College des quatre nations und in der Mitte der 
Pont royaL Bezeichnet: de la Pegnia f* — 
Anf Leinw. 1' 7" hoch , 2' 1" hreit 

34» Adrian Manglard , 1688 t 1762* 

Seestück. Ein grosser befestigter l^eehafen mit 
mehren Kriegsschiffen; vorne am Ufer alleriei 
Barken, Waaren und Figuren, — Auf Leinw. V b%'* 
hoch, S'SVa" breit. 

35» Adrun Manglard, 1688 t 1762» 

Seestück. Das bewegte Meer bei Sonnenaufgang; 
▼orne links ein versunkenes Fahrzeug und rettende 
und gerettete Personen am Ufer. — Auf LeinW. 
1' 6%" hoch, 3' 8 Vi" breit. 

36« Hyacinth de LA Peigne , blähte um 1740. 

Ansicht des Pont neuf zu Paris von der Insel de 
la Citi aus, mit der Aussicht auf das Lourre nhd 
die Kirche St. Germain VAuxerrois zur Linken und 
den Pont royaL Bezeichnet: de la Pegnia 1743. 

— Auf Leinw. 1' 7" hoch, 2' 1" breit. 

37* Johann Peter van Bredal , geb. 1630. 

Eine Falkenjagd. Bezeichnet: /. P. van Breda. 

— Auf Kupfer X' 5" hoch, 1' 10" breit. 

38. Ludwig van Moni, 1698 t 1741. 

Eine Magd an einem Fenster stehend öffnet lllu> 
schein; neben ihr verschiedenes Köchengerithe, 
ein todter Hahn und ein Bund Zwiebeln. Bezeichnet: 
L: De Moni/t. — KL H. Fig. Auf Holz 1' 2»/," 
hoch, 11%" breit. 
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39. Adrian Manglabd, 1688 t 1762« 

Seeftfick. ISn Seehafen mit zwei groMen mi 
mehren Üeineren Schiffen; Tome links am Ufer 
wmgt ein alter rander Thnrm empor , an dessen 
Fnsce einige Peraonen lagern. — Anff Leinw. i' 6" 
hoch, 2' breit 

40. Schole des Rembrandt. 

Landschaft mit der Marter dea h. Lanrentraa, der 
in einem Kreise von Znschanem anf dem Hoste 
liegt. Fabchlich bezeichnet: Rimhrndl FeciL 
— Anff Hols V Ik" hoch, 1' 8'' breit 

4L Anton Watteau, 1684 t 1721. 

Ein junger Mann in spanischer Kleidnng, der mter 
Bäumen sitzend anf der Laute spielt — Anf Hall 
i' hoch , ^' breit 

42« Johann Peter tan Bredal, geb. 1630« 

Eine Wildschweinhetze, bezeichnet: /. P^ van 
Breda f. 1717. — Auf Kupfer i' 5" hoch, 
1' 10" breit 

Der Fensterpfeüer. 
43. Gerhard de Lairesse, 1640 t 1711. 

Eine allegorische Vorstellung. — Anf Leinw. 3' V* 
hoch, 6' breit 

44» Johann van Kessel, 1644 t 1708. 

Eine Stube, in der sich eine Menge Affen mit 
Kartenspiel und Tabakraurhen unterhalten. «^ Aof 
Kupfer 9" hoch, iv breit 
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45» Johann Tilens , blühte um 1650» 

Eine weite Gebirgslandschaft. Beieichnet: ioav. 
TILENS. i6 . . . — Auf Holz 1' 11" hoch, 2' 11" breit 

46, Johann van Kessel, 1644 t 1708. 

Eine Barbierstnbe, in welcher die Affen die Katsen 
bedienen. — Auf Kupfer 9" hoch, 11" breit. 

47, HoRAZ Grevenbroegk, blühte um 1670. 

Seestück. Ein Mecreshafen bei Sturm mit Schiffen; 
Yorne die Masten eines Tersunkenen Fahrzeuges. 
Auf der Ruckseite des Bildes steht : OrazioGr e*^ 
venbroeck. — Auf Holz 8" hoch, 1' 1" breit 

r 

48, Unbekannt. 

Waldlandschaft mit dem Absalon, der mit den 
Haaren an einem Baume hängend von Joab durch- 
stochen wird, im Vordergründe. — Auf Kupfer 
8" hoch , 1' 1" breit 
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Erste Wand, mit der Einffanffstkäre, 
i. Joseph F£ist£Nberger, t 1735« 

Landschaft mit einem einzeln stehenden hoben 
Berge im Hintergründe. — Anf Leinw. 5' W hocb, 
4' 1" breit 

2. Joseph Feistenberger , t 1735* 

Landschaft mit einem kleinen Wasserfalle iui<l 
einigen Hirten im Vordergründe. — Anf Leinw. 
3' 10" hoch, 4' 1" breit. 

3. Peter Joseph Verhaghen, geb. 1728* 

Der h. Stephan, Konig Ton Ungarn, empfangt in 
der Domkirche zn Stnhlweissenbnrg, nmgeben toi j 
seinem Hofe und den Grossen des Reiches, dorcli 
den Erzbischof von Kolocza, Anastasius, €ie Krone 
nnd die Reichsinsignien, die ihm Papst Sylvester Ü. 
im Jahre 1003 zum Geschenke schickte. Bezeich- 
net: P. J. Verkalken Aerschotanus. P- 
1770. — G. Figg. Lbgr. Anf Leinw. 9' hocb, 
10' 10" breit. 
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Zweite Wtmd, den Fenstern ff e^ew^er^ 

4. Franz Werner Tamm, 1658 t 1724. 

Ein Jäger unter einer Menge todten Geflügeli tuie- 
end, hält einen Haien mit beiden Händen empor; 
binter ihm einJoage.— O. Figg. Lbgr. Auf Leinv. 
4' hoch, 5' 6" breit 

5. Martin Joseph Geeraerts, geb, 1707. 

Nachnhmiittg eines allegoriachen Baireltefi. Der 
obere Theil desselben stellt vier ans Holz ge- 
Bchnitzl« Genien Tor^ die ein gypsenes Medaillon, 
worant eine weibliehe Büste , halten< Der untere 
Theil in Bronze zeigt die Psyche, wie sie den 
schlafenden Amur mit einer Lampe in der Hand 
betrachtet. Auf der Rückseite dei Bildes steht: 
Marliaus Jos. Geeraerts Fecit Antver- 
jiiae 1755. — Auf Leinw, 3' 3" hoch, 2' 3" breit. 

6. Paul Troger, 1698 t 1777. 

Christas am Oelberge vor dem Kelche in Ohnmacht fl^ 

niedergesunken; neben ihm der tröstende Engel. — 
G. Figg. Lbgr. AnfLeinir. 7'6'/i"hoch, 4'll"breitJ 

7. Joseph Si£gfriedDuplessis, 1725t 1802. 

BildiilsB des betühmten deutschen Tonsetzers Chri- 
■tiiph Ritters von Gluck, im Gl. Jahre seines Alters, 
"wie er eben tot Einem Clav iere 'sitzend voll Begei- 
steruni^ auf demselben spielt. Bezeichnet : /• S. 
Buptcssis pin.r. /larifis 1775. — . Ki^jUt. 
Lbgr. Auf Leinw. 3' l" hoch, %' ff.' ^i^!*^ 
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S. Johann Curistun Brand, der Jüttgen, 

1723 t 1795. 

Die Schlacht bet Hochkirch iwiBr:ben dea Oattt- 
reichem unter Dann nnd den PreaiBen nnter 
Friedrich dem Groisen, nebst der ganseii nmlie- 
genden Gegend. Aaf einem Steine iteht: JSataiUe 
de Hocfikircfie en Lusace donnee le 14. Octobrt 
1758, peinte par J. C. Brand, Pelntre de S: M: 
J: et R: et Prof. de l'Accademie des Arls, ifa* 
pres le dessein du Lieut-Coioiiel B. de S. (Boro* 
de BeautieuJ. — HI. Figg- Auf Leinw. 5' bw*! 
7' breit 

9. ViNCENz Fischer, 1729 t 1810. 

Architekturstnck mit einer 'offenen Sinlenbilh, 
durch deren Bögen sich die Anaiicht anf eiae 
Brücke, über velrhe ein römischer Trlnrnphivg 
geht, und anf Terschiedene Gebinde ölfnet Bc- 
teichnet: visr. tkcheb. ci3»cci.iii. — jftnf Leia«. 
1' 6" hoch, 2' 3" breit. 

10. ViNCENz Fischer, 1729 t 1810. 

Eine ähnliche Vorstellung wie in roriger N«. Be- 
■eirJinet: v. fischeh noccLiit. — Anf Leinw. i'C" 
hoch, 2' 3" breit. 

»1. Johann Christian Brand, der Jüngere, 
1723 t 1795. 

Landschaft mit einem verfallenen Gebäude iif 

einem Felien rechta im Vtvtdergmnde , an deiiea 

Fnise ein Wagen dnreh ein Wbhit fahrt. Be- 

''. niduet: Brand 1741.— Auf Leiav. 2' 6" hoch, 

a'ir'iiwtt. 
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12» Johann Christun Brand , der jüngere^ 

1723 t 1795. 

Landschaft mit drei einzeln itehenden Bänmen an 
einem Wasser, in welches eine Herde getrieben 
wird, im Vordergrande. Rückwärts ein Dorf mit ei- 
nem Kirchthurme nnd ein Schloss auf einem Berge. 
Bezeichnet: Brand 1746. — Auf Leinw. 2' 6" 
hoch, 2' 1" breit. 

13» Johann Christun Brand , der jüngere^ 

If 1723 t 1795. 
15# 

^^ Vier Landschaften, von denen zwei mit VoUmonds- 
beleuchtung. Dieersteren bezeichnet: Brandmi, 
die letzteren: Brand 1768. — Auf Holz jede 10 
hoch , 1' 2" breit 



Dritte Wand , mit der Ausgangsthüre. 
17» Franz Casanova, 1727 t 1805. 

Eine Reiterschlacht in einer weiten Ebene, die jj 

zur Rechten Yon Ruinen begrenzt ist. Ein Reiter 
auf einem Schimmel zeichnet sich in der Mitte 
aus. — Kl. Figg. Auf Leinw. 8' Z'' hoch, 12' breit. 

18. Joseph Hauzinger, 1728 t 1786. 

Nachahmung; eines Basreliefs aus Bronze, welche« 
die berühmte Composition von Fiamingm^ acht 
Kinder, die mit einem Bocke spielen, vorstellt. 
Gemalt im Jahre 1781. Bezeichnet: J, Hauzin- 
ger P. -- G. Figg. y, Lbgr. Auf Leinw. 3' 3" 
hoch, 4' 8" breit. 
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19» Franz Caspar Sambach, 1715 t 1795» 

Naohahmnng eines antiken Basreliefs von weisiem 
Marmor, das ein Bacchanal Ton nenn Kindern ?or- 
0tellt. Bezeichnet: C, Sambach 1778. — G.Figg. 
V, Lhgr. Anf Leinw. 3' 3" hoch , 4' 8'' breit. 



Die Fensterpfeiler. 

20» Johann Zoffani, 1733 t 1788» 

BildnisB der Erzherzogin Maria Christina m' 
' Oesterreich, Gemahlin des Erzherzogs Albredt 
Ton Sachsen - Teschen y k. k. Feldmarschalls wU 
Statthalters der Niederlande. Sie sitzt in eines 
weissen Kleide an einem Tische mit einem bolo^j 
neser Handchen anf dem Schoosse. — Kniest. Lbgr. 
Anf Leinw. 4' 1 V»" hoch , 3' breit. 

21* Johann Gottfried Auerbach, 1697 tl75i 

Bildniss des Kaisers Carls VI. in reicher Staat»- 
kleidnng ; er steht an einem Tische , anf welebfls 
anf einem goldenen Kissen die kaiserliche Reichf- 
krone nnd das Zepter liegen, das er mit derRecb- 
ten ergreift — G. Fig. Lbgr. Anf Leinw. V 6" 
hoch, 4' 8'' breit. 
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der 

in dem Verzeichnisse vorkommenden 

Künstler. 
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A. 

•Abel (Joseph), geb. zu Aschac^h in Oberöster- 
reich 1768, gest. zu Wien 1818. Schüler des Hein- 
rich Föger. — Pag. 291. 

A o h e n (Johann Ton) , auch Ton Aken oder von 
Ach; geb. zu Colin 1552 > gest. zn Prag 1615. 
Schüler des Jerigh , folgte der Manier des Barth. 
Spranger. — Pag. 263, 264, 267 (2), 270, 271, 272 
(2), 277. 

Aertsens (Peter), gen. Langen - Pier ; geb. zu 
Amsterdam 1519, gest. daselbst 1573. Schüler des 
.. Aljard Ciaessen. — Pag. 236. 

' Agricola (Carl Joseph Alo js) , geb. zn Seckingen 
im Badischen 1779, lebt gegenwärtig ansässig in 
Wien. — Pag. 291. 

A g r i c o 1 a (Christoph Lndwifr) , geb. zn Regens- 
burg 1667, gest. daselbst 1719. — Pag. 285. 

Aigen (Carl), geb. zn Olmütz 1684, gest. zu^^ien 
1762 als Profetflnr der k. k. Akademie der bilden- 
den Künste. — Pag. 287, 288. 

Albani (Francesco), geb. zu Bologna 1578, gest- 
daselbst 1660. Schüler des Diouisio Calvart und 
der Caracci. — Pag, 334. 
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*Aldegraf (Heinrich), auch Aldeg^rerer; ^eb. so 
Soest in Westphalen 1502» gest. um 1560. Scha- 
ler des Alhrecht Dürer. — Pag. 2ik$C0» 216. 

Allegri (Antonio), gen. il Correggio/ geh. tn 
Corre^gio 1494, gest daselbst 1534. — Pac 63, 65 
(2), &6' — Ans seiner Schale. Pag. 6ß, 73, 343. 

— Nach ihm. Pag. 63. 66- 

A 1 1 o r i (Alessandro), gen. Bronzino / geb. sn Flo- 
ren! 1535; gest. daselbst 1607. Schüler seines 
Oheims Angiolo Bronzino. — Pag* 47. 

Allori (Cristoforo) , geb. sn Floretts 1577, ^tt$& 

daselbst 1621. Sohn und Schüler de« Torigen,/? 
> lernte auch bei LodoTico Cardi. — P*g* 46- 

Alsloot (Daniel van), blühte so Brüssel «na 1606f \ 
in Diensten de« Erxheriogs Albrecbt vwa Oe«ter- 
relch. — Pag. 257. 

Alt (Jacob), geb. so Frankfort a. IL 1789, lebt 
seit 1810 in Wien. — Pag. 291. 

Alt (Rodolph), geb. sn Wien 1812, lebt morb da- 
selbst. Sohn nnd Schüler des rorigeit. — P.292(2). 

Altomonte (Martino), eigentlich Hobenber^; 
Ton dentschen Aeltern geb. so Neapel 1657« gest 
XXL Lins 1745. Schüler des Giov. Batt. GanllL — 
Pag. 352. 

Amberger (Christoph) geb. sn Nüivberg, «bei J 
tete schon 1530 und starb sn Augsburg 1563> - 
Wahrscheinlich Schüler des Job. HolbeiB dL j. 

— Pag. 204 (2), 206, 211, 212, 215, 216, 117. 

Amerigbi (Micbel Angiolo), ancb Morigi, Merij^i 
oder Merichi^ gen. da C-aravaggio ; g^. sn Ca- 
iWa^gio 1569, gest. in Unter-Italien 1609. Scbi- 
1er des Giuseppe Cesari. — Pag. 29. 32, 33» 37, 
71. SO. — Aus seiner Scbnle. 'Vi^. 344. 

Amerling (Friedrich^, geh. sn Wien 1803, lebt 
noch daselbst. — Pag. 292 (2). 

Angnisciola cSofoaisbaX amcb A^gMcMn; geb. 
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m Cremona um 1530, ^est zu Genna niu t62# 
Lernte bei Bernardinu Canipi. — Pag. 67. 

i^il'tonello di Messina. Siehe : Jimsina. 

4qilil«^(jrohann), blühte um 1420. — Pag. 212. 

Arcimboldo (Giuseppe), geb. zu Mailand 1533, 
gest daselbst 1593. Arbeitete von 1562 bis 1588 
am Hofp der Kaiser Max II. und Rudolph II. — 
Pag. 337, 338 (2), 339. 

Arpino. Siehe Cesari. 

Art eis (Jacob yan), geb. zu Brüssel 1613, lebte 
noch daselbst 1666. Schüler des Joh. Wildens. — 
Pag. 96, 100, 104. 

As per (Johann), geb. zu Zürich 1499, gest. da- 
selbst 1571> Schüler des Joh. Holbein d. j. — P. 198. 

Auerbach (Johann Gottfried), geb. zu Mühlhau- 
sen in Sachsen 1697, gOft. zu Wien 1753 als kais. 
Hofmaler seit 1735. -— Pag. 360, 390. 

ATOnt (Peter van), blühte zu Antwerpen um 1650. 
— Pag. 362 (2), 364. 



B. 

B aalen (Heinrich van), oder Baien; geb. zu 
Antwerpen 1560, gest. daselbst 1632. Schüler des 
Adam van Oort. — Pag. 178, 181. 

B aalen (Johann van), geb. zu Antwerpen 1611. 
Sohn und Schüler des vorigen. — Pag. 151, 156. 

Backhuysen (Ludolpb), geb. zu Emden 1631, 
gest. zu Amsterdam 1709. Schüler des Aldert van 
Everdingen. — Pag. 98, 102, 105. — In seiner 
M. Pag. 105. 

Bjä k c r e e 1 (Aegidius) , blühte zu Antwerpen um 
1620. — Pag. 368. 

Balassl (Mario), geb. zu Floreuz 1604) ^^«i« ^^- 
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% Mlli«tl667. Schüler dea Giac.Lipnxz:, Matteoßo- 

selli niid Doni. Faiiignano. — I'^^- 4Q- ^ 

Bildi (L^Hro), fftib. m Piitnia 1G34, S»*:- «i 

Rom 1703- Schüler de« Fietra Ucirettiid, — F. 38. 
BaldunR (Johann), f^en. Cruen iider Grien,- fsfh. 

«n Gmönd in Schwaben, arbeilPte von 1511 l>ii 

15M «nd starb zn Straisbarg 1545. — Pag. 2|>1, 

206 (?). 
Bamboccin. Siehe Laar. 
Barbarelli (Giorgio), gen. Giargiane [di Ca- 

stelfranco] ; grh. zn C asteif rauco bei Treneo 1477, 

gest. zn Venedig 1511. Srhüler dei Giuv. Belliuo. 

— Pag. 2, 9, 12, 13, 15, 16, 23, 73, 75, 77. 
Barbatello (Bernardino) , gen. Pocckietti oder 

Poccetti; );eb. zu Florenz 1542, geaLdaaelbat 16tS. 

Schpler des Michele Gbirlandajo. — Pag. 74. 

Barbieri (Giovanni Franceaeo), gen. il Gaercino 
[daCento\;Kf\i. zu Cento bei Bologna 1590, ge>t. 
SU Bologna 1666- Schnicr dea Ginv, ^aft. Cremn- 
nioi, Bened. Gennari nnd der Caracci.— Fag. 58, 
60 (2). 72.— Ans seiner Sc hnle. Pag. 56- 

Baren (Johann Anton van der)' Ein Niederländer, 
lebte am 1660 zn Wien als Auheher der Gal- 
leHe des Erzherzogs Leopold Wilhelm, spater 
der kais. Samminng. — Pag. 122- (2). 

Barenta (Theodor), anch Barentz oder Barentsen, 
A. i. Bernhard'« Sühn; geb. zu Amsterdam 1534, 
gest. daeelbat 1592- Schüler aeinea Vaters Barent 
(Bernhard) des Tauben und dea Tizian. — P. 249. 

BaroRcio (Federigo), geb. zu Urbino 1528, gest. 

zu Ron) 1612. Schüler dPsBattistaPranco. — Pag. 

35. — Natli ihm. Pag. 30 (2). ,'.;■ 

Bartulommeo (Fti) di San Marco. Siehe Porta. 

Basal ti (Marco), oder Baxaiti; geb. in Frianl, ar- 
beitete au Venedig iwiicheii 1510 und 1520. — P. 26. 
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B a 8 8 a n (Fraiiceaco, Giaconio und Leandro). Siehe 
Ponte. 

Batoni (Pompeo Girolamo), geb. zu Lurca 1708» 
gest. KU Rom 1787. ^chäler des Franc. Fernand! 
und Seb. Conca. — ^ag.. 33> 347. 

Bayer (Joseph) geb. zu Wien 1804, gest. daseihat 
1831. Schüler der hiesigen Akademie. — P. 292 ($• 

Beeke (A. van), blähte zu BodCjgraye in Holland 
um 1650. Schüler des J. Wejermann. — Pag. 1^5. 

Bega (Cornelius), eigentlich Begyn; geb. zu Har- 
lem 1610/ gest. daselbst 1664. Schüler des Adrian 
van Ostade. — Pag. 177. 

Beham oder Behem. Siehe Boehm. 

Beich (Joachim Franz) , geb. zu Ravensburg in 
Schwaben 1665 ) gest. zu München 1748- Schüler 
seines Vaters. — Pa^i 284 (2). 

B e 1 1 i n o (Giovanni), oder BelLini ; geb. zu Venedig 
1426, gest. daselbst 1516. Schüler seines Vaters 
Giacomo. — Pag. 22) 26- -~- Adt seiner Schule. 
Pag. 27. — In seiner Art. Pag. 23. ..j 

Bellotti (Bernardlno>, gen. Canaletto , galk^ta 
Venedig um 1724^ gest. zu Warschau 1780. Schü- 
ler seines Vetters Antonio Canale. — Pag. 354 (2). 

Bemmel (Wilhelm van), geh* zit> Utrecht 1630i 
gest. zu Wöhrdt bei Nürnberg \'t(JS' Schüler des 
Corn. Saftleven. — Pag. 379 (2). 

B e nt u m (Justus oder Gustav van), geb. zu Leyden, 
gest. 1727. Schüler des Guttf. Schalken. — P. l49. 

Berghem (Nicolaus), oSi^ Berchem; geb. zuHar- 
lem 1624, gest. daselbst 1683. Schüler seines Vaters 
Peter Klaase, des Job. van Groyen, Nie. Moyaert, 
Peter Gr ebber und Job. B« Weenix. — Pag. 136, 
138 (2), 146, 147 (2). 

B e r g h e n (Dirk, d. i. Theodor van), blühte zu Harlem 
um 1680. Schüler des Adr. van de Velde. — P. 146 (2). 

Bernhardt (Franz), geb. zu Wien 1800, lebt 
noch daselbst. — Pag. 292} 293* 
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Berr e 1 1 i ai (Pietf«), i^eii. da Cortona/ gcKm C«r- 
tona 1596f geit. %n Ron 1669. ScUler seines Vater« 
Giovanni und des Andrea Gsrnmodi.— F. 30, 34^346. 

Berilacqna. Siehe Saliabene. 

Bilivert COioTanni), geb. sn Floren« 1576t gent 
daselbet 1644. Schüler des Lod. Cardi. — Pag. 67. 

B i n c k (Tacob), gpb. zn Colin nm 1490 , gest. i« 
Kdni^^sbprc am 1560. Schüler des Albrecht Bnrer 
r- Pag. 201. 

Bles (Heinrich van), gen. Civetta, d. i. Kanslein. 
geb. sa RoTin«»! im Hennegan , blühte nm 1510; 
— Pag. 239, 240 (2). 

Blockland. Siehe Montfort. 

B I o e m e n (Jnlf ns Franz van), gen. Orizzonte y geb 
zu Antwerpen 1656> gest. zn Rom 1748 (1740). — 
Pag. 100 (3). 

Bluemen (Peter t^), gen. Standaert oder Sten^ 
dardo ; geb. zn Antwerpen 1649, gest. daselbst 
1719. Des vorigen Bruder. — Pag. 373, 374. 

B^ckhorst (Johann van), geb. zu Deutekom in 
Holland 1661, gest. zu Cleve 1724. Schüler des 
Gottr. Kneller. — Fag. 367. 

Boehni (Bartholomäus), auch Beham oder Be- 
hem ; geb. zu Nürnberg 1502 (1496), gest. in Ita- 
lien 1540. Schüler des Albrecht Dürer. — F. 217. 

B o e h m (Johann Sebald) , auch Beham oder Be- 
hem; geb. %n Nürnberg 1500, gest. zu Frankfurt 
a. M. um 1550. Schüler des vorigen, seines Bruders 
oder Vetters, und des Albrecht Dürer. — P. 215. 

B o m b e 1 1 i (Sebastiano), geb. zu Udine 1635. Schüler 
des Guercinu, lebte noch 1716. — Pag. 66, 

Bonarotti. Siehe Buonaroti. 

Bonifa zio Veneziano. Siehe Veneziano. 

Bonvicino (Aleiflandco) , gen. il Morettoj geb. 
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zu Bregcia, arbeitete «chon 1516 nnd lebte noch 
1547. Scfaoier'deii'Tisllaii. — Pagr.^'14 (?). 
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Bordone (Farlt), f(eb.' zn Treviso 1500 , geet. da^«^ 
selbst 1570. Snhuler des Tizian. — Pag. 4(2), 
5, 16, 27, 329. 

Borsato (Giuseppe), geb. zu Venedif^''1771 , lebt 
noch daselbst als Professof der Verzierunf^skunst 
an der doriigen k. k. Akademie. — Pag. 293. 

Bos (Hieronymus), audpBlÜsch und bei den Ita- 
lienern 'Boscbi; geb. zu Uerzögenbusch, blühte 
um 1500. — Pag. 225, 227. 

Boschaert oder B o s a« e r t. Siehe Willebort. 

Bondewyns (Anton Franz), geb. zu Dixmünde 
1676, gest. zu Brüssel um 1700. — Pag. 380 (2). 

Bourguignon. Siehe Courtois. 

B o u t (Peter), oder Baut ; geb. zu Brüssel um 1660, 
lebte noch daselbst um 1710. — Pag. 380 (2). 

Brakenburgh (Rainer)., geb. zu Harlem 1649, 
gest. in Friesland (170S). Schüler des Heinrich ^ 
Mommers und Bernh. Schendel. — Pag. 140 (2). 



Ä 
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Bramer (Leonhard), geb. zu Delft 1596. Wahr« 
acheinlich Schüler des ttembrandt. — P. 94 (2). 

Brand (Christian Hfilfgott), gen. der ältere/ 
geb. zu Frankfurt a. d. O. 1693, gest. zu Wien 
1756. Schüler des Christoph Ludwig Agricola. — 
Pag. 285 (3), 286. 

Brand (Johann Christian) , gen. der jüngere j 
geb. zu Wien 1723, gest. daselbst 1795. Sohn 
und Schüler des vorigen, k. k. Kath, Kammerma- 
1er und seit 1771 Professor der Landschaftsmale- 
rei an der hiesigen Akademie d. b. K. — Pag. 388 
(2), 389 (5). 

Brande! (Peter), geb. zu Prag 1668 (1660), ge«t. 
zu Knttenberg 1739* iSchüler des Job. Scbroeder. 
~ Pag. 277? 
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Brand! (Giadnto), geb. sa Foli 1Q;239 gest. zn 
Rom 1691. Schüler dt9t CftOT. I«AiraBCO. — P. 351. 

#t , ..:■ ,\ 

^Braan (Adam Johann) ^ :g6b; Sm l^en I75O9 g*^^ 
daselbst 1827. M]tgli04 der'.hiefSgea Alcademie d. 
b. K. — Pag. 293. * 

Bredal (Johann Peter van), oder Breda; |[«:eb. xn 
Antwerpen 1630^^ geat. zu Wien nach 1717 , in 
Diensten des Prinzen JSngen YonSaYQyen. — Pag. 

376, 377, 383, 384./ ^ 

Breenbcrg (Bartholpmäns) , geb. zu Utrecht nm 
1620, gest. nach 1663. -— Pag. 373. 

Brenner (Adam), geb. ieu Wien 1801, lebt noch 
daselbst. — Pag. 293 (3). 

Brenghel (Ambrosius), geb. zo Brüssel, arbeitete 
schon 1609, nnd war 1653 nnd 1670 Director der 
Akademie zu Antwerpen. — Pag. 122 (2). 

Breughel (Johann), oder Brocghel, gen. Sammet- 
Breughely geb. znBroisel 1569, gest^u Antwer- 
^ pen 1625. (Nach s. Gtshschritt.) Des folgenden 
jüngerer Sohn, Schüler seiner Grossmatter Maria 
Bessemer nnd des Peter Goekind. — Pag. 137, 147, 
149, 181 (2). — In seiner Art. Pag. 181. 

Breughel (Peter), oderBruegel, der ältere, gen. 
Bauern-Breu^hel / geb. zu Breughel bei Breda 
I5IO1 gest. zu Brüssel 1570- Schüler seines Schwie- 
gervaters Peter Koeck und des Hieron. Cock. — 
Pag. 24l, 243 (3), 244 (3), 245, 246, 253. 

Breughel (Peter), der jüngere, gen. Ho'llen- 
Breughel; geb. zu Brüssel, blühte um 1600. 
Dos Torigen älterer Sohn, Schüler des Ae»idias 
Conixloe. — Pag. 139. 

Broerk (Crispin van der), blühte zu Antwerpen 
um 1560. Schüler dea Franz Floris. — Pag. 237. 

Broek (Klias van den), geb. zu Antwerpen 1657, 
gest. zu Amsterdam 1711. Schüler des £rnst Stu- 
vens und Abrahawi Mi^non. — Pag. 1J15, 382 (2). 
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B r o n z i n o (Angiolo), geh. zn Mont||iIlo bei Flo- 
renz 1502, gest. zn Florenz 1571/^ehüler dea 
Giac. da Pontormo nnd Nachahmer des Michel- 
angiolo. ^ Pag. 43, 46, 50, 72. 

^5^*igffC (van). Siehe Marens Gerard.^^ ^ 

Brügge (Roger yan) , blühte zu Brügge amf^tlöO* 
Schüler des Joh. van Eyck. — Pag. 230* 

Brun (Carl le), geb. zn Paris 1619, gest. daselbst 
, 1690. Schüler des Simon Vouet nnd Nie. Poussin. * 

— Pag. 137. 

Bncher (Leopold), geb. zu Schwechat bei Wien 
1797, lebt gegenwärtig in Wien. — Pag. 293. 

Buecklaer (Joachim), oder Beuckelaer; blühte 
zn Antwerpen um 1567. Schüler des Peter Aertsens. 

— Pag. 228. 

Bngiardini (Ginliano), geh cu Florenz 1481, 
gest. daselbst 1556. Schüler des Bertoldo, Mariotto 
Albertinelli und Michelangiolo. — Pag. 52. 

Bnonaroti (Michel Angiolo), auch bloss Michel* 

angiolo genannt ; geb. zu Gaprese in Toscana 1474, 

gest. zu Rom 1563. Schüler des Dom. Ghirlanriajo 

. und des Bertoldo. — Nach ihm. P. 43, 44, 82, 34t, 343. 

Bnrgau (P. von), blühte zu Wien um 1700.*^*- % 
Pag. 286 (2). i^ > 

Burgkmaier (Johann), geb. zu Augsburg 1473, 
gest. daselbst 1559. Schüler des Albrecht DüAr. 

— Pag. 218. 

C. 

Cagliari (Carlo), oder Caliari, gen. Carletto/ 
geb. zu Venedig 1570 (1572), gest. daselbst 1596. 
Sohn und Schüler des folgenden, lernte auch bei 
Giac. Bassano. — Pag. 323. 

Cagliari (Paolo), oder Caliari, gen. Veronese ,- 
geb. zu Verona 1530 (1528), gest. zu Venedig 1588. 
Schüler seines Vaters Gabriele und «e\iv<&tk OViftV\sx% 
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^ Ant. Badidb— Pag. 1 (?), 2, 4, 5> 6, 7 (2), 8 (2), 9, 
12 (2), 83i,^24(2), 326, 327 (2), 329 (2), 330 (2), 333- 
— Mach ihm. Fag. 24.-*- Von seinen Erben. P. 2- 

Cagnaq^oder Cagnazzi. Siehe Canlassi. 

C%^o (Francesco), geb. zn Varese im Mailandi- 
' s^en 1598, gest. zu Mailand 1674. Schüler des 
Pietro Franc. Mazzacchelli. — Pag. 333. 

Calabrese (il). Siehe Preti. 

Calcar (Giovanni) , eigentlich Johann Stephnng; 
geb. zn Calcar im Clcvischen nm 1500, g^^U za 
Neapel 1546. Schüler des Tizian. — Pag. 20. 

Caldara (Polidoro), gen. da Caravaggio / geb. 
zu Caravaggio um 1495, gest. zu Messina 1543- 
Schüler des Raphael. — Pag. 33. 

C a 1 1 o t (Jacob), geb. zn Nancy 1594, gest. daselbst 
1635. Schüler des Kemigio Cantagaliina , Ginlio 
Parigi und Fil. Tomassin. ~ Pag. 258. 

Calvart (Dionisio), geb. zu Antwerpen 1555, gest 
zu Bologna 1619. Schüler des Prospero Fontana 
und Lorenzo Sabbatini. — Pag. 337. 

CalTi (Pompeo), geb. zu Mailand 1806, lebt noch 
dttfelbst. — Pag. 294. 

ipamoccini (Vincenzo) Cavaliere; geb.* zn Rom 
' um 1770 , lebt noch daselbst als Director der 
. Akademie San Luca. — Pag. 294. 

Canaletto. Siehe Bellotti. 

Canlassi (Guido), gen. Cagnacci; geb. zn Castel- 
durante bei Rimini 1601, gest. zu Wien 1681' 
Schüler des Guido Reni. — Tag. 56, 62, 356. 

C a n t a r i n i (Simone), gen. da Pesaro oder Pesarest; 
geb. zu Pesaro 1612, gest. zu Verona 1648. Schü- 
ler des Claudio Ridolfi und Guido Reni. — P. 37, 62. 

C a n 1 n (Johann Gabriel), geb. zn Wien 1710, geit 
daselbst 1753 Schüler seines Vaters Frani Tho- 
»%•. — Vng. 287. 

% 
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CappoGcino (il). Siehe Strozzi. 

Caracci (Agostino), oder Carracci; geb. zn Bo- 
logna 1558 (1557), geit. za Parma 1601 (1602). 
Schaler des Frospero Fontana und Bart. Pasaer- 
rotti. — Pag. 57. 

Caracci (Annibale), geb. zu Bologna 1560, gest. 
zu Rom 1609. Des Torigen Bruder und Schaler 
dea LodoTico. — Pag. 55, 56, 60, 62, 63 (2). 

Caracci (Antonio), geb. zn Venedig 1583, gest. 
za Rom 1618* Sohn des Agostino und Schüler 
des Torigen. — ^ Pag. 63. 

Caracci (LodoTico), geb. za Bologna 1555, gest. 
daselbst 1619. Vetter der Torigen, dai Hanpt der 
caraccischen Schule, lernte bei Frospero Fontana 
und CamlUo Procaccino. — Pag. 58» 61. 

Caracci (Schule der). — Pag. 56, 81* 

C a r a T a g g i o. Siehe Amerighi und Caldara. 

Cardi (Lodovico), gen. da Cigoli oder Civolii 
geb. zu Cigoli oder Civoli in Toscana 1559, gest. 
zn Rom 1613. Schüler des Aless. Allori und dea 
Santo dl Titi. — Pag. 26, 39. 

Cariani (Giovanni), geb. zn Bergamo, blühte um 
1520. Schüler des Tizian. — Pag. 324, 325. 

Carlone (Carlo), geb. zu Scaria bei Como 1686, 

fest. znComo 1776. Schüler des Giulio Qnaglio. — 
iehe den Marmorsaal, dann Pag. 53, 359. 

Caroaelli (Ang!blo), geb. zn Rom 1585, gest. 
daselbst 1653. Schüler des Michelangiolo da Cara- 
yaggio. — Pag. 337, 338. 

Carpioni (Ginlio), geb: za Venedig 1611, gest. 
zu Verona 1674. Schüler dea Aless. Varottari. — 
Pag. 72, 73, 75, 79, 331. 

^arriera (Rosalba), geb. zu Venedig 1675, S^^^* 
^ daselbst 1757. Lernte bei GioT. Ant Lazzari, Gins. 
Diamantini und Ant. Baleitra. — ^^. ^^ 
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Carrncci (Giacomo) , gea. da Pontormo ,- scb. 
saPontomio 149^ gert. sa Florenm 1558- Sclialcr 
des Leonardo da Vinci, Mariotto Albertinelliy Pie- 
tro di Cosimo und Andrea del Sarto. — Pa^. 76. 

Catanora (Franz), geb. an London 1727 iVldS^ 

fett, in der Brnhl bei Wien 1805. SM:Jinler det 
rane. SimoninL — Pag. 389. 

Caitiglione (GioTanni Benedetto), gen. il Grt- 
ghettoj geb. an Genua 1616» gest. an Mantna 1670. 
fikhnler dei Gio. Batt. Paggi, Andrea Ferrari nad 
Anton van Dyck. — Pag. 351, 353. 

C a t e n a (Vincenio), geb. au Venedig, gest. daaelbft 
1530. Scknler des Giot. Bellino. — Pag. 20. 

Cancig (Franx), geb. an Gors in Krain 1762» gest 
an Wien 1828. £r war seit 1799 Professor nd 
seit 1820 Aath nnd Director der k. k. Akadeaue 
d. b. K. — Pag. 294. 

CaTallncci (Antonio), geb. an Sermoneta 1752. 
gest an Rom 1795. Schuler des Ste£uio Poifi 
nnd Gaetano Lapis. — Pag. 294. 

CaTedone (Giacomo), geb. an Sassnolo bei M odeaa 
1577y gest. au Bologna 1660. Schnler der Caracci, 
des Bart. Passerrotti nnd Bern. Baldi. — Pag. 66' 

Cesari (Giuseppe), gen. d'Arpinn; geb. an Arpins 
1568 y gest. zu Korn 1640. Schuler des Raffade 
Motta nnd Lelio Orsi. — Pag. 31. 

Champaigne (Philipp de), geb.anBru88e]1602, gest 
7Ji Paris 1674. Schüler des Mich. Bouillon, Bonr- 
deaux nnd Jac. Fouqnieres. — Pag. 85, 363- 

Chiarini (Marcantonio), geb. zu Bologna 1652* 
gest daselbst 1730- Schnler des Franc. Quaini und 
Dom. Santi. — Siehe den Marmorsaal. 

Chimenti (Giacomo), f^en. da Empoli/ geb. in 
Empoli in Toscana 1554, gest zu Floren« 1640. 
Schnler des Tom. Friano. — Pag. 74. 

Cignani (Ck>nte C%r\o>, ^<^V va iUila^na 1628^ 
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geft. SU Forli 1719. Schüler deg BatUsta Cairo 
und Franc. Albani. — Pag. 54; 55. 

Cigna roll (Giambettino) , geb. in Verona 1706, 
gest. daselbst 1770- Schüler des Ant. Calza nnd 
Santo Fmnato. — Pag. 332. 

C i m a (GioTanni Battista), gen. da Conegliano, wo 
er geboren, arbeitete noch nm 1517 zu Venedig. 
Schüler des Giov. Bellino. — Pag. 24. 

CiTetta, Siehe Bles, 

Cleef (Heinrich van), geb. zn Antwerpen, blühte 
nm 1555; gest. daselbst um 1589. — Pag. 235. 

Cleef (Martin van), geb. zn Antwerpen, blühte nm 
1550 und starb daselbst 50 Jahre alt. Bruder des 
vorigen. Schüler des Franz Floris. — Pag. 234. 

Clerck (Heinrich de). Ein Brüsseler, blühte nm 
1600. Schüler des Martin de Vos. — Pag. 257. 

Clou et (Franz), gen. Jannet/ geb. zu Tour», 
blühte um 1563. — Pag. 366. 

Cock (Hieronymus) , geb. zn Antwerpen, gest. 
daselbst 1570. — Pag. 250. 

Cook (Matthias), geb. zn Antwerpen, gest. da- 
selbst 1565. — Pag. 241. 

Coello. Siehe Sanchez. 

Compagno (Scipione), blühte zu Neapel um 1680* 
Schuler des Aniello Falcone nnd Salyatore Rosa. 
— Pag. 344, 345. 

Contarini (GioTanni), geb. zu Venedig 1549, gest. 
daselbst 1605. Bildete sich nach Tintoretto. — P. 323. 

Coosemans (Alexis). Ein Niederländer, blühte 
um 1630. — Pag. 125. 

Cornelis (Cornelius), geb. zu Harlem 1562; gest. 
daselbst 1638. Schüler Peter Aertsensd.j. — P.262. 

Correggio. Siehe Allegri.' 

Cort (Heinrich Joseph Franz de)^ ig^, i»^ NixsX- 
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werpen 1742» lebte noch datelbit 1784 all FTt- 
fessor der dortigen Akademie. — Pag;. 104. 

Cortona (Pietro di). Siehe Berrettini. 

C o ■ i m o (Pietro di) , eigentlich Rosselli ; geh. ii 
Florens 1441 f gest daselbst 1521* Schaler des 
Cotimo Rosselli. — Nach ihm. Pag. 44. 

Conrtois (Jacob), gen. Bourguignon^ geb. la 
St Hippolyte in Bnrgnnd 1621» gest. sn Rom 1676> 
Schaler seines Vaters Johann. — Pag. 129» 174» 17& 

C o z i e (Michael), aach Cozye, Coxcie, Cozciiy Goeiie 
n. 6. w.; geb. sa Mecheln 1497> gest. sa An t werpc a 
1592. Schüler des Bemh. Tan Orley. ^ P. 227 (?). 

Craesbecke (Joseph Tan), geb. sa Broetel 1009^ 
gest. in Antwerpen 1641. Schüler de« Adriaa 
Broawer. — Pag. 175- 

Crmnach (Laras), der ältere^ eigentlich Lacai 
Sander, aach Lacas Müller; geb. «a Granach bei 
Bamberg 1472, gest. zo Weimar 155^— Pag. 190» 
193, 196 (3), 199, 200 (2), 206, 207, 208 (2), 211 (3j, 

• 216, 220. — Aas seiner Schale. Pag. 212 (2). 

C r a n a c h (Lucas) , der jüngere ; geb. sa Wittes- 
berg 1515, gest. daselbst 1586. Sohn und Schüler 
des Torigen. — Pag. 199, 208, 209. 

Cray er (Caspar de), geb. znAatwerpen 1582, geet 
sn Gent 1669. Schüler des Raphael Coxie, de« 
Sohne des BlichaeL — Pag. 109« 110, 112. 

Crespi (Daniello), geb. sa Mailand am 1600, gest 
daselbst 1630. Schüler des folgeaden und dei 
Qiallo Cesare Procaccini. — Pag. 64> 

Crespi (GioTanni Battista), gen. da Cerano ; geb. 
SU Cerano im NoTsresischen 1557, gest. sa Mai- 
land 1633. Schüler seines Taters. — Pag. 61. 

Crespi (Gioeeppe Maria), gen. lo ^agmuolo; geb. 
sn Bologna 1665, gest. daselbst 17^. Schaler des 
Ang. Mich. Toni, Dom. Cannti nndCari« CigMw'. 
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Cresti (Domenlco), gen. Passignano/ geh. laPa«- 
■ignano bei Floren« 1560 (1553), g«*t. «nFIorens 
1638. Schüler des Girol. Macchietti, Batt. Naldini 
und Fed. Zncchero. — Pag. 326* 

Crentzfelder ( Johann), geb. in Nümberg, gea t. 
daselbst 1636. Lernte um 1593 bei Nie. JuTenel. — 
Pag. 269. 

Cnra4o (Francesco), geb. %u Floren» 1570» gest. 
daselbst 1661. Schaler seijies Vaters Taddeo und 
des Batt. Maldini. — Pag. 74. 

D. 

D a 1 e n (Cornelias Tan), geb. zu Antwerpen um 1626. 
Schaler des Com. van Vischer. — Pag. 363. 

Dallinger (Alexander Johann) von Dalling ; geb. 
in Wien 1783, lebt noch daselbst. — Pag. 294. 

Dallinger (Johann Baptist) von Dalling; geb. lu 
Wien 1782. Des vorigen Bruder and wie dieser 
Schaler seines Vaters Johann, lebt noch in Wien, 
seit 1831 als Director der f nirstl. Liechtensteinischen 
Bildergallerie. — Pag. 295 (2). 

Danhanser (Frans Joseph) > geb. zn Wien 1805* 
Schaler des P.Krafft, lebtnoch daselbst.— P.295(3j. 

Delen (Dirk, d. i. Theodor van), oderDeelen; geb. 
zn Heasden in Holland, blühte am 1640 bis 1670, 
gest. za Armoyden. Schüler des Franz Hals. — 
Pag. 128, 170. 

Delft (Jacob Wilhelm), gen. Delphius i geb. zn 
Delft, gest. daselbst 1601. — Pag. 254. 

D e n n e r (Balthasar), geb. zn Hambarg 1685, gest zq 
Rostock 1749. Schüler des Ammama. — Pag.'l49^(8). 

Dieppenbeck (Abraham van), oder Diepenb^eke ; 
geb. zn Herzogenbasch 1607, gest. za Antwerpen 
1675. Schüler des Rabens. — Pag. 172, 178. 

Dies (Albracht Christoph), geb. zn Hannovet 11^^ 
gest. zn Rom 1822. — Pag. 495 ^S), W^. 
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Dieterling (Wendelin), geb. za StraiBbiirg 1^ 
gest. daselbst 1599. — Fag. 190. 

D i e t r i c b (Cbristian Wilbelm Ernst), auch Bietricy ; 

§eb. zu Weimar 1712) gest. za Dresden 1774 
cbüler des Alex. Thiele. — Fag. 282(2). 

Dietrich Yon Prag. Siehe Theodorich. 

D o e s (Jacob Tan der), gen. Tambour ; geb# sn Adh 
■terdam 1623, gest. im Haag 1673. Schaler dei 
Nie. Moyaert. — Fag. 138, 164. 

Dolce (Carlo), auch Dolci; geb. za Floren« 1616» 
gest. daselbst 1686. Schüler des Giac. VignalL — 
Pag. 43, 44, 45, 49. 

Domenichino. Eigentlich Domenico ZampSeri, 

geb. za Bologna 1581, gest zu Neapel 1641. Schilsr 
es Dion. Calvart and der Caracci. — Ans leiBsr 
Schale. Pag. 344. 352* 

Donner (Georg Raphael), geb. za EssUngen li 
Niederosterreich V. U. M. B. 1695, gest. «a'Vl^ei 
I74l. Schüler von Brenner and Job. GialiaaL — 
Pag. 319, 349 (2). 

Dorfmeister (Jobann Erangelist), geb. zn Wies, 
1741, gest. daselbst 1765. — Pag. 288. 

Dossi (Dosso), geb. za Dosso bei Ferrara (1479), 
gest. za Ferrara am i560. Nach andern geb. 1490^ 
gest. 1555. Schüler des Lorenzo Costa. — P. 63, CS- 

DoY (Gerhard), aach Doa andDoaw; geb. «aLer- 
den 1613» gest. daselbst 1680. Schüler des Barta. 
Dolendo, Peter Konwhoom and Paal Rembranit 
— Pag. 132, 139. 

Drechsler (Johaaa), geb. fza Wien 1756, gcst 
daselbst 1811 als Professor der Blomenmalerei aa 
der k. k. Akadeoiie d. b. K. — Pag. 123. 

Dren{twett (Joaas), geb. za Aagsbarg, arbeitete 
am 1725 za Wien in Diensten des Prinzen Eogen 
▼on Savoyen and starb daselbst in hohem Alter. — 
Pag. 375. 
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Drever (Adrian van), geb. in Holland um 1660. — 
Tag. 381. 

Drooch-Sloöt (Jodocns Comelina), geb. znGoT- 
cnm oder. Dortrecht y blühte am 1630- £r wurde 
schon 1616 zu Utrecht als Meister aufgenommen 
und lebte noch 1666« — Pag. 306. 

Duc (A.), blühte um 1650. t" ^^S« 136. 

Dughet (Caspar), gen. Caspar Poussin oder Ic 
Guaspre / ' geb. zu Rom 1613» gest. daselbsl: 1675. 
Schüler seines Schwagers Nie. Poussin, der ihn 
adoptirte. — Pag. lOl, 102, 103, 137. 

n j a r d i n. Siehe Jardin. 

nlilinger (Ij^^naz), geb. zu Münzkirchen in Ober- 
öiterreich 1803, lebt in Wien. — Pag. J96. 

^ Dnplestis (Joseph Siegfried), geb. zu Carpantraa 
■ 17S5» gest. zu Versailles 1802. Schüler seines Vaters, 
r * de« Jos. Imbert, Peter Subleyras und Jos. Vernet, 
Mitglied der Akademie zu Paris. — Pag. 387. 

Dür^r (Albrecht), geb. zu Nürnberg 147 1, gest. da- 
selbst 1528. Schüler des Michael Wohlgemuth. — 
Pair. 192, 193, 194, 196(2), 197 (2). — Aus seiner 
Schule. Pag. 205, 220. 

Dusart. Siehe Sart. 

Duvivier. Siehe Vivier. 

Dyck (Anton van), geb. zu Antwerpen 1599, gest. 
zu London I64l. Schüler des Heinr. van Baalen 
und P. P, Rubens. — Pag. 107 (2), 108 (4), 109, 
110 (4), 111 (4), 112 (4), 113 (5), 114, 123, 154 (2 ?). 
— Aus seiner Schule. Pag. 184 

B. 

r 

Eeckhout (Gerbrand van den), auch Ecl^out und 
£khout; geh. zu Amsterdam 1621, gest. daselbst 
1674. Schüler des Rembrandt. — Pag. 95. 

Kgmont (Justus van), geb. zu Leyden 1602, qfi^t^ 
SU Antwerpen 1674. — Pag, \1Z^ 1^^, *i^^. 



i 
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Ehrenberg (Wilhelm Schnpert Tan) , blühte «m 
1664. — Pag. 171. 

Eibel (Frans)» geb. znWien 1806» .lebt noch da- 
aelbst. — Pag. 296. ^^ 

Einile (Anton), geb. in Wien ISOl, lebt gegen- 
wärtig in Prag. — Pag. 296. 

Eismann (Johann Anton), geb. zn Salzbarg 1634, 
gest. zn Verona 1698. — Pag* 286. 

Elliger (Othmar), geb. zu Hamburg 1666> geitsv 
Mainz 1732. Schüler seines Vaters Otiunar, to^ 
Mich, van Mnscher und Gerh. de Lairesse. — F. ! 

Eist (Peter van). Ein Niederlander im XVII. Ji 
hundert. ^ Pag. 161. 

Elzheimer (Adam), geb. zn Frankfurt a. M. w^ J 
gest zn Rom 1620* Schüler des PhiL VSnw&k ^ 
— Pag. 266. '■^*r'^\ 

Empoli (Giacomo da). Siehe Chimenti. 

Ender (Thomas), geb. zn Wien 1793 > lebt 
daselbst. — Pag. 296. 

Engelbrecht (Cornelias), geb. zn Leyden 1466» 

fest, daselbst 1533. Nachahmer der Van Eyck. — 
ag. 223. 

Ermel (Johann Franz), oderErmels; geb. znColbv . 
I64l, lebte noch 1697 zu Nürnberg. NachahasC', . 
des Job. Both. — Pag. 275. !'j 

Es (Jacob Tan), blühte zn Antwerpen nm 1620. —V. 
Pag. 88(2). 

Eyck (Hubert van), geb. zn Maaseyck 1366^ gest 

zu Gent 1426. — Pag. 225. 
Eyck (Johann Tan), geb. zu Maaseyck, gest <■ 

^^l?S® 1445* Jüngerer Bruder und Schüler des 

Torigen. — Pag. 224 (2), 225, 231. 
Eyck (Schule der Brüder Tan). — Pag. 226. 
Eyck (Nicolaus Tan), blühte zn Antwerpen bb 

1660» - PM5- ^^ 

■in 
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Eykenn (Franz), eig^entlich Ykens; blühte zu 
Antwerpen um 1660. — Pag. 377. 






'i '. ■' 



Fabritins (Kilian), blühte zu Dresden um 1660. 
— Pag; 100. 

Faes (Peter van der), gen. Lely ; geb. zu Soest 
inWegtphalenl6189 gest. zu London 1680* Schuler 
des Peter Grebber. — - Pag. 109 (V- 

Fanti (Ercole Gaetano), geb. zu Bologna 1687> gest. 
. SU Wien 1759* Schüler seines Schwiegervaters 
Marcantonio Ghiarini. — Siehe den Marmorsaal 
imid Pag. 359. 

■Fa presto (Luca). Siehe Giordano. 

Farinato (Paolo), gen. degli UbertL ; geb. zu Ve- 
rona 1522> gest. daselbst 1606. Schuler des Nie. 
Giolfino und Ant. Badile. — Pag. 9. 

Feid (Joseph), geb. zu Wien 1807, lebt noch da- 
selbst. — Pag. 296, 297 (3). 

Feistenberger (Anton), oder Faistenbcrger; geb. 
zu Innsbruck 1678, gest. zu Wien 1722. Schüler 
▼on Bouritsch. — Pag. 99. 

Feistenberger (Joseph), geb. zu Innsbruck (1684), 
gest zu Wien 1735. Bruder und Schüler des vo- 
rigen. — Pag. 386 (2). 

Feudi (Peter), geb. zu Wien 1796, lebt noch da- 
selbst als Mitglied der k. k. Akademie d. b. K. 
und Zeichner des k. k. Münz- und Antikencabi- 
netes. — Pag. 297. 

Ferg (Franz de Paula), geb. zu Wien 1689, gest. zu 
London 1740. Schüler seines Vaters Pancraz, des 
Joh. Gfraf und Jos. Orient. — Pag. l40(2). 

Ferri (Giro), geb. zu Rom 1634, gest. daselbst 
1689. Schüler des Pietro B«tteU\ii\, — ^^^« "^V^,^ 
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F>eti (Domenico), gen. Mantovano; geb. za Rou . 
I5ö9, gest. zu Venedig 1624. Schüler des Lod. 
Cardi. — Tag. 30, 34, 36 (2), 38, 335, 346. 

Fiflchbach (Johann), geb. zu 6rafen^|g|^ il|-^ie- 
dcrosterreich V. O. M* B. 1797, lebt mmyHKÜf^ 
in Wien. — Pag. 297 (2). ^^r"^^- 

Fischer (Joseph), geb. zo Wien 1769» ^%t. da- 
selbst 1822. Schüler des Chr. Brand und Jac. 
Schuiutzer, k. k. Rath und Professor der Landr 
Schaftsmalerei an der Akademie d. b. K.^ k. k. 
Kammerkiipferstecher und fürstL Esterhai y 'scher ^ 
Galleriedirector. — Pag. 298. 

Fischer (Vincenz), geb. zu Fürstencell in Baieni 
1729, geät. zu Wien I8l0 als Professor an der 
k. k. Akademie d. b. K. — Pag. 388(2). 

Flinck (Goyaert), geb. zu Cleve 1616, gesfe sm 
Amsterdam 1660* Schüler des Rembrandt. — F. 87* 

F I o r e a n i (Francesco), geb. zu Udine, arbeitete um 
1565 am Hofe des Kaisers Max II. Schüler des 
Pcllegrino di San Daniello. — Pag. 68. 

Floris (Franz), eigentlich Franz van Vriendt; geb. 
zu Antwerpen 1520, gest daselbst 1570. Schüler 
des Lambert Lombard. — Pag. 237, 247 (2)- — 
Aus seiner Schule. Pag. 261. 

Franc eschini (!^Iarc Antonio), geb. zu Bologna 
1648, gest. daselbst 1729. Schüler des Giov. Maria 
Galii-Bibbiena und Carlo Cignani. — P. 55, 64, 346. 

Francia. Siehe Raibolini. 

F r a p c k (Franz) , auch Francks, der ältere ; geb. 

zu Hcrrenthal bei Antwerpen um 1540 (1544), 

gest. zu Antwerpen 1606 (I6I6). Schüler des Fi. 

Floris. — Pag. 250, 251 (2), 252- 
F r a n c k (Franz) , auch Francken , der jüngere : 

geb. zu Antwerpen um 1560, gest. daselbst 1642- 

Sohn U.Schüler des vorigen.— P. 256, 257, 258, 26 1. 
Franck (Franz Friedrich), geb. zu Augsburg 1627, 

gest. daselbst 1687. Schüler seines Vaters Joh. 

Ulrich. — Vag. iSöi. 
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Franck (Sebagtian) , aach Vrancx; geb. zu Ant- 
werpen um 1573, gest. (1609). Sohn des altern Franz 
und Schüler des Adam van Oort. — - P. 251} 256. 

F ü g e r (Heinrich Friedrich), geb. zu Heilbronn l75l, 
gest. zu Wien 1818, als k. k. Rath und Director 
der k. k. Gemäldegallerie seit 1806» nachdem er 
seit 1795 Director der k. k. Akademie d. b. K. 
gewesen. — Pag. 40, 298 (3). 

F ü h r i c h (Joseph), geb. zu Kratzan in Böhmen 1800, 
lebt jetzt in Wien als Cnstos der gräfl. Lamberc'- 
schen Gallerie an der k. k. Akad. d. b. K. — Pag. 298. 

Für in i (Francesco), geb. zu Florenz 1600, gest. zu 
Mugello bei Florenz 1649. Schüler seines Vaters 
Filippo und des Matteo Roselli. — Pag. 45, 50. 

F y t (Johann), geb. zu Antwerpen 1625. — Pag. 89 (2), 
90, 129, 158. 

Gandolfi (Gaetano), geb. zu S. Matteo dclla l)c- 
cima im Bolognesischen 1734, gest. zu Bologna 
1802. Schüler des Ercole Lelli. — Pag. 60. 

Garofalo. Siehe Tisio. 

Ga s s el (Lucas), geb. zuHelmont, blühte zu Brüssel 
um 1548. — Pag. 244. 

Gauermann (Friedrich), q^eb. zn Miescnbach in 
Miederosterreich V, U W. \V. 1807, lebt gegen- 
wärtig in Wien. — Pag. 298, 209 (2). 

Geeraerts (Martin Joseph), geb. zu Antwerpen 
1707, lebte noch 1784. Schüler des Abr. Godyn. 
— Pag. 387. 

Gelder (N. van). Ein niederländischer Thiermalcr 
aus dem XVII. Jahrhundert. — Pag. 129. 

Geldorp (Georg), eigentlich Gualdorp Gorzius; 
geb. zuLoewen 1553, gest. zn Colin 1618. Schüler 
des Fz. Franck d.ä. undFz.PoiWa ^.*^. — V.V^Jv. 
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Gennari CBcnedetto), f^eb. zo Bologna 1633? gest 
daselbst 17 15* Schüler seines Yaters und seines 
OheimSy des Gaercino. — Pag* 68* 

Genovese (Prete). Siehe Strouf. 

Gentileschi fOrazio), geb. su Pisa 1563» gest 

zu London 1646. Schüler seines Bruders Aurelio 

Lomi. — Pag. 42(2). 
6 er ar d (Marcus), gen. van Brügge; geb. zu Brügge 

um 1550. gest. In Eni^Iaud i635; nach andern gest. 

um 1590. — Pag. 238, 239. 

Gessi (Francesco), geb. zu Bologna 1588, gest 
daselbst 1649. Schüler des Dionisio Galvart, Gior. 
B. Cremonini und Guido Reni. — Pag. 59* 

Gherardini (Tommaso), geb. zuFlorenz 1715, gest. 
daselbst 1797. Schüler d.Vinc. Meucci.— P. 45, 48, 51. 

Ghering (Johann), blühte zu Antwerpen um 1665* 
— Pag. 134. 

Giordano (Lnca), gen.JLucaJh presto/ geb. zu 
Neapel 1632, gest. daselbst 1705. Schüler seines 
Vaters Antonio, des Gins. Ribera und Pietro Ber- 
rettini. — P. 77, 334, 34l (3), 342 (4), 346, 347, 351 (2). 

Giorgione [diCastelfranco]. S. Barbarelli* 

Giulio Romano. Siehe Ti^fh 

Gobel (Carl Peter), geb. zu Würzburg 1791, gest 
zu Wien 1823« — Pag. 299. 

Goes (Hugo van der^ , geb. zu Brügge, blühte 
zwisclien l450 und 1480* Schüler des Joh. van 
Eyck, ^ Pag. 223, 224. 

Gondolach (Matthaus), geb. in Hessen^ ß^Bt zu 
Augsburg 1653. — Pag. 265. 

Gossaert (Johann) , gen. de Mabiise oder Mau- 
beuge : {^cb. zu Maubenge im Uennegau um 1500; 
gest. 1562. — Pag. 227. 

Goven (Johann van), geb. zu Leyden 1596, gest. 
im Haa^ 1656. Schüler des Conr. Schilperoort und 
Jesahs van de Vclde, — l?a^, v^1> \6T. 
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Gozzi (Marco), geb. zn San Gloranni Bian<io in 
der ProTini BiBrguno 1759; lebt noch in Mailand. 

— Paff. 209(3). , 0. 

Gran (Daniel), eeb. sn Wien 1694» gest. zn St. 
P51ten 1757. Schüler des Pancraz Ferg und ^ 
Wernle. — Pag. 281. 

Grevenbroeck (Horaz), blühte zu Paris nm 
1670. — Pag. 385. 

Griffier (Johann), geb. zn Amsterdam 1656; lebte 
noch 1720 in England. Nach andern geb. 1645» 
gest. 1718. Schüler des Roland Rogmann und Fhil. 
Wonwermans. — Pag. 143, 144. 

Grimmer (Johann), blühte zn Mainz um 1570. 
Schüler des Matthäus Grünewald. — Pag. 195. 

Gruen. Siehe Baidung. 

Grünewald (Johann), blühte zu Mainz nm 1500. 

— Pag. 207. 

Grünewald (Matthaus), geb. zu Aschaffenburg, 
gest. zu Frankfurt a« M. um 1510. Des Torigen jj^ 
Bruder und Schüler des Albrecht Dürer. — 
Pag. 191 (3), 192 (2). 

Gnercino [da Gento] (il). Siehe Barbieri. 

Gnido Reni. Siehe Reni. 

Gyselder (Johann), blühte im XVII. Jahrhundert. 

— Pag. 365. 

H. 

Hackert (Jacob Philipp), geb. zu Prenzlau 1737, 
gest. auf seiner Villa Caraggi bei Florenz 1807. 
Schüler des N. B. le Sueur. — Pag. 300(2). 

Hahn (H. [Hermann] van), geb. in den Mieder- 
landen um 1636. — Pag. 128. 

Hälszel (Johann Baptist), geb. zu Dresden 1710, 
gest. zn Wien 1776. SSfchüler des Joh. B. du 
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Rniflson in Berlin, leit 1769 Mitglied der k. k. 
Akademie d. b. K. in Wien, wo er sich 1748 nie- 
dc^88.— Pag. 99, 106, 109» 114» 126(2), 149, 171. 

Hamilton (Johann »Gcnr^ tob), geh. zn Brnssel 
1666> gest. zn Wien 1740 als kais. Kammermaler. 

— Pag. 86, 87, 90(2), 379. 

Hamilton (Philipp Ferdinand von), geh. za Brüssel 
um 1664, gest. zu Wien am 1750 als kaia. Kammer- 
maler. Aeltcrer Brnder des Torigen. — Pag* 87^ 
89(2), 91, 95, 151, 157, 378. 

Handel (Maximilian), oder Handel; geh. in Böh- 
men 1696, gest. zu Wien 1758. Schüler des Joh. 
Rnpetzky. — Pag. 278(2). 

Hannemann (Adrian), geb. im Haag nm 1610, 
lebte noch danelbst um 1665. Schüler des Ant 
van Dyck. — Pag. 107, 179. 

Harlem. (Gerhard van), gen. Tot St, Jan^ d. i. 
zn St. Johann; arbeitete um 1400 in der Maltheser 
Commandcrie des h. Johannes zu Harlem und 
starb 28 Jalire alt. Schüler des Albrecht Onirater. 

— Pag. 228, 229. 

Hartmann (Johann Jacob), geb. zu Kuttenberg 
in Böhmen, blühte zu Prag um 1716. — Pag. 276 (2), 

277 (2). 

Hauzinger (Joseph), geb. zu Wien 1728, gest 
daselbst 1786, als kais. Kammermaler und Pro- 
fessor an der Akademie d. b. K. seit 1772. Schaler 
des Paul Troger. — Pag. 389. 

Heem (Cornelius de), geb. zu Utrecht um l630. 

Sohn und Schüler des folgenden. — Pag. 126. 
Heem (Johann David de), geb. zn Utrecht 1604, 

gest. zu Antwerpen 1674. Schüler seines Taters 

David. — Pag. 124, 125, 126. 

H e i n i t z (Ignaz Franz) , von Hei(n)tzenthal ; ^eb. 
1657, gest. zu Weimar 1742. Erscheint seit 1721 
als kais. Kammermaler und von 1729 bis 1740 als 
Adjunct bei der kais. Gallerie-Inspection zu Wien. 
— Pag, 41. 
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Heinz (Joseph), oder Heintz ; gab: zu Basel 1565» 
gest. zu Prag 1609< Schäler des Joh. Ton Arhcn. 

— Pag. 200, 265, 266, 267, 268 (2), 269, 270, 338. 

Hemessen (Johann van), oder Henisen ^ geb. zn 
Antwerpen, blähte zuUarlem um 1550 — Paff.|tt5 
(2), 237(2), 238, 247. - Nach ihm. Pag. 361. 

H e m l i n g (Johann), oder Memling ; geb. zn Brfigge, 
blühte um 1480. S^chüler des Roger van Brügge. 

— Pag. 213. 

Hemskerk (ülartin van), eigentlich Martin van 
Veen; geb. zu Hemskerk bei Harlcm 1498, gest. 
zn Harlem 1574. Schüler des Joh. Lncas und des 
Joh* Schoorel. — Pag. 234, 236, 239. 

Heusch (Jacob de), gen, ^J'd ruck / geb. zu Utrecht 
1657, gest. zu Amsterdam 1701. Neffe und Schüler 
des folgenden. — Pag. 97, 104. 

Heusch (WiHkelm de), geb. zn Utrecht 1638. 
Schüler des Joh. Both. — Pag. 96. 

Hey den (Johann van der), geb. zn Gnrcum 1637^ 
gest. zu Amsterdam 1712. — Pag. 103* 

Hickel (Anton), geb. zu Böhmisch -Leippa 1749 
(1745), gest. zu Hamburg 1798. Kais. Kamms^r^.^ 
maier, Schüler seines Bruders Joseph. — Pag. dlQd'\ 

H o b b e m a (M einderl), oder Minderhont Hobbima ; 
blühte um 1663. Schüler des Jac. Ruisdael. — P. 106. 

Ho c hl e (Johann Baptist), gen. der altere,- geb. tfi 
Klingenau in der Schweiz 1754, gest. zu Wien 
1832 als k. k. Kammermaler. — Pag. 300(2). 

Hochle (Johann Nepomnck), gen. der jüngere ; 
geb. zu München 1790, gest. zu Wien 1835. Des 
vorigen Sohn, Schüler des Ignaz du Vi vier und 
seit 1833 k. k. Kammermaler. — Pag. 301. 

Ho eck (Johann van), geb. zu Antwerpen um 1600# 
gest. daselbst um 1650. Schüler des Rüben«. — 
Pag. 85; 174; 184; 368. 
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Ho ecke (Robert Tan [den]), g^eb. za Antwerpen 
1609. Schüler seines Vaters Carl. — Pag. 102» 
145, 177(2), 178(2), 372(2). 

Ho et (iäerhard)^ f^eh, sa Bommel in Holland 1648» 

Ct. im Haag 1733. Schüler seines Vaters Mosei, 
Werner van Kysen and Com. Poelenbnrg. — 
Pag. 380. 

Holbein (Ambrosins), geb. xn Angsbnrg nm l48i 
Bruder des folgenden. — Pag. 194(?). 

Holbein (Johann), der jüngere/ geb. am wahr- 
scheinlichsten zuAagsburg 1498; gest. zn London 
1554. Schüler seine« Vaters Johann d. a. — Pag. 190» 
198, 207 (2), 208, 209, 210 (2), 213, 214, 216, 217. 
— Ans seiner Schale. Pag. 197, 215- 

Holbein (Sigmnnd), geb. za Aagsbnrg um 1456. 
Oheim des vorigen. — Pag. 214(2?). 

Hollen-Brenghel. Siehe Bren§hel (Peter d. j.) 

Hondekoeter (Melchior), geb. za Utrecht 1636, 
gest. za Amsterdam 1695- Schüler seines Vaters 
Gysbrecht und des Job. B. Weenix. — Pag» 90,379. 

Honthorst (Gerhard), in Italien gen. Gherardo 
, dalle notti ; geb. zu Utrecht 1592, lebte noch 
t ■ 1662. Schüler des Abr. Bloemaert — Pag. 169. 
173, 182. — In seiner Art. Pag. 365.- 

Hoogstraeten (Johann van), geb. zn Dortrecht 
am 1630, gest zu Wien 1654. Bruder und Schaler 
des folgenden. — Pag. 178. 

Hoogstraeten (Samuel yan), geb. zn Dortrecht 
1627, gest. daselbst 1678. Schüler seines Vaters 
Theodor und des P. Rembrandt. — Pag. 87, 378. 

H o y e (Nicolaus van), geb. zu Antwerpen nm 1660, 
gest. zu Wien um 1710, als kais Hofmaler. — P.376. 

Hngtenburg (Johann van), oder Huchtenburgh ; 
eeb. zu Harlem 1646, gest. zu Amsterdam 1733. 
Schüler des Job. Wyck und A. F. van der Menlen. 
— Pag, 144, 'm. 
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Hammel (Engen), freh, zu Wien 1812 > lebt noch 
daselbst. — Pag. 301» 

Hnysmann (Gornelins), geb. zu Antwerpen 1648» 
gest. daselbst 1727. Schuler des Casp. de Witte 
nnd Jac. van Artois. — Pag. 381. 

Hnysum (Johann van), geb. zu Amsterdam 1682> 
gest daselbst 1749. Schüler seines Vaters Jnstus. 
— Pag. 124(2). 

Hyre (Lorenz de la), oder Hire; geb. zu Paris 
1606» gest. daselbst 1656« Schüler seines Taters 
Stephan. — Pag. 136. 



J. 

Jacobs. Siehe Ostsamen. 

Janneck (Franz Christoph), geb. tu Graz 1703y 
gest. zu Wien 1761. Schuler des Matthias Vangus. 
— Pag. 283, 284. 

Jannet. Siehe Clonet. 

Jansens (Abraham), blühte zu Antwerpen um 1620* 
Nach andern geb. 1569, gest. 1631. — P. 163, 362, 365. 

Jarsin (Carl du), gen. Bocksbart ^ geb. zu Am- 
sterdam. 1635» gest. zu Rom oder Venedig 1678. 
Schuler des Paul Potter und Nie. Berghem. — P. 161. 

Jordaens (Jacob), geb. zu Antwerpen 1594» gest. 
daselbst 1678. Schüler des Adam Tan Oort und 
P. P. Rubens. — Pag. 88 (2), 91, 179. 

Jordaens (Johann), blühte zu Antwerpen um 1624. 
Schüler des Martin van Cleef. — Pag. 161. 

Juvenel (Nicolaus), geb. in den Niederlanden^ 
gest. zu Nürnberg 1597. — Pag. 215. 

Juvenel (Paul), geb. zu Nürnberg 1579, gest. zu 
Pressburg 1643. Des vorigen Sohn, Schüler des 
Adam Elzheimer. — Pag. 276. 
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K'adlik (Frans), eigentlich Tkadlik; f^eb. xn Frt; 
1786, lebt jetst in Wien. — Pag. 301 (2). 

Kager (Hatthiat) , geb. zn München 1566» geft 
xn Angflbnrg 1634. — Pag. 264. 

Kahssmann (Joseph), geb. %n Wien 1784, 1^ 
noch daselbst als k. k. Rath und Professor der 
Bildhanerkonst an der Akad. d. b.K.— P. 348,375^ 

Kanfffmann (Maria Angelica), geb. an Gknr ia 
Graabündten 174l , gest. zn Rom 1807. Iferate 
hei ihrem Vater Jos. Kanffmann. — Pag. 301, 302* 

Kessel (Ferdinand Tan), geb. an Antwerpen 1660- 
Schuler seines Vaters Johann.— Pag. 134 (2), 135 (^ 

Kessel (Johann Tan), geb. %n Antwerpen 16Ui 
gest. an Madrid 1708. Des vorigen Bmder, Schiler 
«eines Vaters. — Pag. 384, 385. 

Kien (Johann), geb. nm 1700. — Pag. 280(2). 

Kissling (Leopold) , geb. zn Schoneben in Ober- 
osterreich 1770» gest. zn Wien 1827 als k. k. 
HofsUtaarios. — Pag. 348, 375. 

Knapp (Johann), geb. zn Wien 1778, gest. zn Schoa- 
bmnn 1833 als Kammermaler des Erzherzogs Aa- 
ton. Schäler des Job. Drechsler. — P^g. 302. 

Kneller (Gottfried), geb. zn Lübeck 1648, gest 
zn London 1723. Schüler des P. Rembrandtand 
Ferd. BoL — Pag. 108, 109, 183. 

Knolle r (Martin Ton), geb. zn Steinach in Tjrsl 
1728« gest. zn Mailand 1804. Schüler des Ptal 
Troger. — Pag. 302- 

Konig (Johann), blühte zn Angsbnrg nm 1600^ — 
P^IC« 274, 275, 276, 277. 

R«ning (Darid Tan), gen. Rammler; geb. zn Ant- 
werpen am 1636, gest. zaRoai nm 1686. Schiler 
flM Piiratins Bernaert , Peter Tan Banle mmi Job. 
Fyt — Flg. Ä 
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Kondelka (Paallne Freiin von), Termählte von 
Schmerling; geb. zu Wien 1806 > lebt daselbst. 

— Pag. 302. 

Kr äfft (Peter), geb. za Hanan 1780, lebt in Wien 
als k. k. Galleriedirector, k. k. Rathand Professor 
an der Akademie d. b. K. — Pag. 303. 

Krammer (Franz), geb. zu Wien 1797> gest. da- 
selbst 1834. — Pag. 303* 

Kupetzky (Johann), geb. zn Posing in Ungarn 
1667, gest. zu Nürnberg 1740. Schüler des Klaus 
von Luzern. — Pag. 279, 282. 

Knyp (Albrecht), oder Cnyp; geb. zn Dortrecht 
1606. Schüler seines Vaters Jac. G. Knyp. — 
Pag. 161. — In seiner Art. Pag. 365. 

L a a r (Peter van), gen. Bamhoccio ; geb. zn Laaren 
in Holland um 1613, gest. zu Harlem 1674. Schüler 
des Giov. del Gampo. — Pag. 144, 164. 

Lahyrc. Siehe Hyre. 

Lairesse (Gerhard de), geb. zu Lüttich 1640, gest. 
zu Amsterdam 1711. Schüler seines Vaters Rainer. 

— Pag. 135 (2), 384. 

Lampi (Johann Baptist Ritter von), der ältere; 
geb. zn Romeno in Tyrol 1751, gest. zu Wien 
183b als k. k. Rath und Professor an der Akademie 
d. b. K. Schüler des Georg Ueberstreicher upd 
Franc. Lorenz o. — Pag. 303. 

Lampi (Johann Baptist Ritter von), der jüngere; 
geb. zu Trient 1775, lebt gegenwärtig in Wien 
als Mitglied der k. k. Akademie d. b. K. •— Pag. 303* 

Lanfranco (Giovanni), geb. zn Parma 1581, gest. 
zu Rom 1647. Schüler der Garacci. — Pag. 54. 

Lang Jan (ttemigius), geb. zu Brüssel, gest. 1670 
oder 1671. Schüler des Van Dyck. --^ IS^. ^. 
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Lanxani (Polidero), gen. Polidoro di F'enezia 
oder Veneziano^ geb. za Venedig 1515 y i^est 
daielbst 1565. Schüler des Tizian. — Fag. 330. 

Largkmair (Johann), blühte zu Colmar nm 1488b 
Schüler des Martin Schon. — Pag. 216> 217. 

L a n G h (Chrigtopb) , blühte zn Wien nm 1680 in 
Diensten der Kaiserin Eleonore. — Pag. 270. 

Lanri (Filippo), geb. zn Rom 1623, gest. daselbst 
1694* Schäer seines Bruders Francesco , seines 
Oheims Ang. Caroselli und des Andr. SacchL -r- 
P*g. 354. 

Lauterer ( — ), geb. zn Wien um 1700» eesL da- 
selbst 1733.) Schüler des Jos. Orient — Pag.*2839 284. 

LaTOs (Joseph), geb. zn Wien 1807 > lebt noch 
daselbst — Pag. 303. 

Lelen (P. de). Ein Niederlander ans dem XYII. 
Jahrhundert, wahHcheinlich Schüler des P.Rem- 
brandt — Pag. 147. 

Lely. Siehe Faes. 

L e m b k e (Johann Philipp), geb. zu Nürnberg 1631» 
gest zn Stockholm 1713. Schüler des Matthäai 
W^jer und Georg Strauch. — Pag. 275. 

Lens (Andreas Cornelius), geb. zn Antwerpen 1739» 
gest zn Brüssel 1822. Schüler des Carl Ejkeni 
und Balth. Beschey. ~ Pag. 304 (4). 

Lermanns (Peter), blühte um 1677. Schüler des 
Fz. Tan Mieris. — Pag. 130. 

Lenx (Franz), eigentlich Luyx Ton Luxenstein; 
geb. zu Antwerpen um 1620 > lebte und starb za 
Wien als Hofmaler und Director der Kunstsamm- 
lungen des Kaisers Ferdinand lU., der ihn in 
den Adelstand erhob. Schüler des P. F. Rnbent. 
— Pag. 153, 174. 

Leyden (Lucas Tan), oder Lucas Hnygensen (Ha- 
go's Sohn); geb. zn Leyden 1494, gest daselbst 
153^ Scl^ütT aft\n««\«lcf% Ha%q Jacobs* nnd 
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des Corn. Enfi:elbrecht. — Pag. 232* — Aas seiner 
Schule. Pag. 225. — Nach ihm. Pag. 225. 

Liberi (Gonte Pietro), geb. sn Padua 1614, gest. 
zu Venedig 1687. — Pag. 70, 352. 

L i c i n i (Bernardino), blähte zu Venedig um 1540. 
Neffe nnd Schüler des folgenden. — Pag. 25. 

Licinio (Gioyanni Antonio), gen. da Pordenone / 
geb. zn Pordenone 1484, gest. zn Ferrara 1540 
(1539). Schüler deg Giorgione. Regillo war sein 
angenommener Name. — Pag. 14. 

Lin (Johann van), gen. Stilheid/ blühte in Hol- 
land um 1664. — Pag. 363. 

Lingelbach (Johann), geb. zu Frankfurt a. IL 
1625, gest. zu Amsterdam 1687. — Pag. 129, 144. 

Lint (Peter van), geb. zu Antwerpen 1609, gest. 
daselbst (1668). -- Pag. 364. 

Liotard (Johann Stephan), geb. zn Genf 1702, 
gest daselbst nach 1788. — Pag. 287. 

Lippi (Lorenzo), geb. zn Florenz 1606, gest. da- 
selbst 1664. Schüler des Matteo Rosselli. — Pag. 48. 

Lodi (Galisto da). Siehe Piazza. 

Lombard (Lambert). Siehe Susterman. 

L o o s (Friedrich) , geb. zu Graz 1797 ^ lebt gegen- 
wärtig in Wien. — Pag. 304. 

Lopez (Gasparo), gen. dai Fiori ; geb. zu Neapel 
um 1677, gest. zu Florenz 1732. Schüler des Andr. 
Belvedere. — Pag. 355 (2), 356 (2). 

Lopicino (Giovanni Battista), oder Lupicino; 
blühte zu Florenz um 1625. Schüler des Lod. 
Cardi. -- Pag. 46. 

Loth (Giovanni Carlo), geb. zn München 1632, 
gest. zu Venedig 1698. Schüler seines Vaters 
i , Joh. Ulrich und des P. Liberi. — Pag. 19, 24. 
tiotto (Lorenzo), geb. zn Bergamo, arbeitete von 
1513 bis 1554; und starb be^%\Ktt vol \i.^x^\X^< 
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Schüler des Giov. Bellino. — Pag. 23, 27 (?). - 
In seiner Art. Pag. 24. 

Lontherbonrg (Philipp Jacob de), geb. sn Strasi- 
bürg 1740» gest. zn Haversmith in England 1812* 
Schüler seines Vaters und des Fz.Casano va.— - P. 304. 

Lncchese. Siehe Rlcchi. 

Lncidel (Nicolans), gen. Neufchatcl ,- geb. la 
Mons im Hennegan, gest. zu Nürnberg um 1600> 

— Pag. 194. 

M. 

Mabuse. Siehe Gossaert. 

Machy (Peter Anton de), geb. zu Paris um 1722* 
Schüler des Job. Servandoni. — Pag. 304. 

Mair (Johann Ulrich), oder Mayr; geb. zu Anga- 
bürg 1630 y gest. daselbst 1704. Schüler des P. 
Rembrandt nnd Jac. Jordaens. — Pag. 273* 

M a n d y n (Johann), geb. zu Harlem um 1450, gest 
zu Antwerpen. — Pag. 233. 

Manfredi (Bartolomraeo), geb. zu Mantua um 1580> 
gest. zu Rom um 1615- Schüler des Nie. Circig- 
nano. — Pag. 32, 350. 

Manglard (Adrian), geb. zU Lyon 1688 (1696), gest 
zu Rom 1762 (1761). — Pag. 102, 383 (2), 384. 

Maus (T. oder F. H.), blühte in Holland um 1687. 

— Pag. 377. 

Mantegna (Andrea), geb. zu Padua 1430 (I431)i 
gest. zu Mantua 1506. Schüler des Franc. Squar- 
cione. — Pag. 69 (4), 70 (3). 

MantoTano (Rinaldo), blühte zu Mantua um 1550* 
Schüler des Giulio Romano. — Pag. 37. 

Maratta (Carlo), oder Maratti; geb. zu Camerins i 
in der Mark Ancona 1625, gest zu Rom 1713. ^ 
Schüler des Andrea Sacchi. — Pag. 28 (2), 29, 31, % 
32, 34, 35, Z% y&. 



%>. 






Namenregister» 423 

Mar che 81 (Cavaliere Pompeo), geb. zn Saltrio in 
der Provinz Gomo 1787, lebt gegenwärtig in Mai- 
land. — Pag. 348. 

Maron (Anton)9 geb. zu Wien 17339 geat zn Rom 
1808. Schüler des A. R. Mengs. — Siehe den 
Marmorsaal. 

Matteis (Paolo de), geb. zn Cilento 1662 9 gest. 
zn Neapel 1728. Schüler des Lnca Giordano. — 
Pag. 355. 

Man r er (Hubert), geb. zu Rottgen bei Bonn 1738» 
gest. zu Wien 1818 als k. k. Rath und Professor 
an der Akademie d. b. K. Schäler des Georgf 
Winter. — Pag. 305. 

[ayer (Carl), geb. zu Wien 1810 > lebt noch da- 
^selbst. — Pag. 305. 

Mayr, oder Mair von Landshnt, blühte um 1500. 
Pag. 197(?). 

Maszola (Francesco), auchMazzuoU und Mazzoli, 
gen. il Parmigianino j' geb. zu Parma 1503, gest. 
zu Gasalmaggiore 1540. Schüler seines Oheims 
Ilario Mazzola. — Pag. 65 (2), 67 (2), 69, 82. 

M a z z 1 i n o (Lodovico) , eigentlich Malino ; geb. 
zu Ferrara, blühte um 1526, gest. daselbst um 
1530 im 49sten Jahre. Schüler des Lorenzo Costa. 
— Pag. 31. 

Meer (B. van der), blühte um 1660. — Pag. 121. 

Megan (R. oder F.). Ein Brabanter^ blühte zn 
. Wien um 1660. — Pag. 96, 370, 371, 

Mengs (Anton Raphael), geb. zu Aussig in Böh- 
men 1728, gest. zu Rom 1779. Schüler seines 
Vaters Isaac. — Pag. 29(2), 32, 36, 352, 353. 

Merian (Matthaus), der ältere; geb. zu Basel 
1593, gest. zu Schwalbach bei Frankfurt a. M. 
1651. Schüler des Dietrich Meyer und Theodor 
de Brye. — fag. 276. 
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M e r i a n (Matthaas), der jüngere ; geb. xa Basel 
1621i gest. zuFrankfart a. M. 1687. Bea vorigen 
Sohn, Schüler des Joachim Sandrart nnd A. van 
Byck. — Pag. 173. , 

Merian (Maria Sibylla), geb. zn Frankfart a. M. 
1647» gest. zu Amsterdam 1717. Schwester des 
vorigen, lernte bei ihrem Stiefvater Jac. Moreels 
und bei Abr. Mignon. — Pag. 377. 

Merighi, oder Merigi. Siehe Amerighi. 

Messina (Antonello di), geb. zu Messina, lernte 
um 1445 bei Job. van Eyck in den Niederlanden 
und starb zu Venedig nach 1478. — Pag. 82- 

M e s s y s (Jobann), oder Massys ; geb. zu Antwerpen, 
blühte um 1560. Sohn und Schüler des folgenden. 

— Pag. 230, 242. 

M e s s y s (Quintin), auchMessis, Matsys oder Mastis;!?] 
geb. zu Antwerpen um 1450, gest. daseibat 1529* - 

— Pag. 229(2), 232. — Aus seiner Schule. Pag. 
232. — lu seiner Art. Pag. 229. 

Menlen (Anton Franz van der), geb. zu Brüssel 
1634, gest. zu Paris 1690- Schüler des P. Snaycrs. 

— Pag. 136. 

Meyer (Felix), geb. zu Winterthur in der Schweiz 
1653, gest. zu Weyden 1713. Schüler des F«. 
Krmel. — Pag. 101. 

Meytens (Martin von), geb. zu Stockholm 1695, 
gest. zu Wien 1770 als kais. Kammermaler und 
Director der Akademie d. b. I^. Schüler seines 
Vaters Peter Martin. — * Pag. 282. 

Mezu (Gabriel), auch Metzu oder Metsu; geb. sn 
Ley den 1615, gest. zu Amsterdam 1658. — Pag. 130. 

Michau (Theobald), geb. zu Tonrnay 1676, gest. 
zu Antwerpen um 1755. Schüler des Wilh. Schel- 
links. — Pag. 370(2;. 

Michelangiolo. Siehe Buonaroti. 

Miel (Johann), oder Meel, in Italien Jamicli; geb. 
zu Vlaerdingen bei Antwerpen 1599, %fi%i. zu 
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Tarin 1664. Schaler cles Gerh. Seghers nnd 
Andr. Sacchi. — ^Fag. 373. 

M i e 1 i R h (Johann) , geb. in Monclien 1515» geit. 
daselbft 1572. — Pag. 201. 

Mieris (Franz van), geb. zn Leyden 1635» gest. 
daselbst 1681. Schüler des Abr. van dem Tempel 
und Gerh. Dov. — Pag. 131 (2). 

Mieris (Wilhelm Tan), geb. zu Leyden 1662> gest 
daselbst 1747. Sohn und Schüler des vorigen. — 
Pag. 130, 131, 132. 

Mi gn ard (Peter), geb. zn Troye in Champagne 
1610, gesf. zu Paris 1695. Schüler des Job. 
Boucher und Sim. Vouet. — Pag. 178. 

Mignon (Abraham), geb. zu Frankfurt a. M. 1640» 
gest. zu Wezlar 1679. Schüler des Jac. Moreela 
und Job. Dav. de Heem. — Pag. 124, 126. 

iMindcrhout (Heinrich), blühte zu Brügge nm 
1662. — Pag. 133. 

Mircvelt (Michael Janson), geb. zn Dclft 1567, 
gest. daselbst 1641 (1661). Schüler des Ant. van 
Montl'ort. — Pag. 94. 

Miron (Anton), blühte nm 1640.— Pag. 103. 

Mola (Pietro Francesco), geb. zuGoldre 1621, gest. 
zu Koro 1666. Schüler seines Vaters Giovanni 
Battista, des Gins. Cesari, Gucrcino und Franc. 
Albani. — Pag. 332. 

Molyn (Peter), auch Molier oder de Mulieribns, 
am häufigsten aber Cavalicr Tempesta genannt; 
geb. zu Harlem 1637, gest. zu Mailand 1701. 
Schüler seines Vaters Peter. — Pag. 355(2). 

Momper (Jodocus), gen. Eeri^rupt (Ehrfurcht) ; 
geb. zn Antwerpen nm 1580. — Fag. f43. 

31 o n i (Ludwig van), geb. zu Breda 1698, g**»** ^'^ 
Leyden 1741. Schüler des Emau. Biset und Phil, 
van Dyck. — Pag. 383. 
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Montfort (Anton Tan), gen. Blockland oder Block- 
landt; ^eb. in Montfort- 1532 (1534), gest. so 
Utrecht 1583. Schüler des Fs. Floris. — Pag. 261- 

Moor (Anton), anchMornndMoro; geb. mn Utrecht 
1519 (1512), gest. sn Brfissel 1575 (1588). Schüler 
des Johann Schoorel. — Pag. 173, 180 (2), 184, 
248(2), 250. 

M o r a n d i n i (Francesco), gen. Poppt; geh. sn Popp! 
hei Florenz 1544, lebte noch daselbst 1584. Schüler 
des Giorgio Vasari. — Pag. 51. 

Morean (Nicolans), geb. cn Wien 1805, gest. da- 
selbst 1834. — Pag. 305. 

M r e 1 1 o. Siehe BonTicino. 

BI o s s m e r (Joseph), geb. su Wien 1780, lebt noch 
daselbst als k. k. Rath nnd Professor der Land- 
schaftsmalerei an der Akademie d. b. K. Schiler 
des Martin von Molitor. — Pag. 305. 

Mostaert (Franz), geb. zn Holst bei Antwerpen, 
blühte um 1555. Schüler des Heinr. van Bles 
«der Joach. Paiinier. — Pag. 226, 227 (2). 

Mostaert (Johann) , geb. zn Harlem 1499, gest. 
daselbst 1555. Schüler des Jac. van Uarlem. — 
Pag. 234. 

Moncheron (Friedrich), geb. zn Emden 1633, 
gest. zu Amsterdam 1686. Schüler des Joh. As- 
selyn. — Pag. 97(2). 

Mnlier oder Mnlieribus (de). Siehe Molyn. 

Müller (Lncas). Siehe Cranach. 

Mnrillo (Bartolommeo Estcbau), geb. zn Pilas 
beiSeTillai6l3> gest. zu Madrid 1682. Schüler des 
Juan de Castillo und Diego Vclasquez. — Pag. 66. 

Mutina (Thomas von), oder Modcna; arbeitete 
um 1352. — Tag. 189. 
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N. 

N e e f e (Herroaim), geb. su Bonn 1790} lebt gegen- 
wärtig in Wien als Decoratear des k. k. privfl. 
Theaters an der Wien* .— Pag. 306 (2). 

Neeffs (Peter), der ältere/ blühte in Antwerpen 
um 1610. Schüler des Heinr. van Steinwyck d. ä. 
— Pag. 142. ' 

Neeffs (Peter), der jüngere / blühte in Antwerpen 
um 1650. Sohn u. Schüler des Torigen. — P. l42. 364. 

Neer (Arthur van der), geb. zu Amsterdam 1619; 
gest. daselbst (1683). — Pag. 99. 

Nesselthaler (Andreas), geb. zn Langenisarhof 
in Baiern 1748, lebte noch 1821 zn Salzburg. — 
Pag. 306. 

Netscher (Caspar), geb. zu Heidelberg 1639> ge^t. 
im Haag 1684. Schüler des Gerh. Dov. — Pag. 132. 

Nenfchatel. Siehe Lucidel. 

Nienlant (Wilhelm van), geb. zu Antwerpen 1584» 
gest. zu Amsterdam 1635. Schüler des Roland 
Savery und Paul Brill. — Pag. 258. 

Nooms (Remigins), gen. Zeemann/ blühte zu 
Amsterdam um 1650. -^ Pag. 378. 

Notti (Gherardo dalle). Siehe Honthorst. 

0. 

Oost (Jacob van), geb. zn Brügge um 1600, gest. 
zu Brüssel 1671. — Pag, 170- 

Oosterwyck (Maria van) , geb. zu Noiitdorp bei 
Belft 1630 9 gest. zu Entdam 1693. Lernte bei 
Joh. Dav. de Heem. — Pag. 126. 

Orient (Joseph), geb. zn Burbach bni Eisenstadt 
in Ungarn 1677, gest. zu Wien 1747 al« Vicc- 
Director der k. k. Akademie d. b. li. Schüler 
des Ant. Fcistenberger. — Pag. 'JÄö^^ 
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Oriixonte. Siehe Bloesen (Jaüiu Fraas Tma). 

Orley (Bernhard Taa). geh. na Brinel ■■ 14^>, 
'l^efL da«elb«t um 1560. Schiler des RaphaeL — 

i'as. 236, 239. 
O r r p n t e (Pietro), ^h. >■ floBtealeyn^ im Kobj^- 

reich Marria, ße«t. xa Toledo vm 1614. Schiler 

des Giar. Bassano. — Pag'. 353. 

Orsi (fiplin)y pen. da Soveflam ,- peb. an Nvrel- 
lara 1511 , geft an Regg:io 1597. SchiQer des 
Correggiu. — Pap. 68. 

Osfenbeerk (Johann), ireb. xo Rotterdam 1627, 
pe«t. zu Regens barp 1673. — Pap. 99- 

Oft ade (Adrian rani, geh. xn Lobeck 1610. pest 
xn Amsterdam 1685. Schüler des Fa. Hals. — 
Nach Ihm. Pap. 372. 

Oft ade (fiaac Tan), peb. xn Lübeck 1612. Bmder 
nnd Schüler des Toripen. — Pap. 168- 

Ofltsamen (Dirk Jacobsz Tan), peb. zn Amiter- 
ddin 1497, g^st. daselbst 1567. Schüler seines 
Vateri Jacob Comelisx. — Pap. 236. 

Otto-Venius. Siehe Veen. 

P. 

Parrtti (Camillo), peb. sa Rom 1758, pest. sn 
Mailand 1826 als Professor der Bildhauerkunst an 
der k. k. Akademie daselbst — Pap. 41. 

Padovanino. Siehe Varottari. 

Palamcdess oder Pallemedess. S. Stevens* 

Palko (Franz Xaver Carl), oder Balko; peb xa 
llroslan 1724, pest. sn l^i; 1767, nach andern 
zu Wien 1770. Schüler seines Vaters. — Pap. 279- 

Palma (Giacomn), der altere; peb. zu Serinaltn 
litM Kcr^Rino, Mühte zu Vcnedip um 1550, und 
sturh dasollMt 48 Jahre alt. Schüler des Tizian. 
— Pap. ?y, S, io, V4, VaVW, \.^ ^!i, %!&. 
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Palma (Giacomo), der jüngere/ geb. zu Venedig: 
1544 y gest. daselbst 1628. Schfiler seines V^ers 
Antonio. — Pag. 1, 9, 10, 350, 336. 

Parmigianino. Siehe MazKola. 

Parrocel (Ignas), geb. in Avignon nm 166S, 
gest. zn Mons 1722. Schüler seines Oheims Jos. 
Parrocel. — Pag. 382 (2). 

Passignano. Siehe Cresti. 

Patinier (Joachim), gen. Dionatensiss geb. zu 
Dinant, blähte zu Antwerpen tun 1520. — Pag. 228» 
230 (?), 232. — In seiner Art. Pag. 226, 233, 234. 

Pauditz (Christoph), oder Pandiss; geb. in Nieder- 
Sachsen 16 18. Schüler des P. Rembrandt. — 
Pag. 91, 94, 174, 175. 

Feigne (Hyacinth de la), oder Pei^nia; geb. zu 
Brüssel nm 1700 > lebte noch 1764 zu Rom. — 
Pag. 382, 383. 

P e 1 1 e g r i n i (PeUegrino). Siehe Tibaldi. 

Pens (Georg), auch Penz,Pentz, Pencz oderPeins; 
geh; zu Nürnberg um 1500, gest. zu Breslau 1556. 
Schüler des Albrecht Dürer und des Raphael. — 
Pag. 206, 207. 

Ferfsrer (Sigmund Ferdinand Ton), geb. zn Wien 
1778, lebt noch daselbst als k. Ic. Hofthiermaler 
und (seit 1825) zweiter Gustos der k. k. Gemälde- 
gallerie. — Pag. 306. 

Permoser (Balthasar), geb. zu Cammeran in Baiern 
1650, gest. SU Dresden 1732- Schüler Ton Weiss- 
kirchncT and Knacker. — Pag. 320. 

Ferngino. Siehe Vannucci. 

F e ■ ar o (Simone da), oder Pesarese. S. Cantarini. 

Feiert (Bonarentnra) , geb. zu Antwerpen 1614, 
gest daselbst 1652. — Pag. 101, 104, 106(2), 369(2). 

Peters (Johann), geb. zu Antwerpen 1625. Bruder 
aad Schfiler des vorigen. — Pag. 148. 
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Fetter (Anton), geb. zn Wien 1783 y lebt noch 
daselbft (seit 1829) alt k. k. Rath nnd Dirertor 
an der AJcadeniie d. b. K., nachdem er seit 1820 
Professor gewesen. — Fag. 306. 

Fetter (Franz Xaver), geb. sn Wien 1791. Vetter 
des vorigen, lebt noch daselbst als Uirector der 
Manufactorschnle an der k. k. Akademie d. b. K. 

— Fag. 307 (2). 

Fi an (Anton de), geb. zu Venedig 1784, lebt ge- 
genwärtig in Wien als Deroratenr des k. k. Hof- 
burgtheaters. — Fag. 307(2)- 

Fiazxa (Calioto), gen. daLodi, wo er geboren; 
blühte um 1526. Scliüler des Tizian. — Fag. 336. 

F i o m b o (Fra Sebastiane del), oder Sebastiano Ve- 
neziano; geb. zu Venedig 1485) gest. zu Rom 
1547. Srhuler des Giov. Bellino, des Giorgione 
und Mirhelangiolo. — Pag. 75. 

Pippi (Ginlio), gen. Giulio Romano / geb. zu Rom 
1492, ^est, zu Mantua 1546. Schüler desRaphael. 
Tag. 31, 35. — Aus seiner Schule. Pag. 340. 

Fi s t oj a (Fra Paolo da), blühte zu Fistoja um 1510. 
Schüler des Fra Bartolommeo. — Pag. 51. 

Platz er (Johann Victor), geb. im Vintschgaue in 
Tyrol 1704, gest. zu Epan in Tyrol 1767. Schüler 
seines Stiejfvaters Keslcri arbeitete Ton 1730 bis 
1755 in Wien. — Pag. 281 (2). 

Platz er (Jospph), geb. zu Prag 1752, gest. zu 
Wien 1806 (nicht 1810) als k. k. Hofdecorateur 
nnd Kanimerinaler. — Pag. 307, 308. 

P 6 (Giacomo del), geb. zu Rom 1654, gest. zu Neapel 
1726. Schüler seines Vaters Pietro und des Nie. 
Foussin. — Pag. 12, 27, 39. 

Poccetti oder Pocchietti. Siehe Barbatello. 

P o c k (Tobias) , oder Bock ; geb. zu Costnitz, ar- 
beitete um 1662 in Wien. — Pag. 266, 271. 

Poel (Egbert oder Albert van der), geb. zu Rotter- 
dam, blühte um 1647, ^^%t, 1691, — Pag, 129,372. 
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Foelembnri^ (Cornelias) , geb. in Utrecht 1586, 
ge§t. daselbst 1660. S'chüler des Abr. Bloemacrt 
jmd Adam Elsheimer. — Pag. 137) l45. 

Polidoro da Garavaggio. Siehe Galdara. 

Polidoro di Venezia oder Yeneziano. Siehe 
Lanzani. 

Ponte (Francesco da), gen. il Bassano ; geb. zn 
Venedig 1551 > gest. daselbst 1594. Sohn und 
Schüler des folgenden. — ,Pag. 3) 10(2). 

Ponte (Giacomo da), gen. il Bassano; geb. zu 
Bassano 1510> gest. daselbst 1592. Schüler seinea 
Vaters Francesco, des Bnnifazio Veneziano und 
des Tizian. — Pag. 3 (2), 78, 79, 80, 326, 330, 
331, 336, 337. 

Ponte (Leandro da) , gen. il Bassano ; geb. zu 
Venedig 1558, gest. daselbst 1623. Sohn und 
Schüler des vorigen. — Pag. 5, 76. 

Pontormo (Giacomo da). Siehe Carrncci. 

Porbus (Franz), oder Ponrbns, der ältere \ geb. 
zu Brügge 1540, gest. ^eu Antwerpen 1580. Schüler 
seines Vaters Peter d. Jt und des Fz. Floris. — 
Ptg. 246(2), 247, 248, 249. 

Forbus (Franz), der jünf^ere; geb. zn Antwerpen 
1570, gest. zu Paris 1622* Sohn ond Schüler des 
Torigen. — Pag. 250. . ^; ■' 

P o r b u s (Peter), der ältere ; geb. m Gronda ntirt463. 
— Pag. 249(2). -V;'* '"Ä 

Porbus (Peter), der jüngere; ireb. zu Gorffr 
(1513), gest. zu Brügge um 1583. Sohn und 
Schuler des Torigen. — Pag. 232, 248(2). 

Pordenone. Siehe Licinio. 

Porta (Baccio idella) , gen Fra Bartolommeo [di 
San Marco] ; geb. zu Savignano bei Florenz 1469, 
gest. zu Florenz I5i7. Schüler des Cosimo Rosseilt. 
-- Pag. 46; 49. ^ 
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ge^ mm AautenUa lißlL Schiler seiMs Yaico 
Peter. — ^aek ihiii. Fig:. 372» 373- ^ 

?•■••!■ (Cupv). Siehe Dachet. 

P««s«iB (Nicolaot), ^h. ■« Aadely im der Ner- 
iHHUidlie 1594, ^ett. s«R«m 166S. Schiler 4esq«is- 
tfa Varia , Fer^ Elle nd Gem^ rADemmad. — 
Pa^. 34, 101. — Ia aehier Art Pa^. 35- 

Preifler (Daniel), «der Preiaaler; geb. mm Prag 
1627» i;ett. lo UmnAetf; 1665- Schiler de« Chii- 
itiaa Schiebeliog. — Pag. 277. 

Preti (MaUia), gen. il [CavaUere] Calabrese; 
geb. SD Tayerna in Calabrien 1613» ^eat. mm Malta 
1699- Schaler seines Bmdera Gregori«, des Do- 
menichino and Gaercino. — P^g- 62* 

PrSmaticcio (Francesco), geb. mm Bologna 1490, 

gest. so Paris 1570. Schaler des Innoc. Francaccf, 
art. Kamenghi and Giolio Romano. — Pag. 353. 

Procaccini (Gialio Cesare) , geb. zu Bologna nm 
1548> gest. zu Mailand am 1626- Schaler seines 
Vaters Ercole. — Pag^ 68, 345. 

Pynacker (Adam), geb. zu Pynacker bei Belft 
1621, gest. 1673. — Pag. 103. 

Q. 

Qii;iini (Lnigi), geb. zu Bologna 1643, gest. da- 
> aelbst , l7l7. Schüler des Gaercino nnd seines 
%' Oheims* Carlo Gignani. — Pag. 64. 

II n a s t (Peter), geb. in Holland 1601 (1602). — P. 371. 

Q u e 1 1 i n n 8 (Erasmus) , * oder Quellyn ; geb. za 
Antwerpen 1607, gest. daselbst 1678. Schüler 
des P. P. Rubens. — Pag. 373. 

Qncllinas (Johann Erasmn»), geb. za Antwerpen 
1629, gest. daselbst l7l5. Sohn and Schüler des 
vorigen. — Pag. 381. 
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Qaerfnrt (Aagnst), geb. zn Wolfenbüttel 1696, 
gest. in Wien 1761. Schüler seines Vateri To- 
bias und des G. P. Ragendas. — Fag. 281, Q8%> 

Rahl (Carl), geb. za Wien 1812} lebt noch daselbst. 
. — Pag. 308. 

Raibolini (Francesco), gen. Francia; geb. zu 
Bologna, arbeitete schon um 1490, gest. daselbst 
1535- Schüler des Marco Zoppo. — Pag. 57. 

Ranftl (Johann Matthias), geb. zn Wien 1805, ist 
gegenwärtig auf einer Reise nach London be- 
griffen. — Pag. 308. 

Raphael. Siehe Sanzio. 

Rauch (Johann Nepomuck), geb. zu Wien 1804, 
lebt gegenwärtig in Moskau. — Pag. 308. 

R a z z i (Giovanni Antonio), gen. il Sodoma oder 

VerzMi; geb. zu Vercelli bei Siena 1479, gest. 

zu Siena lf554. Schüler des Leonardo da Vinci. — 

Pag. 46. 
Rebell (Joseph), geb. zu Wien 1786, gest. zn 

Dresden 1828 als k. k. Rath , 'Director der k. k. 

Gemälde-Gallerie (seit 1823) und der Kunstschule 

der Landschaftsmalerei an der Akademie d. b. K. 

Schüler des Mich. Wutky. — Pag. 308, 309 (5). 

Regillo. Siehe Licinio. 

Regoliron (Bernardino), blühte zu Rom um 1772- 
Schüler des F. P. Cristofani. — Pag. 342- 

Reinhold (Friedrich Philipp), geb. zu Gera in 
Ober-Sachsen 1779 , lebt jetzt ansässig in Wien. 
— Pag. 309. 

Rembrandt (Paul), oder Rimbrandt , van Rhyn ; 
geb. unweit Leyden 1606, gest. zu Amsterdam 
1674. Schüler des Jac. van Zwaanenburg und 
]\ Lastman oder des Jac. Pinas und Georg Schoo- 
ten. — Pag. 91, 92(3), 93(5), 94. — Ans seiner 
Schule. — Pag. 384. 
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Remt (Caspar), blühte in den Niederlanden an 
1600. — Pag. 259. 

Reni (Gaido), geb. xn Bologna 1575, gest. daselbst 
1642- Schüler des Dien. Calvart und der Cararci. 
— Pag. S4, 55(2), 57, 58(4), 59(2), 60. — Am 
•einer Schule. Pag. 55, 57, 58, 345. w — Nach ihm. 
Pag. 347(2). 

Ribera (Giuseppe), gen. lo Spagnoletto ,' geb. sii 
San Felipe in Spanien 1588, gest. za Neapel 
1656. Schüler des M. A. da CaraTaggio. -^ Pag.73) 
74, 75, 343 (2). 

Ricchi (Pietro), gen. il Lucchese,' geb. snLncca 
1606, gest. in Udine 1675. Schüler des Ippolito 
Sani, Dom.Passignano und Guido Reni. — Pag. 351- 

Ricci (Marco), geb. ku Bellvno 1679, gest. daselbst 
1729. Schüler seines Oheims Seb. Ricci. — Pag. 355. 

Richter (David). Ein Schwede, lebte nm 1730 zu 
Wien. — • Pag. 287(2). 

R i g a u d (Hyacintb), geb. zu Perpignan 1659, gest 
in Paris 1743. Schüler des Ant. Peiet und Heinr. 
Verdier. — Pag. 143, 177. 

Rigouldts. Siehe Thielen. 

Robusti (Giacomo), gen. il Tintoretto/ geb. la 
Venedig 1512, gest. daselbst 1594. Schüler des 
Tiiian. — Pag. 2, 3, 4, 5 (2), 6 (3), 7 (2), 8, 9, 
10, 11(2), 12, 75, 77(2), [79, 80, 81(3), 327, 328, 
334(2), 336. 

Roger. van Brügge. Siehe Brügge. 

Roger van der Weyde. Siehe Weyde. 

Romanelli (GioTanni Francesco), geb. zuViterbo 
1617, gest. daselbst 1662- Schüler d^s Domeni- 
chino und Pietro Berrettini. — Pag. 340, 341. 

Romano (Giulio) Siehe Pippi. 

R o o 8 (Johann Heinrich), geb. zu Otterdorf in der 
Pfalz 1631, gest. zu Frankfurt a. M. 1685. Schüler 
des Julian da Jardin und Adr. de Bie. — Pag. 140> 141. 
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R o o 8 (Philipp Peter), fsren. Rosa da Tivoli ; geb. 
za Frankfurt a. M. 1655i gegt. zn Rom 1705. Deg 
vorigen Sohn. — Pag. 351, 354(2), 378(2). 

Rosa (Joseph), eigentlich Roos; geb. za Wien 
1728 (1732), gest. daselbst 1805. Des vorigen 
länkel, Schüler seines Vaters Cajetan, k. k. Rath 
u. Director der k. k. Gemälde-Gallerie. — P. 309, 310. 

Rosa (Filippo). Siehe Roos (Philipp Peter). 

Rosa (Salratore), geb. zn Renella bei Neapel 1615, 
gest. in Rom 1673. Schüler des Franc. Fracan- 
zano, Aniello Falcone nnd Gius. Ribera. — Pag. 
34(2), 38(2), 74,344,352. — In seiner Art, Pag. 340. 

Rösner (Carl), geb; zu Wien 1804, lebt noch da- 
selbst als Professor der Architekturschule an der 
k. k. Akademie d. b. K. — Pag. 310- 

Rottenhammer (Johann), geb. zu München 1564, 
gest. zn Augsburg 1608, nach andern 1622- Schüler 
des Job. Donauer. — Pag. 142, 181, 265 (2), 266, 
270, 274, 275. 

Rottmayr (Johann Michael), Freiherr von Ro- 
senbrnnn; geb. zu Laufen 1660» gest. zu Wien 1727 
als kais. Hofmaler. Schüler des Carl Loth. — P. 280. 

Rubens (Peter Faul), geb. zu Colin 1577, gest. 
zn Antwerpen 1640. Schüler des Tob. Verhaergt, 
Ad. van Oort und Otto Venius. — Pag. 114, 
115(4), 116(5), 117(4), 118(5), 119(5), 150, 151, 
152 (3), 153 (4), 154 (2), 155 (4), 156 (3), 159, 183. — 
Aus seiner Schule. Pag. 151, 152, 153. — Nach 
ihm. Pag. 182. 

Rugendas (Georg Philipp), geb. zu ^Augsburg 
1666, gest. daselbst 1742. Schüler des J. Fischer. 

— Pag. 280(2). 

Ruisdael (Jacob), auchRuysdaal; geb. zuHarlem 
1635, gest. daselbst 1681. Schüler des Nie. Berghem. 

— Pag. 97, 101, 102. 

Rnnk (Ferdinand), geb. zn Freiburg im Breisgan 
1746, gest. zu Wien 1834 als fürstl. Schwarzen- 
berg'gcher Kammermaler. — Pag. ^VQ« 
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Sambach (Franz Caspar), ^eb. zu Breslau 1715, 
gest. zu Wien 1795. Schuler von L'Epee und 
Haphael Donner, wurde 1762 Professor und 1772 
Director und Rath an der k. k. Akademie d. b. K. 

— Pag. 390. 

Sammet-Brenghel. Siehe Breughel (Johann). 

Sanchez (Alonzo), gen. Coello ; geb. in Portugal 
1515, gest. 1590. Schüler des Ant. Moor. — Pag. 374. 

Sandrart (Joachim), Ton Stockau; geb. zu Frank- 
furt a. M. 1606» gest. zu Nürnberg 1688. Schüler 
des Matthäus Merian d. a. und des Gerh. Hont- 
horst. — Pag. 268, 272, 273. 

S a n z i o (Raffaele), gen. di Urhino ; geb. zu Ur- 
bino 1483, gest zu Rom 1520. Schüler des Pietro 
Perugino. — Pag. 37 (2), 38. — Aus seiner Schule. 
Pag. 29. — Nach ihm. Pag. 37. 

Saraceno (Carlo), gen. Vtneziano ; geb. zn Ve- 
nedig um 1585, gest. daselbst 1625. Schüler des 
Cam. Mariano. — Pag. 10. 

Sart (Cornelius du), geb. zuHarlem 1665, gest. da- 
selbst 1704. Schüler des Adr. van Ostade. — Pag. 148- 

Sarto (Andrea del). Siehe Vannncchi. 

Sasse ferrato (il). Siehe Salvi. 

Savery (Roland), geb. zu Courtray in Flandern 
1576, gest. zu Utrecht 1639. Schüler seines Va- 
ters Jacob and des Paul Brill. — Pag. 124, 256, 
257 (2), 258, 259, 260, 261 (2), 262. 

Schaffner (Martin), geb. zu Ulm, gest. um. 1524. 

— Pag. 219(?). 

Schalken (Gottfried), geb. zu Dortrecht 1643, 
gest. im Haag 1706. — Schüler des Sam. van 
Hoogstraeten und Gerh. Dov. — Pag. 130, 180. 

Schaller (Johann Nepomuck), geb. zu Wien 1 777, 
lebt noch daselbst (seit 1823) als Profesfsor der 
Bildhauerkunst an der k. k. Akademie d. b. K. — 
Pag. 349. 
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Schänfelein (Johann), anch Schanfelein, Scliai- 
felin nnd Scheuffelin Ton N5rdlingen, wo er f;^ 
boren, gest. tu Nfirnberg 1540- Schüler in 
Albrecht Dürer. — Pag. 191. 

Sc he ff er (Johann), Ritter von Leon(h)artshof; 
geb. xn Wien 1795, gest. daselbit 1822- — Pag. 31t 

Scheyerer (Franz), geb. snPrag 17629 l^ht noch 
in Wien. — Pag. 311. 

SchiaTone (Andrea), gen. Meldolla oder Bft- 
dola; geb. lu Sebenico in Dalmatien 1522, gett 
zn Venedig 1582. Schüler des Tizian. — Pag. 1, 

11, 73, 78 (2), 79 (2), 324, 332, 334. 

Schiavoni (Giovanni), geb. zn Triest 1804. Des 
vorigen Sohn nnd Schüler, lebt inVenedig. — P. 3il. 

Schiavoni (Natale), geb. zn Ghiozza 1777. Schüler 
des Franc. Maggiotto und Gins. Longhi, lebt 
noch in Venedig. — Pag. 311. 

S c h i d o n e (Bartolommeo) , geb. zn Af odena, gest. 
jnng zn Parma 16 16. Schüler des Ann. Caracci. 
— Pag. 56, 344. 

Schindler (Albrecht), geb. zn Engelsberg in 
osterr. Schlesien 1806. Schäler des Peter Fendi, 
lebt in Wien. — Pag. 311- 

Schinnagel (Maximilian Joseph), geb. zn Bnrg- 
hansen in Baiern 1694, gest. zn Wien 1761> Schüler 
seines Stiefvaters Jos. Kamelor. — Pag. 283 (3), 284. 

Schneider, Schneyders, Schneyers. Siehe 
Snyders. • 

Schnorr (Ludwig Ferdinand), von Garolsfeld; geb. 
zn Leipzig 1789, lebt ansässig in Wien. — Pag. 311, 

312(2;. 

Schödl berger (Johann Nepomnck) , geb. zu 
Wien 1779, lebt noch daselbst. — Pag. 3l2(4). 

Schon (Martin), eigentlich Schonganer; geb. za 
Colmar oder Cnimbach nm l445, gest. zu Colmar 
1499. — Pag. 213. — Nach ihm. Pag. 215. 
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Schönberger (Lorenz), geb. za Vöslau bei Wien 
am 1770} soll nocli gegenwärtig in England leben. 
Schüler des Mich. Wntky. — Pag. 313. 

Sch5nfeldt (Johann Heinrich), geb. zn ßiberach 
in Schwaben 1609 9 gest. zu Augsburg 1675. 
Schüler des Joh. Sichelbein. — Pag. 274 (3), 275. 

Schonmann (Joseph), geb. zu Wien 1799, ist 
gegenwärtig in Rom. — Pag. 313- 

Schoorel (Johann) , auch Schooreel , Schoreel, 
oder Scoorel u. s. w.; geb. zu Schoorel in Hol- 
land 1495, gest. zu Utrecht 1562. Schüler des 
Joh. Gornelisz, Joh. de Mabuse und Albrecht 
Dürer. — Pag. 238(2). 

Schrotzberg (Franz), geb. zu Wien 1811» lebt 

noch daselbst. — Pag. 313. 

« 

Schubruck (Peter), oder Schaubrock; blühte 
zu Antwerpen um 1605. Schüler des Höllen- 
Breughel. — Pag. 139. 

Schuppen (Jacob Tan), geb. zu Antwerpen l669> 
gest. zn Wien 1751 als k. k. Kammermaler und 
Director der Akademie d. b. K. Schüler des Nie. 
de LargiUiere. — Pag. 381 (2). 

Sehnt (Cornelius), geb. zu Antwerpen um 1590. 
Schüler des P. P. Rubens. — Pag. 163, 369. 

Schwanenfeld oder Schwanerelt. Siehe 
Swanevelt. 

Schwarz (Christoph), geb. zu Ingolstadt am 1550, 
gest. zu München 1594. Schüler des Tizian. — 
Pag. 274. 

Schwemminger (Heinrich), geb. znWien 1803; 
lebt noch daselbst. — Pag. 313. 

Schwemminger (Joseph), geb. zu Wien 1804, 
lebt noch daselbst. Des vorigen Bruder. — Pag. 3l4. 

S e g h e r 8 (Daniel) , geb. zu Antwerpen 1590 , gest. 
daselbst 1660. Schüler des Sammet-Brenghel. — 
Pag. 93; 122, 123 (3), 369.— In geiner Art, Pa^AlV^ 
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Segherf (Gerhard), geb. tm Aatwerpes 1580, gett 
dMelbet 1651. De« TOTiges Brader, Scküer des 
Heinr. ▼«■ Buden vsdilkr.Jaiifeiu.-' Fag.96, 100 
(2), 104, 170, 182, 367. 

Seib«Id (ChristiaB), geb. s« MaiBS 1697, geat. ra 
Wie« 1768. — Pag. 281, 282, 387. 

Semeiiti (GioTanni Giaeoma), geb. so Bologna 
nm 1580, geat. jang %u Rom. Schaler dea Diaa. 
CalTart imd Goido Reni. — Pag. 68. 

Sesto (Cesare da), gen. da Milano, wo er ge- 
bogen, blühte um I5l0. Schüler dea Leonardo 
da Vinci. — Pag. 47 (/), 76- 

Signorelll (Laca), gen. da Cortona; geb. so 
cTortona um l440, gett. datelbtt 1521- Schaler 
dea Pietro delia Fraacesca. — Pag. 80. 

Sir aal (Elitabetta), geb. sa Bolopa l638y ^;t9i. 
datelbtt 1665. Lernte bei ihrem Vater Giovanni 
Andrea. — i'ag. 60. 

Snayert (Peter) geb. zn Antwerpen 1595, geat. 
xn Brntsel nach 1662. Schüler des Ueinr. van 
Baalen. — Pag. i35, 139, 175(2), 68. 

Snyders (Franz), auch Schneydera, Sneydert, 
Sneyerf und Snyert; geb. zn Antwerpen 1579, 
geft. datelbtt 1657. Schüler det Heinr. van Baa- 
len. — Png. 158, 365, 368, 369, 372. 

S o d o m a (il). Siehe Razzi. 

Solimena (Francetco), oder Solimene; geb. zn 
Nocera dei Pagani 1657, gest. zn Neapel 1747. 
Schüler seines Vaters Angiolo, des Franc, dl Maria 
und Giac. del P6. — Pag. 40, 53, 71, 78, 359. 

S p a g n o 1 e 1 1 (lo). Siehe Ribera. 

Spagnuolo (lo). Siehe Crespi (Giuseppe Maria). 

S p e c ar t (Johann) , geb. in Deutschland , blühte 
um 1577 zu Rom und starb daselbst. — Pag. 278. 
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Spranger (Bartholomäas), f^^eb. zu Antwerpen 
1546> gest. zn Prag 1625 (1627). Schüler des Fz. 
Mostaert, Com. van Dalen and iiern. Gatti. — 
Pag. 263, m (3), 269, 270 (2), 271, 272, 273 (2), 278. 

Stampart (Franz), geb. zu Antwerpen 1675, gest. 
zu Wien 1750 als kais. Hofmaler. — Pag. 184. 

fr 

Standacrt. Siehe Bloemen (Peter van). 

Steen (Johann), geb. zu Leyden 1636, g^est. zu 
Delft 1689. Schüler des Nie. Knulfer, Adr. Brou- 
wer und Joh. raii Goyen. — Pag. 161. 370. 

Steinfeld (Franz), geb. zu Wien i787> lebt noch 
daselbst. — Pag. 314. 

Steinwyck (Heinrich van), oder S|;eenwyck, der 
ältere,' geb. zn Steinwyck in Holland um 155iO, 
gest zn Frankfurt a. M. 1604- Schüler des Job. 
de Vries. — Pag. l4l, 162, 165. 

S t e i n w y c.k (Heinrich van) , der Jüngere ; geb. 

zn Steinwyck 1589, gest. zn London um 1640. 

' Sohn und Schüler des vorigen. — Pag. 142, 164, 165. 

Stella (Giacomo), geb. zn Lyon 1596, gest. zu 
Paris 1657. Schüler seines Vaters Franz and 
des Nie. Ponssin. — Pag. 81. 

Stephani (Peter), oder Steevens, Ein Nieder- 
länder, der um 1590 am Hofe Kaisers Rudolphen. * 
zu Prag blühte. — Pag. 102. 

Stern (Ignaz), in Italien gen. Stella; geb.-4n 
Baiern um 1698, gest. 1746. Schüler des Carlo 
Gignani. — Pag. 280. 

Stevens (Palamedes), gen. Palamedesz; geb. zu 
London 1607, gest. daselbst 1638. Schüler des 
Jesaias van de Vcldc» — Pag. 181. 

Stob er (Franz), geb. zu Wien 1760, gest. daselbst 
1834. Schüler des Christian Brand. — Pag. 314. 

Straet (Johann van der), gen. Stradanus s geb. 
an Brügge 1536, gest. zu Florenz 1605. Schüler 
seines Vaters, des Max. Franck nnd Peter Aertsens. 
— Pag. 250, 259. 
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Stroisi (Bernardino), gen. il Cappticcino nnd Ü 
Prete Gemovtse j geb. xa Uenuü 1581, geit id 
Venedfr 1644- Schüler dei Ceuie Corti und 
Pietf» Sorri. — Pag. 61 (3). 63, 76. — Am («iner 
Schia««F«g. 350- — In leiner Art. Pag. 335. 

Strudel (feter Freiherr von), geb. su Clei in 
Tyrcil 1543, geat. lu Wien 1714 alg- ertter Di- 
reulur der von Kaiser Luiipolri I. 17M, gegrön- 
iluten A^fdoniie d. b. K. Schaler seinji Vater* 
Jucab und dei Carl Loth. — Pag. 120(4). 379. 

Sunder«. Siehe Cranach. 

Snsterman (Lambert), gen. Lombard; geb. an 
Lütti<:h 1506, gest. daaelbat um 1560. Schüler 
detjoh. de MabniB und Arnold de Beer. — Pag. 235s 

Snitermani (Johann), blähte zu Wien nm 1650^ 
Bruder des folgenden. — Pag. 05- 

Sattermans (JnstD«), geb. la Antwerpen 1597, 
gctt. zu Floreni 1681. Schüler de« Wilh. de 
Vo». — Pag. 176. 

SvaneTelt (Hermann), geb, sn Woerden in Hol- 
land um 1620, geit. sn Rom nm 1690. Schüler 
dei Claude Lorrafu. — In adaer Art. Pag. 138. 



Tamm (Franz Werner), geb. an Hamburg 165S, 
geit. zn Wien 1724. Schüler des Theodor von 
So«ten und Joh. Pfeiffer. — Pag. 163, 176(3), 

182, 278, ,279, 387. 

Tempeata (Pietra). Siehe IHoIrn. 

Teniera (David), der ältere; geb. zn Antirerpen 
1583, gest. dagelbat 1649. Scliükr des P. P. Ku- 
ben« und Adam Elsheimer. — Pag. 98 (J), 99, 
165, 166, 167, 168. 
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T e n i e r 8 (David), der jüngere; ffcb. zu Antwerpen 
1610 y gest. zu Brüssel 1690 (1694). Sohn und 
Schüler des vorifren, lernte auch bei Adr. Brou- 
wer. — Pair. 158, 159(3), 160(2), l62, 166(2), 
167(3), 168(2), 169(2), 170, 171(2).— Aus seiner 
Schule. Pag. 162. 

Tcoscopoli (Domenico), gen. il Greco/ geb. in 
Griechenland 1548, gest. zu Toledo 1625. Schüler 
des Tizian. — Pag. 18, 

Terbnrg (Gerhard), geb. zu Zwoll in Holland 
1608, gest. zu Deventer 1681. Schüler seines 
Vaterf. — Pag. 131, 138. 

Theodorich oder Dietrich vonPrag; blühte 
daselbst zwischen 1348 und 1375.— Pag. 199,201. 

Thielen (Johann Philipp van), gen. Rigouldts : 
geb. zuMecheln 1618, gest. daselbst 1667. Schüler 
des Dan. Seghers. — Pag. 121, 123. 

Thomas (Johann), geb. zu Ypern 1610. Schüler 
des P. P. Rubens, wurde 1662 zu Wien kais. 
Hofmaler. — Pag. 183. 

Thnlden (Theodor van), geb. zu Herzogenbusch 
1607 , lebte noch* daselbst 1679. Schüler des P. 
P. Rubens. — rfag. 172, 173, 176. 

Tiarini (Alessandro), geb. zu Bologna 1577, gest. 
daselbst 1668. ^^chüler des Prospero Fontana, 
Bart. Cesi und Dom. Passignano. — Pag. 343. 

Tibaldi (Pellegrino) , oder Pellegrino PelUgrini; 
geb. zu Bologna 1527, gest. zu Mailand 1591. 
Schüler des Bart. Ramenghi. — Pag. 59. 

T i e p o I o (Giovanni Battista), geb. zu Venedig 1692, 
gest. zu Madrid 1769. Schüler des Gregoriö 
Lazzarini. — Fag. 74. 

TileAs (Johann), blühte in den Niederlanden um 

1650. — Pag. 385. M ' 

* 

Tilius (Johann van), blühte zu Brüssel um 1680. 
— Pag. 130. 
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Tistorett« (H). Siebe UtHmadi. 

Tisio (Bemrcnrnuy, gem. iJ G^rofdo ^ gck. ■■ 
Femra 1481, geA dueUM 1559. Schaier 4cs 
Loreas« C— t a aatf 4e« KapkieL — .Ans 



TfsUm« ««er Tixiaa. Sicke YecelUo (TixUm). 
Tkadlik. Siehe 



Toma (Matthia« Rodlolpli), geb. s« WIcb 179S. 
lebt Mch daselbrt. — 1^^. 314(2)- 



TooresTliet (Jacob), ^b. xaLey^ea 1641» geal. 
dajelbrt 1719. — Pag. 571. 

TreTiaasi (Fraacesco), geb. s« Capo dTIatria 
16% f;^^ so RoBi 1746. Schüler seines Vaters 
Antonio nnd des Ant. Zanchi. — P*S- 72. 

Troger (Panl), geb. an Zell im Pnsterthale Ty- 
rol'f 1698, gest so Wien 1777. Schüler des Gins. 
Alberti. £r war kais. Kammermaler und Ton 
1751 bis 1759 Rector der Akademie d. b. K. an 
Wien. — Pag. 387. 

Torchi (Alessandro) , gen. l'Orhetto/ geb. an 
Verona 1582, gest. zn Rom 1648- Schüler dea 
Felicc Ricci. — Pag. 72, 82(2). 

Tnsch (Johann), geb. in Tjrol 1738, gesL an 
Wien 1817 als erster Costos der k. k. Gemälde- 
Gallerie. — Pag. 314. 

Tyssens (Peter), geb. zu Antwerpen um 1625, 
gest. daselbst (1692). — Pag. 367. 



IT. 

Uffenbach (Philipp), geb. zu Frankfurt a. M., 
arbeitete schon 1600, gest. daselbst 1640. Schüler 
de» Adam Gtimmet. — P«i^. a*6Ä. 
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V. 

Valentin (Mose), geb. zu Colomiers in Frank- 
reich 1600, gest. KU Rom 1632 (1634). Schüler 
des Simon Vonet. — Pag. 36* 

Valkenburg (Friedrich van), geb. «u Mecheln 
oder Antwerpen, geit. sn Mfirnberg 1623* Sohn 
und Schüler des folgenden. — Pag. 255, 261- . 

Valkenburg (Lucas van), geb. su Mecheln, gest. 
1625. — Pag. 245(2), 246, 254(2), 255 (2), 256, 259. 

Valkenburg (Martin van), geb. zu Mecheln, 
gett. zu Frankfurt a. M. 1636. Jüngerer Bruder 
des vorigen. — Pag. 255. 

Van Dyck. Siehe Dyck (Anton van). 

Vanni (Francesco), gen. di Siena; geb. zu Siena 
1565, gest. daselbst 1609. Schäler des Arcanf»;- 
Salimbene und Bart. Passerotti. — Pag. 77) 78. 

— Auf seiner Schule. Pag. 50« 

Vannncchi (Andrea) , gen. del Sarto ; geb. zu 
Florenz 1488, gest. daselbst 1530. Schüler des 
Pictro di Cosimo. — Pag. 42, 43 (?;, 47, 49 (»). 

— Aus seiner Schule. Pag. 48. 

Vannncci (Pietro), gen. il Peruginos g^b. zu 
Cittä della Fieve 1446 , gest. zu Perugia 1524. 
Schüler des Pietro della Francesca und Aj\dr. 
Veitocchio.— Pag. 30, 36.— Mach ihm. Pag. 31. 

Vanvitelli (Gasparo), gen. dagli Occhiali, eigent- 
lich Caspar van Vitel; geb. zu Utrecht 1647, 
gest. zu Rom 1736. Schüler des Matthias IVat- 
thoes. — Pag. 356. 

Varottari (Alessandro) , cen. il Padovan ino ; 
geb. zu Fadua 1590, gest. daselbst 1650. Schüler 
seines Vaters Dario. — Pag. 19, 19, 325. 

Vasari (Gioris^io), geb. zu Areiio 1512, geiil. zu 
Florenz 1574. Schüler des Andr, del Sartö und 
des Michelangiolo. — Pag. 335. 
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Vecchia (l'ißtro della), f^eli. zn Venedi(r io(jr>. 
Ij^est. <lH|p|liflt 1678. Si:hiiler dea Alcig. Varottari. 

— Pap. IS, 8<J, 3.13. 

Verellio COraxio), peli. zn Vonodlp Ijlö, ire»t 
datelbflt ITjTG. Sohn nnd Schüler dea folgendea. 

— Paff. 331. 

Vccellio (Tiziano), pen. rfa Carinre / geb. zn 
Cadore im Friaul 1477, gest. zn Venedi|^ l.lTö- 
Schnler de» Giov. Bellino. — Pag. 13. 14(2), 1(3, 
17(4), 18t2), 19(4), 20(3), 21 (5i. 22 (4), 23, 24(2). 
2'!, 26(2), 327, 328, 329(2), 335- — Ana aeiner 
Schule. Paff. 4, 12,328,329.— Nach ihm. Pag.a3l. 

Veen (Octavina van), gen. (Jtto-F'enius,' eeb. zn 
Leyden 1556, gest. zn lirünael 1634. Schüler 
des Ifiaac Claes nnd Jndocna van VV'inghe. — 
Pag. 254 2), 362, 364. 

Velasqncz (Diego) , eigentlich Don Diego Ro- 
drignez de Silva j Velasqnez; geh. cn Sevilla 
1599, geat. zu Madrid 1660. Schuler de« Fs. 
Ilerrera und Fz. I'acheco. — Pag. 143, 169, 177, 
179(3), 368. 

Velde fAdrian van de), geb. zu Amsterdam 1639. 
geit. da^elbfit 1672. Schüler des Joh. Wrnant«. 

— Pag. 97 (2), 146. 

\' e I d e (Jesaiafl van de) , geb. zn Leydon nm 1597. 
Muhte um 1630, gest. (1648). — Pag. 181. 

V e n c z i a n o (Ronifazio) , geb. zn Verona 1491 . 
^cit. zn Venedig 1553- Schüler des Tizian. — 
l'ag. 323, 325(2), 327, 328. 

Vcncsiano (Carlo). Siehe Saraccno. 
Veneziano (Polidoro). Siehe Lanzani. 

V e n i n 8 (Otto). Siehe Veen. 

Vennsti (Marcello), geat. um 1580. EinMantnaner, 
Schnler des Pierino del Vaga imd des Mirhel- 
angiolo. — Pag. 72. 

> e r e 1 8 t (Peter), blühte imiU^^ um tG59. — P. 137. 
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Vcrhaghen (Peter Joseph), peb. zn Aerschot in 
Brabant 1728, lebte noch 1780 in den Nieder- 
landen. — Pap. 386. 

Vernet (Joseph), geb. zn Avignon 1712 (1714), 
p^est. zn Paris 1789. Schüler des Adr. Manglard. 

— Pag. 103. 

Veronese. Siehe Cagliari (Paolo). 

Vcrthangen (Daniel), geb. im Haag nm 1600. 
Schüler des Corn. Poelemburg. -— Pag. 260. 

Verzclli. Siehe Razzi. 

Vinci (Leonardo da), oder Vince; geh. zn Vinci 
in Toscana 1452, gest. zu Fontainebleau 1519. 
Schüler des Andrea Verrocchio. — Pag. 47 (V). — 
Aus seiner Schule. Pag. 44, 45. 

Vinckenbooms (DaTid), geb. zu Mecheln 1578, 
gest. zu Amsterdam (1620). Schüler seines Vaters 
Philipp. — Pag. 139, 141, 142, 148. 

VSnne (Johann van der), geb. zu Harlcm 1663. 
. — Pag. 175. 

Viecher (Cornelius van), geb. zu Gouda, blühte 
nm 1574. — Pag. 86. 

Vivarino (Lnigi), gen. da Murano, wo er ge- 
boren; blühte nm 1490. Schüler des Ant. Viva- 
rino. — Pag. 25. 

Vi Tier (MatthSna Ignaz Edler von), gen. Duvi- 
vier ; geb. zn Riana in Frankreich 1758, gest. 
zn Paris 1832* Schüler des Fz. Casanova, IVlit 
glied der k. k. Akademie zu Wien, wo er lange 
lebte. — Pag. 315. 

Vos (Cornelius de), geb. zu Hülst, blühte zu Ant- 
werpen nm 1640* Schüler des Ant. van Dyck. 

— Pag. 163. 

Vos (Martin de), geb. zu Antwerpen 1520, pest. 
daselbst 1604. Schüler des Fz. Floris nnd des 
Tintorctto. — Pag. 173, 260. 
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\ ri^ndt. S:*h* Florli. 

— Pic. 2:2. 

Vvt-den-Bro«:ck 'Mi^feti. Mähte Im H<tiz n*^ 
lOi. Sehu]*rr d«i C«/ni- Ft**\tmhars. — !**?• 1*^ - • 

\yteavael. Siehe Wt«-Wael. 

Wael (Corneliui de), ceb. za Antwerpen 1594 
gefft. so Genua 1662- Schaler feinet Vaten Jufaann. 

— Pag. .366. 

Walch (Jacob;, geft. za Nümberi; um 1.x<). — 
Pae. 21s. 



Wal dm filier (Geori; Ferdinand . treb. zu Wien 
17a.3i lebt noch davelbst (telt 1S29> all k. k. Pro- 
fetfor an der Akademie d. b. K. — Pag. 315 (5). 

Watteau (Anton) y oder Wateau; geb. za Valen- 
ciennet 1684» g'-^t. za >ogent bei Paria 1721- 
Schuler des Claude Gillot. — Pag. 3Si. 

Wc enix (Johann j, geb. zu Amsterdam 1644, gest. 
daselbst 1719' bohn und Schüler des folgenden. 
— Pag. 12><. 

W e e n i X (Johann Baptist) , geb. zu Amsterdam 
1621» geht, zu Huy<¥-Termeyen bei Utrecht 1660- 
Srrhüler des Joh. Micker, Abr. Bloemaert und 
Mc. Moyaert. — Pag. 1C4. 

Wcgmayr (Sebastian), geb. zu Wien 1776 > lebt 
noch dawelbst als Professor der Blumenmalerei 
an der k. k. Akademie d. b. K. — Pag. 316. 

Wer ff (Adrian van der), geb. zuKralingerambacht 
bei Rotterdam 1659 » gest. zu Rotterdam 1722- 
Schüler des Com. Piccolet und £glon van der 
N'ecr. — Pag. l3l. 
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Werner (Joseph) , geb. ca Bern 1637» gcit. da- 
selbst 1710. Schaler seinef Vaters Joseph und 
dos Matthäus Merian d. j. — Pag. 277« 

Weyde (Roger Tan der), oder Wyde; geb. sa 
Brfissel um 1480^ gest. daselbst 1529^ — Pag. 226. 

Willarts (Adam), oder Willaerts; geb. zu Ant- 
werpen 1577, gest. 2n Utreeht — Pag. 135. 

WilleboTt (Thomas), gen. Boschaert; geb. in 
Berg-op-Zoom 1613» gest. sn Antwerpen 1656. 
Schüler des Gerh. Seghers. — Pag. 158, 371. 

Winghe (Jodocus van)» geb. zu Brüssel 1544, 
gest. SU Frankfurt a. M. 1603- — Pag. 361, 363. 

Witte (Caspar de), geb. zu Antwerpen 1621, gest. 
daselbst. — Pag.- 105* 

Witte (Peter de), in Italien gen. Csmdito; geb. wM 
Brügge 1548, gest. a628). — Pag. 252, 253, 260. 

Witiig (Bartholomäus), geb. zu Oels in Schlesien, 
geat SU Nfimberg 1684. — Pag. 134- 

Wohlgemnth (Michael), auch Wolgemutt; geb. 
zu Knmberg 1434, gisat. daselbst 1519. — Pag. 202. 

Wouters (Franz), geb. zu Licrre 1614, gest. zu 
Antwerpen 1659. Schüler des P. P. Rubens. — 
P«g. 86(2). 

Wouwermans (Philipp), geb. zu Harlem 1620, 
gest daselbst 1668. Schüler seines Vaters Paul 
und des Joh. Wynants. — Pag. 102, 141, 148(2), 
160, 167. 

Wte-Wael (Joachim), geb. zu Utrecht 1566, gest. 
daselbst 1607. Schüler des Joas de Beer. — 
Pag. 252, 253. 

Wuchters (Abraham). Ein Hollinder, arbeitete 
zwischen 1638 und 1664 zu Kopenhagen als k. 
dänischer Hofmaler. — Pag. 133. 

Wurms er (Nicolaus), Ton Strassburg, lebte um 
1357—60 zu Prag. — Pag. 219. 
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Wvtky (Michael), ^cb. lu Krems oier Tallii ii 
Oesterrcich 1738 (1739), gest. %n Wien 1822. — 
Pag. 316 (2). 

Wyck (ThomaO, geb. iii Harlem 1616.9 f^^^t. di- 
•elbst 1686 f nach andern za London 1682. — 
Pag. 136, 140. 

Wyde (Roger van der). Siehe Waydc. 

Wynants (Johann), geb. an Harlem 1600 y lebtf 
noch daselbst 167-7. — Pag. 103, 105. 

Z. 

Zachilccven oder ZaftlcTen. S. Saflleiren. 
Z a m p i e r i. Siehe Domcnichinp. 
Zeemann. Siehe Noonu. 

• 

Zelotti ((iriovanni nattisCa),' gen. da Verona, wo 
er geboren, gest. 60 Jahre alt xa'Vehedig - niu 
1592. Schuler des Ant Badile und des Tisi^n. 
— Pag. 335. 

Zoffani (Johann), eigentlich Zanffely; geb. za 
Regensburg 1733, ge^. in Ostindien 1733, nacl^ 
andern in JBnglaud 1795. — Pag. 390. 

Zncc herein (Francesco) , oder Zuccarelli ; geb. 
mn Pitigliano in Toscana 1702, gest. sa Florenz 
1788' Schüler des Paolo Arnesc und Giov. Maria 
Morandi. — Pag. 353, 354. 

Zncchcro (Fedcrigo), oder Zuccaro ; gpjb. *■ S. 
Ang^olo di Vado 1543, gest. za Ancöna 1609. 
Schuler seines altern llrndcrs Taddeo. — Pag. 31. 
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Terzeiclmlss 

der im Jahre 1838 in derselbe» ne^ 
aufgestellten. Gemälde« 

Agricola, (CaW) geb* 1779* 

n. Amor hält die in Ohnmacht gesunkene Piyelie 
in den Armen und erweckt sie durrh seinen Pfeil. 
Hintergrund Landschaft. Bezeichnet : C. Agricola 
p, 1837. — G. Figg. Lbgr. Auf Lcinw. 4' 1'' hoch, 
y 1" breSt. 

DoLLiNER, (Stephan) geK 1784* • 

Architekturstnck mit Nachtbeleuchtnug. Joseph in 
Kerker die Traume auslegend. Bezeichnet: Bolli^ 
ner lö^^- — Auf Leinw. 1' 'J^ hoch, 2' 3" bwit. 

Ender, (Thomas:^ geb« 1793* 

n. Das k. k. Dampfschiff Maria Anna mit 8r. H 
Hoheit dem Erzherzoge Johann, wl B«t^ wA ^tsr 
Ueberfahrt von Sehtstopol nacih ¥.<>tiHfc«o^^V«i««ft^ 
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der Kaste des Bosphoms mit dem Starme 
pfend, am 3. Oktober 1837, Abends 7 Uhr. Bezeich- 
net: Thom^ Ender. — Auf Leinw. 2' ^y^^'^ hoch, 
8- 4'' breit. 

Ernst, it^apold) , geb.s 1808;^ 

Architektnrstaci!. Innere Ansicht einer gothischen 
Tanfkapelle. Unten steht: L. Ernst. 1838. — Auf 
Leinw. 2' 4" hoch, 1' 7" breit. 

• ■• ■ ■■ • • ■ • , ■ ■ ) ^ • 

Gruber,' (Frau») geb. ' 1801. 

Blnmenstuck. ' Ein schöner Stranss in einer Vase. 
Bezeichnet: Franz Gruber, — Anf Leinw* 2' 6^' 
hoch, 2' breit. .:*' * 

HARTINGVR, iAntön) geh. l806. 

Blnmenstuck. fiin Blnmensträfoss in einem Topfe. 
Hintergrand Landschaft. Bezeichnet : Ant» Hartin- 
gerfec. 1838. — lA«f Uol» 1* 7»//' hoch, 1' sy»" 
breit. .: ./^ 

Mayer, cCar/) geb. ifelO. 

U. Historisches Gemälde des Wildbades Gastein im 
Salzkammergute, in drei Abtheilungen. Das Mittel* 
bild, die Entdeckung der Heilquelle durch die Ere- 
miten Priräns und Felidtas; zur Rechten Gastein 
vqr^ dem Jahre 650 mit seinen damaligen Bewoh- 
nern^ Bären und RaubYogcln, die ihre Beute Ter- 
z^far,en;.auT Linken Gastein im Jahre 1837 mit sei- 
nen jetzigen Bewohnern und ihren Nahrungszwei- 
gen. Alle drei Ahtheilungen sind mit einer archi- 
tektonischen Einfassung umgeben, auf welcher in 
Reliefs die Hauptmomente aus der Sage und Ge- 
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kräfte des Blineralbades arabeskenartig angebracht 
sind. Oben in der rechten Ecke bezeichnet : C. M. 
1837. •— Aquarell mit Oelfarben retonchirt auf Pa- 
pier, das anf Holz gespannt, 3' 2 y^'' hoch, 4' 7^' breit. 

NiGG, cJoseph) geb. 1782. 

Ein reicher Blumenstrauss mit einer grossen Mohn- 
blume an der Spitze in einer Vase, neben welcher 
einige Fruchte. Bezeichnet: Jojfl Nigg. "" -^^^ 
Leinw. 1' 11'' hoch, 1' 7" breit. 

Fun, (jJohann BapiM de') geb. 1813. 

ArcfaitcfkturStück. Innere Ansicht der berühmteil 
Taufkapelle in der St. Marcuskirche zu Venedig. 
Unten steht: Joh. BapU de Plan 1837. — Auf 
Holz 1' V' hoch, 1' 8" breit. 

Reinhold, (Friedrich Philipp) geb. 1779. 

n. Ein Bauernhaus von einem Nussbaume beschat- 
tet mit Staffage. Bezeichnet: F,, Philipp Reinhold. 

— Auf Leinw. V 1" hoch, V 5" breit. 

Ritter, iEduard) geb. 1808* 

Die Yon Mariazell zurückkehrende Wallfahrerin, 
kramt bei einer Bauernfamilie ihre mitgebrachten 
Geschenke aus. Bezeichnet: Eduard Ritter 1838. 

— Auf Holz 2' 1" hoch, 1' 8" breit. 

Russ, CLeander) geb. 1809. 

Die Bürger Wicn's vertheidigen die Bresche an der 
Lowelbastei gegen die anstürmenden Türken am 6. 
September 1683. Auf einem Steine steht : lraivder 
Buss 1837, und auf dem Kocher eines Bo%«i^%^i&- 
tzen dasselbe abermals in araibiaciV^x ^y^^Oida« — 
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O. Fi99. V, Lbgr. Auf Leinw. 6' C' hoch, S" 

ilT6lt. ■>';:'■ 



j-\ ■ r\ 



Schiffer, (wAnfon) geb. 18il/ 

Ansicht des Schneeberges in NIederosterreichy nebst 
dem Hollenthal am Kaiserbntuieii. .Beseichnet : jin- 
ton Schiffer 1838. — Auf Leinw. 2' 6'^ lioch , 3^ 
breit. 

Steinfeld, Offilhelm) geb. 1816. 

Ansicht ron Gmnnden in Oberosterreicli , mit der 
Anssicfat darfiber hinweg auf den See. Beseichnet : 
tV^ Steinjeld jun. 1888. — Auf Holz V 10" hoch, 
V 6" breiU 
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